
ZK
Z 

75
19

9

Nr. 5 

Märkte & zertifikate 
Das Monatsmagazin | Juli 2008

Erneuerbare Energien

Energie für die Zukunft
Die Rahmenbedingungen für die 
Branche bleiben gut.

Marktbewertung
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geschichte sind auch heute noch 
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Ökonomen setzen auf eine 
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China  
Auf dem weg zur Supermacht 
Der Aufstieg Chinas zur führenden Wirtschaftsnation ist in vollem Gange
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Und dies nicht nur am 
Aktienmarkt. Auch 
die Preisausschläge 
am Anleihemarkt fie-
len kräftiger aus als 
gewohnt. Sie spie-
geln genau wie Ak-
tien die Belastungs-
faktoren wider, denen 
die Volkswirtschaften 
derzeit ausgesetzt 
sind. Nach dem Aus-

bruch der Krise im Immobilien- und Finanzsek-
tor dienten Staatsanleihen als sicherer Hafen 
für das Kapital. Der Höhenflug bei Festverzins-
lichen dauerte von Mitte 2007 bis März 2008. 
Die Entspannung im Finanzsektor brachte sie 
in den Vormonaten wieder unter Druck. 
Zusätzlich belasteten die Parallelen zu den 
70er Jahren den Anleihesektor. Damals stieg 
– genau wie heute – der Ölpreis und die In-
flation kletterte. In den USA weitete sich 
aufgrund einer zu expansiven Geldpolitik die 
Geldmenge stark aus. Genau wie damals 
liegen auch heute die Leitzinsen der US-No-
tenbank FED unter der US-Inflationsrate. Doch 
es gibt auch Unterschiede. Damals waren 
die Privathaushalte bei weitem nicht so stark 
verschuldet wie heute. Steigen die Zinsen, 
erhöht sich heute die Zinslast der Privathaus-
halte deutlich. Es besteht die Gefahr, dass 
Leitzinserhöhungen zu einer Rezession führen 
könnten. Zudem sind wir heute weit entfernt 
von einer Lohn-Preis-Spirale. Aufgrund des 
langen Wachstumszyklus nach dem Zweiten 
Weltkrieg waren damals Arbeitskräfte knapp. 
Entsprechend reagierten die Gewerkschaften 
auf den Anstieg der Inflation und setzten hohe 
Lohnsteigerungen durch. Heute sind dagegen 
Arbeitsplätze weltweit knapp. Die Gewerk-
schaften in den Industrieländern haben damit 
eine schlechtere Verhandlungsposition. 
Lohnsteigerungen, die zu einer Verfestigung der 
hohen Inflation führen würden, sind derzeit so-
wohl in den USA als auch im Euroraum nicht zu 

Anfang des Jahres ging es bergab, von Mitte März bis Mit-
te Mai ging es bergauf und nun geht es wieder bergab. 

beobachten. Wie in den USA lässt auch in der 
Eurozone die Wachstumsdynamik nach. Die US-
Notenbank selbst senkte ihre Wachstumsprogno-
se für das reale Bruttoinlandsprodukt 2008 auf 0,3 
bis 1,2 Prozent. Und die OECD hat Anfang Juni die 
Wachstumsprognose für ihre Mitgliedsstaaten für 
2009 von 2,4 auf 1,7 Prozent gesenkt. Das schwä-
chere Wachstum dürfte dafür sorgen, dass sich 
der Inflationsdruck zurückbildet. Auf der Verlierer-
seite sind in diesem Umfeld die Aktienmärkte zu 
finden. Zwar spricht der Vergleich von Aktien-KGV 
zu Renten-KGV für die Aktien. Dennoch half das 
dieser Anlageklasse im ersten Halbjahr nicht. Die 
Investoren kehrten ihnen den Rücken, da die sich 
abschwächende Wirtschaftsdynamik geringere 
Steigerungen der Unternehmensgewinne ver-
heißt. Zudem sorgt der kräftige Ölpreisanstieg für 
höhere Einkaufskosten, was wiederum die Unter-
nehmensgewinne schmälert. Zusätzlich schmälert 
diese Entwicklung auch noch den Konsum, was 
wiederum die Unternehmensumsätze belastet.
Das spricht derzeit gegen Aktien. Dennoch: In-
vestoren sollten bei Investitionsentscheidungen 
auch Aktien- oder Indexinvestments berücksichti-
gen. Schließlich gibt es basierend auf historischen 
Rückrechnungen keine andere Anlageform, mit 
der Sparer so kräftig am langfristigen Wachs-
tum der Wirtschaft partizipieren können. Nach 
Untersuchung von Professor Stehle können sich 
Aktienkäufer über eine Rendite von 10,3 Prozent 
jährlich freuen, wenn sie Mitte der fünfziger Jahre 
deutsche Aktien gekauft und bis heute gehalten 
hätten. Bundesanleihen schwanken zwar weniger 
wie Aktien. Mit ihnen waren aber in diesem Zeit-
raum nur 6,6 Prozent jährliche Rendite erzielbar. 
Konservative Anleger, die eine höhere Rendite er-
zielen und Kursschwankungen vermeiden wollen, 
bieten Kapitalschutz Zertifikate einen Ausweg. 
Sie vereinen die Garantie einer Rückzahlung mit 
der Partizipation am Anstieg der Aktienkurse. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Jürgen Koch

editorial
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china auf dem weg zur supermacht
Auch zwischenzeitliche Rückschläge dürf-
ten den Aufstieg Chinas nicht aufhalten.

energie für die zukunft
Die Rahmenbedingungen für Regenera-
tive Energien bleiben gut.



Stand: 20.06.08

Basiswert	 ISIN	 WKN	 Hebel	 Kurs Basiswert	 Finanzierungslevel	 Stopp-Loss-Marke	 Geldkurs	 Briefkurs
Uralkali	 NL0006309510	 AA0969	 5,22	 80,00 USD	 59,87 USD	 64,33 USD	 1,06 EUR	 1,36 EUR
Uralkali	 NL0006303943	 AA0449	 3,34	 80,00 USD	 51,89 USD	 55,76 USD	 1,57 EUR	 1,87 EUR
Jordan Phosphate Mines	 NL0006319469	 AA02DK 	 2,09	 67,00 JOD	 35,00 JOD	 38,50 JOD	 2,87 EUR	 3,12 EUR
Jordan Phosphate Mines	 NL0006319477 	 AA02DL 	 2,68	 67,00 JOD	 42,00 JOD	 46,20 JOD	 2,24 EUR	 2,49 EUR
Jordan Phosphate Mines	 NL0006319485 	 AA02DM 	 4,25	 67,00 JOD	 51,24 JOD	 56,37 JOD	 1,40 EUR	 1,65 EUR

MINI Future Long Zertifikate
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gefragte düngemittelhersteller

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Basiswert	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Kurs Basiswert	 Sicherheitslevel	 Bonuslevel	 Bonusrendite p.a.	 Geldkurs	 Briefkurs
Potash Quanto*	 DE000AA0ZM42	 AA0ZM4	 17.06.09	 231,30 USD	 165,00 USD	 235,00 USD	 0,32%	 233,47 EUR	 234,27 EUR
Potash Quanto*	 DE000AA0ZM67	 AA0ZM6  	16.12.09	 231,30 USD	 155,00 USD	 240,00 USD	 1,61%	 233,56 EUR	 234,36 EUR

Bonus Zertifikate

*Quanto: Währungsabsicherung EUR/USD ;Stand: 20.06.08

Basiswert	 ISIN	 WKN	 Kurs Basiswert	 Geldkurs	 Briefkurs	 Managementgebühr p.a.
DAXglobal Agribusiness TR Index	 DE000AA0KGG0	 AA0KGG	 405,00 EUR	 40,34 EUR	 40,94 EUR	 1,00 %
RICI Enhanced Agricult. TR Index	 DE000AA0QL51	 AA0QL5	 1.883,00 USD	 118,41 EUR	 119,59 EUR	 1,50 %

Open End Zertifikate

TR Index gleich Performance Index ;Stand: 20.06.08

Die Nachfrage nach Agrarprodukten 
steigt. Es werden sowohl mehr Lebens-
mittel nachgefragt, als auch Vorprodukte 
für die Herstellung von Biokraftstoffen. 
Ein steigender Fleischkonsum lässt die 
Nachfrage nach Futtergetreide für Vieh 
überproportional steigen.
Die Anbauflächen sind oftmals jedoch 
schon ausgelastet. Nur durch eine Aus-
weitung der Produktion – das heißt mehr 
Flächen und intensivere Nutzung – kann 
der steigenden Nachfrage Rechnung ge-
tragen werden.
Das bedeutet einen höheren Einsatz an 
Düngemitteln, wovon wiederum die Dün-

3 Im Aufwind
Düngemittelhersteller zählen aufgrund des Preisanstiegs bei Kaliumchlo-

rid zu den Lieblingen der Börsianer. Zu den Hauptgewinnern zählt bisher 

der russische Wert Uralkali. Trotz des Anstiegs ist die Aktie mit einem 

2009er KGV von 13,2 bewertet. Zum Vergleich: Kali + Salz wird mit einem 

2009er KGV von 12 gehandelt. 

Basierend auf US-Dollar; Quelle: Bloomberg

Entwicklung der StandardindizesBlick auf den Agrarsektor
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K+S
Uralkali
Potash Corp. of Saskatchewan
DAXglobal Agribusiness TR Index

Indexiert: Juni 2003 = 100 Punkte

Gelagertes Ammonsulfatsalpeter bei K+S.

gemittelhersteller profitieren könnten. Ein 
prominentes Unternehmen in dieser Bran-
che ist Kali+Salz (K+S), das als möglicher 
Aufsteiger für den DAX gehandelt wird. 
Weitere Gewinner des Anstiegs beim 
Düngemittelpreis wären die Aktien von 
Uralkali, Jordan Phosphate und Potash. 
Der Aufwärtstrend 
bei vielen dieser 
Aktien ist intakt. 
Anleger sollten je-
doch bedenken, 
dass nach der stei-
len Bergfahrt vie-
ler Agrarwerte die 

Gefahr einer Konsolidierung gestiegen 
ist. Bonuszertifikate auf Düngemittel- und 
Agrarunternehmen stellen eine risikoär-
mere Alternative zu MINI Future Zertifi-
katen dar. Ein breit gefächertes, unge-
hebeltes Investment in die Agrarbranche 
ermöglichen Open End Zertifikate.
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indonesien tritt 
aus opec aus
Nach 46 Jahren als Mitglied in der Or-
ganisation der Erdöl exportierenden 
Länder (OPEC) hat Indonesien sei-
nen Austritt an-
gekündigt. Das 
bislang einzige 
südostasiatische 
Mitglied ist von 
einem Erdölex-
porteur zu einem 
Nettoimporteur 
geworden. Dies 
ist mit der Sat-
zung der OPEC 
nicht vereinbar, 
denn die Interes-
sen des Landes, 
das nun von 
einem niedrigen 
Ölpreis profitie-
ren würde, lau-
fen den Interes-
sen der anderen 
O P E C - L ä n d e r 
entgegen.

Quelle: Market Maker

3 MINI Futures auf Telekomunikacja Polska
Der polnische Blue Chip TPSA Telekomunikacja Polska kann nun über MINI Futures gehandelt werden. 

Der größte polnische Telekommunikationskonzern wurde jüngst (3. Juni) von den Analysten von Exane 

BNP Paribas auf „Outperform“ gestuft. Vor allem der Handybereich konnte substanziell wachsen.

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Kurs der TPSA Telekomunikacja Polska: 21,00 PLN; Stand: 30.06.2008

Typ	 ISIN	 WKN	 Hebel	 Finanzierungs-	 Stopp-Loss	 Geld-	 Brief-
				    level	 Marke	 kurs	 kurs
Long	 NL0006306185 	 AA0669	 4,13	 15,95 PLN	 17,48 PLN	 1,45 EUR	 1,60 EUR
Long	 NL0006306177 	 AA0668	 2,71	 13,29 PLN	 14,57 PLN	 2,25 EUR	 2,40 EUR
Long	 NL0006306169 	 AA0667	 2,11	 11,05 PLN	 12,14 PLN	 2,91 EUR	 3,06 EUR

MINI Future Zertifikate auf TPSA Telekomunikacja Polska

Entwicklung der StandardindizesTPSA Telekomunikacja Polska Chart 5-Jahres-Chart

GCC-Staaten: Im Orient liegt die zukunft

ISIN	 WKN	 Kurs Basiswert	 Geldkurs	 Briefkurs	 Managementgebühr p.a.
DE000AA0ZZZ8 	 AA0ZZZ  	 1.181,00 EUR	 93,30 EUR	 95,64 EUR	 1,00 %

Open End Zertifikat auf den MSCI GCC 50 TR Index

Stand: 30.06.08

Das Gulf Cooperation Concil (deutsch: 
Golf Kooperationsrat) ist die „Europä-
ische Union“ der arabischen Halbinsel. 
Die sechs GCC-Staaten Saudi-Arabien, 
Bahrain, Katar, Kuwait, Oman und die 
Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) 
umfassen ein Gebiet von knapp 2,7 
Millionen km² mit 32 Mio. Einwohnern 
und einem Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
von 790 Mrd. US-Dollar. Die Staaten 
fördern über 60 Prozent des Öls der 
gesamten Region und besitzen rund 
55 Prozent der Welterdölreserven.
Der Öl- und Gassektor spielt nach wie vor 

die erste Geige im Wirtschaftskonzert am 
Golf, das Wachstum hingegen stützt sich 
vermehrt auf andere Bereiche. Die Haupt-
exportmärkte sind – anders als man ver-
muten könnte – nicht die EU und die USA, 
sondern Asien. Die starke Investitionstä-
tigkeit sorgt dafür, dass sich die langfri-
stigen wirtschaftlichen Perspektiven der 
gesamten Region stetig verbessern.
Anleger können nun mit einem Zertifi-
kat auf den MSCI GCC 50 TR Index an 
der Entwicklung der 50 größten Unter-
nehmen aus den VAE, Kuwait, Bahrain, 
dem Oman und Katar partizipieren. 
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china auf dem weg zur
supermacht?

Vor zehn Jahren schuf Jim Rogers seine Rohstoffindizes. Mit ihnen konnten Anleger 
vom Rohstoffboom profitieren. Nun kreierte die Wall Street Legende den Jim Rogers 
China Equity Growth Index. Papiere auf diesen Index bieten Anlegern die Möglichkeit, 
an aussichtsreichen Wachstumssektoren in China zu partizipieren. 

Bereits Napoleon ahnte, welche Schlüs-
selrolle China einmal spielen könnte. Er 
prophezeite, dass die Welt erbeben wer-
de, wenn der chinesische Drache erwacht. 
Mittlerweile prangt der chinesische Dra-
che auf den Titelseiten vieler Magazine. 
Oft ringt er dort mit dem amerikanischen 
Adler und dem indischen Tiger. Die Sug-
gestivkraft dieser Bilder zielt zwar mehr 
auf den Bauch als auf den Verstand, aber 
sie laden auch ein, einen realistischen 
Blick auf die Chancen des bevölkerungs-
reichsten Landes der Welt zu werfen, zur 
Wirtschaftsmacht Nummer Eins zu wer-
den. Denn China erlebt unbestritten seit 
gut zwei Jahrzehnten ein Wirtschaftswun-
der der besonderen Art. 
Nach dem Aufstieg Europas im 16. Jahr-
hundert und dem Aufstieg der USA begin-

nend im späten 19. Jahrhundert ist nun 
China auf der Überholspur. Der Machtge-
winn Chinas (und Indiens) ist anscheinend 
die dritte große Verschiebung im globalen 
Kräftespiel der Wirtschaftsnationen. Das 
ist eine Herausforderung für die west-
lichen Industrieländer, besonders für die 
USA. 1,3 Milliarden Menschen wollen 
nach oben, und zwar alle gleichzeitig. 
Der chinesische Boom – rund zehn Pro-
zent Wachstum jedes Jahr - ist historisch 
einzigartig, selbst im Vergleich mit der 
Wachstumsphase der USA in den Zwan-
ziger Jahren, die das Land zur führenden 
Wirtschaftsmacht der Welt machten. Chi-
na ist eine alte Kultur, es war schon ein-
mal eine Weltmacht: eine Händlermacht. 
Und es sucht ganz selbstbewusst einen 
Weg zurück an die Spitze.

Aufstieg der groSSen Mächte
Als Gradmesser für das neu entstan-
dene Nationalbewusstsein darf eine TV-
Dokumentation gesehen werden, die im 
nationalen chinesischen Fernsehen aus-
gestrahlt wurde und die dem historischen 
„Aufstieg von Supermächten“ („The Rise 
of the Great Powers“) nachspürt. Nicht 
von ungefähr glauben Beobachter, dass 
es sich dabei um eine Art Blaupause 
handelt, mit der China für seinen eige-
nes Emporkommen aus der Geschichte 
lernen möchte. Neun Großmächte der 
Vergangenheit und Gegenwart standen 
dabei im Mittelpunkt - Portugal, Spanien, 
die Niederlande, Deutschland, Frankreich, 
Russland, Japan, Großbritannien und die 
USA. Untersucht wurde, wie es Länder 
geschafft haben, eine bedeutende Rolle 

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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in der Welt zu erobern - und wie sie ihre 
Macht wieder verloren haben. Die Ana-
lyse sollte Rückschlüsse auf die aktuelle 
Situation Chinas zulassen. 
Was glaubt China von den USA lernen zu 
können? Zwei Themen wurden hervor-
gehoben: Erstens die Rolle Abraham Lin-
colns (1809-1865) beim Aufstieg der USA 
zur Supermacht. Nach der Abspaltung von 
elf Südstaaten führte der erste republika-
nische Präsident der USA die Nordstaaten 
durch den Bürgerkrieg und stellte die na-
tionale Einheit wieder her. Unter seiner 
Regierung schlugen die USA den Weg 
zum zentral regierten, modernen Indus-
triestaat ein und schufen so die Basis für 
ihren Aufstieg zur Weltmacht im 20. Jahr-
hundert. Die nationale Einheit stellte Mao 
Tse-tung im Kampf gegen Kuomintang 
(Chinesische Nationalpartei) wieder her. 
Die Kuomintang unter Chiang Kai-shek 
zog sich 1949 nach Taiwan zurück. Maos 
Nachfolger Deng Xiaoping stellte die Wei-
chen für die Industrialisierung und die 
wirtschaftliche Öffnung des Landes.
Das zweite Thema, dem sich die Chine-
sen in ihrer Fernsehdokumentation wid-
meten, war Präsident Franklin Roosevelt. 
Die chinesischen Programmmacher be-
tonten den „New Deal“ in den 1930er 

Jahren - den starken Eingriff des Staates 
in die Marktwirtschaft nach der großen 
Depression. Roosevelt begegnete der 
Massenarbeitslosigkeit, die durch die 
Weltwirtschaftskrise entstanden war, mit 
massiven staatlichen Investitionen, um 
die Binnenkonjunktur anzukurbeln. Gleich-
zeitig führte er ein Sozialversicherungssy-
stem und Arbeitszeitverkürzungen ein. 
Beide Themen sind in China heute aktuell: 
die nationale Einheit und Chinas Verhält-
nis zum „abtrünnigen“ Taiwan sowie die 
Frage nach dem Verhältnis von Staat und 
Markt unter dem Stichwort „gelenkter Ka-
pitalismus“.

Der Weg zurück an die Spitze
In Amerika beobachtet man Chinas 
Wachstum und Zukunftsperspektiven mit 
großem Staunen – und Unbehagen. Es ist 
dem starken chinesischen Wachstum zu-
zuschreiben, dass die Welt nach dem Plat-
zen der New-Economy-Blase im Jahr 2000 
einer Rezession entgangen ist. Und weil 
China US-Staatsanleihen kaufte, konn-
ten die Amerikaner und ihre Regierung 
weiterhin auf Pump konsumieren. Die 
Weltwirtschaft wuchs weiter – bis heu-
te, weil sie einen großen Schluck aus der 
Pulle chinesischen Wirtschaftswachstums 

genommen hat. Diese kleine Geschichte 
dokumentiert eine große Machtverschie-
bung in der Weltwirtschaft, wie sie nur 
alle Jahrhunderte zu beobachten ist. Aber 
wie kam es überhaupt so weit, dass Chi-
na heute wieder die Rolle der wirtschaft-
lichen Supermacht für sich beanspruchen 
und mit den USA rivalisieren kann? 
Angus Maddison, ein amerikanischer Öko-
nom, der sein wissenschaftliches Leben 
dem Studium des globalen Wirtschafts-
wachstums widmete, untersuchte auch 
den Niedergang und Aufstieg Chinas. 
Vom 10. bis ins 14. Jahrhundert war der 
Wohlstand in China höher als in Europa. 
Danach prägte bis 1820 ein „malthusia-
nisches“ Wachstum das Reich der Mitte: 
die Bevölkerung vervierfachte sich, wäh-
rend die Pro-Kopf-Wirtschaftsleistung 
etwa konstant blieb. 1820 erarbeiteten 
380 Millionen Chinesen ein Drittel der 
weltweiten Wirtschaftsleistung, 133 Milli-
onen Westeuropäer knapp ein Viertel. Der 
Niedergang des Reichs der Mitte setzte 
um 1840 ein. Mehr als hundert Jahre spä-
ter (1952) stellte China noch 5,2 Prozent 
der weltweiten Wirtschaftsleistung her. 
Am Ende von Maos Herrschaft erarbeitete 
China 1978 mit 22,3 Prozent der Weltbe-
völkerung nur 4,9 Prozent der weltweiten 

3 Die Parallele
Die Situation Chinas zu Beginn des neuen Jahrhunderts ist vergleichbar 

mit der Entwicklung der USA um 1900. Die Vereinigten Staaten über-

sprangen damals genau wie heute China die Zehn-Prozent-Marke beim 

Anteil an der weltweiten Wirtschaftsleistung. Die Erfolgsfaktoren der USA 

waren Landflächen, Rohstoffvorkommen und die hohe Zahl an Zuwande-

rern. Chinas Erfolg beruht auf Ausbildung der Menschen und Einsatz von 

Kapital zum Aufbau der Industrie. 

3 Der Unterschied
Die Parallelen zwischen den USA vor 100 Jahren und China heute sind 

erkennbar. Was Ökonomen erstaunt, ist jedoch das hohe Wachstums-

tempo Chinas. Selbst die USA, die in ihrer Wachstumsphase eine hohe 

Dynamik entfalteten, schlägt das Reich der Mitte um Längen. Der Aufhol-

prozess ist beispiellos in der Geschichte. China kann auf eine Geschich-

te als Welt- und Händlermacht zurückblicken. Das Land sucht den Weg 

zurück an die Spitze. 

Quelle: The World Economy von Angus Maddison 

Entwicklung der StandardindizesAnteil an der Weltproduktion

Quelle: Bloomberg; National Bureau of Economic Research; USDA

Aufstieg der Mächte

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Wirtschaftsleistung, während im reichen 
Westeuropa 8,5 Prozent der Erdenbürger 
24,2 Prozent des Bruttoinlandprodukts der 
Welt erwirtschafteten. Mit seiner an das 
sowjetische Modell angelehnten Planwirt-
schaft, der Ausschaltung von Wettbewerb 
und marktgerechten Preisen sowie der 
Abschottung vom Weltmarkt hatte Mao 
großen Schaden angerichtet. 
Chinas Wirtschaftswunder begann mit 
Deng Xiaopings Politik der Öffnung. Er hat 
das Land ab 1978 wieder in die Weltwirt-
schaft integriert, unternehmerische Kräfte 
freigesetzt und den Technologietransfer 
gefördert. Damit erzielte er eindrückliche 
Erfolge: Heute stellen in China knapp 20 
Prozent der Weltbevölkerung 16 Prozent 
der weltweiten Wirtschaftsleistung her. 
Die wirtschaftliche Aufholjagd begann auf 
dem Land, wo die Bauern aus ihrer ökono-
mischen Versklavung befreit wurden. Die 
Folge waren nicht nur gewaltige Fortschritte 

in der Agrarproduktion, sondern auch ein 
kräftiger Impuls für die Industrie. Die be-
freite Bauernschaft stimulierte die Nachfra-
ge nach Industriegütern, vom Kunstdünger 
über landwirtschaftliche Maschinen bis hin 
zu Konsumgütern. In den achtziger Jahren 
kamen dann Auslandsinvestitionen und die 
Produktion für den Exportmarkt als wei-
tere Wachstumsmotoren hinzu. Ziel dieser 
ersten Reformrunde war es, die Planwirt-
schaft in einzelnen Wirtschaftszweigen zu 
lockern und so die Produktivität des beste-
henden Systems zu steigern. 

Hinwendung zur Marktwirtschaft
Zunächst wurde die Liberalisierung 
auf wirtschaftliche „Sonderzonen“ be-
schränkt, die geographisch eng begrenzt 
waren. Das setzte ungeahnte Kräfte frei. 
Finanziert mit ausländischem Kapital 
entstanden an der Küste Fabriken, die 
billige Arbeitskräfte aus den ländlichen 

Gegenden anzog. China beendete seine 
globale Isolation. Und bald schon fluteten 
billige Waren aus dem Reich der Mitte 
Nordamerika und Europa, wo sie die Infla-
tion in Schach hielten. Je mehr sich China 
öffnete, desto offenkundiger wurde, dass 
viele Staatsbetriebe an den Bedürfnissen 
der Menschen vorbeiproduzieren. Die 
staatlichen Unternehmen, die die Wirt-
schaft dominierten, drohten das chine-
sische Wachstum zu bremsen. 
In einer weiteren Entwicklungsphase, die 
in den frühen neunziger Jahren begann, 
wurden die schwer defizitären Staatsun-
ternehmen reformiert und China zuneh-
mend in die Weltwirtschaft integriert. Die 
Macht in der chinesischen Wirtschaft wur-
de umverteilt – von den Staatsunterneh-
men hin zu Entrepreneuren. Millionen von 
Staatsbediensteten verloren ihren Job 
und die Privatwirtschaft wurde befreit. 
Der Anteil des privaten Sektors am chine-
sischen Bruttoinlandsprodukt wuchs von 
17 Prozent im Jahr 1990 auf 70 Prozent 
ein Jahrzehnt später. Das Land war in die-
ser Phase einerseits auf den Zustrom von 
Auslandsinvestitionen angewiesen, weil 
das Land nach Jahrzehnten des Kommu-
nismus nicht über einheimisches Privatka-
pital verfügte. Andererseits brauchte man 
eine rasche Steigerung der Exporte, um 
die ungenügende heimische Binnennach-
frage zu kompensieren. 
Die zweite Reformphase gipfelte deshalb 
in Chinas Beitritt zur Welthandelsorgani-
sation (WTO) im Jahr 2001. In der dritten 
Phase, die gerade erst begonnen hat, wird 
klar, dass Unternehmertum nicht bloß ein 
notwendiges Übel ist, sondern eine starke 
gesellschaftliche Kraft. Zur vordringlichen 
Aufgabe wird es jetzt anscheinend, die 
private Binnennachfrage zu fördern. Die 
kommunistische Partei versucht offen-
bar, das verarbeitende Gewerbe in der 
Wertschöpfungskette voranzutreiben hin 
zu anspruchsvolleren Aufgaben. So sol-
len besser bezahlte Jobs entstehen, die 
einen größeren Beitrag zum Wirtschafts-
wachstum leisten. Kleine Betriebe, die die 
Umwelt verschmutzen, knappe Ressour-
cen verschwenden und ihre Mitarbeiter 
schlecht behandeln, sollen verschwinden. 
China wird natürlich nicht von heute auf 
morgen ein High-Tech-Standort, aber es 

3 Knappheit bei Rohstoffen
Mit seinem gewaltigen Rohstoffhunger bringt China die Rohstoffmärkte aus dem Gleichgewicht. Der Öl-

markt ist das beste Beispiel dafür. China verbraucht zwar nur ein Drittel des Öls, das in den USA verfeuert 

wird, ist damit jedoch der viertgrößte Ölverbraucher der Welt. Der Verbrauch des Landes wächst um rund 

sieben Prozent p.a., während die Produktion um lediglich zwei Prozent zunimmt. China muss derzeit fast 

die Hälfte des Erdöls importieren. Die Golfregion kann die wachsende Nachfrage, wie es scheint, nicht 

befriedigen. Gefordert wären hier Saudi-Arabien, Iran und Irak. Gleichzeitig geht die Produktion in Nord-

amerika und Europa (Nordsee) zurück. Weder Russland noch Afrika können das Angebot im gleichen 

Maße steigern, wie der Durst nach Öl zunimmt. Die riesige Nachfrage aus China hebt die Weltmarkt-

preise für Rohstoffe dauerhaft an. So rechnet die US-Investmentbank Goldman Sachs mittlerweile in der 

zweiten Jahreshälfte 2008 mit einem durchschnittlichen Rohölpreis von 141 Dollar.

Quelle: IEA

Entwicklung der StandardindizesÖl in China

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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ist erklärtes Ziel der Regierung, nicht mehr 
die Werkbank der Welt für billige Waren 
zu sein. Die Entwicklung läuft bereits. Da 
die Löhne in China steigen, verlagern bei-
spielsweise Produzenten von Textilien ihre 
Werke nach Vietnam, Bangladesh und in 
afrikanische Länder. 

Historische Parallelen und Un-
terschiede
Der Aufstieg Chinas gleicht dem Lehr-
buchfall. Hier wiederholt sich ein histo-
risches Muster, das zuvor schon in den 
USA, Deutschland und Japan zu beo-
bachten war. Fast alle großen Mächte der 
Neuzeit gewannen zunächst als Handels-
mächte internationale Bedeutung, bevor 
sich auch politisch an Einfluss gewannen. 
Beginnend mit der Fertigung und dem Ex-
port lohnintensiver Produkte mit geringem 
Technologiegehalt hat China ausländische 
Direktinvestitionen in wichtigen Industrie-
zweigen gewonnen. Importiert wurden 
dagegen Waren mit hohem Technolo-
gie- und Wissensgehalt. Diesem Muster 

entspricht der Chinahandel der EU: Rund 
zwei Drittel ihrer Exporte nach China ent-
fallen auf Maschinen und Ausrüstungsgü-
ter, Elektronik und Transportmittel. 
Ganz anders in den USA, die insgesamt 
weniger nach China exportieren – nur knapp 
die Hälfte davon ist Hochtechnologie. So 
versuchen die USA möglicherweise ihren 

großen technologischen Vorsprung zu si-
chern. Doch der Aufholprozess Chinas auf 
dem Feld der Hochtechnologie ist längst 
in vollem Gange. Bei den Ausgaben für 
Forschung und Entwicklung nimmt China 
international einen Spitzenplatz ein. Auch 
in der Ausbildung von Ingenieuren und an-
deren qualifizierten Mitarbeitern holt China 

3 Kurs-Gewinn-Verhältnisse der Börsensegmente
Die Analysten spalten sich derzeit in zwei Lager. Die einen sind der Mei-

nung, dass die enormen Wachstumsraten Chinas eine höhere Bewertung 

rechtfertigen. Die Skeptiker wollen eine weitere Korrektur nicht ausschlie-

ßen, weil aufgrund steigender Rohstoffpreise die Gewinndynamik nachlas-

se. Goldman Sachs rechnet vor, dass die in Yuan bilanzierenden Unterneh-

men im ersten Quartal 2008 einen Gewinnanstieg in Höhe von 15 Prozent 

meldeten. Auf das Gesamtjahr gerechnet haben Analysten allerdings einen 

Gewinnzuwachs von 27 Prozent prognostiziert; 2007 waren die Gewinne 

um 51 Prozent nach oben geschnellt. Dem chinesischen Raffineriekonzern 

China Petroleum & Chemical machten im ersten Quartal die steigenden 

Rohstoffkosten schwer zu schaffen. Und der Versicherer China Life litt unter 

Kursverlusten am Aktienmarkt, die seine Anlageerträge schmälerten.

Basierend auf Konsensschätzungen; Quelle: Bloomberg; Stand: 12.06.08;

Entwicklung der StandardindizesBlick auf die Bewertung

3 Chinas Börsen unter Druck
Nach der eindrucksvollen Rallye in den Vorjahren haben die Inlandsbörsen, 

an denen die A- und B-Aktien gehandelt werden, deutlich korrigiert. Auch 

das für Ausländer frei zugängliche und in Hongkong angesiedelte H-Segment 

verlor. Der Hang Seng China Enterprises Index gilt als Barometer für die 

Entwicklung der H-Aktien. Der 1964 entwickelte Hang Seng Index enthält 

schwerpunktmäßig in Hongkong ansässige Unternehmen aus dem Finanz-, 

Telekom- und Immobiliensktor. Die zunehmende Inflation in China – 8,5 

Prozent waren es im April – belastet die Börsensegmente. Auch in anderen 

Ländern Asiens führt der Anstieg der Rohstoffpreise zu Inflation. Höhere 

Rohstoffpreise schmälern die Gewinne der Unternehmen. Und steigende 

Leitzinsen zur Bekämpfung der Inflation dämpfen den Konsum und damit 

den Absatz der Unternehmen. 

Basierend auf Heimatwährung; Preisindizes; Quelle: Bloomberg; Stand: 12.06.08
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Quelle: Bloomberg, CIA Factbook

Entwicklung der StandardindizesWachstumsvergleich

Preisindizes; Basierend auf USD; Quelle: Bloomberg; Stand: 12.06.08
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3 korrektur
Indiens Wachstumstempo war zwar geringer als das Chinas. Dennoch performte 

der indische Sensex den Hang Seng China Enterprises Index auf Dollarbasis aus. 

Die Asienkrise (1997 bis 1999) belastete vor allem die in Hongkong gehandelten 

China-Werte stark. Indiens Börse war dagegen durch Restriktionen beim Kapital-

verkehr stärker abgeschottet. Im nachfolgenden Aufschwung konnte der Hang 

Seng China Enterprises Index den indischen Vorsprung nicht mehr aufholen.

3 steigende investitionen
Da die schlechte Infrastruktur das Wachstum hemmt, will Indiens Regie-

rung in den kommenden fünf Jahren rund 450 Milliarden US-Dollar in den 

Ausbau des Energie-, Straßen-, Eisenbahn- und Telekomnetzes sowie in 

Flughäfen und Seehäfen investieren. Die Investitionsquote Indiens dürfte 

damit weiter steigen.
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3 Asiatische rivalen
Beim Kampf um Rohstoffe, Weltmarktanteile und die Welt von morgen 

hat China einen großen Rivalen: Indien. Im Wettlauf der beiden bevölke-

rungsreichsten Länder der Erde liegt der chinesische Drache derzeit vor 

dem indischen Tiger. Höhere Investitionen, mehr Wirtschaftsleistung, ein 

reger Handel: China prunkt mit den eindrucksvolleren Zahlen. Fairerweise 

muss aber festgehalten werden, dass die Liberalisierungsbemühungen 

in Indien gut eine Dekade später begonnen haben als in China. Mit ent-

sprechender Verzögerung hat sich die Wirtschaft entwickelt. Während sich 

China bereits 1978 unter Führung von Deng Xiaoping vom planwirtschaft-

lichen Kurs abwandte, war es in Indien erst im Jahr 1991 so weit, als der 

in Oxford ausgebildete Manmohan Singh Finanzminister wurde - zu einer 

Zeit, als die indische Wirtschaft geschwächt und die Staatsverschuldung 

sehr hoch war. Singh erlangte bald den Ruf eines erfolgreichen Reformers, 

der die staatlich gelenkte Wirtschaft liberalisierte. In beiden Ländern, In-

dien und China, wächst die Wirtschaft seit dem „großen Sprung“ in die 

Marktwirtschaft – und die Globalisierung – mit einem rekordverdächtigen 

Tempo. Beide Länder sind längst aus ihren traditionellen landwirtschaft-

lichen Strukturen ausgebrochen, der Primärsektor macht nur noch ein 

Fünftel des Bruttoinlandsprodukts aus. In beiden Ländern wächst eine 

zahlungskräftige Mittelschicht heran, die bildungshungrig ist, sich dem 

Wettbewerb stellt und wohl auch die Demokratisierung vorantreibt. Beide 

haben ein unendlich großes Heer an billigen Arbeitskräften. Daher ver-

folgen die Regierungen einen exportgetriebenen Wachstumskurs. Beide 

sind von Rohstoffen und Energie abhängig, die eingeführt werden müs-

sen. Beide locken mit ihrer wachsenden Konsumentenschicht Investoren 

aus dem Ausland, weil sich mehr und mehr Menschen Markenprodukte, 

Autos, Haushaltsgeräte und elektronische Geräte leisten können.

Trotz dieser offensichtlichen Gemeinsamkeiten unterscheiden sich die 

Wirtschaftsstrukturen Chinas und Indiens. China brilliert bei der Massen-

produktion von Textilien, Schuhen, TV-Geräten, Haushaltsartikeln, DVD-

Playern, Handys, Computern, Haushaltsgeräten. Es gibt kaum einen Su-

permarkt, der nicht preiswerte Waren aus Fernost im Sortiment hat. Der 

Staat investierte frühzeitig und kräftig in Infrastruktur. Indien wiederum 

kann in den Sparten Pharma, Biotechnologie, Chemie sowie mit Com-

putersoftware und im Filmwesen auftrumpfen. In punkto Demokratie, 

Einmischung der Bürokratie, Qualifizierung von Arbeitskräften und Eng-

lisch steht das Land besser da als China. Zudem ist Indiens Bevölkerung 

jünger. Sein Hauptproblem ist die schlechte Infrastruktur, egal ob es um 

Verkehrswege, Strom oder Wasser geht. Aufgrund der knappen Ressour-

cen konnte sich nie eine nennenswerte Großindustrie entwickeln. Statt-

dessen setzte Indien auf IT-Dienstleistungen und Softwareentwicklung. 

Beide asiatischen Riesen haben ein enormes Wachstumspotenzial – das 

macht sie so reizvoll für ausländische Anleger. Aber wer macht nun das 

Rennen? Geht es um die schiere Größe, bleibt China vermutlich vorn, 

aufgrund seiner großen Bevölkerung und seines schnellen Wirtschafts-

wachstums von rund zehn Prozent. Schätzungen von Goldman Sachs 

zufolge wird China im Jahr 2050 die größte Volkswirtschaft der Welt sein 

– vor den USA. Indien folgt auf Platz drei. Seine Bevölkerung wird die Chi-

nas aufgrund der günstigen demographischen Entwicklung voraussicht-

lich im Jahr 2030 übertreffen, Indiens Bruttoinlandsprodukt wird auch 

kräftig zunehmen, wenn auch ein wenig langsamer. 

Da die schlechte Infrastruktur das Wachstum hemmt, will Indiens Regie-

rung in den kommenden fünf Jahren rund 450 Milliarden US-Dollar in den 

Ausbau des Energie-, Straßen-, Eisenbahn- und Telekomneztes sowie in 

Flughäfen und Seehäfen investieren. Die Investitionsquote dürfte damit 

weiter steigen. Es ist also recht wahrscheinlich, das die beiden asiatischen 

Giganten die Weltwirtschaft in Zukunft so stark dominieren werden wie 

vor 150 Jahren.
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rasch auf. Jährlich verlassen fünf Millionen 
Absolventen chinesische Universitäten und 
600.000 Ingenieurwissenschaftler werden 
ausgebildet. Dennoch sind als Folge des ra-
santen Aufstiegs qualifizierte Mitarbeiter in 
vielen Berufen knapp. Es besteht zwar noch 
immer ein enormer Überschuss an Arbeits-
kräften, die aber nicht immer effektiv in die 
Wirtschaft eingebunden werden können.
Hier liegt auch der Unterschied zum Auf-
stieg der USA zu einer Weltmacht in den 
Jahren von 1870 bis1919. Arbeitskräfte wa-
ren knapp, Zuwanderer waren in Amerika 
willkommen. Arbeitern aus Europa bot die 
Auswanderung nach Amerika die Chance 
auf steigenden Wohlstand. Die Arbeitneh-
mer in Europa profitierten ebenfalls von der 
Verknappung des Arbeitskräfteangebots. 
Asien bietet dagegen ein riesiges Heer an 
Arbeitern. Dagegen boten die USA und 
Kanada vor mehr als 100 Jahren riesige 
Ackerflächen und Rohstoffvorkommen. 
Das verbilligte die Preise von Agrargütern, 
Metallen und Energieträgern. Asien ver-
fügt dagegen nur über wenige Rohstoffe, 
die sie allerdings für ihren Aufstieg benö-
tigen. So avancierte China bei seiner Auf-
holjagd zum zweitgrößten Ölkonsumenten 
der Welt. Das Reich der Mitte hat seinen 
Aufstieg so schnell vollzogen, dass es ei-
nen Schock an den Rohstoffmärkten und 
enorme Preissteigerungen auslöste – für 
Erdöl und andere Energie, für Industrieme-
talle und Erze, für Agrargüter jeder Art. 

In Wachstumsmärkte investieren
Wer von dem enormen Wachstumspoten-
zial profitieren will und dabei langfristige 
Anlagehorizonte sowie die Gefahr von Kurs-
rückschlägen in Kauf nehmen will und kann, 
kann in Asien investieren. Welchen Reiz ein 
hohes Wirtschaftswachstum auch für Anle-
ger am Aktienmarkt hat, zeigt das Beispiel 
Japan, das nach dem Zweiten Weltkrieg 
einen wahren Boom erlebte. In den Jahr-
zehnten des Wiederaufbaus zwischen 1950 
und 1980 schnellte der Nikkei-Index von 102 
auf 7.116 Punkte, ein jährlicher Gewinn von 
15,2 Prozent. Der amerikanische S&P-500-
Index gewann in dieser Zeit jährlich nur 6,5 
Prozent. Berücksichtig man noch die Wech-
selkursbewegungen, verdienten amerika-
nische Anleger mit japanischen Aktien sogar 
noch mehr als jene 15 Prozent. Ein Wirt-
Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

3	Open End Zertifikat auf den neuen 	
	J im Rogers China Growth Index
Mit der Entwicklung seiner Rohstoffindizes zeigte Jim Rogers 

vor neun Jahren erneut, dass er bereits früh Trends am Kapi-

talmarkt erkennt. Seinen Aufstieg zur Börsenlegende schaffte 

er bereits in den 70er Jahren. 1970 gründete er zusammen 

mit George Soros den legendären Quantum Fund, der inner-

halb von zehn Jahren fast 4.000 Prozent Gewinn abwarf. Au-

ßerhalb des Finanzsektors wurde er durch seine Weltreisen 

bekannt. Die Erkenntnisse, die er auf diesen Reisen sammel-

te, halfen ihm bei der Entdeckung weiterer Investmentideen.

Jim Rogers hat nun den Jim Rogers China Growth Index ent-

wickelt. Der Index ermöglicht dem Anleger die gezielte Inve-

stition in fünf aussichtsreiche Wachstumssektoren Chinas. Die 

Bereiche sind Transport, Tourismus, Gesundheit, Agrarwirtschaft und Energie. Die fünf Sektoren gehen gleich-

gewichtet in den Index ein. Durch diese Zusammensetzung hebt sich der Index von Börsenindizes wie dem 

Hang Seng China Enterprises Index, in dem die Finanz- und die Ölunternehmen dominieren, deutlich ab.

Die fünf Wachstumsektoren werden von Jim Rogers in seinem neuen Buch „Investieren in China“ aus-

führlich analysiert und beschrieben. Welche Industriegüter China in einigen Jahren oder Jahrzehnten her-

stellen wird, weiß niemand. Als sehr wahrscheinlich gilt aber, dass Energie und Mobilität wichtige Pfeiler 

für die wirtschaftliche Entwicklung des Riesenreichs sind. Enorme Investitionen in die Energieversorgung 

sowie in erneuerbare Energien sind geplant. Wachsende Anforderungen werden zudem an den Transport 

von Gütern und Menschen gestellt. Auch dies ist ein Wachstumssektor. Steigende Einkommen führen zu 

überproportional wachsenden Ausgaben für die Bereiche Tourismus und Gesundheit. Der fünfte Wachs-

tumssektor ist die Agrarwirtschaft. China steht vor der Herausforderung, seine Landwirtschaft effizienter 

zu machen, um die Abhängigkeit von Nahrungsmittelimporten zu verringern.

3 Umfassender Index
Das Konzept des Jim Rogers China Growth Index berücksichtigt mit den B-Aktien, H-Aktien und den in Singa-

pur notierten S-Aktien erstmals alle derzeit investierbaren chinesischen Aktiengattungen. Ausländer haben be-

grenzten Zugang zu dem Börsensegment, an dem A-Aktien gehandelt werden. Wenn A-Aktien für ausländische 

Investoren unbeschränkt zugänglich werden, so werden diese ebenfalls in das Indexuniversum aufgenommen.

Basierend auf US-Dollar; Bei dem Index von Rogers handelt es sich um eine auf hypothetischen Annahmen beruhende 
Rückrechnung ohne Berücksichtigung von Kosten. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit stellt keine Gewähr für die 
künftige Entwicklung von Wertpapieren dar. Quelle: Bloomberg
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schaftswachstum von neun oder zehn Pro-
zent in China sollte Aktionären langfristig hö-
here Erträge versprechen als ein jährliches 
Wachstum von drei Prozent, wie es Ameri-
ka erwartet. Hinzu kommt, dass die chine-
sische Währung niedrig bewertet scheint. 
Wertet sie auf, dürfte das die Rendite eines 
China-Investments noch vergrößern. 
Anleger, die vom Boom in China profitie-
ren wollen, stehen vor der Frage: Soll man 
jetzt einsteigen, nachdem die Notierungen 
zurückgekommen sind? Oder bleibt man 
lieber abseits – und wartet eine weitere Kor-
rektur ab? Einen weiteren Rückgang chine-
sischer Aktien kann niemand ausschließen. 
Allerdings: Chinas Wirtschaft steht trotz der 
schwachen US-Konjunktur weiter unter Voll-
dampf. Allen Versuchen der Regierung zum 
Trotz, das Wachstum zu drosseln, wird das 
Bruttoinlandsprodukt 2008 wohl wieder im 
zweistelligen Bereich liegen. Das Wirtschafts-
wachstum Chinas lag ungeachtet des teilwei-
se schlechten Wetters im ersten Quartal bei 
10,6 p.a. Prozent. Noch schneller als das Brut-
toinlandsprodukt steigt der private Konsum. 
Das Wachstum der Verbraucherausgaben 
liegt jetzt auf dem höchsten Niveau seit acht 
Jahren. Hunderte Millionen Chinesen sind in 
den letzten Jahren zu einem bescheidenen 
Wohlstand gekommen und leisten sich erst-
mals Autos, Wohnungen und Reisen. Ein ge-
waltiger Bauboom hat eingesetzt, während 
die vollen Kassen der Regierung immer grö-
ßere Infrastruktur-Projekte ermöglichen. 
Optimisten wie die Investmentlegende Jim 
Rogers, der sehr zuversichtlich für Rohstoffe 
und China ist, sehen die panikartige Korrektur 
am chinesischen Aktienmarkt als Signal für 
den Einstieg. Er ist davon überzeugt: In China 
wird die Luft nur vorübergehend dünn für An-
leger. Denn die Wachstumsstory stimmt, die 
Währung steht unter Aufwertungsdruck und 
die Bewertung der asiatischen Aktienmärkte 
ist im historischen Vergleich günstig. Der 
langjährige Durchschnitt des Kurs-Gewinn-
Verhältnisses liegt bei rund 18, die aktuelle 
Bewertung bei rund zwölf. Viele Anleger rich-
ten ihr Augenmerk im Reich der Mitte auf ein 
nachhaltigeres, binnenwirtschaftlich orien-
tiertes Wachstum. In den Branchen Konsum, 
Gesundheit und Infrastruktur machen viele 
Strategen attraktive Anlagechancen aus. 
Daher sind stärkere Schwankungen an den 
Märkten nicht ausgeschlossen.

Stand: 27.06.08; *Quantogebühr: -2,65 % p.a.

Name	 ISIN	 WKN	 Geld-	 Brief-	 Management-
			   kurs	 kurs	 gebühr p.a.
Jim Rogers China Index	 DE000AA0Z584	 AA0Z58	 96,88	 99,30	 1,25 %
Jim Rogers China Index Quanto*	 DE000AA0Z592	 AA0Z59	 98,07	 98,17	 1,25 %

Open End Zertifikate auf den Rogers China Index

Stand: 27.06.08; das China A-Shares Open End Zertifikat orientiert sich am FTSE Xinhua China A 50 Index, das Indien II 
Open End Zertifikat bezieht sich auf den S&P Custom/ABN AMRO India ADR/GDR Index.

Name	 ISIN	 WKN	 Geld-	 Brief-	 Management-
			   kurs	 kurs	 gebühr p.a.
China A-Shares Open End Zertifikat	 NL0000764439	 AA0DSV	 113,69	 116,60	 1,00 %
China SE Shanghai B-Share 
Open End Zertifikat	 NL0000162071	 ABN3YT	 133,88	 137,27	 –
China Shenzhen B-Share Index 
Open End Zertifikat	 NL0000448900	 ABN5RP	 38,90	 39,89	 –
Hang Seng China Enterprises 
Open End Zertifikat	 DE0006859648	 685964	 220,94	 226,52	 –
Hang Seng Index	 DE0005718605	 571860	 178,57	 183,07	 –
Indien II	 NL0000048536	 ABN537	 50,06	 51,34	 1,00 %

Open End Zertifikate
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„HERR MALKIEL, KANN CHINA DAS HOHE 
WACHSTUMSTEMPO HALTEN?“

US-Wirtschaftsprofessor Burton G. Malkiel erklärt im Interview mit ABN 
AMRO, warum er derzeit Investments in China solchen in Indien bevorzugt.  

Berühmt wurde Burton G. Malkiel in der Finanzszene mit seinem 

Buch „Börsenerfolg ist (k)ein Zufall“, in der er die Effizienzmarkt-

hypothese vertrat. Malkiel ist Professor für Wirtschaftswissen-

schaften an der Princeton Universität, war Mitglied des Rates 

der Wirtschaftsberater in den USA, Präsident der American Fi-

nance Association und Dekan der Yale School of Management. 

In seinem Buch „Von der Wallstreet zur Chinesischen Mauer“ 

geht er auf Anlagemöglichkeiten ein, mit denen Investoren vom 

Aufstieg Chinas profitieren können.

Sie haben soeben ein Buch zum Thema Chi-
na veröffentlicht. Warum haben Sie soviel 
Zeit in dieses Thema investiert?
China ist die Wachstumsstory der näch-
sten zwanzig Jahre. Die chinesische 
Wirtschaft wächst pro Jahr um zehn 
Prozent. 

Kann China das hohe Wachstumstempo halten?
Wohl eher nicht. Gleichwohl dürfte das 
Land noch über Jahre hinaus über die 
höchsten Wachstumszahlen aller relativ 
hoch entwickelten Volkswirtschaften der 
Welt verfügen.

Sie beschreiben in Ihrem Buch nicht nur die 
chinesische Wirtschaft, Sie machen auch 
eine Anlagestrategie-Empfehlung. Was zeich-
net Ihren Ansatz aus?
Bei meiner China-Strategie kauft man 
als Anleger zum einen Aktien von chi-
nesischen Firmen, die beispielsweise in 
Hongkong, New York, London oder Frank-
furt gelistet sind. Um die Risiken zu mini-
mieren, stellt man sich als Investor zum 
anderen aber auch Aktien von internatio-
nalen Gesellschaften, die vom Wachstum 
in China profitieren, ins Depot.

Welches wäre ein Beispiel für ein solches 
ausländisches Unternehmen?
Ein solches Unternehmen ist Yum! Brands, 
die Muttergesellschaft von KFC Kentucky 
Fried Chicken. Die Yum! Brands-Umsätze 
in den USA stagnieren. Gleichwohl stei-
gen die Gewinne der Gesellschaft, dank 
dem Chinageschäft, weiter an. Gegenwär-
tig eröffnet KFC mehr als ein Lokal täglich. 
2007 waren es rund 450 neue Geschäfte. 
An jeder Ecke in Shanghai und Beijing gibt 
es nun einen KFC. Gleichzeitig hat Yum! 
Brands eine auf Familienbedürfnisse aus-
gerichtete Restaurantkette eröffnet. Die-
se ist ebenfalls sehr erfolgreich.

Haben Sie ein Beispiel aus einer Non-Food-
Branche?
Nun zum Beispiel Las Vegas Sands. Die Ge-
sellschaft ist spezialisiert auf den Bau und 
Betrieb von Spielcasinos. In Las Vegas be-
treibt das Unternehmen ein Casino mit dem 
Namen „Venice“. Alles im und ums „Venice“ 
ist dem Stil der italienischen Stadt Venedig 
nachgeahmt. Das „Venice“ verfügt über ki-
lometerlange Kanäle mit Gondeln. Zuletzt 
hat Las Vegas Sands ein „Venice“ in Ma-
cao eröffnet, das dreimal so gross ist wie 

dasjenige in Las Vegas. Doch sowohl Yum! 
Brands als auch Las Vegas Sands hängen 
künftig stark vom Wachstum in China ab.

Und welche europäischen Firmen sehen Sie 
als China-Profiteure?
LVMH, ist ein gutes Beispiel. Louis Vuitton 
verkauft in China schon heute mehr Hand-
taschen als in ganz Europa. Die Nachfrage 
nach Luxusgütern in China ist enorm. Auch 
Luxusautos wie BMW sind in China stark 
nachgefragt. Rohstoffseitig profitieren Fir-
men wie BHP Billiton und Rio Tinto.

Nehmen wir an, ich will Aktien einer Firma 
kaufen, deren Umsätze stark China-getrieben 
sind. Raten Sie, die Titel ausserhalb oder in-
nerhalb Chinas, beispielsweise die H-Aktien in 
Hongkong, zu kaufen?
Sie werden mit einem Investment in H-
Aktien wahrscheinlich mehr Geld verdie-
nen. Doch der chinesische H-Aktienmarkt 
gehört zu den schwankungsanfälligsten 
Börsen der Welt. Die Volatilität ist sogar 
höher als die Schwankungsbreite des bra-
silianischen Marktes. Wie Sie wissen, ist 
Investieren immer eine Frage von Rendite 
und Risiko. Aus eigener Erfahrung kann ich 
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Ihnen sagen, dass sie bei einer indirekten 
Strategie gute Rendite bei gleichzeitig we-
niger grossem Risiko erzielen. Gerade in 
der heutigen Zeit mit den diversen Krisen-
herden für die Weltbörsen sollte die Risiko-
komponente nicht ignoriert werden.

US-Notenbankchef Ben Bernanke sagt, dass es 
in Bezug auf China historisch betrachtet keine 
vergleichbare Wachstumsgeschichte gibt. Sehen 
Sie das auch so, oder waren die USA vor 100 Jah-
ren nicht eigentlich in der gleichen Situation?
Da gibt es sicherlich gewisse Parallelen. Doch 
die Wachstumsraten der USA waren niemals 
derart hoch wie die chinesischen von heute. 

Woher kommt das nächste Wachstum in China?
Ich bin überzeugt, dass China in den nächsten 
Jahren auch im Osten, also in Beijing, Shang-
hai und Hangzhou noch weiter wachsen wird. 
Doch das grosse Wachstum erwarte ich aus 
dem Zentrum des Landes und aus dem We-
sten Chinas. Beide Regionen sind noch zu 
weiten Teilen unterentwickelt.

Im 19. Jahrhundert sind viele Europäer in die 
USA ausgewandert um Arbeit zu suchen. Chi-
na hat eine riesige Anzahl an Arbeitern. Wird 
der Preis für Arbeit in China aufgrund dieses 
Arbeitsheers weiter sinken?
Davon gehe ich aus. Dies ist übrigens auch 
einer der Gründe, weshalb die Löhne in den 
USA nicht gewachsen sind. Und es ist einer 
der Gründe, weshalb die Rohstoffpreise stei-
gen. Aus diesem Grund bin ich auch nicht 
skeptisch, was die US-Inflation angeht. 

Vor ein paar Jahren waren die Rohstoffpreise 
noch günstig. Kann man sagen, dass China die 
Rohstoffpreise angeheizt hat?
Ich denke, China hat mit seinem Rohstoff-
Appetit die Preismechanismen für Rohstoffe 
grundsätzlich verändert. Ich habe in meinem 
Buch eine Vielzahl von Auflistungen über die 
Mengen, die China an Holz, Öl, Kupfer etc. 
braucht, veröffentlicht. Es sind enorme Zah-
len. Deshalb erwarte ich auch in der Zukunft 
weiter steigende Rohstoffpreise. Dies be-
deutet für einen Investor, dass er sein Port-
folio mit Rohstoffen diversifizieren sollte.

Gehen Sie aufgrund der höheren Rohstoff-
preise auch höheren Inflationsraten aus?
Bei den Rohstoffen ganz bestimmt. Aber 

ich bin mir aufgrund 
des chinesischen 
Arbeitsheers nicht 
sicher, ob wir in ein 
generelles Hoch-
inflations-Szenario 
h i n e i n ko m m e n . 
Denn kurzfristig er-
warte ich, dass die 
US-Wirtschaft sich 
verlangsamt, dass 
auch Europa weniger schnell wachsen 
wird. Auf lange Sicht werden die Roh-
stoffpreise aber höher tendieren. 

Werden wir im Energiesektor schon bald die 
Substitution von Erdöl erleben?
Das sehen wir in China bereits. Die Chi-
nesen suchen nach alternativen Ener-
gieformen. Das Land investiert enorme 
Summen in Windenergie. Kein Land auf der 
Welt hat zudem derart viele Kernkraftwerke 
wie China. Im Westen hört man immer wie-
der, dass China einfach nur kopiert. Tatsa-
che ist, dass das Land in der Entwicklung 
von Solarenergie weltweit führend ist. 

Neben China gibt es in Asien noch ein anderes, 
riesiges Land: Indien. Was halten Sie von Indien?
Ich denke Indien wird auch sehr schnell 
wachsen. Gleichwohl bevorzuge ich China. 
Denn die Chinesen haben in Bezug auf den 
Aufbau ihrer Infrastruktur einen deutlich 
besseren Job gemacht als Indien. In China 
sind die Kernkraftwerke am Arbeiten, die 
Straßen gebaut und die Eisenbahntrassen in 
Betrieb. Das Straßennetz in Indien ist häufig 
klapprig. Interessant ist, dass das indische 
Wirtschaftswachstum sowohl von der De-
mokratie, als auch von der von den Briten 
hinterlassenen Bürokratie am Wachsen 
gehindert wird. China profitiert diesbezüg-
lich von der Tatsache, dass es im Land nur 
eine Staatsmacht gibt. Und diese bestimmt, 
was, wo, wann und in welchem Tempo ge-
baut wird. Das ist in Indien völlig anders. 

Das tönt eher negativ.
Nein, verstehen Sie mich bitte nicht falsch. 
Ich bin nicht negativ für Indien. Ich will nur 
sagen, dass die Voraussetzungen für ein 
rasches Wachstum in Indien nicht dieselben 
sind, wie in China. Es ist derzeit einfach noch 
viel härter in Indien Geschäfte zu machen. Ein 

Beispiel: Als mein Investment Manager von 
einem Trip durch China und Indien zurückge-
kommen ist, hat er mir erzählt, dass er in 
Indien einige Termine verpasst hatte. Dies, 
weil er zum einen keinen Fahrer gefunden 
hatte und zum anderen, weil die Strassen in 
einem derart schlechtem Zustand waren, so 
dass man nicht schnell fahren konnte. Ach ja 
und bevor ich es vergesse: Die beiden Un-
ternehmen Yum! Brands und Kentucky Fried 
Chicken eröffnen nicht nur in China, sondern 
auch in Indien neue Lokale.

Zum Abschluss noch zur Währung. Der Yuan 
gilt als unterbewertet. Welche Folgen hat das 
für die Wirtschaft und den Aktienmarkt?
China hat die am meisten unterbewertete 
Währung der Welt. Ablesbar ist dies am Big 
Mac Index der Zeitschrift „The Economist“. 
Der Big Mac kostet in den USA drei Dollar, 
in Frankfurt fünf Dollar. In Shanghai be-
trägt der Preis 1,31 Dollar. Die Aufwertung 
des Yuan ist bereits in Gang gekommen. 
Und die Regierung in Peking wird weitere 
Aufwertungen zulassen. Das steigert den 
Börsenwert chinesischer Unternehmen in 
US-Dollar. Investoren außerhalb Chinas 
beschert diese Aufwertung zusätzliche 
Erträge. Ich denke, diese Entwicklung 
hilft dem Aktienmarkt. Zum anderen re-
sultiert aus der unterbewerteten Währung 
im Inland ein Inflationsproblem. Eine gute 
Möglichkeit, von dem Preisanstieg in Chi-
na zu profitieren, stellen Immobilien dar. 
Ich vermute daher, dass Investments in 
Aktien aus dem Bau-, Immobilienverwal-
tungs- und Immobilienentwicklungssektor 
Ertragschancen bieten. Viele der Unter-
nehmen aus diesem Sektor sind in Hong-
kong gelistet, sind aber in China aktiv. 

Herr Malkiel, wir danken Ihnen für dieses Ge-
spräch. Das Interview führte Jürgen Koch.

Professor Malkiel im Gespräch mit Jürgen Koch von 
ABN AMRO.
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KULTIVIEREN SIE IHRE RENDITECHANCEN:
INVESTIEREN SIE IN 20 ROHSTOFFE GLEICHZEITIG.

DAXglobal® Agribusiness Index ist eine eingetragene Marke der Deutsche Börse AG. 
„RICI® EnhancedSM Index“ ist ein Warenzeichen und Dienstleistungs zeichen 
und/oder eingetragene Marke von Beeland Interests, Inc., die im  Eigentum und  unter 
der Kontrolle von James Beeland Rogers, Jr. steht, und wird unter Lizenz genutzt. 
Kein Vertrieb an US-Personen.

Produktinformation für private und professionelle Kunden 
in Deutschland. Sie ist keine Finanzanalyse und unterliegt 
daher weder den gesetzlichen Anforderungen zur Gewähr-
leistung der Unvoreingenommenheit von Finanzanalysen 
noch dem Verbot des Handels vor der Veröffentlichung von 
Finanzanalysen. Der allein verbindliche Verkaufsprospekt ist 
bei der ABN AMRO Bank N. V., Niederlassung Deutschland, 
Theodor-Heuss-Allee 80, 60486 Frankfurt am Main, kosten-
frei erhältlich.

WKN ISIN Index Managementgebühr

AA0 KGG DE000AA0KGG0 DAXglobal® Agribusiness Index 1,0 %

AA0 QL5 DE000AA0QL51 RICI Enhanced Agriculture Index 1,5 %

WKN ISIN Index Kapitalschutz / Partizipation*

AA0 R53 DE000AA0R532 RICI Enhanced Agriculture Index 100 % / 100 %

AA0 R52 DE000AA0R524 RICI Enhanced Agriculture Index 90 % / 145 %

NEUGIERIG?
www.abnamrozertifi kate.de
info@abnamrozertifi kate.de

Telefon: 069-26 900 900
Fax: 069-26 900 829

Der Aufschwung in den Schwellenländern und der Klima wandel 
machen Agrarrohstoffe zu einer interessanten Investition. Der 
Nachfrageanstieg etwa bei Weizen, Mais und Soja ist enorm. 
Investoren können vom Comeback der Agrarrohstoffe besonders 
profi tieren, denn die neuen Kapitalschutz Zertifi kate auf den 
RICI Enhanced Agriculture Index machen es möglich, an der 
 Wertentwicklung von über 20 Agrarrohstoffen gleichzeitig zu 
partizipieren. Also, investieren Sie in breitgesäte Gewinnchancen 
und eine hochgewachsene Kapitalgarantie, bei der Sie richtig 
gut abschneiden können. Die Kapitalschutz Zertifi kate können 
an den Börsen in Frankfurt und Stuttgart gehandelt werden. 
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Dow Jones Industrial Average	 USA	 11.419,63	 -12,8%	 t	 +7,3%	 i	 543743
S&P 500 Index	 USA	 1.288,55	 -11,3%	 t	 +7,7%	 i	 559132
Nasdaq 100 Index	 USA	 1.856,69	 -10,7%	 t	 +9,5%	 i	 543744
Latibex Top Index	 Lateinamerika	 5.487,30	 +9,8%	 i	 +41,4%	 i	 ABN3T8
Bovespa Index 	 Brasilien	 65.039,52	 +1,8%	 i	 +38,0%	 i	 ABN176
Mexbol Index 	 Mexico	 29.438,20	 +0,9%	 i	 +35,5%	 i	 ABN30B
Merval Index 	 Argentinien	 2.107,80	 +1,4%	 i	 +23,4%	 i	 AA0B5L

AMEX Gold Bugs	 Goldminen	 413,44	 +9,0%	 i	 +25,4%	i	 687480
AMEX Biotech Index 	 Biotechnologie	 738,47	 -4,2%	 t	 +11,8%	i	 610670
AMEX Oil Index	 Ölproduzenten	 1.514,63	 -0,3%	 t	 +29,4%	i	 687482
DJ Internet Commerce Index	 E-Commerce	 143,25	 -13,3%	 t	 +14,1%	i	 687485
DJ Internet Service Index 	 Internet Service	 61,77	 -2,9%	 t	 +13,1%	i	 687486

Die Erholung an den Aktienmärkten setzte 
sich im Juni nicht fort. Weltweit sorgt vor 
allem der hohe Ölpreis für immer tiefere 
Sorgenfalten. Seit Monaten wird davon 
geredet, dass es eine Korrektur geben 
müsste, aber nichts geschieht. Die Akti-
enanalysten und auch die Unternehmen 
selbst arbeiten daher zunehmend den 
hohen Ölpreis in ihre Gewinnprognosen 
ein. Paradebeispiel dafür ist die Ende Juni 
veröffentlichte Studie der Investmentbank 
Credit Suisse über den Automobilsektor: 
Demnach werden die hohen Treibstoff-
preise zu einem Nachfragerückgang 
nach Kraftfahrzeugen führen. Das sei ge-
fährlicher für die Entwicklung der Unter-
nehmensergebnisse als der Anstieg der 
Rohstoffkosten. Die Aktienkurse der Au-
tomobilhersteller gerieten daraufhin unter 
Druck. Die Daimleraktie fiel z.B. auf den 
tiefsten Stand seit Oktober 2006.

Finanzkrise nicht vorbei
Neben den hohen Rohstoffkosten bleibt 
auch die Finanzkrise weiterhin ein The-
ma. Manche Analysten korrigieren derzeit 
ihre erst vor wenigen Wochen ausgespro-
chenen Kaufempfehlungen für Banken-
aktien. So nannte es z.B. David J. Kostin, 
Analyst bei Goldman Sachs, einen Fehler, 
Anfang Mai sowohl Finanzwerte als auch 
Konsumaktien zum Kauf empfohlen zu 
haben. Der amerikanische S&P 500 Fi-
nancials Sector Index fiel auf den tiefsten 
Stand seit 2003. Auch in den Emerging 
Markets gab es zum Teil deutliche Kurs-
verluste. Der starke Anstieg der Inflation 
in Kombination mit einem zunehmend 
restriktiven Kurs der Notenbanken setzte 
die Aktienkurse unter Druck. Die Volks-
wirtschaften Asiens leiden als Nettoim-
porteure von Rohstoffen zudem unter 
deren Preisanstieg. Besonders kräftige 
Einbußen gab es an den Börsen in Indien, 
China und Thailand. Mit einem Minus von 
31,9 Prozent weist der indische Nifty 50 
Index die schwächste Performance seit 
Anfang 2008 auf.

Eine Kombination aus hohem Ölpreis, 
steigender Inflation und wachsen-
den Konjunktursorgen setzte die 
Börsen zuletzt unter Druck.

erneute korrektur

Stand: 30.06.08; *Open End Zertifikate

Indexmonitor	 Land	 Index-	 Performance seit Jahres-	 Zertifikate
		  stand	 beginn und 5 Jahren	 mit WKN*
DAX Index 	 Deutschland	 6.418,32	 -20,4%	 t	 +14,8%	i	 543741
TECDAX 30 Index 	 Deutschland	 770,58	 -20,9%	 t	 +12,6%	i	 768918
EURO STOXX 50 Index	 Euroland	 3.352,81	 -21,2%	 t	 +10,3%	i	 543745
FTSE Index 	 Grossbritannien	 5.625,20	 -10,6%	 t	 +11,1%	i	 ABN400
ATX Index	 Österreich	 3.943,15	 -10,9%	 t	 +21,7%	i	 687189
SMI Index	 Schweiz	 6.958,51	 -16,0%	 t	 +9,8%	 i	 543746
CECE Index 	 Osteuropa	 2.402,51	 -13,1%	 t	 +27,6%	i	 ABN0EW
WIG20 Index 	 Polen	 2.591,09	 -23,9%	 t	 +18,7%	i	 393750
BUX Index 	 Ungarn	 20.387,52	 -22,3%	 t	 +21,2%	i	 393751
PXD Index 	 Tschechien	 1.483,50	 -17,4%	 t	 +24,2%	i	 393752
RDX Index 	R ussland	 2.104,97	 -1,1%	 t	 +27,2%	i	 852670
ROTX Index	R umänien	 11.548,98	 -32,6%	 t	 +39,3%	i	 ABN6US

Europa

Asien

Nikkei 225 Index 	 Japan	 13.829,92	 -11,2%	 t	 +9,3%	 i	 609820
Hang Seng Index 	H ongKong	 22.635,16	 -19,0%	 t	 +22,3%	i	 571860
Hang Seng China Enterprises	 China	 12.196,25	 -24,9%	 t	 +37,6%	i	 685964
Kospi 200 Index 	 Südkorea	 218,95	 -11,5%	 t	 +20,6%	i	 571515
Nifty 50 Index 	 Indien	 4.219,40	 -31,9%	 t	 +31,3%	i	 256685
SET 50 Index 	 Thailand	 556,36	 -10,9%	 t	 +15,7%	i	 330670
LQ45 Index 	 Indonesien	 492,69	 -16,3%	 t	 +39,1%	i	 ABN1NH
Kuala Lumpur Comp. Index	 Malaysia	 1.206,88	 -16,2%	 t	 +16,1%	i	 AA0UKM

Sektoren

Amerika

Afrika

CASE 30 Index	 Ägypten	 9.930,19	 -5,8%	 t	 +66,4%	i	 ABN1EJ
FTSE/JSE Top 40 Index	 Südafrika	 28.708,09	 +10,7%	 i	 +33,8%	i	 256688
CFG 25 Index	 Marokko	 28.974,23	 +13,0%	 i	 +26,7%	i	 AA0A14
Nigeria SE Index	 Nigeria	 55.949,00	 -3,5%	 t	 +30,9%	i	 AA0VRW

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Anleger sind stets auf der Suche. Ihr Ziel 
ist, herausfinden zu wollen, mit welcher 
Methode sich diese scheinbar vertrackten 
Aktienkurse mehr oder weniger voraus 
berechnen lassen. Hoch komplexe Bör-
senanalysemethoden werden deshalb 
bereits eingesetzt und noch komplexere 
entwickelt. Obwohl sich Heerscharen 
von Wissenschaftlern mit diesem Thema 
beschäftigten, wurde noch kein Modell 
gefunden, das schnellen Reichtum durch 
die Börse garantiert. Gefunden wurden 
allerdings Faustformeln, deren Beach-
tung lohnt. So zeigte Professor Robert J. 

zurück in 
Die zukunft
Vorhersehbar sind die Kurse 
zwar nicht. Wer das wirt-
schaftliche Umfeld richtig 
beurteilt, kann die Per-
formance seines Depots steigern. Ein Blick in die Vergangenheit hilft bei der Ein-
schätzung des Wirtschaftsumfelds weiter.

Shiller in seinem Buch „Irrational Exube-
rance“ auf, dass Investoren vor dem Ein-
stieg immer einen Blick auf die Bewer-
tung der Aktienmärkte werfen sollten. 
Und auch der Blick auf das wirtschaftliche 
Umfeld hilft, wenn es um Engagements 
an der Börse geht. 

140 Jahre Börsengeschichte
Bei ihren Untersuchungen nahmen Ana-
lysten von ABN AMRO gleich 140 Jahre 
Wirtschafts- und Börsengeschichte in 
den USA ins Visier. Basierend auf Daten 
zu Inflation und Wirtschaftswachstum 

unterteilten sie dieses Zeitintervall in 
fünf große Wirtschaftsphasen, deren 
Besonderheiten zu steigenden, stagnie-
renden oder fallenden Aktienkursen 
führten. Zwischen 1870 und 1914, dem 
ältesten erfassten großen Zyklus, be-
fanden sich die US-Ökonomie, aber 
auch viele Volkswirtschaften Europas 
im Aufschwung. Die Menge der produ-
zierten Güter wuchs, wobei die Güter-
preise im Durchschnitt fielen. Aufgrund 
der Kombination von realem Wachstum 
und Preisrückgang sprechen Ökonomen 
hier von einer gesunden oder einer gu-

Quelle: BloombergQuelle: Bloomberg

Entwicklung der StandardindizesEntwicklung des US-Konsumentenpreisindex

3 Historische Wirtschaftsphasen
Der Zeitraum von 1870 bis heute wird basierend auf Preisentwicklung und 

Aktienmarktentwicklung in fünf Phasen unterteilt. Von 1870 bis 1910 sanken 

die Preise (Deflation). Doch das hohe reale Wachstum ließ die Kurse in New 

York steigen. Nach dem 1. Weltkrieg kam es zu einer kurzen wirtschaftlichen 

Erholungsphase. Es folgte danach allerdings eine Phase negativer Deflati-

on, also einer Wirtschaftskrise mit fallenden Preisen und fallendem realen 

und nominalen Bruttoinlandsprodukts. Die Aktien verloren. Die dritte Phase 

Langfristige Betrachtung des S&P-500

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

bescherte Investoren 25 Jahre Hausse. Moderate Inflation, niedrige Zinsen 

und ein stetiges Wirtschaftswachstum gaben der Börse Auftrieb. In der In-

flationsära von 1970 bis 1980 verloren Aktien real. Paul Volcker, der damalige 

US-Notenbankchef, schaffte es, mit massiven Zinserhöhungen die Inflations-

ära zu beenden. Es folgte eine Phase rückläufiger Preissteigerungsraten (Dis-

inflation) und fallender Zinsen bei solidem realem Wirtschaftswachstum. Die 

Börse profitierte entsprechend von dieser Entwicklung. 
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ten Deflation. Das Bruttoinlandsprodukt 
wuchs in dieser Phase real wie auch 
nominal – und das bescherte dem S&P 
500 in dieser Phase in realer Kaufkraft 
gerechnet ein Plus. 

Der Ausbruch des ersten Weltkriegs 
beendete diese Phase. Die hohen Rü-
stungsausgaben führten während des 
Krieges zu einem Anstieg der Inflation. 
Nach 1918 begannen allerdings die Prei-

se wieder zu fallen. Die US-Wirtschaft 
wuchs auch in der nachfolgenden Frie-
denszeit kurzzeitig weiter bis 1929. 
Begleitet wurde der Aufschwung von 
einer Massenspekulation, bei der Akti-

Bewertung der Aktien Zinsen Nominales Bruttoinlands 
produkt (BIP)

Ergebnis am Aktienmarkt

Moderate und  
stabile Inflation

Stabiles Aktien-KGV Niedrige Zinsen Reales Wachstum plus leicht 
steigende Preise sind positiv für 

das BIP

Aktienkurse steigen nominal 
und real

Hohe Inflation Aktien-KGV fällt Steigende Zinsen Steigende Preise führen zu 
steigendem BIP

Kurse stagnieren nominal und 
fallen real

Disinflationäres 
Umfeld

Aktien-KGV steigt Fallende Zinsen Sinkende Zinsen und reales 
Wachstum sind positiv für das 

BIP

Kurse steigen nominal und real 

Positive Deflation Höheres Aktien-KGV Niedrige Zinsen Hohes Wachstum überkompen-
siert fallende Preise. Das BIP 

wachst.

Kurse steigen mit dem nominalen 
BIP und auch real

Negative Deflation Rückläufiges Aktien-KGV Sehr niedrige Zinsen Fallende Preise plus negatives 
Wachstum führen zum Rückgang 

beim BIP

Kurse verlieren nominal und real 
an Wert

3 Wirschaftliches Umfeld und die Auswirkung auf Aktien

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Das positivste Umfeld für Aktien herrscht in einer disinflationären Phase. 

In dieser Phase, in der wir uns seit 1980 befinden, sinken die Zinsen und 

steigen die Aktien-KGVs. Beides verlieh dem Aktienmarkt kräftigen Schub. 

Und auch bei moderater Inflation ist ein Investment in Aktien attraktiv. Sehr 

negativ für Aktienmärkte ist eine negative oder krisenhafte Deflation. Ein 

rückläufiges Bruttoinlandsprodukt schmälert die Umsätze der Unternehmen. 

Gleichzeitig führen Preisrückgänge zu einem Anstieg der realen Schulden-

last. Das belastet den Aktienmarkt. Moderat steigen dagegen die Börsen in 

einem Umfeld positiver Deflation. Das zeigt ein Blick auf die Entwicklung des 

US-Aktienmarkts von 1870 bis 1914.

Quelle: NBER, Prof. Robert Shiller, BloombergQuelle: NBER, FED
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Entwicklung der StandardindizesNominales Bruttoinlandsprodukt in den USA

3 Geschickte Geldsteuerung
Das nominale Bruttoinlandsprodukt wächst seit 1950 stetig an. Offensicht-

lich ist es der Notenbank gelungen, durch eine aktive Geldpolitik Verände-

rungen bei Preisen und Wachstum abzufedern. Ein positives nominales 

Wirtschaftswachstum gibt dem Unternehmenssektor Spielraum, ihre Um-

sätze auszuweiten. Damit verringert sich das Risiko von Unternehmensplei-

ten und Finanzkrisen. 
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Historische Bewertungen an der Wall Street

3 Blick auf die Bewertungen
In der Phase der Disinflation erhöhten sich gleichzeitig die KGVs der Aktien und 

Anleihen (=100  geteilt durch die Anleiherendite). Zu Ende des Jahrzehnts kam 

es in Folge der Internet-Euphorie zur Übertreibung am Aktienmarkt. In der nach-

folgenden Korrektur wurde die Überbewertung beseitigt. Längerlaufende US-

Staatsanleihen werden derzeit mit einem KGV von 24 bewertet. Die im S&P 500 

enthaltenen Aktien sind mit einem KGV von 16,6 etwas günstiger bewertet.  

Hellgrün= Positiv für den Aktienmarkt; Dunkelgrün = Negativ für den Aktienmarkt
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enkäufe häufig auch über Kredite finan-
ziert wurden. Die Kursschmelze, die 
nach dem Crash einsetzte, reduzierte 
die Vermögen der Anleger, was wiede-
rum den Konsum und die Investitionen 
belastete und zu einem Rückgang des 
Preisniveaus führte. Ein Teufelskreis 
aus rückläufigem Konsum und Investiti-
onen, Unternehmenspleiten und Entlas-
sungen setzte ein, die in Bankenpleiten 
und einem Zusammenbruch des Ver-
trauens in das Finanzsystem mündete. 
Ökonomen bezeichnen dies als negative 
deflationäre Entwicklung.

Die Rolle des Dollars
Dass die Krise in den USA zu einer Welt-
wirtschaftskrise anwuchs, wird heute auf 
eine falsche Wechselkurspolitik und pro-
tektionistischer Maßnahmen nach dem 
Ausbruch der Krise zurückgeführt. Ein 
zu niedriger Außenwert des US-Dollar 
ermöglichte den USA die Erzielung ho-
her Exportüberschüsse nach dem ersten 
Weltkrieg. Gleichzeitig gaben die USA 
ihren Handelspartnern in Europa die 
Kredite zur Finanzierung ihrer außenwirt-
schaftlichen Defizite. Mit dem Ausbruch 
der Krise forderten die USA die Schul-
den zurück. Die europäischen Volks-
wirtschaften kamen damit ebenfalls ins 
Trudeln. Die Aktienmärkte gingen in der 
Krisenphase weltweit auf Talfahrt. Erst 

der New Deal von US-Präsident Franklin 
D. Roosevelt, der staatliche Investitionen 
und die Einführung eines Sozialversiche-
rungssystems umfasste, brachte eine 
Stabilisierung. Für die vollständige Er-
holung der Wirtschaft sorgte die Kriegs-
produktion im 2. Weltkrieg. In dieser 
Phase, die von 1918 bis zum Ende des 2. 
Weltkriegs andauerte, tendierte der US-
Aktienmarkt insgesamt seitwärts. 

Es folgte nach 1945 eine Phase der mo-
deraten Inflation mit – in der Nachkriegs-
zeit – kräftigen Gewinnen an der Börse. 
Bei vergleichsweise niedrigen realen und 
nominalen Zinsen legte Amerikas Brut-
toinlandsprodukt erkennbar zu. Die USA 
befand sich in einer Phase der modera-
ten Inflation. Und in diesem Zyklus hat 
auch die Börse das Tal der Tränen hinter 
sich gelassen. 20 gute Börsenjahre ließen 
den S&P 500 deutlich steigen, sowohl 
real als auch nominal. Mit zunehmendem 

Quelle: BloombergQuelle: Bloomberg
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Entwicklung der StandardindizesNikkei 225 und Anleiherendite

3 Untypische Korrelation
In normalen wirtschaftlichen Zeiten profitieren Aktien von fallenden Zinsen. 

Herrscht allerdings wie in Japan ab 1990 krisenhafte Deflation, fallen Zinsen und 

Aktien gleichzeitig. Der Grund: In deflationären Krisenzeiten sinken die Unter-

nehmensgewinne drastisch. Und das belastet die Kurse der Dividendenpapiere.
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3 Abnehmende Angst vor Deflation
In den USA fielen von 2000 bis 2003 die Zinsen und Aktien gleichzeitig. Öko-

nomen interpretierten dies als Zeichen der Angst vor Deflation. In den Jahren 

2006 und 2007 nahm an der Börse die Angst vor einer krisenhaften Deflation 

ab. Der S&P 500 Index legte in den vier Vorjahren deutlich zu. 

Optimismus erhöhte sich auch die Bewer-
tung der US-Aktien. So lag 1950 das Kurs-
Gewinn-Verhältnis der US-Blue Chips bei 
sechs. Zwanzig Jahre später wurden die 
Dividendenpapiere mit einem KGV von 
rund 18 gehandelt. Gleichzeitig erhöhte 
sich das Zinsniveau, was sich an dem fal-
lenden Renten-KGV (=100/Anleiherendite 
von US-Treasury Bonds) ablesen lässt.

Inflationsthese umstritten
Nicht Recht behalten haben die Anhän-
ger der Deflationsthese auch bei ihrer In-
flationsprognose. Zwar verlangsamt sich 
das Wachstum der USA und der Welt-
wirtschaft, gleichzeitig erhöhte sich aber 
in den Vormonaten die Inflation. Zuletzt 
mussten die Amerikaner feststellen, 
dass ihre Teuerungsrate auf 4,2 Prozent 
gestiegen war, die EZB ermittelt für den 
Euro-Raum eine Rate von 3,7 Prozent. 
Das ist deutlich mehr als der angestrebte 
EZB-Referenzwert von  „nahe, aber un-
ter zwei Prozent“. Die Kombination aus 
Konjunkturabschwächung und Inflati-
onsanstieg schreckte viele Anleger auf. 
Nahezu alle weltweit wichtigen Aktien-
indizes haben seit Jahresbeginn Federn 
gelassen. So verlor der DAX seit Jahres-
beginn knapp 19 Prozent an Wert. Trotz 
einer Zwischenerholung von etwa 6.200 
auf 7.200 Zähler zwischen Mitte März 
und Mitte Mai, fiel der deutsche Leitin-

„Ich glaube nicht, 

dass wir den Pa-

nikknopf Inflation 

drücken müssen.“

Christopher Wood. Aktienstratege bei 
der CLSA Asia-Pacifics Markets
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3 Produkte für eine schwierige Börsenphase
Aktienmärkte erhalten häufig in einem Umfeld wirtschaftlicher Abschwä-

chung deutlichen Gegenwind. Zertifikate, mit denen sich Risiko reduzieren 

lässt, gewinnen dann an Bedeutung. Bonus Zertifikate bieten einen Teil-

schutz. Wird der Sicherheitslevel nicht verletzt, erhalten Investoren eine 

Mindestrückzahlung, die sich am Bonuslevel orientiert. Zudem partizipieren 

Bonus Zertifikate an Kurssteigerungen, die über den Bonuslevel hinaus-

gehen. Quanto Bonus Zertifikate bieten zusätzlich eine Absicherung des 

Wechselkurses. Kapitalschutz Anleihen bieten dagegen eine Mindestrück-

zahlung in Höhe des Kapitalschutz. Notiert der Index am Laufzeitende über 

dem Basispreis, steigert dies die Höhe der Rückzahlung. Die Partizipati-

onsrate gibt an, wie kräftig Investoren an diesem Indexanstieg über den 

Basispreis hinaus partizipieren. 

Basiswert	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bonuslevel	 Sicherheitslevel	 Bonusrendite p.a.	 Geldkurs	 Briefkurs
DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0XJD4	 AA0XJD	 19.06.2009	 4.100 EUR	 2.300 EUR	 11,25%	 36,82 EUR	 36,92 EUR
DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0XJK9	 AA0XJK	 18.12.2009	 4.150 EUR	 2.100 EUR	 8,83%	 36,51 EUR	 36,61 EUR
DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0XJJ1	 AA0XJJ	 18.12.2009	 4.250 EUR	 2.200 EUR	 10,32%	 36,64 EUR	 36,74 EUR
DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0XJH5	 AA0XJH	 18.12.2009	 4.350 EUR	 2.300 EUR	 11,86%	 36,74 EUR	 36,84 EUR
DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0VAA3	 AA0VAA	 19.06.2009	 4.200 EUR	 2.350 EUR	 12,64%	 37,26 EUR	 37,36 EUR
DJ EURO STOXX 50 	 NL0000061471	 ABN2KC	 17.12.2010	 4.250 EUR	 2.000 EUR	 7,54%	 35,19 EUR	 35,49 EUR
S&P 500 	 DE000AA0R3Z6	 AA0R3Z	 19.06.2009	 1.500 USD	 900 USD	 6,30%	 90,32 EUR	 90,72 EUR
S&P 500 	 DE000AA0R3Y9	 AA0R3Y	 19.06.2009	 1.600 USD	 1.000 USD	 11,74%	 91,73 EUR	 92,13 EUR
S&P 500 	 DE000AA0R300	 AA0R30	 18.12.2009	 1.600 USD	 950 USD	 9,25%	 89,73 EUR	 90,13 EUR
S&P 500 	 DE000AA0H970	 AA0H97	 17.12.2010	 1.800 USD	 1.000 USD	 11,36%	 88,14 EUR	 88,54 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0W6L2	 AA0W6L	 16.12.2011	 18.000 JPY	 9.000 JPY	 8,99%	 132,66 EUR	 133,46 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0W6G2	 AA0W6G	 15.12.2010	 17.000 JPY	 8.500 JPY	 8,14%	 139,27 EUR	 140,07 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0WU03	 AA0WU0	 11.12.2009	 16.700 JPY	 9.600 JPY	 11,02%	 142,51 EUR	 143,31 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 NL0000048700	 ABN8KA	 11.12.2009	 17.000 JPY	 10.000 JPY	 9,80%	 146,80 EUR	 148,27 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0R3V5	 AA0R3V	 15.12.2010	 18.500 JPY	 8.800 JPY	 8,73%	 149,60 EUR	 150,40 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0R3S1	 AA0R3S	 11.12.2009	 16.500 JPY	 9.200 JPY	 6,46%	 149,77 EUR	 150,57 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0R3T9	 AA0R3T	 16.04.2010	 18.500 JPY	 10.000 JPY	 12,47%	 148,79 EUR	 149,59 EUR
Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0R3Q5	 AA0R3Q	 19.06.2009	 16.500 JPY	 10.000 JPY	 9,09%	 150,67 EUR	 151,47 EUR

Bonus Zertifikate

Stand: 24.06.08; DJ EuroStoxx 50: 3.385,70 Punkte; S&P 500 Index: 1.309,70 Punkte; Nikkei 225 Index: 13.714,50 Punkte

Basiswert	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Kapitalschutz	Partizipationsrate	 Basispreis	 Geldkurs	 Briefkurs
DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0AC76	 AA0AC7	 21.03.2012	 95%	 118%	 4.004,80 EUR	 91,30 EUR	 91,80 EUR
DJ EURO STOXX 50	 DE000ABN40D6	 ABN40D	 16.12.2011	 95%	 117%	 3.590,91 EUR	 96,35 EUR	 96,85 EUR
DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0KPM9	 AA0KPM	 21.12.2012	 95%	 108%	 4.287,87 EUR	 86,62 EUR	 87,62 EUR
Dow Jones Index	 DE000AA0FSU6	 AA0FSU	 21.03.2012	 95%	 105%	 12.469,07 USD	 90,15 EUR	 90,65 EUR
Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W581	 AA0W58	 21.03.2013	 90%	 100%	 12.532,13 JPY	 99,54 EUR	 100,04 EUR

Kapitalschutz Anleihen

Stand: 24.06.08; DJ EuroStoxx 50: 3.385,70 Punkte; S&P 500 Index: 1.309,70 Punkte; Nikkei 225 Index: 13.714,50 Punkte

dex auf rund 6.400 Punkte zurück. 
Ähnlich düster sieht es an anderen Bör-
sen aus. Während der EuroStoxx 50 seit 
Anfang 2008 um rund 23 Prozent nach-
gab, rutschte der Dow Jones und der 
S&P jeweils um rund zehn Prozent ins 
Minus. Resigniert haben die Warner vor 
einer Deflation noch nicht. Sie verwei-
sen darauf, dass der Preisanstieg durch 
den Rohstoffsektor verursacht und da-
mit temporär ist. Und auch die FED äu-
ßerte sich jüngst moderater zum Thema 

Leitzinssteigerungen. Eine weitere Ab-
kühlung der Konjunktur in den USA und 
auch in Europa ist nicht ausgeschlos-
sen. Das könnte den Anleihen wieder 
Auftrieb geben. Ob die Aktienmärkte 
zu den Profiteuren, steigender Anleihe-
kurse und sinkender Zinsen zählen, ist 
noch offen. Schließlich wächst mit der 
wirtschaftlichen Abschwächung auch die 
Gefahr, dass die Unternehmensgewinne 
stagnieren oder sogar fallen. 
Christopher Wood, Aktienstratege beim 

Bankhaus CLSA Asia-Pacific Markets, 
warnt in seinem neuen Bericht „Greed & 
Fear“ davor, dass der „Rückgang der Ver-
briefung von Krediten deflationär auf die 
US-Volkswirtschaft wirkt.“ Als weitere In-
dikatoren, die für eine wirtschaftliche Ab-
schwächung sprechen, führt der Analyst 
die Entwicklung am US-Immobilienmarkt 
und der Anstieg der Kreditausfälle an. 
Investoren warnt daher Wood davor, auf 
das Thema Inflation zu setzen.

Märkte und Zertifikate  Juli 0822 INDEXMONITOR



DAX: 5-Jahres-Chart

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Trotz der Turbulenzen an den Weltbörsen hat sich 
der Nikkei 225 besser geschlagen, als zu erwarten 
war und befindet sich weiterhin im charttechnisch 
grünen Bereich. Der Langfristige Abwärtstrend, 
unter den der Nikkei im ersten Quartal wieder 
gefallen war, ist derzeit keine Gefahr, auch ist der 
Index noch weit von der Unterstützung bei 12.000 
Punkten entfernt, bei deren Break sich die chart-
technische Lage deutlich eintrüben würde.

Charttechnisches warnsignal
Eine kleine Eintrübung stellt jedoch bereits jetzt der 
Schnittpunkt der beiden gleitenden Durchschnitte dar: 
Die kürzere 38-Tage-Linie hat die längerfristige 200-Ta-
ge-Linie von oben nach unten durchschnitten. Dies 
gilt als ein charttechnisches Warnsignal. Daher ist ein 
nochmaliger Schwächeanfall beim Nikkei 225 durchaus 
möglich. Bullisch würde die Lage erst bei einem Aus-
bruch über 14.500 Punkte auf Schlußkursbasis.

nikkei 225: 
noch im grünen bereich

Nikkei 225: 5-Jahres-Chart

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

2
2

Stand: 20.06.2008; *Indikativ

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
DAX MINI Long	 ABN1AG	 NL0000194751	 5.288 EUR	 5.370 EUR	 5,15	 0,01 EUR
DAX MINI Short	 AA0TUD	 NL0007178005	 7.875 EUR	 7.750 EUR	 5,01	 0,01 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
Nikkei 225 MINI Long	 ABN284	 NL0000027258	 11.171 JPY	 11.510 JPY	 5,43	 0,10 EUR
Nikkei 225 MINI Short	 AA0S2N	 NL0006148843	 16.291 JPY	 15.800 JPY	 5,27	 0,10 EUR

Zertifikate

Der deutsche Leitindex ist Mitte Mai beim Versuch, 
die 7.000 Punkte zu überwinden und damit den 
langfristigen Aufwärtstrend wieder zu restaurieren 
gescheitert. Nach dem Rückfall unter die 7.000er 
Marke folgte ein schneller Kursrückgang, der den 
DAX zeitweise sogar unter 6.400 Punkte drückte.

seitwärts oder abwärts?
Aus charttechnischer Sicht könnte sich damit be-
stenfalls eine Seitwärtsbewegung ergeben, die 
im Intervall von 7.000 bis 6.300 Punkte verlaufen 
könnte. Sollte der DAX die untere horizontale 
Unterstützung bei 6.300 Punkten jedoch durch-
brechen, muss mit einem Test der 6.000er Marke 
gerechnet werden. Knapp darunter verläuft die 
200-Tage-Linie, die dem Index Unterstützung 
verleihen sollte und dem weiteren Kursverfall 
Einhalt gebieten könnte.

DAX: langfristiger auf-
wärtstrend gebrochen
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Seit dem 8. Mai ist Dimitri Medwedew 
der neue Präsident Russlands. Mit der 
verfassungsgemäßen Beendigung seiner 
Amtszeit hat Wladimir Putin die Basis für 
die Etablierung einer demokratischen Tra-
dition geschaffen. Allerdings wird Putin als 
neuer Premierminister weiterhin maßgeb-
lichen Einfluss auf den politischen Kurs 
behalten. Zwar sind sich die Experten 
uneins darüber, wie unabhängig Medwe-
dew unter diesen Umständen tatsächlich 
regieren kann, aber das Verbleiben Putins 
in der Regierung garantiert politische und 
wirtschaftliche Kontinuität. Und das wird 
nach dem wirtschaftlichen Zerfall in der 
Ära Jelzin von vielen Russen begrüßt. 
Ziel des neuen Präsidenten Medwedew ist 
es, die Entwicklung Russlands voranzutrei-
ben. Um das zu erreichen, hat er ein gan-
zes Paket von Maßnahmen angekündigt. 
Schwerpunkte sind dabei: Die wirtschaft-
liche Liberalisierung, die Stärkung der Bin-
nennachfrage, eine Entbürokratisierung, 
die Verbesserung der Effizienz der Staats-
unternehmen und die Diversifizierung der 

russlandnach der wahl
In Russland ist eine neue Ära angebrochen. Der Wechsel an der Spitze des Landes 
nach einer freien Wahl wurde an der Börse sehr positiv aufgenommen.

Wirtschaftsstruktur. Die starke Fokussie-
rung auf den Rohstoffsektor bringt nicht 
nur eine Abhängigkeit von den Rohstoffex-
porten mit sich, sondern erweist sich auch 
als Hemmnis für die wirtschaftliche Ent-
wicklung in anderen Bereichen. Es ist ein 
typisches Problem rohstoffexportierender 
Länder, dass es durch die hohen Kapital-
zuflüsse zu einer Aufwertung der Währung 
kommt. Das wiederum hemmt aber die 
Exporte von Industriegütern.

Hohes Wirtschaftswachstum
Trotz dieses Problems schreitet die Diver-
sifizierung der russischen Wirtschaft voran. 
Die Produktion im verarbeitenden Gewerbe 
stieg im ersten Quartal um 7,6 Prozent, wäh-
rend der Minensektor seinen Output nur um 
1,4 Prozent erhöhen konnte. Die Bedeutung 
des verarbeitenden Gewerbes nimmt daher 
stetig zu. Allerdings kann derzeit vor allem 
die Schwerindustrie ihre Produktion erhö-
hen, während die Konsumgüterindustrie be-
sonders stark unter der Stärke des Rubels 
und der Konkurrenz billiger Importe leidet. 

Insgesamt konnte die russische Wirtschaft in 
den ersten Monaten des Jahres 2008 trotz 
der Turbulenzen in der Weltwirtschaft ihren 
Wachstumskurs fortsetzen, wozu auch der 
hohe Ölpreis beitrug. Das BIP stieg real um 
8,5 Prozent. Wachstumsträger war neben 
der Industrie vor allem die Bauwirtschaft. 
Die Bauinvestitionen nahmen um 28,3 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr zu. 
Vom hohen Wirtschaftswachstum profitie-
ren auch die Haushalte, deren reale ver-
fügbare Einkommen mit einer Jahresrate 
von etwa zehn Prozent steigen. Das treibt 
die inländische Konsumnachfrage an. Die 
Umsätze im Einzelhandel dürften Progno-
sen zufolge in diesem Jahr um 15 Prozent 
zulegen. Der Boom in der Bauwirtschaft 
ist auch eine Folge der gestiegenen staat-
lichen Investitionen in die Infrastruktur. 
Die Mittel dazu sind vorhanden. In den 
ersten Monaten dieses Jahres belief sich 
der Budgetüberschuss auf mehr als acht 
Prozent des BIPs. Die Devisenreserven 
stiegen zum Ende des ersten Quartals auf 
einen Rekordwert von 507 Mrd. USD.

Quelle: BloombergQuelle: Bank Austria
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3 Solides Wirtschaftswachstum
Neben den Bauinvestitionen sind auch die Ausrüstungsinvestitionen der Un-

ternehmen eine wichtige Triebfeder des Wirtschaftswachstums in Russland. 

Sie stiegen im ersten Quartal mit einer Rate von etwa 20 Prozent. Aber auch 

die inländische Konsumnachfrage legt aufgrund der rasch steigenden Ein-

kommen kräftig zu. Die Wachstumsdynamik dürfte hoch bleiben. Allerdings 

droht eine Überhitzung. Die Experten des IWF warnen davor, dass die hohe 

Inflation zu einem dauerhaften Problem werden könnte.

3 Kennzahlen im Blick
Die russische Börse konnte im Mai auf ein neues Allzeithoch steigen. Ursache 

dafür war neben den hohen Rohstoffpreisen und dem erfolgreichen Wechsel im 

Präsidentenamt die relativ niedrige Bewertung russischer Aktien. Die Ankündigung 

zur Senkung der Steuern auf die Ölförderung gab der Börse einen zusätzlichen 

Schub. Die Entwicklung zeigt, dass es sich durchaus lohnen kann, breit in russische 

Aktien zu investieren. Basierend auf 2008er Gewinnschätzungen ist der RTS mit 

einem 2008er KGV von 9,8 und der RTX mit einem KGV von zehn bewertet.
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Basiswert	 ISIN	 WKN	 Geldkurs	 Briefkurs
RDX 	 DE0008526708	 852670	 213,10	 216,30
RTS	 NL0000804243	 AA0E8X	 149,75	 153,45
RTS Industry	 DE000AA0KEJ9	 AA0KEJ	 27,37	 28,06
RTS Metals & Mining	 DE000AA0KEK7	 AA0KEK	 26,04	 26,70
RTS Oil & Gas	 DE000AA0KEL5	 AA0KEL	 20,07	 20,58
RTS Telecom	 DE000AA0KEG5	 AA0KEG	 17,53	 17,94

Gefahr der Überhitzung
Eine Ausweitung der staatlichen Investitionen 
würde aber die Gefahr einer Überhitzung der 
Wirtschaft verstärken. Im April stieg die Infla-
tionsrate mit 14,3 Prozent auf den höchsten 
Stand seit fünf Jahren. Die russische Noten-
bank hat darauf mit einem Anziehen der geld-
politischen Zügel reagiert. Der Leitzins (Repo 
Rate) wurde schrittweise von 6,25 auf 6,75 
Prozent angehoben und auch die Mindestre-
servepflicht der Banken wurde erhöht. Trotz-
dem ist der Realzins weiterhin im negativen 
Bereich. Die bisherigen Maßnahmen dürften 
angesichts der anhaltend starken Kapital-
zuflüsse aus dem Ausland und des starken 
Preisdrucks im Inland nicht ausreichen, um 
die Inflation deutlich zu dämpfen. Die rus-
sische Notenbank selbst hat ihr Inflationsziel 
bis Ende 2008 auf 10,5 Prozent angehoben. 
Nach Ansicht unabhängiger Experten ist 
dies nicht realistisch. Der IWF mahnt da-
her eine weitere Straffung der Geldpolitik 
an. Auch eine stärkere Flexibilisierung des 
Rubel-Wechselkurses sei notwendig, um 
den Preisanstieg zu bremsen. Das würde 
nichts anderes als eine Aufwertung des 
Rubels bedeuten. Die russische Noten-
bank legt den Wechselkurs des Rubels zu 
einem Währungsbasket fest, der zu 55 Pro-
zent aus Dollar und zu 45 Prozent aus Euro 

besteht. Aufgrund der drohenden Überhit-
zung der Wirtschaft ist die Wirtschafts- und 
Geldpolitik in Russland derzeit zu einer 
Gratwanderung gezwungen. Eine Straffung 
der Geldpolitik und eine Aufwertung des 
Rubels sind nötig, um die Inflation im Zaum 
zu halten. Allerdings dürfen dadurch nicht 
das Wachstum oder der Strukturwandel der 
Wirtschaft gefährdet werden. Eine stärkere 
Aufwertung des Rubels würde die interna-
tionale Wettbewerbsfähigkeit der Industrie 
und damit die notwendige Entwicklung des 
verarbeitenden Gewerbes beeinträchtigen.

Steuersenkungen treiben Kurse
Hohe Budgetüberschüsse sind eine gute Vor-
raussetzung für Steuersenkungen. Wladimir 
Putin sorgte in seiner Antrittsrede als Premi-
erminister für eine Überraschung, indem er 
eine Senkung der Steuern auf die Ölförde-
rung ankündigte. Tatsächlich ist die Öl- und 
Gasproduktion in Russland rückläufig. In den 

ersten vier Monaten des Jahres 2008 hat 
sich die Produktion um 0,3 Prozent gegen-
über dem Vorjahr reduziert. Russland wurde 
bereits von der International Energy Agency 
dafür kritisiert, zu wenig in die Förderung neu-
er Öl- und Gasvorkommen zu investieren. 
Durch die Steuersenkung und weitere Steu-
ererleichterungen bei der Entwicklung neuer 
Ölquellen will die Regierung Anreize für eine 
Ausweitung der Produktion schaffen. Die 
Aussicht auf Steuererleichterungen hat die 
Aktien von Rohstoffkonzernen wie Rosneft 
und Gazprom beflügelt und die russische 
Börse im Mai auf eine neues Allzeithoch ge-
trieben. Doch dies ist ein eher kurzfristiger 
Aspekt. Langfristig ist für viele Investoren 
entscheidend, dass durch den reibungslosen 
Wechsel im Präsidentenamt für die nächsten 
Jahre die politische Kontinuität gesichert ist 
und die Voraussetzungen für eine weitere 
Verbesserung der wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen geschaffen wurden.

Stand 23.06.08, Zertifikate beziehen sich auf Preisindizes;  Geld- und Briefkurse in  Euro.

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Entwicklung der Indizes auf Eurobasis; Quelle: Bloomberg
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3 Die russischen Aktienindizes
Es gibt verschiedene Indizes auf russische Aktien. Relativ breit gefasst ist der von 

der Börse in Moskau berechnete RTS Index, der 50 Aktien aus unterschiedlichen 

Branchen enthält. Um eine Klumpenbildung einzelner Unternehmen zu vermei-

den, wurde eine Obergrenze von 15 Prozent der Indexgewichtung je Unterneh-

men eingeführt. Die beiden Energiekonzerne Gazprom und Lukoil erreichen je-

weils die Obergrenze. Trotz dieser Begrenzung sind rund 50 Prozent des Indexes 

durch Energiegesellschaften geprägt. Weitere starke Sektoren im Index sind die 

Finanzbranche mit einem Anteil von etwa 18 Prozent sowie die Metallindustrie 

mit einem Anteil von etwa 16 Prozent. Dennoch stellt der RTS-Index im Vergleich 

zu anderen russischen Indizes wie dem RTX oder dem RDX aufgrund seiner Brei-

te ein gut diversifiziertes Kursbarometer dar. Der RTX umfasst 14 Aktien, der 

RDX dagegen nur zwölf Aktien. Der RTX wird von der Börse in Wien berechnet 

und basiert auf Kursen der Aktien, die in Moskau gehandelt werden. Der RDX 

bezieht sich auf ADRs/GDRs russischer Aktien, die in London gehandelt werden. 

Die Unterschiede zwischen beiden Indizes sind gering. Der Schwerpunkt liegt 

eindeutig auf dem Rohstoffsektor. Gazprom allein hat einen Anteil von 25 Pro-

zent im RDX und von 20 Prozent im RTX. Zusammen genommen erreichen die 

Energiekonzerne Gazprom, Lukoil, Rosneft, Surgutneftegaz, Novatek und Tatneft 

einen Anteil von rund 60 Prozent im RTX und 75 Prozent im RDX. 

ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bonuslevel	Sicherheitslevel	Bonusrendite p.a.	Geldkurs	Briefkurs
DE000AA0ZJB3	AA0ZJB	 30.06.09	 3.600 USD	 2.500 USD	 1,24%	 22,75	 22,90
DE000AA0ZJF4	 AA0ZJF	 18.06.10	 4.000 USD	 2.500 USD	 6,12%	 22,75	 22,90
DE000AA0ZJE7	 AA0ZJE	 18.06.10	 3.700 USD	 2.200 USD	 1,90%	 22,81	 22,96
DE000AA0ZJC1	AA0ZJC	 18.12.09	 3.800 USD	 2.700 USD	 5,30%	 22,52	 22,67

Bonus Zertifikate auf den RTX

Stand: 23.06.08; Stand des RTX: 3.401.60 Punkte; Geld- und Briefkurse in  Euro.

Open End Zertifikate auf russische Indizes
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Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Bloomberg; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indi-
kator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
Vietnam Index Open End Zertifikat	 AA0KE8	 DE000AA0KE80	 open end	 1,00%	 0,69 EUR

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
FTSE/JSE Top-40 MINI Long	 AA0VVU	 NL0006209090	 22.853,62 ZAR	 25.104,00 ZAR	 4,83	 0,40 EUR
FTSE/JSE Top-40 MINI Short	 AA0HLV	 NL0000785251 	 36.937,48 ZAR	 33.207,00 ZAR	 3,55	 0,35 EUR

Auch die Börse in Johannesburg hat den Rück-
wärtsgang eingelegt. Im Gegensatz zu den Bör-
sen der Industrieländer befindet sich der FTSE/
JSE Africa Top-40 Index jedoch weiterhin im 
Aufwärtstrend, unweit seiner All-Time-Highs.
Nun muss sich zeigen, ob nur eine kleinere Kor-
rektur bevorsteht, wie sie in den letzten Jahren 
mehrfach durchlaufen wurde, oder eine Trend-
wende zu befürchten ist.

vor test der unterstützungen
Neben der Aufwärtstrendlinie selbst sollte vor 
allem der ehemalige Widerstand bei 28.500 
Punkten (rote Linie) den Bären Einhalt gebie-
ten. Sollte diese Chartmarke fallen, wären die 
28.000 Punkte die nächste Anlaufstelle. Mittel-
fristig könnte die Korrektur den Index auch bis in 
den Bereich von 26.000 Zähler drücken.

FTSE/JSE Africa top-40: 
hält der Aufwärtstrend?

Zertifikate
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Fast genauso schnell wie der Aufstieg Ende 2006/
Anfang 2007 folgte seit dem Jahreswechsel 2008 
der Absturz des vietnamesischen Aktienmarktes. 
Der Ho Chi Minh Index der Börse in Saigon verlor 
seit seinem Hoch 2007 knapp 70 Prozent seines 
Wertes. Dieser dramatische Kursrückgang macht 
charttechnische Aussagen sehr schwierig, zu-
mal die Rallye und nun der Sturz des sehr engen 
Marktes auch durch ausländische Investoren maß-
geblich mitverursacht wurde.

auffanglinien rücken näher
Nicht mehr weit entfernt sind mittlerweile zwei 
horizontale Unterstützungslinien bei 320 und 270 
Punkten, die aus den Jahren 2005 respektive 
2004 resultieren. In diesem Bereich besteht eine 
realistische Chance, dass der Index zur Bodenbil-
dung ansetzt. 

ho Chi minh index:  
steiler absturz
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Stand: 20.06.2008; *Indikativ

Ho Chi Minh Index Vietnam: 5-Jahres-Chart

FTSE/JSE Africa Top-40 Index: 4-Jahres-Chart
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Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Bloomberg; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indi-
kator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Bulgarian Stock Exchange; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verläss-
licher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten 
und Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
Midwig Open End Zertifikat	 AA0DSU  	 NL0000764413 	 open end	 –	 1,69 EUR

Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
Sofix Open End Zertifikat	 AA0CET	 NL0000732295 	 open end	 –	 2,37 EUR
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Midwig: 5-Jahres-Chart
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Zertifikate

Stand: 20.06.2008; *Indikativ

Auch der bulgarische Aktienmarkt befindet sich 
in einer ausgeprägten Korrekturphase, in deren 
Verlauf der Sofix seine langfristige Aufwärtst-
rendlinie am 18. März gebrochen hat. Die da-
rauf folgende Korrektur drückte den Index bis 
an die 1.200-Punkte-Marke, um die er seitdem 
pendelt.

Rebreak ist nicht gelungen
Die kurzfristige Widerstandslinie (rot), die sich 
bei ca. 1.250 Punkten ausgebildet hat, konn-
te trotz mehrerer Versuche nicht überwunden 
werden. Zuletzt scheiterte der Sofix am 3. Juni 
an dieser Chartmarke. Daher ist davon auszuge-
hen, dass die Konsolidierung am bulgarischen 
Aktienmarkt noch nicht abgeschlossen ist. 
Nächstes Anlaufziel könnte die 200-Tage-Linie 
sein, die bei rund 1.062 Indexzählern verläuft.

sofix: zeichen stehen auf 
konsolidierung

Das Segment der polnischen Nebenwerte, derer 40 
im Midwig zusammengefasst sind, hat sich in den 
letzten Jahren als sehr volatil gezeigt. Nach einem 
steilen Anstieg, der Mitte 2006 einsetzte und den 
Index von 2.500 Punkten ausgehend um über 100 
Prozent nach oben beförderte, folgte seit Mitte 
2007 der Absturz, der sich jüngst mit dem Break der 
Unterstützung bei 3.000 Punkten fortsetzte. 

2.500 Punkte im visier
Nach diesem Break sieht es so aus, als wäre eine 
Rückkehr an das Ausgangsniveau der Rallye bei 
2.500 Punkten eine ausgemachte Sache. In die-
sem Chartbereich könnte sich der Index stabili-
sieren und einen Boden ausbilden. Dieser Prozess 
könnte mehrere Wochen anhalten. Sollten jedoch 
die 2.500 Punkte nicht halten, wären aus Sicht der 
Charttechnik weitere Verluste einzukalkulieren.

midwig: nächster Sup-
port durchbrochen

Sofix: 5-Jahres-Chart

Jun 2003

Jun 2003

27Märkte und Zertifikate  Juli 08 TECHNISCHE ANALYSE  INDEXMONITOR



Der Sektor Erneuerbare Energien wird 
immer mehr zu einer der Schlüsselbran-
chen in Deutschland. Im Jahr 2007 stieg 
die Zahl der Beschäftigten erneut um 
acht Prozent auf inzwischen 249.000 und 
auch die Umsätze aus der Installation und 
dem Betrieb von Anlagen nahmen um 
knapp zehn Prozent zu. Damit hat sich 
das Wachstum im Vergleich zu den Vorjah-
ren zwar etwas abgeflacht, das liegt aber 
daran, dass die Branche inzwischen den 
Kinderschuhen entwachsen ist. Die Vo-
raussetzungen dafür hat das im Jahr 2000 
in Kraft getretene Gesetz für den Vorrang 
Erneuerbarer Energien, kurz Erneuerbare 
Energien Gesetz, geschaffen. 
Erzeuger von Energie aus regenerativen 
Quellen wie Wind, Biomasse und Sonne 
erhalten zeitlich befristet und gestaffelt 
einen garantierten Preis, der deutlich 
oberhalb des Marktpreises liegt. Diese 
Subventionierung auf Zeit ist aufgrund 
der hohen Investitionen in Forschung und 
Entwicklung notwendig, damit die Erneu-
erbaren Energien gegenüber der traditio-
nellen Energieerzeugung wettbewerbs-
fähig werden können. Mit der Förderung 

energie für die zukunft

Deutschland setzt weiter auf Regenerative Energien. In der Neufassung des Erneu-
erbare Energien Gesetzes (EEG) wurden die Rahmenbedingungen für eine Fortsetzung 
der Erfolgsstory der Branche geschaffen.

der Erneuerbaren Energien erwies sich 
Deutschland als Vorreiter. Das EEG wur-
de in seinen Grundzügen bislang von 47 
Staaten weltweit übernommen.

Förderung auf dem Prüfstand
Die Fördersätze werden in regelmäßigen 
Abständen überprüft, um aktuellen Ent-
wicklungen wie dem technologischen 
Fortschritt, Rechnung zu tragen. Mit der 
vom Bundestag im Juni verabschiedeten 
Neufassung des EEG wurden die Voraus-
setzungen für eine Fortsetzung der För-
derung geschaffen. Doch das ging nicht 
ohne politische Widerstände vonstatten. 
Gerade die Solarenergie war aufgrund 
ihrer relativ starken Subventionierung ein 
Streitpunkt. Einige Mitglieder der CDU/
CSU befürworteten eine Kürzung der För-
dersätze um bis zu einem Drittel. Zwar ge-
hört es zur Konzeption des EEG, dass die 
Fördersätze in der Solarenergie sukzessi-
ve gesenkt werden, um dem Produktivi-
tätsfortschritt in der Industrie Rechnung 
zu tragen, aber eine mögliche Kürzung in 
dieser Höhe sorgte für erhebliche Unruhe 
in der Branche. Und nicht nur da: Auch an 

der Börse gerieten die Aktien der Solar-
branche zeitweise unter Verkaufsdruck.
Letztlich erwiesen sich die Diskussionen 
jedoch als viel Lärm um nichts. Die Solar-
förderung wird 2009 und 2010 nur um je 
acht Prozent und 2011 um neun Prozent 
reduziert. Die Grundvergütung für Solar-
strom soll stabil bleiben. Das entspricht 
in etwa dem, was zuvor erwartet worden 
war. Die deutsche Solarbranche zeigte sich 
erleichtert, da jährliche Kostensenkungen, 
die den Wegfall der Fördermittel in dieser 
Größenordnung kompensieren können, 
als machbar gelten. Die Förderung von 
Windstromanlagen an Land und auf See 
sowie von Biomasseanlagen wird sogar 
erhöht. Besonders die Aktienkurse der 
Solarunternehmen konnten nach dieser 
politischen Einigung zulegen und ihre vor-
herigen Kursverluste wieder wettmachen. 
Darüber hinaus gab die Übernahme des 
Solarzellenherstellers Ersol durch Bosch 
der gesamten Branche Auftrieb. Das Kauf-
gebot von 101 Euro je Aktie lag um 68 
Prozent über dem Durchschnittskurs der 
letzten drei Monate. Die Aktie schoss da-
raufhin nach oben. Der hohe Kaufpreis ist 

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Quelle: Bloomberg, basierend auf USDQuelle: Bloomberg
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Entwicklung der StandardindizesRegenerative Energiewerte im Aufwind

3 Regenerative Energie im Aufwind
Aktien aus dem Sektor Erneuerbare Energien entwickelten sich von Mitte 

2003 bis Anfang 2006 sehr positiv. Danach schwächte sich der Aufwärts-

trend deutlich ab. Mitte 2008 konnte der ABN AMRO Wind TR Index auf ein 

neues Allzeithoch steigen. Schwergewichte im Windenergieindex sind mit 

einem Indexanteil von zusammen 57 Prozent die deutsche Vestas Wind, die 

spanische Gamesa Corp Tecnologica SA und die französische EDF Energies 

Nouvelles SA. Auch der S&P Custom/ABN AMRO Renewable Energy TR In-
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ein Indiz dafür, welche Zukunftschancen 
dieser Branche eingeräumt werden.

Keine Alternative
Der raketenartige Anstieg des Ölpreises 
hat ohnehin die Erneuerbaren Energien 
noch stärker in den Blickpunkt gerückt. 
Eine Preisexplosion in derart kurzer Zeit 
hatten nur wenige erwartet. Auch die Prei-
se der anderen fossilen Energieträger wie 
Gas und Kohle befinden sich auf Rekord-
niveau. Immer mehr setzt sich weltweit 
die Erkenntnis durch, dass ein Umbau der 
Energieversorgung unbedingt notwen-
dig ist – nicht nur wegen der begrenzten 
Verfügbarkeit der fossilen Energieträger, 
sondern auch wegen der Notwendigkeit 
eines nachhaltigen Wirtschaftens. Da 
viele Klimaforscher eine globale Erwär-
mung durch Treibhausgase befürchten, 
soll durch Erneuerbare Energien der CO2-
Ausstoß verringert werden. 
Zudem wird von Entscheidungsträgern 
nicht vergessen: Energie ist essentiell 
für die wirtschaftliche Entwicklung. Die 
Sicherung der Energieversorgung ist 
entscheidend für die Zukunft der Welt-
wirtschaft. Energie sollte ausreichend 
verfügbar, erschwinglich, sicher und 
nachhaltig sein. Vor allem aufgrund des 

raschen wirtschaftlichen Aufholprozesses 
in den Emerging Markets erhöht sich 
der Bedarf an Energie enorm. Nach der 
Prognose des US Department of Energy 
steigt die gesamte weltweite Nachfrage 
nach Energie von 2004 bis 2030 um 57 
Prozent, die Nachfrage nach Elektrizität 
sogar um 84 Prozent. Die fossilen Ener-
gieträger werden diesen zusätzlichen Be-
darf nicht sicherstellen können, auf jeden 
Fall nicht zu einem vertretbaren Preis, wie 
sich derzeit zeigt. Die Elektrizitätsgewin-
nung aus Erneuerbaren Energien dürfte 
der International Energy Agency (IEA) zu-
folge in diesem Zeitraum um 145 Prozent 
zunehmen und ihren Anteil von 20 auf 30 
Prozent ausbauen. Das zeigt das Potenzial 
der Branche.

Positive Aussichten für Sonnen-
energie
Nicht nur Experten sind sich einig, dass 
der Energiesektor eine Entwicklung durch-
laufen muss, die zu einer Reduzierung der 
Emissionen, einer Erhöhung der Effizienz 
und zu Dezentralisierung führt. Die Erneu-
erbaren Energien erfüllen diese Kriterien, 
wobei die Perspektiven der Solarenergie 
besonders faszinierend sind. Das liegt 
vor allem daran, dass sie dezentral und 

modular einsetzbar ist und dass es sich 
um eine High-Tech-Industrie handelt. Das 
bedeutet: Durch technologische Inno-
vationen gibt es ähnlich wie in der Halb-
leiterindustrie Effizienzsprünge. Andere 
Erneuerbare Energien wie Wasserkraft, 
Windkraft und Biomasse weisen keine 
gleichwertige Innovationskraft auf. Die 
Kosten in der Herstellung von Solarzellen 
fallen rasch und die Wettbewerbsfähigkeit 
der Solarenergie steigt. 
Die Photovoltaik-Plattform der EU rech-
net damit, dass die Solarenergie im Jahr 
2015 in Bezug auf Einzelhandelspreise 
wettbewerbsfähig sein wird. In Bezug auf 
die Großhandelspreise könnte dies 2030 
der Fall sein. Viele Experten erwarten 
den Break-Even aber deutlich früher, nicht 
zuletzt weil die Preise der fossilen Ener-
gieträger schneller steigen als erwartet. 
Die Schere schließt sich daher von beiden 
Seiten. Sobald sich aber die immanenten 
Vorteile der Solarenergie, wie Sicherheit, 
Unabhängigkeit und Nachhaltigkeit, mit 
der Möglichkeit zur Einsparung von Ener-
giekosten verbinden, dürfte der nächste 
Sprung in der technologischen Entwick-
lung bevorstehen. Durch die Massenpro-
duktion dürften die Kosten weiter sinken 
und die Investitionen in Forschung und 

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

dex (Basiswert des Alternative Energy Open End Zertifikats) und der Solar 

Energy Index sind international breit gestreut. Schwergewicht im Alternative 

Energy Open End Zertifikat ist mit einem Anteil von 18,6 Prozent der US-

Solarwert First Solar, der 90 Prozent seiner Umsätze in Deutschland tätigt. 

Auf die zweitplatzierte Vestas Wind entfällt ein Indexanteil von 17,0 Prozent. 

Die zehn Mitglieder im Solar Energy Index sind relativ gleichgewichtet. Index-

schwergesicht ist mit 13,8 Prozent die chinesische LDK Solar.
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Entwicklung der StandardindizesBewertung der Indizes

3 Bewertung baut sich ab
Basierend auf den Konsensschätzungen der Analysten sind die im ABN 

AMRO Wind TR Index enthaltenen Aktien aktuell etwas höher bewertet 

als die Aktien im Solar Energy Index und im Alternative Energy Index. 

Allerdings baut sich die Bewertung rasch ab, was auf das hohe Gewinn-

wachstum in der Branche zurückzuführen ist. Das höchste erwartete 

Gewinnwachstum von 2008 auf 2009 weist mit 54,4 Prozent der Solar 

Energy Index auf. 

3 Hohes Wachstum
In Deutschland soll der Anteil der Erneuerbaren Energien am gesamten Elektrizi-

tätsverbrauch bis 2020 von aktuell 14,2 auf 25 bis 30 Prozent steigen. Weltweit dürf-

te das höchste Wachstum nach Meinung vieler Beobachter im Bereich der Erneuer-

baren Energien in den nächsten Jahren in der Solarenergie, bei Gezeitenkraftwerken 

und in der Windenergie stattfinden. Das liegt allerdings auch an der niedrigen Aus-

gangsbasis. Wasserkraft ist nicht nur die älteste, sondern mit einem aktuellen Anteil 

von über 80 Prozent derzeit auch die dominierende Quelle regenerativer Energie. 

Das Wachstumspotenzial ist dementsprechend vergleichsweise gering. 
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Entwicklung werden noch zunehmen. Die 
Solarenergie kann sich dann vom Tropf 
der öffentlichen Hand lösen.

Unbegrenzte  Wachstumsmög-
lichkeiten
Die Bundesregierung hat mit der Neu-
fassung des EEG die politischen Rah-
menbedingungen dafür geschaffen, dass 
die Erneuerbare-Energien-Branche in 
Deutschland ihre Wachstumsstory fort-
schreiben kann. Das hat aufgrund der 
Pionierfunktion des deutschen Marktes 
Signalwirkung für die gesamte Branche 
weltweit. Zwar ist der deutsche Markt 
wichtig, es wird aber oft übersehen, dass 
die Musik in der Solarbranche zukünftig 
vor allem auf dem internationalen Parkett 
spielt. Nicht umsonst sind die deutschen 
Solarunternehmen bestrebt, ihren Aus-
landsanteil am Umsatz stetig auszubau-

en. 2007 lag der Exportanteil der Branche 
bei 43 Prozent. 
Ziel der Aktivitäten werden vermehrt 
sonnenreiche Länder wie Italien, Spa-
nien und die Südstaaten der USA sein. 

Das Wachstumspotenzial der Erneuer-
baren Energien ist aufgrund ihrer imma-
nenten Vorteile gegenüber den fossilen 
Energieträgern praktisch unbegrenzt. 
Die Industrie wird ihren Siegeszug fort-

setzen, unabhängig vom allgemeinen 
Wirtschaftswachstum und von der Kon-
sumnachfrage. Anleger können zwischen 
verschiedenen Indizes auf Unternehmen 
aus dem Bereich Regenerative Energien 

wählen. Der Solar Energy Index, der ABN 
AMRO Wind TR Index und der etwas 
breiter gefasste Alternative Energy Index 
bestehen jeweils aus zehn führenden 
Unternehmen der Branche weltweit.

Name	 ISIN	 WKN	 Geldkurs	 Briefkurs	 Managementgebühr p.a.
S&P/ABN AMRO Renewable Energy TR Index 	 NL0000048346	 ABN5GH	 20,43 EUR	 20,74 EUR	 1,00%
ABN AMRO Solar Energy TR Index	 NL0000603421	 ABN43J	 102,88 EUR	 104,43 EUR	 0,80%
ABN AMRO Wind TR Index	 NL0000856722	 AA0WND	 146,70 EUR	 148,97 EUR	 1,00%

Open End Zertifikate

Stand: 25.06.08
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Ausbildung, Aufbau der Infrastruktur und Industrialisierung – das sind 
die Ziele der Golf-Staaten. Die hohen Öleinnahmen helfen ihnen bei 
der Finanzierung dieser Projekte. Langfristiges Ziel der Länder ist es, 
vom Öl wirtschaftlich unabhängiger zu werden. Zudem schlossen sich 
die Golf-Staaten zu einem Golf Cooperation Council (GCC), einer wirt-
schaftlichen Union am Golf von Persien, zusammen. Was der Euro 
Stoxx 50 Index für Europa ist, könnte der MSCI® GCC 50 Index für die 
Union am Golf werden. Die ABN AMRO Bank ermöglicht Anlegern  
1 : 1 an der Entwicklung dieses Index oder auch der einzelnen Länder-
indizes in dieser Region zu partizipieren.
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NEUGIERIG?
www.abnamrozertifikate.de
info@abnamrozertifikate.de

Telefon: 069-26 900 900
Fax: 069-26 900 829

WKN Basiswert Managementgebühr p. a.*

AA0 ZZZ MSCI® GCC 50 TR Index 1,00 %

AA0 VRZ MSCI® Katar TR Index 0,75 %

AA0 VRX MSCI® Kuwait TR Index 0,75 %

AA0 VR2 MSCI® Oman TR Index 0,75 %

AA0 VRY MSCI® Ver. Arabische Emirate Index 0,75 %

* Die genauen Gebühren und Geld-/Briefspannen finden Sie auf unserer Internetseite.
(Stand: 27. Juni 2008). Genannte Indizes sind rechtlich zugunsten der jeweiligen Inhaber geschützt.
Produktinformation für private und professionelle Kunden in Deutschland. Sie ist keine Finanz analyse 
und unterliegt daher weder den gesetzlichen Anforderungen zur Gewähr leistung der Unvoreinge-
nommenheit von Finanz analysen noch dem Verbot des Handels vor der Veröffentlichung von Finanz-
analysen. Der allein verbindliche Verkaufsprospekt ist bei der ABN AMRO Bank N.V., Niederlassung 
Deutschland, Theodor-Heuss-Allee 80, 60486 Frankfurt a. M., kostenfrei erhältlich. Kein Vertrieb an 
US-Personen.

DIE ÜBERMORGENLÄNDER – SIND SIE 
SCHON INVESTIERT?



Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
DJ Stoxx 600 Insurance
TR Index Open End Zertifikat	 AA0KE2	 DE000AA0KE23	 open end	 –	 0,27 EUR 
Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
DAXglobal Asia Basic Resources
Open End Zertifikat	 AA0FXE  	 NL0000812857 	 open end	 0,75%	 4,25 EUR

Noch intakt ist der im zweiten Halbjahr 2006 
begonnene Aufwärtstrend beim DAXglobal Asia 
Basic Resources Index. Allerdings wird diese 
Aufwärts-trendlinie (grün) bereits zum zweiten 
Mal seit März 2008 einem ernsthaften Test un-
terzogen. Der Ausgang dieses Tests dürfte die 
Richtung der kommenden Monate determinie-
ren.

orientierung gesucht
Sollte der Index unter die Aufwärtstrendlinie fal-
len, wäre eine weitere Konsolidierung bis in den 
Bereich von 1.200 Punkten zu erwarten. Sollte 
der Index den Aufwärtstrend bestätigen – hier-
für wären Kurse über 1.500 Punkten vonnöten – 
dann könnte das Korrekturszenario erst einmal 
ad acta gelegt werden.

daxglobal asia basic re-
sources:  vor entscheidung

Zertifikate
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Close 1447,46 EUR (20.6.)
2 GDs 1706,689 Linie/896,8456 Y1 (20.6.)

Nicht ganz so stark wie die Banken gerieten die 
Versicherungswerte im Gefolge der Finanzkrise 
unter Druck. Der Abwärtstrend ist aber dennoch 
ungebrochen und hat sich mit dem Durchbruch 
unter die Support-Linie bei 325 Punkten, die jetzt 
als Widerstand fungiert (rote Linie) nochmals 
manifestiert.

weitere verluste möglich
Für die weitere Kursentwicklung dürfte nun das 
Verhalten am Support bei 300 Punkten maßgeb-
lich sein. Wird auch diese Unterstützung (grüne 
Linie) durchbrochen, sind weitere Kursverluste 
sehr wahrscheinlich. Mittelfristig könnte der 
Branchenindex der Versicherungswerte dann bis 
in den Bereich von 250 Zählern konsolidieren.

DJ Stoxx 600 insurance:  
lage bleibt angespannt
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Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Bloomberg; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indi-
kator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Bloomberg; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indi-
kator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
S&P Semiconductor Index 
Open End Zertifikat	 ABN1NJ  	 NL0000400174 	 open end	 –	 0,21 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
Silver Mining TR Open End Zertifikat	 AA0BT6 	 NL0000724516 	 open end	 1,00%	 1,84 EUR
Silver Mining TR Quanto Open End Zert.**	 AA0QSF 	 DE000AA0QSF4 	 open end	 1,00%	 2,56 EUR
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Close 332,17 USD (20.6.)
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S&P Semiconductor Index: 5-Jahres-Chart
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Stand: 20.06.2008; *Indikativ; **Quanto-Gebühr zur Währungsabsicherung EUR/USD 2,10%

Zehn Bergbaugesellschaften aus der Silberbran-
che enthält der ABN AMRO Silver Mining Index. 
Während der Index vor allem zur Jahresmitte 2007 
vom steigenden Silberkurs stark profitieren konnte, 
setzte im vierten Quartal eine Seitwärtsphase ein, 
in deren Verlauf sich die Chartmarke von 180 Punk-
ten als solide Unterstützung erwiesen hatte.

aufwärtstrend in gefahr
Nachdem diese Supportlinie bei 180 Punkten kürz-
lich jedoch gebrochen wurde und nun als Wider-
stand (rote Linie) fungiert, hat sich die Charttechnik 
eingetrübt. Sollte auch der seit Oktober 2006 einge-
schlagene Aufwärtstrend (grüne Linie) gebrochen 
werden, wäre dies ein charttechnisches Verkaufs-
signal, das eine weitergehende Korrektur erwarten 
ließe. Kehrt der Index dageben über 180 Punkte 
zurück, hätte sich das Negativszenario erledigt.

Silver mining index: 
vor korrektur?

Nicht viel Geld zu verdienen war in den letzten 
Jahren mit den Halbleiterwerten, es sei denn, man 
ist an den Untergrenzen des breiten Seitwärtsin-
tervalls eingestiegen, das der S&P Semiconductor 
Index seit Jahren durchläuft. Ein solcher Einstiegs-
bereich waren Kurse unter 300 Punkten, bei 400 In-
dexzählern war in den letzten Jahren dann Schluß 
mit der Herrlichkeit. 

wiederholt sich das kursmuster?
Dieses mal ist die Lage ähnlich wie 2006, wo der 
Index nach einem kurzzeitigen Unterschreiten der 
300 Punkte erst bis zur Mitte des Kursintervalls und 
dann zur Obergrenze bei 400 Punkten gelaufen ist. 
Der Kurs müsste also nun nach oben drehen, wenn 
sich dieses Kursmuster wiederholen soll. Unter-
bleibt dies, muss ein neuer Test der 300-Punkte-
Marke einkalkuliert werden. Dies würde neue Ein-
stiegsmöglichkeiten eröffnen.

S&P Semiconductor: 
breite seitwärtsbewegung

ABN AMRO Silver Mining TR Index: 20-Monats-Chart

Jun 2003

Okt 06

33Märkte und Zertifikate  Juli 08 TECHNISCHE ANALYSE  INDEXMONITOR



Die Stimmung hat sich gedreht. Noch 
vor wenigen Wochen deutete einiges 
darauf hin, dass die US-amerikanische 
Wirtschaft alle notorischen Schwarzse-
her mal wieder eines Besseren belehrt 
hat. So legte Angaben des US-Handels-
ministeriums zufolge das Wirtschafts-
wachstum im ersten Drei-Monatsab-
schnitt wie im Vorquartal um 0,6 Prozent 
zu. Die vom Finanzdienstleister Bloom-
berg befragten Experten rechneten le-
diglich mit einem Wachstum in Höhe 
von 0,5 Prozent. Auch der US-Arbeits-
markt überraschte positiv. Die Erwerbs-
losenquote schrumpfe im April von 
5,1 auf 5,0 Prozent. Faktoren, die dem 
mächtig unter die Räder gekommenen 
Immobilienmarkt wieder auf die Beine 
helfen sollten. Passend zu den erfreu-

US-immobilienwerte 
erneut unter druck
Die Lage am US-Immobilienmarkt hat sich erneut verschärft. Die Anzeichen, dass in 
einigen anderen Regionen das Schlimmste überstanden ist, mehren sich jedoch.

lichen Konjunkturdaten gesellte sich der 
OFHEO Index – neben den Case-Shiller-
Indizes, die die Preisentwicklung in den 
Städten abdecken, das wichtigste US-
Immobilienbarometer. Im Gegensatz 
zu den Case-Shiller-Barometern deckt 
der OFHEO-Index auch die ländlichen 
Regionen ab. Statt eines erwarteten 
Rückgangs legte der OFHEO-Index im 
vierten Quartal gegenüber dem Vorquar-
tal um 0,1 Prozent zu. Gegenüber dem 
Vorjahresabschnitt machte er gar einen 
Satz um 0,8 Prozent. 
Der Markt vertraute darauf, dass die 
drastischen Zinssenkungen der US-
amerikanischen Notenbank Fed die 
Wende bereits herbeigeführt haben. 
In den vergangenen sechs Monaten 
schraubte Fed-Chef Ben Bernanke die 

Leitzinsen um 325 Basispunkte auf ak-
tuell 2,0 Prozent nach unten. Zudem 
ruhten die Hoffnungen darauf, dass die 
Fed im Ernstfall in die Bresche springt 
und das Finanzsystem vor dem Kollaps 
rettet. Dies zeigt vor allem die Rettungs-
aktion um die US-Investmentbank Bear 
Stearns. Hinzu kamen die Steuerge-
schenke der US-Regierung in Höhe von 
rund 170 Milliarden Dollar. Die jüngsten 
Daten verheißen jedoch nichts Gutes. 
Allein die Verdoppelung des Ölpreises 
in den vergangenen zwölf Monaten auf 
rund 140 Dollar je Barrel hat laut Des-
mond Lachman vom American Enterpri-
se Institut die Steuererleichterung der 
US-Regierung bereits überkompensiert. 
Zudem treibt der explodierende Ölpreis 
die Inflation in die Höhe. Dass die Fed Fo
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Bei den GPR Indizes handelt es sich um Performance Indizes. Quelle: BloombergBei den GPR Indizes handelt es sich um Performance Indizes. Quelle: Bloomberg
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Entwicklung der StandardindizesDie globalen Immobilienindizes

3 Spannung steigt
Sowohl die herkömmlichen Immobilienwerte als auch die REITs befinden 

sich auf Konsolidierungskurs. Mit Spannung verfolgen die Investoren, ob 

beim GPR/ABN AMRO Global Top 30 Property World Index die Unterstüt-

zung bei 300 Punkten hält.

3 Regionale Entwicklung
Die regionalen Indizes gaben im Vormonat deutlich nach. Vor allem in Groß-

britannien, dessen Immobilienmarkt als besonders überbewertet gilt, ver-

loren die Aktien der Immobiliengesellschaften deutlich. 
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Die großen regionalen Immobilienindizes

Die Immobilienmärkte im Blick

Index	 Region	 Stand	 Performance Jahres-
			   anfang und 5 Jahren
GPR/ABN AMRO Global Top30 Property World 	W elt	 320,42	 -3,12%	 +179,33%
GPR/ABN AMRO Global Top30 REIT Property World 	 Welt	 401,99	 -2,53%	 +135,49%
GPR/ABN AMRO United States Top30 REIT Property 	USA 	 357,86	 +4,55%	 +100,12%
GPR/ABN AMRO United Kingdom Top Property 	 Großbritannien	 200,13	 -17,10%	 +56,07%
GPR/ABN AMRO Continental Europe Top Property 	 Kontinentaleuropa	 285,61	 -7,86%	 +95,40%
GPR/ABN AMRO Germany Property 	 Deutschland	 56,04	 -19,86%	 n.a.
GPR/ABN AMRO Emerging Markets Top20 Property 	 Emerging Markets	 80,65	 -30,20%	 n.a.
GPR/ABN AMRO Eastern Europe Top20 Property 	 Osteuropa	 80,65	 -10,18%	 n.a.
GPR/ABN AMRO China Property Index 	 China 	 99,21	 -34,11%	 n.a.
GPR/ABN AMRO AsiaPacific Top Property 	 Asien/Pazifik	 263,54	 -14,79%	 +183,81%
Hang Seng Property & Construction	H ongkong	 3.068,32	 -28,99%	 +170,30%
TSE REIT Index	 Japan 	 1.396,94	 -25,24%	 +26,80%
TOPIX Real Estate Index	 Japan 	 1.352,61	 -12,57%	 +163,62%

*Zertifikate mit WKN; Stand: 20.06.08

ihre expansive Geldpolitik fortsetzt, um 
die schwächelnde US-Wirtschaft zu be-
flügeln, ist daher sehr unwahrscheinlich. 
Sehr viel wahrscheinlicher ist indes, 
dass die US-Wirtschaft einer längeren 
Stagflationsphase ähnlich wie in der 
70er Jahren entgegensteuert.

Überangebot auf dem US-Markt
Am Immobilienmarkt ziehen ebenfalls 
wieder dunkle Wolken auf. Der S&P/
Case-Shiller-Hauspreisindex, der im Ge-
gensatz zum OFHEO Index recht zeitnah 
die Immobilienpreisentwicklung erfasst, 
schrumpfte im ersten Quartal gegenüber 
dem Vorjahr um 14,1 Prozent. Der mo-
natlich erhobene Hauspreisindex der 20 
größten US-Metropolregionen gab auf 
Jahressicht gar um 14,4 Prozent nach – 
der stärkste Rückgang seit 20 Jahren. 
„Es gibt nur wenige positive Aspekte in 
den Daten, die auf Besserung hoffen las-
sen. Der größte Teil des Landes scheint 
auf dem Abwärtstrend zu bleiben“, meint 
David M. Blitzer von S&P. Der OFHEO-
Verkaufsindex ist im ersten Quartal 
ebenfalls gesunken – und zwar um 1,3 
Prozent gegenüber dem Vorquartal. Er-
schwerend kommt hinzu, dass der US-
Markt ein Überangebot von rund 1,5 Mil-
lionen Häusern vor sich herschiebt. Ein 
Blick in die Vergangenheit zeigt, dass es 
– gemessen an den drei großen Immo-

bilienzyklen  seit 1970 – etwa 2,5 Jahre 
dauert, bis solche Überkapazitäten abge-
baut werden. Dass heißt aber nicht, dass 
bis dahin die Preise nicht anziehen wer-
den. Im Jahr 1987 legten die Preise be-
reits zu, obwohl das Überangebot noch 
nicht abgebaut war. 
Auch die Zahl der verkauften Eigenheime, 
die im März mit einem Rückgang um 17 
Prozent auf 526.000 Einheiten den nied-
rigsten Wert seit 17 Jahren erreichten, 
macht wenig Mut. Die Zwangverstei-
gerungen kletterten ebenfalls auf einen 
neuen Rekordwert. Im April kamen über 

243.000 Eigenheime unter den Hammer. 
Für das Gesamtjahr rechnet die Noten-
bank mit rund 1,6 Millionen Zwangsvoll-
streckungen – gegenüber „normalen“ 
Jahren ein Plus von einer Million Ein-
heiten. Die Folge wird sein, dass sowohl 
Unternehmen als auch Privathaushalte 
künftig schwieriger einen Kredit erhalten 
werden. Bereits in der zum 30. Mai aus-
laufenden Woche fiel laut der Mortgage 
Bankers Association of America der In-
dex zu den Hypothekenanträgen gegen-
über der Vorwoche um 15,3 Prozent auf 
502,3 Punkte. 

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Preisindizes auf Immobilienwerte aus Tokio und Hongkong. Quelle: BloombergBei den GPR Indizes handelt es sich um Performance Indizes. Quelle: Bloomberg
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Entwicklung der StandardindizesDie neuen Indizes von GPR

3 Blick auf Asien
Zwar kennt der GPR/ABN AMRO China Property Index zuletzt ebenfalls nur 

eine Richtung – und zwar abwärts. Jedoch stehen die Chancen, dass der 

Index schon bald wieder Fahrt aufnehmen wird, nicht schlecht. So rechnen 

beispielsweise die Volkswirte der Deka Bank damit, dass die Wirtschaft 2008 

um 9,5 und 2009 um 9,0 Prozent zulegt. Parallel dazu schießen auch die chi-

nesischen Immobilienpreise in die Höhe. So kletterten im Januar gegenüber 

dem Vorjahresmonat die Immobilienpreise in 70 Großstädten um stolze 11,3 

Prozent. In der Millionenstadt Shenzhen haben sich die Preise auf dem Woh-

nungsmarkt von 2004 bis 2007 gar vervierfacht. Um jedoch das Platzen einer 

Spekulationsblase zu umgehen und den heiß gelaufenen Immobilienmarkt 

etwas abzukühlen, hat Peking bereits erste Schritte auf den Weg gebracht. 

Zum einen wurden die Vorschriften für den Erwerb einer Zweitwohnung ver-

schärft. Statt bisher 30 müssen nun mindestens 40 Prozent der Kaufsumme 

angezahlt werden. Dies erschwert vor allem spekulativen und eigenkapital-

schwachen Investoren den Zugang zum Immobilienmarkt. Schließlich sind 

„in Guagzhou und Shenzhen mehr als 60 Prozent der Käufer Spekulanten“, 

meint Li Wenjie von Centaline Properties. Zudem müssen die Kreditinstitute 

mittlerweile 15 Prozent jeder Ausleihung als Sicherheit vorhalten. Die Maß-

nahmen greifen bereits. In beiden Städten sind der Ratingagentur Fitch zufol-

ge die Preise seit Oktober 2007 um bis zu 20 Prozent gesunken. 

Ein Preisverfall auf breiter Front ist jedoch nicht zu erwarten: „China ist 

kein einheitlicher Markt. In den Metropolen wie Shenzhen und Peking 
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Immobilienindzes aus Tokio und Hongkong

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

sind die Preise in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen. Doch in 

den Großstädten aus der zweiten Reihe kam es nur zu einer moderaten 

Verteuerung“ erklärt Fitch-Analyst Matthew Kong. Die Prognose, dass 

immer mehr europäische Investoren den asiatischen Immobilienmarkt 

auf dem Radar haben, bringt zusätzliche Fantasie in die Kurse. Laut den 

Immobilienexperten von PricewaterhouseCoopers (PwC) klettert der asi-

atische Immobilienporfolio-Anteil von 9,4 Prozent in 2008 auf über 14 

Prozent in 2015. Langfristig orientierten Anleger spielt zudem die recht 

junge Bevölkerungsstruktur der gesamten Region in die Hände. Liegt der 

Altenquotient – Verhältnis von über 60jährigen zu 15- bis 59jährigen – in 

Südostasien zwischen zehn bis 15 Prozent, sind es in Europa 35 bis 40 Pro-

zent. Die Sonderverwaltungszone Hongkong bekommt die konjunkturelle 

Eintrübung der Weltwirtschaft zwar auch zu spüren. Allerdings profitiert 

der Immobilienmarkt in dieser Region von der Tatsache, dass Hongkong 

eines der führenden Finanz- und Dienstleistungszentren Asiens ist. Dank 

der anhaltenden hohen Nachfrage nach geeigneten Büroflächen ging die 

Leerstandsquote im Jahresvergleich auf 5,1 Prozent zurück. Angesichts 

der begrenzten Neubauprojekte, wird die Leerstandsquote wohl auch in 

den kommenden Jahren auf niedrigem Niveau verharren. Weitere Miet-

steigerungen sind daher programmiert. Mit 110 Hongkong Dollar je Square 

feet (knapp 0,1 Quardratmeter) und Monat liegt das Mietniveau schon jetzt 

oberhalb des Rekordwertes aus dem Jahr 1994. 

Einiges deutet darauf hin, dass die Anzahl 
der Eigenheimbesitzer, die ihre eigenen 
vier Wände verkaufen müssen, noch wei-
ter zulegt. Laut Experte Lachman führt 
der Hauspreisverfall dazu, dass Ende 
2008 bei rund einem Drittel aller amerika-
nischen Haushalte die Schulden den Wert 
der Immobilie übersteigen. Die Folgen 
sind fatal: Zum einen wird das Vermögen 
der privaten Haushalte schrumpfen. Dies 
wiederum wird den wichtigsten Pfeiler 
der US-Wirtschaft – den Konsum, der 
rund zwei Drittel zum US-BIP beisteuert 
– ins Wanken bringen. Hinzu kommt, dass 

die Anzahl der faulen Kredite weiter zule-
gen wird, so dass auch die Verluste der 
Banken ansteigen werden. Angesichts 
der wenig rosigen Aussichten, überrascht 
auch das jüngste Ergebnis des von der 
Universität Michigan erhobenen Konsum-
klima-Index nicht. Im März rutschte das 
Stimmungsbarometer mit einem Rück-
gang von 69,5 auf 62,6 Zählern auf den 
niedrigsten Stand seit 1982. 

GroSSe regionale Unterschiede
Etwas Erfreulicher sind die Perspek-
tiven auf dem US-Büromarkt – wobei 

es hier große regionale Unterschiede 
gibt. Während der Markt im Mittleren 
Westen und Nordosten mit dem Be-
schäftigungsabbau im Bürogewerbe, 
dem hohen Neubauvolumen und damit 
einhergehenden schrumpfenden Mie-
ten zu kämpfen hat, präsentiert sich die 
Westküste vergleichsweise robust. Da-
bei profitieren San Francisco, San Jose 
und Seattle, die sich als Standort der 
Hochtechnologie etabliert haben, vor 
allem von den guten Perspektiven der 
High-Tech-Branche. Trotz der Krise klet-
terten sowohl in San Francisco als auch 
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Basiswert	 ISIN	 WKN	 Geldkurs	 Briefkurs	 Managementgebühr p.a.
Asia/Pacific Top Property TR Index 	 NL0000048775	 ABN2DN	 16,08 EUR	 16,33 EUR	 1,00%
GPR/ABN AMRO Osteuropa Top 20 Property TR Index  	 NL0000161495	 ABN3X8	 7,64 EUR	 7,79 EUR	 1,25%
GPR/ABN AMRO UK Top Real Estate TR Index 	 NL0000048734	 ABN2DJ	 24,36 EUR	 24,61 EUR	 1,00%
GPR/ABN China Immobilien TR Index 	 NL0000776870	 AA0EK7	 7,76 EUR	 7,92 EUR	 1,00%
GPR/ABN Continental Europe Top Property TR Index 	 NL0000048767	 ABN2DM	 26,96 EUR	 27,24 EUR	 1,00%
GPR/ABN Deutschland Immobilien TR Index	 NL0000602910	 ABN42C	 52,46 EUR	 53,25 EUR	 1,00%
GPR/ABN Emerging Markets Immobilien TR Index 	 NL0000797447	 AA0EMU	 81,91 EUR	 83,97 EUR	 1,00%
GPR/ABN Global Top 30 Real Estate TR Index 	 NL0000048742	 ABN2DK	 19,90 EUR	 20,19 EUR	 0,75%
GPR/ABN Global Top 30 REIT Property TR Index 	 NL0000048759	 ABN2DL	 24,79 EUR	 25,17 EUR	 0,75%
GPR/ABN US Top 30 REIT Property TR Index 	 NL0000048726	 ABN2DH	 21,95 EUR	 22,28 EUR	 1,00%
Hang Seng Properties & Constr. Index  	 NL0000027688	 ABN1GX	 24,71 EUR	 25,34 EUR	 –
TSE Reit Index Quanto	 NL0000425833	 ABN4GS	 14,70 EUR	 14,92 EUR	 –
Topix Real Estate Index Quanto*	 NL0000093961	 ABN2Z6	 14,38 EUR	 14,53 EUR	 –

Open End Zertifikate
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

in Seattle die Mieten 2007 um stattliche 
25 Prozent. Dass sich die Stimmung 
in jüngster Vergangenheit allerdings 
deutlich eingetrübt hat, belegt auch 
ein Blick auf den GPR/ABN Amro Uni-
ted States Top30 Reit Property, der die 
Performance der 30 größten US-ameri-
kanischen Reits umfasst. Zwar machte 
der Index seit Jahresbeginn rund vier 
Prozent an Boden gut. Seit Anfang Juni 
rutschte dieses Immobilienbarometer 
jedoch um rund sechs Prozent gen Sü-
den. 

Britischer Häusermarkt unter 
Druck
Von einer solchen Performance kann 
der britische Häusermarkt derzeit nur 
träumen. Nicht nur der GPR/ABN Amro 
United Kingdom Top Property Index 
befindet sich derzeit im freien Fall – er 
büßte seit Mitte März rund 16 Prozent 
ein. Auch die Immobilienpreise kennen 
derzeit nur eine Richtung, gen Süden. 
Den Angaben der Nationwide Building 
Society schrumpfte der britische Immo-
bilienpreisindex im April binnen Jahres-
frist um 1,0 Prozent – der erste Rück-
gang seit März 1996. Und ein Ende 
des Preisverfalls ist kurzfristig nicht in 
Sicht. Vor allem der Büromarkt in Lon-
don leidet – wenngleich die erzielten 
Spitzenmietpreise im ersten Quartal 
noch stabil blieben. „Wir beobachten 
bereits die ersten Abschlüsse unter-
halb des bisherigen Niveaus“, dämpft 

Hela Hinrichs vom Immobilienberater 
Jones Lang LaSalle allzu große Hoff-
nungen. Und fügt hinzu: „In diesem 
Jahr erwarten wir für die City of Lon-
don einen Rückgang der Büromieten 
um 2,5 Prozent“. Ein Grund: Der Büro-
markt der britischen Hauptstadt leidet 
vor allem unter der Tatsache, dass zahl-
reiche Banken hier ihr Verbriefungsge-
schäft angesiedelt haben. Da dieses 
Geschäft infolge der US-Subprimekrise 
und der damit einhergehenden Kredit-
klemme massiv unter die Räder ge-
kommen ist, werden nun Stellen im 
großen Stil abgebaut und demzufolge 
weniger Bürofläche benötigt. Belastend 
kommt hinzu, dass weiterhin neue Ge-
bäude hinzukommen. „Zurzeit entste-
hen etwa 700.000 Quadratmeter neue 
Fläche“, weiß Hinrichs.

Deutscher Markt kann punkten
Deutlich freundlicher sieht es hingegen 
in weiten Teilen des übrigen Europa aus. 
Im ersten  Quartal stieg der Europäische 
Büro-Mietpreisindex von Jones Lang 
LaSalle um 1,0 Prozent. Gegenüber dem 
Vorjahr machte das Barometer gar einen 
Satz um 8,9 Prozent. Vor allem der hei-
mische Markt gewinnt zunehmend an 
Bedeutung. „Der deutsche Immobilien-
markt punktet mit überschaubaren Ri-
siken und einem weiterhin freundlichen 
Konjunkturklima“, meint auch Helmut 
Trappmann, PwC-Partner und Leiter des 
Bereichs Real Estate. Wie aus der Markt-

analyse „Emerging Trends in Real Estate 
Europe 2008“ hervorgeht, gehören 
zudem erstmals seit 2004 wieder vier 
deutsche Großstädte (Berlin, Frankfurt, 
Hamburg und München) zu den zehn 
aussichtsreichsten Immobilienstandor-
ten in Europa. 
Bereits im ersten Quartal ist die Leer-
standsquote von 9,7 (Ende 2007) auf 9,5 
Prozent gesunken. „Mit moderaten Neu-
bauvolumen und einem soliden Vermie-
tungsgeschäft erwarten wir eine weitere 
moderate Verringerung der Leerstände“, 
schätzen die Experten der UniCredit, die 
zudem im Büroimmobiliensektor einen 
Renditeanstieg für 2008 um 40 Basis-
punkte auf 5,0 Prozent prognostizieren. 
Europaweit gab die Leerstandsquote 
ebenfalls nach – und zwar um 20 Basis-
punkte auf 7,1 Prozent. Der Wohnimmo-
bilienmarkt sollte aufgrund möglicher 
Preissteigerungen ebenfalls Investoren 
anlocken. 
„Die Neubauzahlen werden in Deutsch-
land in den nächsten Jahren weiterhin 
unter dem Neubaubedarf liegen. Dies 
wird zumindest in städtischen Regi-
onen zu einem Nachfrageüberhang und 
damit zu weiter steigenden Mietpreisen 
führen“, meinen die UniCredit-Experten. 
Anleger, die ebenfalls damit rechnen, 
dass der heimische Immobilienmarkt 
noch Luft nach oben hat, können sich 
das Zertifikat auf den GPR/ABN Amro 
Germany Property Index etwas genauer 
anschauen.
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Quelle: Market Maker

France Telecom 5-Jahres-Chart

Quelle: Bloomberg
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Entwicklung der StandardindizesUmsatz- und Gewinnentwicklung

3 Erfolgreiche Konsolidierung 
Frankreichs größtes Telekommunikationsunternehmen wächst langsam, aber kon-

tinuierlich. In den letzten drei Jahren stieg der Umsatz im Durchschnitt um 3,95 Pro-

zent. Durch einen Zusammenschluss mit der schwedischen TeliaSonera würde die 

France Telecom in eine neue Liga aufsteigen. Der gemeinsame Konzern wäre welt-

weit der viertgrößte Mobilfunkanbieter und der drittgrößte Breitband-Anbieter.

3 Hoffnung auf Kursstabilisierung
Die Börse reagierte mit Kursverlusten auf die Übernahmepläne. Offensichtlich 

befürchten viele Anleger, dass ein zu hoher Preis für TeliaSonera gezahlt werden 

muss. Der Titel könnte positiv auf das Ende der aktuellen Unsicherheit reagieren. 

Eine wichtige charttechnische Unterstützung befindet sich bei 15,90 Euro. Anleger 

können mit einem Bonus Zertifikat auch von einer Seitwärtsbewegung profitieren.

france telecom: ehrgeizige pläne
Der Telekomkonzern ver-
folgt eine Expansionsstra-
tegie. Vor allem die geplante 
Übernahme von TeliaSonera 
sorgte zuletzt für groSSe 
Aufmerksamkeit.

Mit über 150 Millionen Kunden weltweit ist 
die France Telecom ein Global Player. Doch 
in einer Branche, die unter ständigem Kon-
solidierungsdruck steht, versucht der Vor-
stand des französischen Unternehmens 
die Marktposition kontinuierlich auszubau-
en. Auf der To-Do-Liste stehen der Ausbau 
von Mediendienstleistungen via Internet, 
das Internet-TV sowie die Entwicklung 
einer europäischen Internetsuchmaschi-
ne. Der Ehrgeiz der Franzosen zeigt sich 
jedoch besonders bei den Übernahme-
plänen. Den großen Coup will man in 
Paris mit dem Zukauf des schwedischen 
Telekommunikationsanbieters TeliaSonera 
landen. In den Geschäftsfeldern beider 
Unternehmen gibt es nur sehr geringe 
Überschneidungen, denn TeliaSonera ori-
entiert sich in erster Linie Richtung Osten: 

Dort können nicht nur höhere Margen 
erzielt werden, sondern es lockt auch ein 
enormes Wachstumspotenzial. Jedoch 
spielen die Schweden derzeit in diesen 
Ländern kaum mehr als eine Nebenrolle. 
Der Vorstand von France Telecom rechnet 
bei einem Zusammenschluss mit großen 
Synergien, die bereits 2009 ergebniswirk-
sam wären. Kein Wunder, ist TeliaSonera 
doch rentabler als die France Telecom.

Die Schweden zieren sich
Auf die Einkaufspläne gab es jedoch eine 
heftige ablehnende Reaktion aus Schwe-

WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Sicherheitslevel	 Bonuslevel	 Kurs Basiswert	 Sicherheitspuffer	 Bonusrendite p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
AA0XHN   	DE000AA0XHN7  	18.12.09	 12,00 EUR	 24,50 EUR	 17,90 EUR	 32,96%	 15,45%	 0,10 EUR

Stand: 25.06.2008; *Indikativ

den, mit der man vermutlich in Paris nicht 
gerechnet hatte: Das Gebot von 56,23 
SEK wurde von dem mehrheitlich im Be-
sitz des schwedischen und des finnischen 
Staates befindlichen Konzerns als zu 
niedrig abgelehnt. Der Übernahmepoker 
dürfte sich noch einige Zeit hinziehen, mit 
offenem Ausgang. Doch egal, ob es einen 
Zusammenschluss gibt oder nicht: Die 
heftigen Kursverluste der France-Telecom-
Aktie in den letzten Monaten könnten 
sich als übertrieben erweisen. Rund 60 
Prozent der Analysten stufen derzeit die 
Aktie als Kauf ein.

Bloomberg-Kürzel	 FTE FP
Land	 Frankreich
Branche	 Telekommunik.
Umsatz 2007	 52,96 Mrd. EUR
Nettogewinn 2007	6,300 Mrd. EUR
Börsenwert	 46,29 Mrd. EUR
KGV 2008e	 8,80
KGV 2009e	 8,29

France Telecom

Bonus Zertifikat
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Quelle: Bloomberg; Stand: 24.06.08

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Quelle: Market MakerQuelle: Bloomberg

0%

2%

4%

6%

8%

10%

12%

0

10

20

30

40

50

60

2004 2005 2006 2007 2008e 2009e

in
 M

rd
. E

ur
o

Umsatz (li. Skala)
Nettogewinn (li. Skala)
Gewinnmarge (re. Skala)

Renault 5-Jahres-ChartEntwicklung der StandardindizesUmsatz- und Gewinnentwicklung

3 Hohes Wachstum
Vorstandschef Ghosn sanierte in den letzten Jahren erfolgreich den Konzern. Mit 

rund einer Million verkaufter Einheiten in nur drei Jahren und einer beeindru-

ckenden Rendite ist vor allem die Billigmarke Dacia eine echte Erfolgsgeschichte 

und kaschiert damit die zuletzt schwache Absatzentwicklung von Renault auf dem 

westeuropäischen Markt. Mit einer Modelloffensive soll jedoch auch die zuletzt ein 

wenig altbackene Kernmarke Renault wieder nach vorne gebracht werden.

3 Gegenreaktion möglich
Auch Renault leidet unter dem schwachen Umfeld für Automobilwerte und gab 

in den letzten Monaten deutlich nach. Ein Grund ist auch die Revidierung der 

Gewinnprognosen durch die Analysten. An der Börse hegt man Zweifel, ob die 

ehrgeizigen Ziele der Konzernführung erreicht werden können. Auf den starken 

Kursrutsch könnte jedoch eine Gegenreaktion erfolgen. Auch langfristig erscheint 

die Aktie auf dem reduzierten Bewertungsniveau für Anleger attraktiv. 

renault:  wachstum mit billigmarken
Renault kämpft mit den Ver-
änderungen auf dem Auto-
mobilmarkt. Der Konzern 
sucht sein Heil in einer Expan-
sionsstrategie.

Mehrere Faktoren belasten derzeit die 
Entwicklung der Automobilbranche. Die 
hohen Preise für Rohstoffe wie Öl, Gum-
mi, Stahl und Aluminium wirken sich ne-
gativ auf die Renditen aus. Gleichzeitig 
ist der Verbraucher durch die rasant ge-
stiegenen Treibstoffpreise verunsichert. 
Die reale Kaufkraft sinkt. Die allgemeine 
Abschwächung der Weltkonjunktur tut 
ihr Übriges, um die Verkaufszahlen nach 
unten zu drücken. Selbst der umtriebige 
und für seine offensive Art bekannte 
Vorstandsvorsitzende von Renault und 
Nissan, Carlos Ghosn, gestand ein, 
dass die gestiegenen Kosten nicht ab-
sorbiert werden können. Die Franzosen 
sind über eine Überkreuzbeteiligung mit 
dem drittgrößten japanischen Autopro-
duzenten verbunden.

Das 2.500-Dollar-Auto
Für Renault ist die Antwort auf diese 
schwierige Situation die Expansion in den 
Emerging Markets. Gerade mit den preis-
günstigen Dacia-Modellen zielt Renault auf 
die wachstumsstarken Schwellenländer in 
Osteuropa und Lateinamerika. Ein weiterer 
Teil der Strategie sind Beteiligungen und 
Kooperationen mit Herstellern in Ländern 
wie Russland, Indien und Korea. In Indien 
plant man mit dem Partner Bajaj den Bau 
eines 2.500-Dollar-Autos, das dem Nano 
von Tata Motors Konkurrenz machen soll. 

Das ist jedoch noch Zukunftsmusik. Die 
Beteiligung an Nissan ist dagegen bereits 
jetzt eine wesentliche Ertragssäule, denn 
die Japaner können sich derzeit vor allem 
aufgrund ihrer starken Marktposition bei 
den spritsparenden Automobilen zum 
Teil gegen den Abwärtstrend der gesam-
ten Branche stemmen. Die vom Konzern 
hochgesteckten Ziele hinsichtlich Umsatz 
und Rendite dürften zwar nur schwer zu 
erreichen sein, aber die Aktie erscheint 
speziell nach dem Kursrückgang mit einem 
KGV 2008e von 5,1 moderat bewertet.

WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Sicherheitslevel	 Bonuslevel	 Cap	 Sicherheitspuffer	 Bonusrendite p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
AA002Z	 DE000AA002Z2  	 19.06.09	 43,00 EUR	 80,00 EUR	 80,00 EUR	 20,19%	 47,42%	 0,10 EUR

Stand: 26.06.2008; *Indikativ

Capped Bonus Zertifikate
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Bloomberg-Kürzel	RNO  FP
Land	 Frankreich
Branche	 Automobil
Umsatz 2007	 40,682 Mrd. EUR
Nettogewinn 2007	 2,669 Mio. EUR
Börsenwert	 15,364 Mrd. EUR
KGV 2008e	 5,09
KGV 2009e	 4,22

Renault

Den neuen Dacia Sandero gibt es ab 7.500 Euro.

Quelle: Bloomberg; Stand: 26.06.08
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
Continental MINI Long	 AA0YDA	NL 0006256182	 51,12 EUR	 55,00 EUR	 5,38	 0,10 EUR
Continental MINI Short	 AA016L	NL 0006317463	 73,61 EUR	 68,00 EUR	 5,81	 0,10 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
E.ON MINI Long	 AA0HTR	NL 0000854552	 100,72 EUR	 108,20 EUR	 4,95	 0,15 EUR
E.ON MINI Short	 AA0914  	NL 0006308868 	 148,58 EUR	 137,40 EUR	 5,64	 0,15 EUR

Lange Jahre kannte die Continental-Aktie nur den 
Weg nach oben. Diese Zeiten sind offensichtlich 
vorbei. Der maßgebliche, langfristige Aufwärts-
trend (grüne Linie) wurde im November 2007 ge-
brochen. Seitdem folgte ein steiler Absturz, der die 
Aktie des Automobilzulieferers in der Spitze um fast 
50 Prozent, gemessen seit dem All-Time-High vom 
20. Juli 2007 bei 107,86 Euro, zurückfallen ließ.

Suche nach einem Boden
Seitdem befindet sich die Aktie auf der Suche 
nach einem Boden. Die jetzt als Widerstand 
fungierende 80-Euro-Marke konnte im Mai nicht 
überwunden werden. Daher sieht es derzeit da-
nach aus, als sollten die Tiefs vom März diesen 
Jahres bei 53 Euro nochmals getestet werden. 
Auch neue Jahrestiefs scheinen nicht ausge-
schlossen.

continental: aufwärts-
trend gebrochen
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Zertifikate und OptionsscheineZertifikate

Bei der langfristigen Betrachtung der E.ON-Aktie 
zeigt sich ein intakter Aufwärtstrend (grüne Linie), 
der zuletzt Ende März einem Test unterzogen wur-
de. Derzeit sieht es so aus, als steuere der Kurs 
erneut auf einen Test der Aufwärtstrendlinie zu. 
Sollte dieser positiv ausgehen, kann mit einem 
neuen Anlauf in Richtung 140 Euro gerechnet 
werden. 

erste warnsignale
Betrachtet man jedoch nur die Kurse der letz-
ten zwölf Monate, kann man erste Warnsignale 
erkennen, die darauf hindeuten, dass die E.ON-
Aktie eine Verschnaufpause einlegen könnte. Im 
großen und ganzen verfolgte die Aktie in diesem 
Zeitraum eine Seitwärtsbewegung zwischen 120 
und 140 Euro. Nur bei einem Ausbruch aus diesen 
Grenzen dürfte eine neue, größere Kursdynamik 
aufkommen – sowohl nach oben wie nach unten.

E.ON:  
Aufwärtstrend intakt

Continental: 5-Jahres-Chart

E.ON: 5-Jahres-Chart

Stand: 20.06.2008; *Indikativ

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.
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Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne* 
Cisco Systems MINI Long	 AA0KVY	NL 0000841385	 19,97 USD	 22,00 USD	 5,31	 0,02 EUR
Cisco Systems MINI Short	 AA0UQT	NL 0006205759	 31,58 USD	 28,40 USD	 3,52	 0,02 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Laufzeit	 Sicherheitslevel	 Bonuslevel	 Bonusrend. p.a.	 Sicherheitspuffer	 Geld-Brief-Spanne*
Gold Fields Quanto Bonus Zert.	 AA0VUX	 DE000AA0VUX3 	 30.06.09	 9,50 USD	 15,00 USD	 29,71%	 14,41%	 0,20 EUR
Gold Fields Quanto Bonus Zert.	 AA0VUY	 DE000AA0VUY1	 18.12.09	 9,00 USD	 17,50 USD	 31,63%	 18,92%	 0,20 EUR
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Cisco Systems: 5-Jahres-Chart
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Zertifikate

Die Aktie des Netzwerkausrüsters Cisco Systems 
war einst ein Highflyer unter den Tech-Werten. 
Diese Zeiten sind lange vorbei. Seit dem Absturz 
2000/2001 von 80 USD kommend bewegt sich die 
Aktie mehr oder weniger seitwärts. Ein Ausbruchs-
versuch über den Widerstand bei 30 USD, der eine 
charttechnische Neuorientierung nach oben ermög-
licht hätte, erwies sich Ende 2007 als nicht tragfähig.

Support im Blickpunkt
Daher richten sich die Augen jetzt auf die Unter-
stützung bei 23,30 USD, die im bisherigen Jah-
resverlauf 2008 bereits zweimal einen weiteren 
Kursrückgang verhinderte. Sollte sich der Kurs über 
dieser Chartmarke behaupten, besteht langfristig 
eine neue Chance für die Ausbildung eines neuen 
Aufwärtstrends. Sollte der Kurs jedoch unter 23,30 
USD fallen, muss ein Rückfall bis an den unteren 
Support bei 17 USD befürchtet werden.

cisco systems: 
hält die unterstützung?

Die Aktie des größten afrikanischen Goldprodu-
zenten befindet sich seit der Erreichung der Hochs 
2006 von knapp 26 USD im Abwärtstrend. Dieser 
hat sich 2008 mit dem Break der Unterstützung von 
14 USD nochmals verschärft. Damit ist der Kurs nur 
noch rund 1,40 USD von der langfristigen Unter-
stützung im Bereich von 9,65 USD entfernt.

test der 9,65 USD zu erwarten
Das Chartbild vermittelt den Eindruck, als würde 
ein Test dieser langfristigen Unterstützungsmarke 
kurz bevorstehen. Sollte er erfolgreich sein, könnte 
sich eine Bodenbildung anschließen, die Grundlage 
für eine spätere Trendwende sein könnte. Wer da-
ran glaubt, dass die Unterstützung hält, kann sich 
mit Bonus Zertifikaten in Gold Fields engagieren. 
Diese werfen eine attraktive Rendite ab, solange 
der Sicherheitslevel bei 9,50 bzw. 9,00 USD nicht 
berührt wurde.

Gold Fields: 
Goldene zeiten vorüber?

Gold Fields: 6-Jahres-Chart

Stand: 20.06.2008; *Indikativ

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.
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Besonders stark war der Preisanstieg in 
den letzten Wochen bei Zucker, Baumwol-
le, Sojabohnen, Mais, Kakao und Weizen. 
Überwiegend waren es Befürchtungen 
über Engpässe beim Angebot in Kombi-
nation mit niedrigen Lagerbeständen, die 
die Preise nach oben trieben. Der Future 
auf Mais stieg Mitte Juni auf ein neues 
Allzeithoch, da die heftigen Überschwem-
mungen im Mittleren Westen der USA die 
Erntemengen beeinträchtigen dürften. 
Die weltweiten Lagerbestände bei Mais 
befinden sich auf dem niedrigsten Niveau 
seit 24 Jahren. Aufgrund des hohen Mais-
preises stiegen viele Viehzüchter und 
Schweinemäster von Mais auf Futterwei-
zen um. Das beflügelte ebenso wie die 
große Trockenheit im wichtigen Export-
land Australien den Weizenpreis. Der Mai 
war „Down under“ der trockenste Monat, 
seitdem es Wetteraufzeichnungen gibt. 
Die Weizenernte dürfte daher 2008 nicht 
so hoch ausfallen wie erhofft.

Korrektur bei Metallen
Gespalten war die Preisentwicklung bei 
den Industriemetallen. Der Kupferpreis 
stieg vor allem aufgrund der anhaltend 
hohen Nachfrage aus China leicht an. 
Auch der Aluminiumpreis verzeichnet seit 
Jahresbeginn ein deutliches Plus. Starke 
Kursverluste gab es dagegen bei den 
3-Monats-Forwards auf Blei, Nickel und 
Zink. Grund dafür ist eine Entspannung 
der Marktlage.

Ölpreis bleibt hoch
Der Ölpreis bleibt weiter in der Nähe sei-
nes Rekordhochs. Der hohe Preis führt zu 
Einsparungen bei den Verbrauchern. In den 
USA ist die Benzinnachfrage zu Beginn der 
so genannten „Driving Season“ gefallen. 
Das ist untypisch, steigt doch traditionell 
ab Anfang Juni die Benzinnachfrage auf-
grund der zunehmenden Urlaubsfahrten 
der US-Amerikaner. Weltweit bleibt jedoch 
die Nachfrage hoch, da der Ölverbrauch in 
den Emerging Markets weiter steigt.

Die Preise zahlreicher landwirt-
schaftlicher Güter legten erneut 
kräftig zu. Der Maispreis erreichte 
ein neues Allzeithoch.

agrarmarkt im aufwind

Stand: 25.06.08; *Open End Zertifikate

Rogers Int. Agriculture	TR  Index	 1.503,10	 +11,8%	 i	 +62,3%	 i	A BN08N
Baumwolle	 Dez 08	 80,53	 +18,4%	 i	 -42,1%	 t	A BN3KT
Hafer	S ep 08	 432,50	 +38,6%	 i	 n.a.		AA  0NCE
Kaffee	S ep 08	 148,35	 +8,9%	 i	 +18,0%	 i	A BN0CD
Kakao	 Jul 08	 1.675,00	 +60,6%	 i	 +32,6%	 i	A BN0CF
Lebendrind (Live Cattle)	A ug 08	 104,68	 +8,8%	 i	 +27,5%	 i	A BN4HK
Mageres Schwein (Lean Hog)	 Jul 08	 74,90	 +29,4%	 i	 -25,4%	 t	A BN4HL
Mais	S ep 08	 727,00	 +59,6%	 i	 +40,4%	 i	A BN3KU
Mastrind (Feeder Cattle)	A ug 08	 113,48	 +6,0%	 i	 +69,0%	 i	A BN4HM
Milch	A ug 08	 19,27	 +15,0%	 i	 n.a.		AA  0KKY
Orangensaft	S ep 08	 113,25	 -21,8%	 t	 -7,6	 t	A BN1L9
Palmöl	A ug 08	 3.503,00	 +14,1%	 i	 n.a.		AA  0PAL
Raps Rapeseed	A ug 08	 455,75	 +6,1%	 i	 +118,0%	 i	A BN1J6
Raps WCE Canola	N ov 08	 678,80	 +31,1%	 i	 n.a.		A  BN1J7
Reis	S ep 08	 19,25	 +36,0%	 i	 +65,3%	 i	AA 0WT4
Sojabohnen	N ov 08	 1.491,00	 +22,8%	 i	 +129,3%	 i	A BN2B0
Sojabohnenmehl	 Dez 08	 387,30	 +15,0%	 i	 +131,9%	 i	A BN6D1
Sojabohnenöl	 Dez 08	 64,87	 +30,7%	 i	 +155,1%	 i	A BN7G6
Weizen	S ep 08	 888,00	 +0,3%	 i	 +29,8%	 i	A BN0CC
Zucker	O kt 08	 12,71	 +17,5%	 i	 +13,3%	 i	A BN0CE

Agrarprodukte

Rogers Int. Precious Metals	TR  Index	 1.714,29	 +18,8%	 i	 +218,3%	 i
Gold	K asse	 923,68	 +10,9%	 i	 +166,7%	 i	 859341
Silber	K asse	 17,34	 +17,4%	 i	 +281,1%	 i	 163575
Platin	K asse	 2.059,50	 +35,0%	 i	 +208,3%	 i	 163574
Palladium	K asse	 464,75	 +25,1%	 i	 +158,9%	 i	 330491

Edelmetalle

Rogers Int. Metals	TR  Index	 2.440,44	 +12,7%	 i	 +300,5%	 i	A BN08P
Aluminium	 3-Monate	 3.100,00	 +26,4%	 i	 +123,3%	 i	 ABN0GJ
Blei	 3-Monate	 1.825,00	 -28,0%	 t	 +272,0%	 i	 ABN0JV
Kupfer	 3-Monate	 8.350,00	 +24,8%	 i	 +423,3%	 i	 ABN0GK
Nickel	 3-Monate	 21.500,00	 -26,1%	 t	 +176,3%	 i	 ABN0JU
Zink	 3-Monate	 1.899,00	 -20,0%	 t	 +143,6%	 i	 ABN0JT

Metalle

Rogers Int. Energy	TR  Index	 1.995,63	 +29,5%	 i	 +275,3%	 i	 ABN08Q
IPE Brent Crude Oil	A ug 08	 136,46	 +45,4%	 i	 +323,7%	 i	 256678
NYMEX Heating Oil	A ug 08	 384,16	 +45,0%	 i	 +286,0%	 i	 ABN5SH
NYMEX Natural Gas	A ug 08	 13,13	 +75,5%	 i	 -63,3%	 t	A BN4L1
NYMEX Unleaded Gasoline	A ug 08	 347,30	 +39,4%	 i	 +382,3%	 i	A BN5SJ
Gummi	N ov 08	 346,90	 +12,3%	 i	 n.a.		AA  0RUB

Energie

Rohstoffmonitor	 Future-	 Stand	 Performance seit	 Zertifikate
	 kontrakt	 des Futures	 01.01.08 und 5 Jahren	 mit WKN*
Rogers Int. Commodity Index	TR  Index	 5.725,65	 +27,5%	 i	 +197,9%	 i	A BN4JE

Gesamtindex
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NEUGIERIG?
www.abnamrozertifikate.de
info@abnamrozertifikate.de

Telefon: 069-26 900 900
Fax: 069-26 900 829

MIT ZERTIFIKATEN AUF ÖL IST IHR GELD  
JETZT GANZ SCHÖN RAFFINIERT ANGELEGT.

Selten wurde so viel über Öl berichtet wie in den letzten Wochen. 

Kein Wunder, denn der immer knapper werdende Rohstoff verlangt Top-

leistungen von den Ölunternehmen. Mit Zertifikaten der ABN AMRO 

können Anleger an den damit verbundenen Veränderungen des  

Ölpreises optimal partizipieren. Die Zertifikate beziehen sich dabei 

auf den jeweils aktuellen Future Kontrakt. Mit Index Zertifikaten  

auf die Ölindustrie investiert der Anleger in Unternehmen, die  

die gesamte Wertschöpfungskette der internationalen Ölgewinnung, 

-verarbeitung und -vermarktung abdecken. Damit läuft’s dann auch  

im Depot wie geschmiert.

WKN ISIN Basiswert Kurs

Open End Zertifikate – Erdöl

ABN 14R NL0000407625 Brent Crude Oil Quanto* Future** EUR   103,64

Open End Zertifikate – Ölindustrie

687 482 DE0006874829 AMEX Oil® Index EUR     96,25

ABN 2BZ NL0000414001 S&P Oil & Gas Drilling Index® EUR    90,28

ABN 1H6 NL0000031052 Philadelphia Oil Service Index EUR    22,32

AA0 SAN NL0000816411 Sustainable Oil Sands Sector Index EUR   271,88

Stand: 27. Juni 2008
* Quanto Zertifikate sind währungsgesichert. Es wird eine variable Währungsabsicherungs-
gebühr in Abzug gebracht. ** Der Basiswert ist die Notierung des Brent Crude Oil Future  
Kontraktes/Juli 08. Genannte Indizes sind rechtlich zugunsten der jeweiligen Inhaber geschützt. 
Der allein ver bindliche Verkaufs prospekt ist bei der ABN AMRO Bank N.V., Niederlassung 
Deutschland, Theodor-Heuss-Allee 80, 60486 Frankfurt a. M., kostenfrei erhältlich. Kein Vertrieb 
an US-Personen.

Produktinformation für private und professionelle Kunden in Deutsch-
land. Sie ist keine Finanzanalyse und unterliegt daher weder den 
gesetz lichen Anforderungen zur Gewährleistung der Unvorein-
genommenheit von Finanzanalysen noch  dem Verbot des Handels 
vor der Veröffentlichung von Finanzanalysen. 
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„Mitleid bekommt man geschenkt, Neid 
muss man sich erarbeiten“, so lautet ein 
bekanntes Sprichwort. Ein Sprichwort, 
das man sicher auch auf eine aktuelle Dis-
kussion anwenden kann, die die Rohstoff-
branche betrifft. Mit dem Höhenflug der 
Preise vor allem für Öl und Gas mehren 
sich nämlich die Stimmen aus Politik und 
Gesellschaft, die ein sofortiges Spekulati-
onsverbot fordern. Die Spekulanten seien 
es, so der Vorwurf der „Ankläger“, die für 

Spekulanten sind ins Visier der Medienwelt geraten. Sie sollen über massive Käufe 
am Terminmarkt die Preise für Öl, Weizen & Co nach oben getrieben haben. Stimmt di-
ese Behauptung? Und was kann man als Privatanleger von den Spekulanten lernen?

die Preisexplosion an der „Tankstelle“ ver-
antwortlich sind. Ein Vorwurf, der nicht 
nur in Deutschland erhoben wird. Auch in 
den USA meint man, die Spekulanten als 
Schuldige erkannt zu haben.

Terminkontrakte sorgen für 
Sicherheit
Und in der Tat, der Vorwurf scheint nicht 
völlig aus der Luft gegriffen zu sein. 
Schätzungen zufolge haben Hedgefonds, 

private und institutionelle Anleger derzeit 
rund 250 Milliarden Dollar in Rohstoffe 
investiert. Dabei verfolgen sie nur selten 
das Ziel, ihre Investments eines Tages 
in physische Rohstofflieferungen umge-
münzt zu bekommen. Wohin sollten sie 
schließlich auch mit ein paar Tonnen Kup-
fer oder ein paar Barrel Öl? Soviel Platz 
dürften nur die wenigsten „zu Hause“ 
haben. Ihnen geht es vielmehr darum, am 
Preisaufschwung der Rohstoffe mitzuver-

pump up the volume

Entwicklung der StandardindizesETFs auf Silber in Tonnen

3 Silberboom dank Silber-ETFs
Im Gegensatz zu Terminmarktkontrakten ist der Einfluss von Exchange 

Trades Funds (ETFs) auf einen Rohstoffpreis unumstritten. So sind die 

ETF-Investments in Silber in den letzten Jahren sprunghaft angestie-

gen. Allein ein von Barclay aufgelegter Silber-ETF hat in den ersten 

fünf Monaten des laufenden Jahres 744 Tonnen Silber eingesammelt, 

mehr als im gesamten Vorjahr. Das hat zu einer Verknappung am Sil-

bermarkt geführt, da die ETFs das Silber physisch hinterlegen müssen. 

So ist der Silberpreis seit April 2006 von zwölf auf aktuell 17 US-Dollar 

je Unze gestiegen.

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Quelle: VM Group
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Quelle: BloombergQuelle: NYMEX
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Preise und offene Kontrakte für WeizenEntwicklung der StandardindizesTerminkontrakte auf Öl und Gas an der NYMEX

3 Handeln wie die Profis
Für den Privatanleger, der sich im Rohstoffsektor betätigen möchten, 

kann es nur eine Schlussfolgerung geben: Beobachte den Terminmarkt! 

Neben den üblichen Faktoren, wie der Entwicklung der Terminkurve, 

sollte vor allem auch das Volumen der gehandelten Terminkontrakte auf 

einen Rohstoff in den Fokus rücken. Wenn dieses nämlich anzieht, dann 

könnte das auf eine baldige heftige Preisbewegung hindeuten. Und da-

bei ist es letztendlich egal, ob die „Machenschaften“ am Terminmarkt 

der Auslöser für die Preisbewegung sind oder ob ihre Akteure einfach 

nur ein „gutes Näschen“ haben und ahnen, wohin es mit den Rohstoff-

preisen geht.

3Eine Frage der Perspektive
Ein Blick auf die Entwicklung des Weizenpreises und das Volumen der Wei-

zenkontrakte verdeutlicht das Dilemma, in der sich die aktuelle Diskussion um 

eine preistreibende Wirkung der Spekulanten befindet. Ist der Weizenpreis 

gestiegen, weil das spekulative Kapital vermehrt in Weizenkontrakte geflos-

sen ist? Oder wurde Geld in Weizenkontrakte investiert, weil Spekulanten 

die fundamental angespannte Situation am Weizenmarkt frühzeitig erkannt 

und sich positioniert hatten? Trifft letzteres zu, wäre der Weizenpreis auch 

ohne das spekulative Geld gestiegen. Als Fazit lässt sich festhalten, dass es 

keine eindeutigen Belege dafür gibt, dass Finanzinvestoren am Terminmarkt 

für den aktuellen Preisanstieg am Agrarmarkt verantwortlich sind. 

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

dienen. Sie tun dies, indem sie sich zum 
Beispiel an den Warenterminbörsen enga-
gieren. So etwa an der New York Mercan-
tile Exchange, kurz Nymex. Dort werden 
Terminkontrakte, auch Futures genannt, 
gehandelt. Ein Terminkontrakt ist eine ver-
tragliche Vereinbarung, eine standardisier-
te Menge eines bestimmten Rohstoffs zu 
einem fixen Preis und einem festen Zeit-
punkt kaufen beziehungsweise verkaufen 
zu können.
Terminkontrakte wurden ursprünglich 
eingeführt, um den Produzenten und 
Abnehmern von Rohstoffen Planungssi-
cherheit zu geben. Der Produzent, zum 
Beispiel eine Minengesellschaft, konn-
te seinen Rohstoff, der noch im Boden 
lag, verkaufen und wusste genau um die 
Konditionen des Geschäfts. Er war in die-
sem Moment vom Risiko der zukünftigen 
Preisentwicklung des Rohstoffs befreit. 
Ebenso wusste der Abnehmer, zum Bei-
spiel ein Stahlwerk, zu welchen Preisen 
er wann welche Menge an Rohstoffen 
geliefert bekommt. Auch er war also vom 
Risiko der zukünftigen und stets unge-
wissen Preisentwicklung befreit.

…und sind selbst zur Handels-
ware geworden
Terminkontrakte sind also durchaus nütz-
liche Instrumente und keineswegs reine 
Produkte der Spekulation. Zur Spekula-
tion werden sie erst, wenn „Zwischen-
händler“, also Hedgefonds, private und 
institutionelle Anleger, auftreten, die die 
Terminkontrakte aufkaufen, um sie spä-
ter wieder mit Gewinn veräußern zu kön-
nen. Somit werden die Terminkontrakte 
selbst zu einer Handelsware. Aber auch 
dies kommt letztendlich den Rohstoff-
produzenten und Rohstoffabnehmern 
zu Gute, denn je mehr Terminkontrakte 
gehandelt werden, desto mehr Möglich-
keiten gibt es für sie, sich gegen zukünf-
tige Preisschwankungen abzusichern. 
Für einen funktionierenden Terminmarkt 
ist eine hohe Liquidität notwendig, für di-
ese sorgen die „Zwischenhändler“.
Allerdings ist das Geschäft mit den Termin-
kontrakten in den zurückliegenden Jahren 
sprunghaft angestiegen. Das ist kein Zu-
fall. Denn das weltweite Anlagekapital 
sucht sich stets neue Märkte. Nach dem 
Zusammenbruch vieler Internetaktien ab 

Mitte 2000 flossen hohe Summen in den 
US-Immobilienmarkt. Nun ist auch dieser 
Markt heißgelaufen und ins Trudeln ge-
kommen. Einen Ausweg hat man nun im 
Rohstoffsektor gefunden. Wie rasant die 
Umschichtung gelaufen ist, zeigt ein Blick 
auf das Handelsvolumen an der Nymex. 
Wurden im Jahr 2000 nur etwas mehr als 
73 Millionen Terminkontrakte auf die Ener-
gierohstoffe Öl und Gas gehandelt, waren 
es im zurückliegenden Jahr bereits über 
190 Millionen. Und für das laufende Jahr 
rechnen Experten mit einem Handelsvo-
lumen von fast 300 Millionen Kontrakten. 
Davon dürfte nur ein kleiner Teil als klas-
sisches Absicherungsinvestment getätigt 
werden. Man geht von nur einem bis drei 
Prozent aller gehandelten Terminkontrakte 
aus, die vom ursprünglichen Käufer bis 
zur Fälligkeit gehalten werden. Der große 
Rest wird als Spekulation auf die künftige 
Preisentwicklung getätigt.

Auswirkungen auf den Spotmarkt
Doch wer darin eine automatische 
preistreibende Rückkopplung auf die 
Entwicklung der Rohstoffnotierungen 
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

sieht, der irrt. Grundsätzlich sind der Ter-
minmarkt und der Spotmarkt, an dem 
die Rohstoffe mit sofortiger Lieferung 
gehandelt werden, zwei völlig separate 
Segmente, die lediglich indirekt mitei-
nander in Verbindung stehen. Sie tun 
dies nur über so genannte Arbitragege-
schäfte. Das heißt, wenn sich die Prei-
se, die für einen Rohstoff am Spot- und 
am Terminmarkt bezahlt werden, zu weit 
voneinander entfernen, treten Händler 
auf, die diese Differenz ausnutzen. 
Und sie tun dies so lange, bis die „Lü-
cke“ wieder geschlossen ist, sich die 
Terminmarktpreise wieder in einer 
vernünftigen Relation zu den Spot-
marktpreisen bewegen. Allerdings ist 
umstritten, inwieweit sich die „Lücke“ 
zugunsten der am Terminmarkt bezahl-
ten Preise schließen kann. Allgemein 
wird aber davon ausgegangen, dass 
der Terminmarkt nur zu einer sehr 
kurzfristigen Beeinflussung des Spot-
marktes führen kann. Langfristig ent-
scheiden nur das physische Angebot 
und die physische Nachfrage über den 
Preis eines Rohstoffs.
Natürlich gibt es davon Abweichungen. 
Problematisch wird es zum Beispiel, 
wenn Investmentprodukte gehandelt 

werden, die eine physische Hinter-
legung fordern. Bei Exchange Traded 
Funds (ETFs) auf Gold und Silber ist 
das etwa der Fall. Mit derzeit rund 
7.000 Tonnen haben zum Beispiel die 
ETFs soviel Silber eingesammelt wie 
nie zuvor. Dieses Silber muss physisch 
hinterlegt werden, das heißt, es wird 
dem Markt entzogen. Somit sorgen 
die Silber-ETFs für eine zusätzliche 
Verknappung am Silbermarkt, was sich 
wiederum positiv auf den Silberpreis 
auswirkt.

Ein Hintertürchen gibt es
Die grundsätzliche Unabhängigkeit 
zwischen Termin- und Spotmarkt kann 
allerdings durch ein „Hintertürchen“ 
umgangen werden. Ein Hintertürchen, 
das angeblich auch einige „große 
Adressen“ ausnutzen, um vom Roh-
stoffboom zu profitieren. Je teurer 
ein Rohstoff ist, desto attraktiver wird 
es nämlich für einen Rohstoffprodu-
zenten, ihn über Terminkontrakte im 
Voraus zu verkaufen. Eine solche Vor-
gehensweise hat zwei Vorteile: Erstens 
nutzt man damit das hohe Preisniveau 
aus und sichert sich gegen einen mög-
lichen Preisrückgang ab; zweitens kann 

der Rohstoff im Boden oder im Lager 
bleiben. Man muss ihn ja nicht sofort 
liefern, sondern je nach Terminkontrakt 
erst in einigen Monaten. 
Dies führt aber zu einer künstlichen 
Verknappung am Rohstoffmarkt. Denn 
man könnte ja liefern, will aber nicht, 
weil man das hohe Preisniveau aus-
nutzen möchte. Und in der Folge stei-
gen die Rohstoffpreise weiter, was zu 
weiteren Käufen am Terminmarkt und 
zu weiteren Produktionsrückgängen 
führt. Diese Spirale kann lange Zeit vo-
rangetrieben werden und nicht wenige 
Marktbeobachter vermuten, dass eine 
solche beim Ölpreis gegenwärtig vor-
handen ist. Profitieren würden davon 
natürlich die großen Ölproduzentenlän-
der und Ölkonzerne. 
Einschränkend sollte jedoch erwähnt 
werden, dass eine solche Spirale nicht 
bei allen Rohstoffen anzutreffen ist. Un-
tersuchungen haben gezeigt, dass in 
diesem Zusammenhang vor allem Erdöl 
beliebt ist. Hingegen sind verderbliche 
Rohstoffe wie Fleisch und Getreide 
eher selten betroffen, da ihre Lagerung 
problematisch ist. Und auch bei Roh-
stoffen wie Erdgas, die nun zu hohen 
Kosten gelagert werden können. 

ER = Excess Return; Quelle: BloombergTR = Total Return; ER = Excess Return; Quelle: Bloomberg

Entwicklung der BranchenindizesEntwicklung der StandardindizesRohstoffindizes und die Zinserträge

3 Total contra Excess Return
Der Kontraktwert der Futures, also der Wert der im Terminkontrakt 

enthaltenen Rohstoffe, übersteigt die Sicherheitsleistung, zu der der 

Terminkontrakt erworben wird um das Mehrfache. Das bedeutet, mit 

Terminkontrakten lässt sich kapitalsparend auf Rohstoffe setzen. Das 

überschüssige Kapital, das nicht benötigt wird, kann zinsbringend ange-

legt werden. In den Total Return Index fließen diese Zinserträge mit ein. 

Im Excess Return Index sind die Zinserträge nicht enthalten. 

3Blick auf die Rohstoffsektoren
Bonus Zertifikate bieten einen Sicherheitspuffer plus die Chance auf eine Bo-

nuszahlung. Finanziert wird der Sicherheitslevel und Bonuszahlung über die 

Zinserträge, die bei Rohstoffinvestments anfallen. Entsprechend beziehen 

sich die Bonus Zertifikate auf die Excess Return Indizes. Seine RICI Enhan-

ced Indexfamilie untergliederte Rogers zudem in die Sektoren Agar, Energie 

und Metalle. Positiv entwickelten sich Energie und Metalle. Agrargüter star-

teten ihre Bergfahrt erst vor einem Jahr. 
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Lassen Kontrakte die Rohstoff-
preise steigen?
Das Geschäft mit Terminkontrakten ist 
in den letzten Jahren rasant gestiegen. 
So werden in diesem Jahr Schätzungen 
zufolge fast 300 Millionen Kontrakte al-
lein auf die Rohstoffe Erdöl und Erdgas 

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bonus-	 Sicherheits-	 Bonus-		  Geld-	 Brief-	
				    level	 level	 rendite p.a.		  kurs	 kurs
RICI Enhanced Agricultural ER Index Quanto	 DE000AA0VQL6	AA 0VQL	 23.06.2010	 1.450 USD	 1.050 USD	 5,59%	 12,88 EUR	 13,01 EUR
RICI Enhanced Agriculture ER Index Quanto 	 DE000AA0VQN2	AA 0VQN	 21.06.2011	 1.500 USD	 1.000 USD	 5,79%	 12,56 EUR	 12,68 EUR
RICI Enhanced Agriculture ER Index Quanto 	 DE000AA0VQM4	AA 0VQM	 21.06.2011	 1.400 USD	 850 USD	 2,38%	 12,92 EUR	 13,05 EUR
RICI Enhanced Agriculture ER Index Quanto 	 DE000AA0VQK8	AA 0VQK	 23.06.2010	 1.320 USD	 950 USD	 0,61%	 12,91 EUR	 13,04 EUR
RICI Enhanced Agriculture ER Index Quanto 	 DE000AA0VQJ0	AA 0VQJ	 24.06.2009	 1.350 USD	 1.030 USD	 0,07%	 13,36 EUR	 13,49 EUR
RICI Enhanced ER Index Quanto 	 DE000AA0VQF8	AA 0VQF	 23.06.2010	 4.900 USD	 3.500 USD	 0,22%	 48,32 EUR	 48,79 EUR
RICI Enhanced ER Index Quanto	 DE000AA0VQH4	AA 0VQH	 21.06.2011	 5.200 USD	 3.300 USD	 2,57%	 47,73 EUR	 48,20 EUR
RICI Enhanced Metals ER Index Quanto	 DE000AA0VPW5	AA 0VPW	 23.06.2010	 4.700 USD	 3.200 USD	 14,09%	 35,80 EUR	 36,15 EUR
RICI Enhanced Metals ER Index Quanto	 DE000AA0VPY1	AA 0VPY	 21.06.2011	 4.900 USD	 3.000 USD	 11,68%	 34,90 EUR	 35,23 EUR
RICI Enhanced Metals ER Index Quanto	 DE000AA0VPX3	AA 0VPX	 21.06.2011	 4.200 USD	 2.700 USD	 6,15%	 34,80 EUR	 35,14 EUR
RICI Enhanced Metals ER Index Quanto	 DE000AA0VPV7	AA 0VPV	 23.06.2010	 4.250 USD	 2.900 USD	 8,09%	 36,05 EUR	 36,40 EUR

Bonus Zertifikate auf Rohstoffindizes

Stand: 25.06.08; RICI Enhanced Agriculture ER Index: 1.346 Punkte; RICI Enhanced ER Index: 5.031 Punkte; RICI Enhanced Metals ER Index: 3.804 Punkte

an der New York Mercantile Exchange 
gehandelt. Im Jahr 2000 waren es nur 
73 Millionen Kontrakte. Haben die Spe-
kulanten über den Kauf von Kontrakten 
damit die aktuelle Rohstoffhausse aus-
gelöst? Sind sie für die Preisexplosion 
an der „Tankstelle“ verantwortlich? Die 

Mehrzahl der Experten vermutet, dass 
dieser oft geäußerte Vorwurf nicht 
stimmt. Der Terminmarkt kann besten-
falls für kurzfristige Irritationen sorgen, 
langfristig sind allein das Angebot und 
die Nachfrage für einen Rohstoffpreis 
verantwortlich.

Risikobegrenzung ist gefragt
Fraglich ist auch, ob Finanzinvestoren, 
die am Rohstoffmarkt tätig sind, nur spe-
kulieren möchten. Rohstoffe erwiesen 
sich in den Vorjahren als Anlageklasse, 
die eine geringe Korrelation zu Aktien 
und Anleihen aufweisen. Damit helfen 
Rohstoffe als Beimischung in einem De-
pot bei der Reduzierung des Risikos. So 
setzte der RICI Enhanced TR Index un-
beeindruckt von der Baisse am Aktien-
markt seine Klettertour im vergangenen 
Jahr fort. Bei dem erreichten Rohstoff-
preisniveau sind natürlich Konsolidie-
rungen nicht ausgeschlossen. Und auch 
die erwartete Abschwächung der Welt-
konjunktur könnte den Rohstoffsektor 
belasten. In diesem Umfeld bieten Bo-
nus Zertifikate Vorteile. Wird der Sicher-
heitslevel nicht verletzt, orientiert sich 
die Mindestrückzahlung am Bonuslevel. 
Nimmt der Rohstoffsektor wieder Fahrt 
auf, partizipieren Anleger auch dann da-
von, wenn der Rohstoffindex über den 
Bonuslevel hinaus steigt. Wird allerdings 
der Sicherheitslevel verletzt, wandelt 
sich das Bonus Zertifikat zu einem Index 
Zertifikat mit Fälligkeitsdatum. 
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Im Zuge der Eskalation der Finanzmarktkrise in den er-
sten Wochen des Jahres kam es zu einer Hausse an den 
Edelmetallmärkten. Auch Silber diente dabei als sicherer 
Anlagehafen. Ab Mitte März beruhigte sich jedoch die 
Lage, woraufhin vor allem spekulative Investoren Ge-
winne mitnahmen. Zudem wurde die reale Nachfrage 
nach Silber aus der Industrie und dem Schmuckgewer-
be auch durch den hohen Preis gedämpft.

Ausbruch möglich
Nach dem Erreichen eines Hochs bei 21 USD Mitte 
März fiel der Silberpreis bis zur Unterstützungszo-
ne bei 16,00/16,50 USD zurück. Seitdem bildet der 
Chart eine Konsolidierungsformation in Form eines 
Wimpels aus. Sollte Silber durch einen Anstieg über 
den Widerstand bei 18,00 USD aus dieser Formation 
nach oben ausbrechen, dann dürfte das Edelmetall 
seinen Aufwärtstrend wieder aufnehmen.

Silber:  
korrektur beendet?
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Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Jun 2003

Das Treffen der Vertreter der wichtigsten Öl-
produzenten und der größten Ölverbraucher im 
saudi-arabischen Dschidda am 22. Juni brachte 
nicht die erhoffte Entspannung auf dem Ölmarkt. 
Saudi-Arabien kündigte zwar eine Erhöhung der 
Förderung an, aber der Ölpreis blieb dennoch in 
der Nähe seines Rekordhochs. Als Dauerbela-
stung für den Markt erweist sich Nigeria, dessen 
Ölexporte durch Lecks in Pipelines und durch Re-
bellenangriffe erheblich gestört werden.

Unterstützung bei 110 USD
Der Brent Crude Oil Future stieg über die Marke 
von 140 USD. Eine kurzfristige Korrektur scheint 
möglich, zumal der im Februar 2008 gestartete 
Aufwärtstrend sehr steil verläuft. Mittelfristig 
bleibt jedoch die Aufwärtstendenz bestehen, 
solange die Unterstützung bei 110 USD nicht un-
terschritten wird.

brent crude oil:  
weiter auf rekordhoch

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.
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Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
Brent Crude Oil MINI Long	AA 00PM	NL 0006287591   	 110,36 USD	 114,71 USD	 5,55	 0,15 EUR
Brent Crude Oil MINI Short	AA 00A1	NL 0006283038  	 158,28 USD	 152,04 USD	 5,68	 0,15 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
Silber MINI Long	AA 0TDC 	NL 0006152605  	 14,32 USD	 15,10 USD	 5,65	 0,05 EUR
Silber MINI Short	AA 0X7W   	NL 0006254336  	 21,00 USD	 19,90 USD	 4,80	 0,05 EUR

Zertifikate

Stand: 20.06.2008; * Indikativ

Märkte und Zertifikate  JUlI 0848 rohstoffMONITOR  tECHNISCHE aNALYSE



Name	 WKN	 ISIN	 Partizipation	 Managementgebühr p.a.	 Geld-Brief-Spanne*
Rapeseed Raps (Euronext) Open End Zertifikat	A BN1J6 	NL 0000037083  	 90,40%	 –	 0,42 EUR

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
Platin MINI Long	AA 0UGL	NL 0006186835  	 1.651,51 USD	 1.733,00 USD	 5,17	 0,10 EUR
Platin MINI Short	AA 0UVW	NL 0006207482  	 2.456,16 USD	 2.333,00 USD	 5,02	 0,10 EUR

Rapeseed Raps (in EUR/to): 5-Jahres-Chart

Zertifikate

Der hohe Preis für Rohöl sorgt dafür, dass die 
Nachfrage nach Biosprit steigt. Davon profitiert 
auch Raps, aus dem Biodiesel hergestellt wird. 
Zudem nimmt weltweit der Bedarf an Speiseölen 
ständig zu. Raps steht hier u.a. in Konkurrenz zu 
Sojabohnenöl und Palmöl. Nachdem der Rapspreis 
im Jahr 2007 um 55 Prozent angestiegen war, 
entwickelte er sich 2008 sehr volatil. Auf einen 
starken Anstieg folgte eine deutliche Korrektur. 
Der Grund: Zwar steigt die Nachfrage weiterhin 
stark an, aber auch die Produktion wurde aufgrund 
des hohen Preises deutlich ausgeweitet.

Unterstützung bestätigt
Nach dem erfolgreichen Test der Unterstützung bei 
410 Euro konnte der an der Euronext gehandelte Ra-
peseed Future wieder deutlich zulegen. Sollte der 
Widerstand bei 465 Euro überwunden werden, dann 
dürften sich weitere Kursgewinne anschließen.

rapeseed raps:   
nachfrage steigt

Im ersten Quartal 2008 explodierte der Platinpreis 
regelrecht. Dafür war zum einen die Suche von Fi-
nanzinvestoren nach einer sicheren Geldanlage ver-
antwortlich. Zum anderen gab es im wichtigsten Ex-
portland Südafrika erhebliche Produktionsausfälle.

Aufwärtstrend intakt
Seit Anfang März kam es aber zu einer Konsoli-
dierung beim Platinpreis. Ein Grund dafür ist die 
Befürchtung, dass die reale Nachfrage langsamer 
steigt als bislang erwartet. Die Abschwächung der 
Weltkonjunktur dürfte den Absatz von Automobilen 
dämpfen und der größte Teil der Platinnachfrage 
stammt aus der Katalysatorproduktion. Charttech-
nisch ist der langfristige, aktuell bei etwa 1.900 
USD verlaufende Aufwärtstrend weiterhin intakt. 
Aber erst ein Anstieg über den Widerstand bei 
2.180 USD könnte den Weg zu neuen Allzeithochs. 

Platin: 
konsolidierung

Stand: 20.06.2008; * Indikativ

Platin (in USD/Feinunze): 5-Jahres-Chart

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Bloomberg; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indi-
kator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.
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DER DEVISEN-TRADER: 
SPEZIALIST FÜR WÄHRUNGSPROGNOSEN UND 

KONKRETE KAUF- UND VERKAUFSEMPFEHLUNGEN

Der Devisen-Trader ist Deutschlands erster reiner 

Devisen Börsenbrief mit Musterdepot. Empfohlen 

werden Optionsscheine und Hebel Zertifikate auf 

Devisen sowie Direktinvestments für den Forex-

Handel. Bis zu dreimal wöchentlich erhalten unse-

re Abonnenten topaktuelle Analysen und konkrete 

Empfehlungen für die verschiedensten Währungs-

paare. Der Fokus liegt hier auf EUR/USD, aber auch 

EUR/GBP, EUR/JPY, EUR/CHF etc. werden ständig 

für Sie analysiert. 

Dipl.-Volkswirt Dr. Detlef Rettinger ist Chefredakteur.

Kostenlose Probeexemplare erhalten Sie unter:

http://www.devisen-trader.de/probe.html

Es war nicht unbedingt zu erwarten, dass 
das Thema Inflation 2008 eine so große 
Rolle spielen würde. Die zweifellos vorhan-
dene Abkühlung der Weltkonjunktur müsste 
eigentlich einen dämpfenden Einfluss auf 
den Preisauftrieb haben. Denn schließlich 
sinkt die Nachfrage, der Wettbewerb nimmt 
zu und der Spielraum der Unternehmen für 
Preiserhöhungen verringert sich. Der hohe 
Ölpreis und auch die stark gestiegenen 
Nahrungsmittelpreise sorgen jedoch dafür, 
dass die Inflationsraten trotz der abneh-
menden Wachstumsdynamik weiter hoch 
bleiben. Doch steigende Rohstoffpreise 
allein bedeuten noch keine Gefahr für die 
Stabilität des Preisniveaus. Von echter Infla-
tion, die auch eine Reaktion der Geldpolitik 
erfordert, lässt sich erst sprechen, wenn die 
Preise auf breiter Basis steigen. Tatsächlich 
könnte der hohe Ölpreis über steigende Ko-

sten und steigende Löhne auf das gesamte 
Preisniveau durchschlagen. Und es gibt 
noch eine weitere Gefahr: Übertriebene 
Inflationserwartungen. Der sprunghafte An-
stieg des Benzinpreises und anderer Roh-
stoffpreise wird von den Verbrauchern nicht 
als einmaliger Vorgang wahrgenommen. 
Sie erwarten auch für die Zukunft eine hö-
here Inflation. Die höheren Inflationserwar-
tungen fließen in die Lohnverhandlungen 
ein und führen zu Aufwärtsdruck bei den 
Löhnen. Zudem steigen dadurch die No-
minalzinsen und das gefährdet letztlich das 
langfristige Wachstum.

Fed mit neuem Fokus
Der Vorsitzende der US-Notenbank, Ben 
Bernanke, machte Mitte Juni deutlich, dass 
die Fed diesem Problem wachsende Be-
deutung zumisst. Die Glaubwürdigkeit der 

Geldpolitik und die 
Begrenzung der In-
flationserwartungen 
stünden im Vorder-
grund. Auch müsse 
eine weitere Abwer-
tung des US-Dollars 
verhindert werden. 
Gerade die Stärkung 
des Dollars dürfte 
eine wichtige Ziel-
setzung sein, denn 
davon erhofft sich die 
Fed vermutlich auch 
einen Rückgang des 
Ölpreises. Und das 
wiederum hätte po-
sitive Auswirkungen 
auf Wachstum und 
Inflation. In jedem 
Fall markieren die 

Äußerungen von Ben Bernanke einen fun-
damentalen Wechsel in der Geldpolitik. Es 
war ein klarer Hinweis darauf, dass es keine 
weiteren Zinssenkungen mehr geben wird. 
Selbst eine Zinserhöhung ist denkbar, sollte 
es Anzeichen geben, dass die Inflation brei-
te Teile der Wirtschaft erfasst. Leisten kann 
sich die US-Notenbank das – zumindest 
sieht das Ben Bernanke so. Der Wirtschaft 
drohe kein „substanzieller Abschwung“. 
Und auch die Gefahr, dass sich die Finanz-
krise zu einer Systemkrise auswächst, 
scheint gebannt.

Eine Ära geht zu Ende
Tatsächlich tut die US-Notenbank gut daran, 
das Inflationsproblem ernst zu nehmen. 
Für die EZB steht die Inflationsbekämp-
fung bereits seit Monaten im Vordergrund. 
Allerdings ist in Europa auch die Gefahr 
größer als in den USA, dass die Inflation 
über steigende Löhne zusätzlich angeheizt 
wird. Vermutlich sieht die EZB aber auch, 
dass eine Ära zu Ende geht. Seit Jahren 
hält vor allem der durch China und andere 
Emerging Markets angeheizte hohe Wett-
bewerb auf den internationalen Gütermärk-
ten die Inflation unter Kontrolle. Von Mitte 
der 90er Jahre bis 2003 sanken die Preise 
für in die USA importierte Konsumgüter 
stetig. Auch in Europa wurde dadurch der 
allgemeine Preisauftrieb begrenzt. Bereits 
seit 2003 verringert sich aber dieser Ef-
fekt. Das hat mehrere Gründe: Zum einen 
führen die Produktivitätssteigerungen in 
den Emerging Markets in zunehmendem 
Maße auch zu Lohnsteigerungen. Zum 
anderen nimmt die Konsumnachfrage in 
den Emerging Markets selbst zu, was den 
Spielraum der Unternehmen für Preiserhö-
hungen steigert.

Der Preisaufschwung bei Rohstoffen treibt die Inflation an. Der Vorsitzende der US-
Notenbank, Ben Bernanke, misst diesem Problem wachsende Bedeutung zu.

us-notenbank mit 
kurswechsel
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Quelle: Bloomberg
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3 Inflationsproblem in den Emerging Markets
Inflationsraten von zehn bis 15 Prozent sind in den Emerging Markets keine 

Seltenheit. Ein wichtiger Grund dafür sind die stark gestiegenen Preise für 

Nahrungsmittel und deren großer Anteil an den Gesamtausgaben der Haus-

halte in den Emerging Markets. In der Berechnung der Konsumentenpreisin-

dizes spiegelt sich das wider. Während in Deutschland die Nahrungsmittel 

nur mit einem Anteil von 10,7 Prozent in die Berechnung des Verbraucher-

preisindex eingehen, beträgt der Anteil z.B. in Indien 60,2 Prozent.

3 GroSSe Zinsdifferenz
Die US-Notenbank ließ sich auch von der gestiegenen Inflationsrate nicht davon 

abhalten, den Leitzins als Reaktion auf die Finanzkrise um 300 Basispunkte zu 

senken. Im Gegensatz zur EZB richtet die Fed ihr Augenmerk vor allem auf die 

so genannte Inflationskernrate, d.h. ohne Nahrungsmittel- und Energiepreise. 

Und die Kernrate ist weiterhin relativ stabil. Doch Bernanke & Co. fühlen sich mit 

dem niedrigen Zinsniveau zunehmend unwohl. Die große negative Zinsdifferenz 

zur Eurozone ist ein wichtiger Grund für den Abwertungsdruck auf den Dollar.

Währung	 Wechsel-	 Veränderung seit	 Aktueller	 Zertifikate
	 kurs	  Jahresanfang	 Zinssatz	 mit WKN*
Euro					     3,96	 918565
US-Dollar	EUR /USD	 1,5586	 +6,9%	 i	 2,09	 918729
Schweizer Franken	EUR /CHF	 1,6224	 -1,9%	 t	 1,90	 918741
Britisches Pfund	EUR /GBP	 0,7914	 +7,7%	 i	 5,08	 918604
Bulgarischer Lew	EUR /BGN	 1,9559	 +0,0%	 i	 5,17	AA 0CUU
Norwegische Krone	EUR /NOK	 7,9618	 +0,3%	 i	 6,00	 918624
Polnischer Zloty	EUR /PLN	 3,3571	 -6,9%	 t	 6,04	 918707
Russischer Rubel	EUR /RUB	 36,7549	 +2,3%	 i	 3,51	AA 0CUT
Tschechische Krone	EUR /CZK	 24,0640	 -9,3%	 t	 3,29	ABN 2AF
Türkische Lira	EUR /TRY	 1,9096	 +11,8%	 i	 16,25	 918722
Ungarischer Forint	EUR /HUF	 237,4142	 -6,2%	 t	 7,69	 918607
Südafrikanischer Rand	EUR /ZAR	 12,4424	 +24,3%	 i	 11,96	 918556
Australischer Dollar	EUR /AUD	 1,6291	 -2,3%	 t	 7,21	 918740
Japanischer Yen	EUR /JPY	 168,1411	 +3,1%	 i	 0,57	

Währungsmonitor
Importpreise steigen
Dieser Effekt dürfte sich in Zukunft noch 
deutlich verstärken. Die hohe Inflation in 
den Emerging Markets heizt das Lohn-
wachstum an, denn auch in bevölke-
rungsreichen Ländern wie China, Indien, 
Russland und Brasilien sind qualifizierte 
Arbeitskräfte knapp. Den Exportunterneh-
men gelingt es zunehmend, die gestie-
genen Rohstoff- und Arbeitskosten auf die 
Preise überzuwälzen. In Europa und den 
USA bekommt man dies durch steigende 
Importpreise zu spüren. Im April gab es 
in den USA mit einer Jahresrate von +2,8 
Prozent den stärksten Preisanstieg für im-
portierte Konsumgüter seit 1992. Der un-
mittelbare Effekt auf das allgemeine Preis-
niveau in den USA ist aufgrund der relativ 
niedrigen Importquote zwar gering, aber 
mittelbar kann dies auch die Preise von im 
Inland produzierten Konsumgütern nach 
oben treiben. Das wäre eine echte Gefahr 
für die allgemeine Preisstabilität.

EUR/USD mit Korrektur
Was bedeutet das für die Geldpolitik in 
den USA und in der Eurozone und damit 
auch für den Wechselkurs des Euros zum 
US-Dollar? Fed-Chef Ben Bernanke ver-
sucht sich zumindest rhetorisch von einer 

Taube zu einem Falken zu verwandeln. Ob 
dadurch die Inflationserwartungen wirklich 
eingedämmt werden können, bleibt ab-
zuwarten. Aufgrund der heftigen Zinssen-
kungen zur Überwindung der Finanzkrise 
hat die Fed an geldpolitischer Glaubwür-
digkeit eingebüßt. Zinserhöhungen dürfte 
es dennoch so bald nicht geben. Denn die 
US-Konjunktur wird noch bis weit ins näch-
ste Jahr hinein unter dem Einbruch am Im-

mobilienmarkt leiden. EUR/USD reagierte 
auf den Paradigmenwechsel von Ben Bern-
anke mit einem deutlichen Kursrückgang, 
denn die Schwäche des Dollars war auch 
auf die Erwartung weiterer Zinssenkungen 
zurückzuführen. Dauerhaft wird aber Rhe-
torik allein nicht ausreichen, um eine nach-
haltige Aufwertung des Dollars zu bewir-
ken. (Lesen Sie dazu auch die Technische 
Analyse auf der nächsten Seite).

Stand: 25.06.08; *Zins Zertifikate

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Der Vorsitzende der US-Notenbank, Ben Bernanke, 
verkündete das Ende der Zinssenkungspolitik und 
stellte sogar eine Erhöhung des Leitzinses in Aus-
sicht, sollte sich die hohe Inflation nicht zurückbil-
den. Dieser Kurswechsel beendete den Aufwärts-
druck auf EUR/USD.

Aufwärtstendenz bleibt
Der Wechselkurs ist in eine Seitwärtsbewegung 
übergegangen deren untere Grenze bei 1,5300 und 
deren obere Grenze bei 1,5800 USD liegt. Bei einem 
Ausbruch aus diesen Grenzen dürfte es zu einer 
weiteren starken Bewegung in die jeweilige Rich-
tung kommen. Langfristig bleibt die Aufwärtsten-
denz bestehen. Zum einen ist der aktuell bei etwa 
1,4650 USD verlaufende langfristige Aufwärtstrend 
nach wie vor intakt. Zum anderen sorgen die wei-
terhin bestehenden strukturellen Probleme der US-
Wirtschaft dafür, dass die Zinsdifferenz zwischen 
Euro und Dollar auf lange Sicht positiv bleibt. 

EUR/USD: Kurswechsel

Euro/Britisches Pfund: 5-Jahres-Chart

Zertifikate und OptionsscheineZertifikate

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
EUR/USD MINI Long	AA 0NT6	NL 0006042624 	 1,3790 USD	 1,4070 USD	 8,54	 0,05 EUR
EUR/USD MINI Short	AA 0Y5Z	NL 0006277154 	 1,7390 USD	 1,7040 USD	 8,82	 0,05 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
EUR/GBP MINI Long	AA 0Y7P	NL 0006277733	 0,7000 GBP	 0,7180 GBP	 8,78	 0,02 EUR
EUR/GBP MINI Short	AA 0Y8E	NL 0006277980 	 0,8700 GBP	 0,8510 GBP	 9,88	 0,02 EUR

Die Spekulationen über eine baldige Zinssenkung 
in Großbritannien haben nachgelassen. Bei der 
letzten Notenbanksitzung stimmten acht der neun 
Mitglieder für die Beibehaltung des aktuellen Zins-
niveaus, obwohl die Konjunkturdynamik immer wei-
ter abnimmt. Allerdings ist der Spielraum der Bank 
of England gering, da sich die Inflationsrate mit 3,3 
Prozent auf dem höchsten Stand seit Berechnung 
des Preisindex im Jahr 1997 befindet.

Korrektur möglich
EUR/GBP scheiterte beim zweiten Versuch, die 
Marke von 0,8000 GBP dauerhaft zu überwinden. 
Der kurzfristige steile Aufwärtstrend wurde gebro-
chen und der Wechselkurs ging in eine Seitwärt-
stendenz über. Sollte die Unterstützung bei 0,7800 
GBP gebrochen werden, dann dürfte sich die Kor-
rektur bis in den Bereich von 0,76 GBP fortsetzen.

EUR/GBP:  
Weitere Zinssenkungen?

Stand: 20.06.2008; *Indikativ
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Euro/US-Dollar: 5-Jahres-Chart

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Jun 2003

Jun 2003

Märkte und Zertifikate  juli 0852 währungsMONITOR  tECHNISCHE aNALYSE



Zertifikate und Optionsscheine

Euro/Rubel: 5-Jahres-Chart

Zertifikate

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
EUR/RUB MINI Long	AA 0BAE	NL 0000714020	 31,64 RUB	 33,22 RUB	 6,90	 0,04 EUR
EUR/RUB MINI Short	AA 0BAD	NL 0000714012	 44,50 RUB	 42,28 RUB	 4,93	 0,04 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
USD/JPY MINI Long	ABN 6KS	NL 0000191633	 93,4620 JPY	 95,4000 JPY	 7,76	 0,06 EUR
USD/JPY MINI Short	AA 0B4U	NL 0000728186	 121,5070 JPY	 119,1000 JYP	 7,56	 0,06 EUR

Der russischen Wirtschaft droht eine Überhitzung. 
Die Inflation hat sich auf fast 15 Prozent beschleu-
nigt. Die russische Notenbank versucht dem durch 
Zinserhöhungen und eine Aufwertung des Rubels 
entgegenzuwirken. Der Wechselkurs des Rubels ist 
nicht frei floatend, sondern wird von der Notenbank 
gegenüber einem Basket festgelegt, der zu 55 Prozent 
aus US-Dollar und zu 45 Prozent aus Euro besteht. Die 
Aufwertung erfolgt allerdings nur in kleinen Schrit-
ten, um zu verhindern, dass durch Spekulationen der 
Devisenmarkt aus dem Gleichgewicht gerät.

Wechselkurspolitik
Der EUR/RUB-Wechselkurs wird nicht nur durch die 
Wechselkurspolitik der Notenbank bestimmt, sondern 
auch durch die Entwicklung des EUR/USD-Wechsel-
kurses. An einer weiteren schrittweisen Aufwertung 
des Rubels führt für die Notenbank kein Weg vorbei.

EUR/RUB: Schrittweise 
rubel-aufwertung

Die Bank of Japan hält an ihrer bisherigen Niedrig-
zinspolitik fest. Eine Anhebung des Leitzinses von 
0,50 Prozent wird es so bald nicht geben. Das mach-
ten die japanischen Notenbanker bei ihrer Sitzung 
Mitte Juni nochmals deutlich. Die Inflation ist zwar 
auch in Japan gestiegen, sie ist aber absolut gese-
hen mit +0,8 Prozent immer noch niedrig. Stattdes-
sen machen sich Japans Notenbanker eher Sorgen 
über eine Abschwächung der Konjunktur. Mit einer 
Zinserhöhung ist daher so bald nicht zu rechnen. Am 
Anleihemarkt ist auf Sicht von zwölf Monaten eine 
Zinserhöhung um 25 Basispunkte eingepreist.

Charttechnik
USD/JPY stieg über die Marke von 108 Yen und 
damit auf den höchsten Stand seit fünf Monaten. 
Dabei durchbrach der Wechselkurs auch den seit 
Juli 2007 bestehenden Abwärtstrend. Der nächste 
Widerstand liegt bei 110,00 JPY.

USD/JPY: 
Abwärtstrend gebrochen 
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US-Dollar/Japanischer Yen: 5-Jahres-Chart
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Zuerst warnte die FED vor Inflationsgefahren, was für Leitzinserhöhungen spricht. 
Nun schwächt sie ihre Inflationsrhetorik ab und deutet an, dass die Leitzinsen 
für eine Weile konstant bleiben. Das lässt Investoren auf eine Stabilisierung am 
Anleihemarkt hoffen.
Anfang Juni waren die Ölexperten über-
zeugt, dass das schwarze Gold vor einer 
längeren Korrektur stehen würde. Mit-
te Juni – wenige Tage später – mussten 
sich die Anleger schon eines Besseren 
belehren lassen: Der Ölpreis setzte sei-
ne Rekordjagd fort und löste unter Ver-
brauchern, Politikern und Börsenhändlern 
weltweit Schock und Besorgnis aus. Der 
Ölpreis war zwischenzeitlich auf einen 
neuen Rekordwert geklettert. Die US-
Ölsorte WTI verteuerte sich in der Spitze 
auf über 139 Dollar je Barrel (159 Liter). 
Die Ökonomen der Investmentbank Mor-
gan Stanley halten kurzfristig sogar No-
tierungen bis zu 150 Dollar für möglich. 
Bei einem Treffen der Energieminister der 
sieben führenden Industriestaaten und 
Russlands (G8) warnte der japanische En-
ergieminister Akira Amari, wenn gegen 

den „abnorm“ hohen Ölpreis nichts getan 
werden, „könnte dies eine Rezession der 
globalen Wirtschaft bewirken“. 

Energiepreise wecken Inflations- 
ängste
Auch Wirtschaftsminister Michael Glos 
(CSU) zeigte sich wegen der Folgen des 
Ölpreisschocks für Unternehmen und 
Verbraucher besorgt: „Der Anstieg des 
Ölpreises wird zur realen Gefahr für die 
Weltwirtschaft“, sagte Glos. Die hohen 
Energiepreise machen das Leben teu-
er. Wegen des rasanten Ölpreisanstiegs 
rechnet die Bundesbank mit einer deut-
lich höheren Inflation in Deutschland. Die 
Notenbank hob ihre Prognose für das lau-
fende Jahr spürbar an. Für 2008 rechnet 
die Bundesbank nun im Durchschnitt mit 
drei Prozent Teuerung. Bislang hatte die 

Schätzung bei 2,3 Prozent gelegen. Das 
wäre so viel wie seit 1993 nicht mehr. 
Damals betrug die Teuerung 4,4 Prozent. 
Nach Einschätzung einiger Skeptiker birgt 
die Ölpreisrallye größere Gefahren für die 
Weltwirtschaft als die Finanzkrise oder 
der schwache Dollar.
Doch so viel Schwarzmalerei scheint 
übertrieben. Unter Volkswirten ist um-
stritten, ob die hohen Inflationsraten 
der 70er-Jahre mitsamt dem gefürchte-
ten Stagflations-Szenario wiederkehren 
könnten. Und die Europäische Zentral-
bank (EZB) verdeutlichte mit klaren Wor-
ten ihre Entschlossenheit, der Inflation 
die Stirn zu bieten. EZB-Chef Jean-Claude 
Trichet ließ durchblicken, dass es im Euro-
Raum bald eine Leitzinserhöhung geben 
wird, möglicherweise schon im Juli. Der 
Dollar schwächte sich daraufhin merk-

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Die Notenbanken und die  
inflation
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Rendite für zehnjährige inflationsgeschützte US-Tips
Rendite für zehnjährige US T-Bonds

Quelle: BloombergQuelle: Bloomberg

Anleiherenditen für zehnjährige US-BondsEntwicklung der StandardindizesImpliziter Drei-Monats-Zins für Dezember 2008

3 Leitzinsanstieg erwartet
Warnungen der Notenbanken vor einem Inflationsanstieg sorgten dafür, 

dass die Marktteilnehmer eine Erhöhung der Leitzinsen erwarten. Das 

führte zu einem Anstieg der Zinserwartungen für Dreimonatsgelder, die 

im Dezember 2008 angelegt werden. Gemessen werden die Zinserwar-

tungen mit Hilfe von Terminkontrakten, die sich auf Zukunftssätze für 

Dreimontsgeld beziehen.

3 Wachstumsrückgang erwartet
Wachstumserwartungen sind bestimmende Größen für Anleiherenditen. Der 

Rückgang der Renditen bei herkömmlichen und inflationsgeschützten Staatsan-

leihen signalisiert, dass die Investoren für die kommenden Jahre einen Rückgang 

des realen und nominalen Wachstums in den USA erwarten. Die Inflationser-

wartung (Differenz zwischen den Renditen inflationsgeschützter und herkömm-

licher Anleihen) ist mit 2,5 Prozent für die kommenden Jahre moderat.

lich ab. Trichets Worte haben sowohl am 
kurzen als auch am langen Ende der Zins-
strukturkurve tiefe Spuren hinterlassen. 
Am langen Ende kamen die Renditen 
zehnjähriger Bundesanleihen der Marke 
von 4,70 Prozent schon beträchtlich nahe. 
Mit dem Beginn der Kreditkrise hatten die 
Zinspapiere in einer Zeitspanne von neun 
Monaten in der Spitze einen Renditerück-
gang von 104 Basispunkten verzeichnet, 
von 4,70 auf 3,66 Prozent. Am kurzen 
Ende kletterten die Renditen zweijähriger 
Staatsanleihen auf rund 4,50 Prozent. Der 
5x6 Forward-Eonia notiert momentan bei 
4,6 Prozent, damit gehen die Marktteil-
nehmer von insgesamt zwei bis drei wei-
teren Leitzinserhöhungen aus.

Notenbanken im Blickpunkt
In das gleiche Horn wie die EZB bläst 
derzeit die US-Notenbank. Ihr Chef, Ben 
Bernanke, hat in seinen jüngsten Reden 
ebenfalls auf die erhöhten Inflationsraten 
sowie Inflationserwartungen hingewie-
sen. Auch die anderen Fed-Oberen sind 
in das Lager der Falken gewechselt und 
haben die Risiken wachsender Inflations-
raten betont. Der Rentenmarkt hat auf di-
ese Flut von „hawkishen“ Reden entspre-
chend reagiert. In den Vereinigten Staaten 
rechnen die Finanzmärkte bis zum Jahres-

ende schon mit den ersten Erhöhungen 
der Fed-Funds-Rate. Die zweijährigen US-
Renditen sind kräftig und die zehnjährigen 
Pendants leicht gestiegen. Da die Inflati-
onsgefahren in den kommenden Wochen 
kaum abebben dürften, bleibt der Renten-
markt kurzfristig weiterhin unter Druck.
Dafür, dass das Thema Inflation nicht so 
schnell von der Bildfläche verschwinden 
wird, spricht die Lage in vielen Emerging 
Markets. In Indien betrug die Inflations-
rate zuletzt 7,8 Prozent, in China waren 
es 8,5 Prozent, in Chile 8,3 Prozent – um 
nur ein paar Beispiele zu nennen. Die 
Kombination stark steigender Lebens-
mittelpreise und enger Arbeitsmärkte 
bei hohem Wachstum bedeutet, dass 
hier das Potenzial für Zweitrundeneffekte 
besonders hoch ist. Zudem ist die Geld-
politik in vielen dieser Länder mehr auf 

den Wechselkurs als auf die inländische 
Inflationsentwicklung ausgerichtet. Der 
steigenden Inflation wird dort wenig oder 
gar nicht entgegengewirkt. Das ist ein 
Problem – auch für die Industrieländer, 
denn lange Zeit dämpften China, Indien 
und andere Schwellenländer durch billige 
Exportgüter die Lebenshaltungskosten in 
den Industrieländern. Die Güter aus den 
Schwellenländern werden nun teuer - die 
deflationäre Kraft der Globalisierung ver-
liert damit an Kraft. 

Die Spätfolgen der Immobilien-
krise
Was allerdings deflationäre Kräfte ent-
falten dürfte, sind die Spätfolgen der 
Immobilien- und Kreditkrise. Abschrei-
bungen bei den Banken und die Su-
che nach Eigenkapital dürften die Kre-

Anleihen	 Future-	 Stand des	 Veränderung seit Jahres-	 Rendite
	 kontrakt	  Futures	 anfang und 5 Jahren	 in %
Deutsche Staatsanleihen	B und Future	 110,40	 -2,4%	 t	- -5,5%	t	 4,59
Deutsche Staatsanleihen	B uxl Future	 86,46	 -4,4%	 t	 -26,7%	t	 4,78
US-Staatsanleihen	T -Note Future	 113,84	 +0,4%	 i	 -3,1%	t	 4,21
US-Staatsanleihen	T -Bond Future	 115,89	 -0,4%	 t	 -1,2%	t	 4,76
Japanische Staatsanleihen	JGB  Future	 135,35	 -1,1%	 t	 -4,3%	t	 1,84

Anleihemonitor

Stand: 30.06.08

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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ditvergabe bremsen und damit auch 
die Nachfrage und die Konjunktur. Die 
Stimmung der amerikanischen Verbrau-
cher jedenfalls ist schlecht. Das wird 
niemanden überraschen angesichts 
sinkender Hauspreise, hoher Kreditbe-
lastungen und einer Spritrechnung, die 

sich viele Amerikaner kaum noch leisten 
können. Noch nicht einmal die Aussicht 
auf Steuergutschriften konnte bislang 
die Stimmung heben. 
Deprimierende Nachrichten kommen auch 
vom US-Arbeitsmarkt: Die Arbeitslosen-
quote steigt. Die Konjunkturanalyse des 

Internationalen Währungsfonds (IWF) für 
Amerika sieht trübe aus: in diesem und 
dem kommenden Jahr trauen die Öko-
nomen den USA nur 0,5 und 0,6 Prozent 
Wachstum zu. Auch im Euroraum gibt es 
nichts zu frohlocken: 1,4 und 1,2 Prozent 
soll das Wirtschaftswachstum 2008 und 

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

MINI Future Zertifikate

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geldkurs	 Briefkurs
BUND Future MINI Long	 328539	NL 0000319283	 103,97 EUR	 106,00 EUR	 17,42	 6,49 EUR	 6,51 EUR
BUND Future MINI Long	AA 0H30	NL 0000863611	 105,01 EUR	 107,10 EUR	 20,85	 5,45 EUR	 5,47 EUR
BUND Future MINI Long	AA 0GN7	NL 0000844454	 101,90 EUR	 103,90 EUR	 13,13	 8,56 EUR	 8,58 EUR
JGB Future MINI Long	AA 0X0T	NL 0006251522	 127,95 JPY	 131,80 JPY	 24,48	 3,26 EUR	 3,34 EUR
JGB Future MINI Long	ABN 2BH	NL 0000413698	 125,47 JPY	 129,20 JPY	 16,82	 4,74 EUR	 4,82 EUR
JGB Future MINI Long	 328720	NL 0000319358	 122,16 JPY	 125,80 JPY	 11,87	 6,72 EUR	 6,80 EUR
T-Note MINI Long	AA 0P0X	NL 0006119323	 104,54 USD	 106,55 USD	 15,61	 4,76 EUR	 4,81 EUR
T-Note MINI Long	AA 0NZR	NL 0006044513	 100,30 USD	 102,22 USD	 9,80	 7,50 EUR	 7,55 EUR
BUND Future MINI Short	AA 0532	NL 0006304800	 115,62 EUR	 113,38 EUR	 20,73	 5,18 EUR	 5,20 EUR
BUND Future MINI Short	AA 0YFG	NL 0006256935	 119,18 EUR	 116,87 EUR	 12,42	 8,86 EUR	 8,88 EUR
BUND Future MINI Short	AA 0036	NL 0006291957	 116,88 EUR	 114,61 EUR	 16,76	 6,43 EUR	 6,45 EUR
JGB Future MINI Short	AA 0EE0	NL 0000774669	 145,89 JPY	 141,58 JPY	 10,68	 7,43 EUR	 7,51 EUR
JGB Future MINI Short	AA 0EE1	NL 0000774677	 149,61 JPY	 145,19 JPY	 8,23	 9,65 EUR	 9,73 EUR
T-Note MINI Short	AA 0DAP	NL 0000758779	 123,49 USD	 121,12 USD	 9,47	 7,44 EUR	 7,49 EUR
T-Note MINI Short	AA 0NZ2	NL 0006044620	 126,06 USD	 123,64 USD	 7,78	 9,10 EUR	 9,15 EUR

Stand: 17.06.08; Bund-Future: 110,30 Punkte; JGB-Future: 133,40 Punkte; T-Note-Future: 111,70 Punkte; Bitte beachten: MINI Future Long Zertifikate profitieren von steigenden, MINI Fu-
ture Short Zertifikate von fallenden Kursen; MINI Future Zertifikate bieten überproportionale Partizipation (Hebelkraft) an Kursbewegungen des Basiswerts und eignen sich nur für spe-
kulative Anleger; verletzt der Future die Stopp-Loss-Marke, verfällt das Zertifikat und Anleger erhalten nur noch den Restwert zurück; das Rollen von Future zu Future sowie Aufwen-
dungen für Kredite, die den MINI Futures zugrunde liegen, führen zu Veränderungen bei Finanzierungslevels und der Stopp-Loss-Marken.

Quelle: BloombergQuelle: Bloomberg
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3 Aussagekräftiger Zins
Wer Kapital gibt, will dafür einen Ausgleich für die Inflation plus eine Partizipa-

tion am Wirtschaftswachstum, das er finanziert hat. Daher ist die Anleiheren-

dite eng mit dem nominalen Wirtschaftswachstum korreliert. In der Rendite 

herkömmlicher Anleihen spiegeln sich die Erwartungen der Marktteilnehmer 

für das nominale Wachstum. In der Rendite inflationsgeschützter Anleihen 

spiegeln sich die Erwartungen für das reale Wachstum in den kommenden 

Jahren im Euroraum. 

3 Geringe Inflationsfurcht
Als Indikator für die Inflationserwartungen dient die Differenz zwischen den 

Renditen für „normale“ Staatsanleihen und für inflationsgesicherte Staats-

anleihen aus Frankreich. Diese Differenz beträgt derzeit 2,36 Prozentpunkte. 

Die Zinsdifferenz, die gleichzeitig Inflationserwartungen beinhaltet, liegt da-

mit weit unterhalb der aktuellen Inflationsrate im Euroraum von 3,7 Prozent. 

Das zeigt: Die Investoren am Rentenmarkt erwarten eine Abschwächung 

des Preisauftriebs.
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Quelle: BloombergQuelle: Bloomberg
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Neubauverkäufe (New Home Sales)

Entwicklung der Anleihe-FuturesEntwicklung der StandardindizesDer Häusermarkt in den USA

3 Talfahrt am US-Immobilienmarkt
Der Bestand an nicht verkauften Häusern reicht aktuell aus, um den Markt 

für 11,2 Monate zu versorgen. So groß war der Angebotsüberhang noch nie. 

Die weiterhin fallenden Preise führen dazu, dass sich potenzielle Immobilien-

käufer zurückhalten. Der S&P/Case-Shiller Hauspreisindex für die 20 größten 

Metropolregionen der USA fiel im März um 14,4 Prozent gegenüber dem 

Vorjahr. Längerfristig dürfte diese Entwicklung Wachstum und Preisauftrieb 

in den USA dämpfen.

3 Anleihe-Futures unter Druck
Warnungen der Notenbanken vor einem Inflationsanstieg sorgten in den 

drei Vormonaten für einen Rückschlag an den Anleihemärkten. Viele Öko-

nomen erwarten jedoch, dass sich aufgrund der Kredit- und Immobilienkri-

se die Konjunktur in den kommenden Quartalen wieder abkühlt. Längerfri-

stig könnte dies zu einer Entspannung am Rentenmarkt führen.
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2009 betragen, mehr sei im Euroland nicht 
drin. Weltweit werde für das Jahr 2008 ein 
Plus von 3,7 Prozent erwartet, so IWF-
Chef Dominique Strauss-Kahn. Im Januar 
hatte die Organisation noch ein globales 
Wachstum von 4,1 Prozent prognostiziert.
Anleger am Rentenmarkt dürfen sich des-
halb auf bessere Zeiten freuen. Während 
die Marktteilnehmer stark auf die Themen 
Inflation und Leitzinserhöhungen fixiert 
sind, lässt das Wirtschaftswachstum welt-
weit längst nach. Die Konjunkturflaute in 
den großen Industrieländern dürfte im Lauf 
des Jahres auch den Inflationsdruck abmil-
dern. Vieles spricht dafür, dass die Inflati-
on der Nahrungsmittel- und Energiepreise, 
die zuletzt die Schlagzeilen beherrschte, 
in einem raueren konjunkturellen Klima 
nachlassen wird. Die Preise für Agrar-
rohstoffe sind seit März bereits um rund 
ein Fünftel gefallen, nachdem sie im Jahr 
zuvor um 80 Prozent gestiegen sind. Die 
Übergangsphase, bis tatsächlich auf brei-
ter Front niedrigere Inflationsraten sichtbar 
wird, dürfte aber recht unbequem werden 
für Notenbanker und die Finanzmärkte. Es 
wäre jedenfalls nicht ungewöhnlich, dass 
es eine Weile dauert, bis sich ein schwä-
cheres Wirtschaftswachstum auch in rück-
läufigen Inflationsraten widerspiegelt. 

Inflation bleibt weiterhin ein 
Thema
In früheren Konjunkturzyklen hat es vier 
bis sechs Quartale gedauert, bis sich eine 
schrumpfende Produktionslücke (Output-
Gap) auch in einer geringeren Teuerung nie-
dergeschlagen hat. Die Produktionslücke be-
zeichnet die prozentuale Differenz zwischen 
dem realem Bruttoinlandsprodukt und dem 
Produktionspotenzial eines Landes. Ist das 
Produktionspotenzial nicht ganz ausgela-
stet, sollte dies den Preisauftrieb dämpfen. 
So wird beispielsweise die US-Rezession 
Anfang der neunziger Jahre oft mit der Situ-
ation heute verglichen. Damals drosselten 

in der Savings&Loan-Krise Kreditausfälle 
bei den Sparkassen das Kreditwachstum 
und damit auch den privaten Konsum. Da-
mals erreichte die Produktionslücke im er-
sten Quartal 1990 ihren Höhepunkt, die In-
flation gipfelte aber erst ein Jahr später. Ein 
ähnliches Muster lässt sich auch im Euro-
Raum und in Großbritannien beobachten. 
Auch diesmal dürfte es also ein wenig Ge-
duld erfordern, bis ein schwächeres Wachs-
tum auch den Preisauftrieb dämpft, zumal 
die Weltwirtschaft nach vielen Jahren des 
Aufschwungs am Rande ihrer Kapazitäten 
arbeitet. Dann sollte sich auch die Lage am 
Rentenmarkt entspannen.

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Bis die Verbraucher eine Entlastung im Geldbeutel spüren, wird es wahrscheinlich 
noch ein Weilchen dauern.

57Märkte und Zertifikate  juli 08 anleiheMONITOR



Weiter Abwärts ging es zuletzt am Schweizer 
Bondmarkt, nachdem der Swiss FB Future seine 
Unterstützung im Bereich von 124 Prozent nicht 
zurückerobern konnte und damit den Ausbruch aus 
dem rund einjährigen Seitwärtsintervall bestätigte. 
Es droht nun der Fall auf langjährige Tiefststände.

gelingt die bodenbildung?
Derweil ist der Swiss FB Future an der Unterstüt-
zung bei 120 Prozent angekommen, einer Chartmar-
ke, die zuletzt 2003 im Blickpunkt stand. Damals 
pendelte der Future im letzten Quartal mehrere 
Wochen lang um diese Chartmarke, ehe die Bullen 
die Oberhand gewannen und den langfristigen Auf-
wärtstrend (grün) starteten, der immerhin über drei 
Jahre Bestand hatte. Sollte dem Swiss FB Future 
die Bodenbildung im Bereich der 120er Marke ge-
lingen, könnte dies auch dieses mal die Grundlage 
für einen Turnaround sein.

swiss fed bonds: 
120er marke in gefahr

Kräftig und heftig fiel die Korrektur beim JGB-
Future aus, der nach dem Bruch der Unterstüt-
zung bei 136 Prozent zahlreiche weitere Supports 
durchbrochen hat. Erst knapp oberhalb der lang-
fristigen horizontalen Unterstützungslinie bei 132 
Prozent konnte der JGB Future vorerst einen Bo-
den finden.

vor technischer gegenreaktion?
Für eine Entwarnung scheint es aber noch zu 
früh, da die 132 Prozent nicht wirklich angete-
stet wurden. Es ist aber gut möglich, dass der 
JGB Future nun erst einmal zu einer technischen 
Gegenreaktion ansetzt und verlorenes Terrain 
zumindest kurzzeitig wiedererobert. Der nächste 
Widerstand befindet sich bei 134 Prozent, da-
nach würden erneut die 136 Prozent ins Blickfeld 
rücken.

JGB-future: Unterstüt-
zungen durchbrochen

Zertifikate

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
JGB Future MINI Long	ABN 442	NL 0000607968	 118,33 JPY	 121,90 JPY	 8,70	 0,30 EUR
JGB Future MINI Short	AA 0EE1	NL 0000774677	 149,60 JPY	 145,19 JPY	 8,41	 0,15 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
Swiss FB Future MINI Long	AA 0HWN	NL 0000857068	 106,81 CHF	 108,90 CHF	 8,80	 0,20 EUR
Swiss FB Future MINI Short	ABN 32E	NL 0000180594	 134,01 CHF	 131,40 CHF	 8,92	 0,20 EUR

Stand: 20.06.2008; * Indikativ
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Zertifikate

Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
Bund Future MINI Long	AA 0FG5 	NL 0000807071	 95,94 EUR	 97,80 EUR	 7,73	 0,03 EUR
Bund Future MINI Short	ABN 2TC	NL 0000196210	 124,44 EUR	 122,00 EUR	 7,74	 0,03 EUR
Name	 WKN	 ISIN	 Basispreis	 Stopp-Loss-Marke	 Hebel	 Geld-Brief-Spanne*
US T-Note Future MINI Long	ABN 1RG	NL 0000401891	 97,148 USD	 99,000 USD	 7,37	 0,05 EUR
US T-Note Future MINI Short	AA 0NZ3 	NL 0006044638	 128,636 USD	 126,180 USD	 6,92	 0,05 EUR

Stand: 20.06.2008; *Indikativ

Sehr volatil zeigt sich derzeit der US-Bondmarkt, 
was angesichts der Finanzkrise und möglicher geld-
politischer Schritte der US-Notenbank Fed und den 
damit verbundenen Verunsicherungen aber auch 
kein Wunder ist. Nachdem der T-Note-Future ohne 
große Pausen von 120 auf 112 Prozent in gerade 
mal drei Monaten korrigiert hat, könnte nun eine 
technische Gegenreaktion einsetzen.

Aufwärtspotenzial begrenzt
Das Aufwärtspotenzial scheint aber sehr begrenzt 
und dürfte den T-Note-Future nur bis etwa 114 
Prozent zurückführen können. Sollte der Kurs an 
diesem Widerstand wieder nach unten abprallen, 
wäre eine neue Abwärtswelle zu erwarten, die 
dann auch die 112-Prozent-Marke durchschlagen 
könnte. Die 200-Tage-Linie bei 110 Prozent wäre in 
diesem Fall das nächste Kursziel, das in den Blick-
punkt rücken würde.

US t-notes: 
noch keine entwarnung

Steil nach unten ging es mit dem Bund-Future,  nach-
dem dieser an der Widerstandszone zwischen 117,60 
und 118,20 Prozent gescheitert war. Weder die bei-
den gleitenden Durchschnitte, noch die Unterstüt-
zung bei 114 Prozent konnten diesem Treiben Einhalt 
gebieten. Nun ist der Bund-Future am langfristigen 
Support bei 110 Prozent angelangt, wo sich der Kurs-
verlauf der nächsten Wochen entscheiden dürfte.

Flop oder top?
So könnte der Bund-Future durchaus zu einer 
technischen Gegenreaktion, ausgehend von 110 
Prozent, an die orange eingezeichnete Abwärts- 
trendlinie starten. Dies wäre mit einem Kursziel 
von knapp 114 Prozent verbunden. Genauso denk-
bar wäre aber auch ein Break der 110 Prozent. Dann 
müssten weitere, womöglich deutliche Kursver-
luste einkalkuliert werden.

bund-future: droht 
noch mehr ungemach?

US T-Note Future: 5-Jahres-Chart

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Market Maker; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher In-
dikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.

Quelle: www.dax-vestor.de; Chart: Bloomberg; Zeitraum der gleitenden Durchschnitte: 38- und 200-Tage.; Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indi-
kator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt. Die in den technischen Analysen enthaltenen Ansichten und 
Erwartungen stellen ausschließlich Ansichten und Erwartungen von dax-vestor.de dar und sind nicht als Anlageempfehlungen der ABN AMRO Bank N.V. zu verstehen.
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sich die deutsche Bundeskanzlerin aus 
Berlin, um Brasilien, Kolumbien und Mexi-
ko einen Besuch abzustatten. Und in der 
peruanischen Hauptstadt Lima nahm sie 
schließlich an einem EU-Lateinamerika-

Ein neues Kapitel in der Beziehung zwi-
schen Europa und Lateinamerika wollte 
Angela Merkel aufschlagen, als sie Mitte 
Mai ihre bisher längste Dienstreise antrat. 
Für insgesamt eine Woche verabschiedete 

Einen Volltreffer landeten die Anleger, die Anfang 2003 auf Lateinamerika setzten. 
Die Börsen dieser Region befinden sich seither auf Klettertour. Die wachsende Kauf-
kraft der Bevölkerung lässt Ökonomen hoffen, dass sich die Länder von der Ab-
schwächung der Weltwirtschaft abkoppeln können. 

Gipfel teil. Auch wenn Merkel bei ihren 
Treffen mit insgesamt zehn lateinamerika-
nischen Staatschefs keine großen, weltbe-
wegenden Abkommen abschließen konn-
te, zeigt die Reise doch, welche Bedeutung 
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lateinamerika  
auf Wachstumskurs

Quelle: IWF, DB Research

Das Gewicht der US-Importe

3 USA bleiben dominant
Obwohl die USA als Wirtschaftsmacht Nummer eins in den zurückliegenden 

Jahren etwas an Bedeutung verloren haben, ist der nordamerikanische Staat 

immer noch die globale Konjunkturlokomotive. So weisen die weltweiten 

Exporte und die US-Importe eine enge Korrelation auf. Dies widerspricht 

der „Entkopplungstheorie“, die eine gänzliche Loslösung der Ökonomien der 

Emerging Markets, zu denen auch Lateinamerika zählt, vom „Rest der Welt“ 

in Aussicht stellt. Das gilt insbesondere für die Rohstoffländer in Südamerika. 

Die USA sind schließlich einer der größten Rohstoffimporteure der Welt.

Quelle: IWF
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Entwicklung der StandardindizesDas BIP-Wachstum in Lateinamerika und den USA

3 Starke Aussichten
Der Internationale Währungsfonds (IWF) rechnet auch in den kommenden 

Jahren mit hohen Wachstumsraten beim Bruttoinlandsprodukt (BIP) in La-

teinamerika. Auch wenn die Prognosen für 2008 und 2009 unter denen für 

das laufende Jahr liegen, sind sie doch im Vergleich zu den Erwartungen für 

die BIP-Entwicklung in den USA immer noch sehr hoch. Das zeigt, dass die 

„Lateinamerika-Story“ immer noch aktuell ist und sich die Auswirkungen der 

US-Immobilienkrise auf die lateinamerikanische Wirtschaft in Grenzen halten 

werden. Eine gänzliche Abkopplung ist aber unwahrscheinlich.

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.
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Quelle: Bloomberg
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Entwicklung der StandardindizesSüdamerikanische Börsen im Aufwind

3 Ganz Südamerika in einem Zertifikat
Die weltweite starke Nachfrage nach Agrarprodukten, Energieträgern und In-

dustriemetallen beschert verbunden mit steigenden Rohstoffpreisen der Region 

steigende Exporteinnahmen. Dank dieser Einnahmen konnten die Länder ihre 

Auslandsverschuldung deutlich abbauen. Die Mehrzahl der Regierungen nutzte zu-

dem die aus dem Rohstoffpreisanstieg resultierenden Wachstumseffekte für eine 

Konsolidierung ihrer Staatshaushalte. Und das sorgte wiederum bei Direkt- und 

Finanzinvestoren für zusätzliches Vertrauen. Dieses Vertrauen kombiniert mit dem 

Anstieg der Unternehmensgewinne um das sechsfache ab Mitte 2003 gaben dem 

MSCI EM Lateinamerika TR Index, in den Dividenden einfließen, zusätzlichen Auf-

trieb. Die Preisindizes von MSCI performte der Total Return Index deutlich aus. 

Im MSCI Lateinamerika TR Index dominieren zu rund zwei Drittel brasilia-

nische Aktien. Es folgen Mexiko und Chile mit Anteilen von 21,2 Prozent 

Berlin Lateinamerika mittlerweile beimisst. 
Eine Bedeutung, die vor allem auch ökono-
misch motiviert sein dürfte. Denn Latein-
amerika, einst Synonym für Armut und 
Bürgerkrieg, hat sich in den letzten Jahren 
zu einer starken Stütze der Weltwirtschaft 
entwickelt.
Eine Stütze, die in Anbetracht der US-
Immobilienkrise und ihrer Auswirkungen 
auf die gesamtwirtschaftliche Verfassung 
für Europa insgesamt, aber insbesonde-
re für Deutschland als Exportland immer 
wichtiger wird. So stiegen die Ausfuhren 
von Deutschland nach Brasilien im zu-
rückliegenden Jahr laut Statistischem 
Bundesamt auf knapp sieben Milliarden 
Euro, ein Plus von 16 Prozent gegenüber 
2006. Damit liegt Brasiliens Anteil am 
deutschen Export zwar nur bei 0,7 Pro-
zent. Sieht man sich aber die Zuwachs-
raten in den einzelnen Industriesektoren 
an, so kann man erahnen, dass für viele 
deutsche Unternehmen die Nachfrage 
aus Brasilien mittlerweile ein entschei-
dender Wachstumsfaktor ist. So stieg der 

Export von deutschen Maschinen um 27 
Prozent und die Ausfuhr von chemischen 
Erzeugnissen nahm um 17 Prozent zu. 
Eine Entwicklung, die durchaus Nachhal-
tigkeit verspricht, denn die Länder südlich 
der texanischen Grenze haben sich längst 
von ihrem großen Nachbarn USA eman-
zipiert und steuern ihren eigenen Wirt-
schaftskurs.

Rohstoffe beflügeln Brasilien
Das „Vorzeigeprojekt“ dabei ist sicherlich 
Brasilien. Noch vor wenigen Jahren stand 
das Land, das mit einer Bevölkerung von 
190 Millionen Menschen die größte Volks-
wirtschaft Südamerikas ist, am Rande 
des Abgrunds. Im Jahr 2002 musste der 
Internationale Währungsfonds (IWF) mit 
40 Milliarden Dollar aushelfen, um einen 
Zusammenbruch der brasilianischen Wirt-
schaft zu verhindern. Heute, nur sechs 
Jahre später, blickt Brasilien dank einer 
umsichtigen Wirtschaftspolitik von Präsi-
dent Luiz Inácio Lula da Silva, kurz Lula, 
auf hohe Steigerungsraten beim Brutto-

inlandsprodukt und regelmäßigen Über-
schüssen in der Leistungsbilanz.
Allerdings kommt dem Land ein Faktor 
zugute, für den Lula „nichts kann“ – die 
Rohstoffhausse. Brasilien verfügt nämlich 
über reiche Bodenschätze wie Eisenerz, 
Kupfer, Bauxit und Zinn, die nun teuer ins 
Ausland verkauft werden können. Dank-
barer Abnehmer ist unter anderem die 
Volksrepublik China, die im vergangenen 
Jahr nach den USA und der Europäischen 
Union zum drittwichtigsten Handelspart-
ner Brasiliens wurde. Zum wirtschaftlichen 
Aufschwung hat aber auch die Agrarin-
dustrie beigetragen, die unter anderem 
mit Mais und Zuckerrohr jene Produkte 
herstellt, die man für die Anfertigung von 
Treibstoffen auf Pflanzenbasis benötigt. 
Ein Markt, der hohe Zuwachsraten auf-
weist. So erhöhte sich im vergangenen 
Jahr die Produktion von Ethanol nach ei-
ner Studie der brasilianischen Regierung 
um 13 Prozent auf 20,4 Milliarden Liter. 
Drei Viertel davon werden zwar noch im 
Inland verbraucht, Ethanol deckt rund 40 

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

sowie 5,1 Prozent. Unter den Sektoren dominieren in dem Index die Roh-

stoffwerte mit 30,5 Prozent. Es folgen die Branchen Energie, Konsum und 

Telekommunikation mit Indexanteilen von jeweils 22,9 und 12,2 sowie 10,8 

Prozent. Der Latibex Top Preisindex enthält 15 Aktien aus Lateinamerika mit 

hoher Marktkapitalisierung und Liquidität. In diesem Index sind brasilianische 

Aktien zu 65 Prozent und mexikanische Aktien zu 25 Prozent vertreten. Zehn 

Prozent entfallen auf chilenische Dividendenpapiere. Investoren, die sich in 

Südamerika engagieren wollen, sollten die Abhängigkeit der Länder von den 

Rohstoffpreisen und das hohe Gewicht des Rohstoffsektors in den Indizes be-

achten. Ein möglicher Preisrückgang bei Metallen und Energieträgern könnte 

die Indizes belasten. Zudem basieren die Indizes von MSCI auf US-Dollar. 

Währungsschwankungen beeinflussen damit den Wert des Zertifikats. 
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Basiswert	 ISIN	 WKN	 Geld-	 Brief-	 Management-
			   kurs	 kurs	 gebühr p.a.
FTSE Latibex Top Preisindex	NL 0000160075	A BN3T8	 56,75 EUR	 58,20 EUR	 – 
MSCI Lateinamerika TR Index	D E000AA0ZS46	AA 0ZS4	 43,28 EUR	 44,15 EUR	 0,75%
ABN AMRO Peru TR Index	D E000AA0PEU5	AA 0PEU	 122,90 EUR	 125,38 EUR	 1,00%
Argentinien Basket Open End Zertifikat*	NL 0000728467	AA 0B5L	 88,18 EUR	 90,42 EUR	  –
Bovespa Index Open End Zertifikat	NL 0000194769	A BN2MJ	 269,11 EUR	 273,18 EUR	  –
Chile Inter 10 Index Open End Zertifikat	NL 0000756583	AA 0C4K	 21,86 EUR	 22,52 EUR	  –
Mexiko (Mexican Bolsa) Open End Zert.	NL 0000162527	A BN30B	 18,30 EUR	 18,67 EUR	  –

Open End Zertifikate auf lateinamerikanische Basiswerte

Stand: 18.06.08; *Basiswert: ABN AMRO Argentina Basket bestehend aus zehn wichtigen Unternehmen des Landes

Quelle: Bloomberg0
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Entwicklung der StandardindizesSüdamerikas Börsen im Vergleich 3	groSSe  
	u nterschiede
Die ABN AMRO bietet 

auch auf einzelne Län-

derbörsen Zertifikate 

an. Zu den Highflyern 

der Vorjahre zählte die 

Börse in Peru. Aber auch 

der Bovespa entwickelte 

sich positiv und zeigte in 

der jüngsten Baisse an 

den weltweiten Aktien-

märkten Stärke. 
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Prozent des brasilianischen Treibstoffver-
brauchs, doch mehr und mehr gewinnt 
der „Biosprit“ auch im Ausland an Bedeu-
tung. Insgesamt wurden 2007 landwirt-
schaftliche Erzeugnisse im Wert von 55 
Milliarden Dollar ins Ausland exportiert. 
Das war ein historischer Rekord.

Inlandsnachfrage trägt zur Sta-
bilisierung bei
Die wachsenden Einnahmen aus dem Ver-
kauf der Rohstoffe hat Brasilien dazu ge-
nutzt, einerseits den in der Vergangenheit 

angehäuften Schuldenberg abzubauen 
– Ende 2007 betrug dieser noch 208 Mil-
liarden Dollar – andererseits gab er Lula 
den Spielraum für ein Sozialprogramm zur 
Bekämpfung der Armut. Das hat nicht nur 
seine Popularität gesteigert und zu einem 
erheblichen Teil zu einer neuen Stabilität 
im Land beigetragen, es hat auch dazu ge-
führt, dass sich mehr und mehr Brasilianer 
nun in der Lage sehen, am Konsumleben 
teilzunehmen. So ist die Binnennachfrage 
– privater Konsum, öffentlicher Verbrauch 
und Kapitalbildung – im zurückliegenden 

Jahr um 6,6 Prozent gestiegen. Damit war 
sie eine wesentliche Antriebskraft des 
wirtschaftlichen Wachstums.
Und mit dieser Entwicklung soll es wei-
tergehen. So hat die brasilianische Re-
gierung Anfang 2007 ein umfangreiches 
Programm zur Beschleunigung des Wirt-
schaftswachstums aufgelegt, das bis 2010 
Investitionen von knapp 200 Milliarden 
Euro in die Bereiche Energie, Verkehr und 
soziale Infrastruktur vorsieht. So sollen 
45.000 Kilometer Straßen gebaut sowie 
zwölf Häfen und 20 Flughäfen erweitert 
werden. Geplant sind auch 46 neue Fa-
briken für Biodiesel. Zudem sollen neue 
Kraftwerke mit einer Gesamtleistung von 
12.400 Megawatt errichtet werden. Je 
stärker die Binnennachfrage ausfällt, de-
sto unabhängiger wird Brasilien gegen-
über Störfeuer aus dem Ausland. Zwar 
dürfte die Immobilienkrise in den USA 
auch in Lateinamerika zu spüren sein, 
doch eine hohe Eigendynamik und immer 
enger werdende Handelsbeziehungen 
mit China könnten die Erschütterungen 
aus dem „hohen Norden“ in Brasilien so-
weit dämpfen, dass sie nur noch als leich-
te „Erdstöße“ zu spüren sind.

Hohe Wachstumsraten in Latein-
amerika
Eine Ansicht, die auch vom IWF geteilt wird. 
Für das laufende Jahr rechnen die Wäh-
rungsexperten mit einem Wachstum beim 
Bruttoinlandsprodukt von 4,8 Prozent, nach 
5,4 Prozent im zurückliegenden Jahr. Damit 
liegt Brasilien immer noch deutlich über 
den Zahlen aus den USA, denen der IWF 
nur noch ein Plus von 0,5 Prozent zubilligt. 
Doch Brasilien ist kein Einzelfall. Für den ge-
samten südamerikanischen Kontinent sieht 
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Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

der IWF 2008 eine Zuwachsrate von 5,2 
Prozent beim Bruttoinlandsprodukt, nach 
6,4 Prozent im Vorjahr. Das größte Plus von 
jeweils sieben Prozent traut der IWF den 
beiden Ländern Argentinien und Peru zu. 
Für Mittelamerika rechnet die IWF-Progno-
se mit einem durchschnittlichen Plus beim 
Bruttoinlandsprodukt von 4,7 Prozent im 
laufenden Jahr. Spitzenreiter ist dabei mit 
7,7 Prozent Panama. Schlusslicht Mexiko 
kommt immerhin noch auf zwei Prozent.
Mexiko dürfte aber auch der Staat in Latein-
amerika sein, der am stärksten von einem 
Rückgang der Wirtschaftsdynamik in den 
USA betroffen ist. Durch das Nordamerika-
nische Freihandelsabkommen (NAFTA), das 
1994 gegründet wurde, ist Mexiko eng mit 
den Ökonomien in den USA und Kanada 
verwoben. Rund 90 Prozent des Handels 
wickelt Mexiko inzwischen mit diesen bei-
den Staaten ab. Etwa 65 Prozent der Aus-
landsinvestitionen kommen zudem aus 
dem nordamerikanischen Raum. Um diese 
Abhängigkeit etwas zu mildern, hat auch die 
Regierung in Mexiko City unter ihrem Prä-
sidenten Felipe Calderón verschiedene Pro-
gramme zur Stärkung der Inlandsnachfrage 
aufgelegt. So wurde 2007 mit rund zwei 
Milliarden Euro für den Straßenbau eine Re-
kordsumme in diesem Sektor investiert.

Negative Einflüsse nicht unter-
schätzen
Allerdings gibt es auch einige negative Fak-
toren zu berichten, die den langfristigen 
Aufschwung in Lateinamerika zunichte 
machen könnten. Dabei ist der wichtigste 
hausgemacht: eine antimarktwirtschaft-
liche, auf schnelle Popularität setzende 

Umverteilungspolitik. Venezuela ist da-
für ein gutes Beispiel. Der Präsident des 
Landes, Hugo Chávez, fällt nicht nur durch 
provokative Auftritte auf, er zeigt auch, wie 
man den Reichtum eines Landes relativ zü-
gig, aber ohne nachhaltigen Effekt verteilen 
kann. Noch schwimmt das Land mit einer 
täglichen Produktion von rund 2,6 Millio-
nen Barrel auf einer „Erfolgswelle aus Öl“, 
doch im Gegensatz zu Brasilen wird das 
eingenommene Geld nicht nachhaltig an-
gelegt. Rohstoffkonzerne werden zudem 
verstaatlicht, was regelmäßig zu einer 
Verschlechterung ihrer Rentabilität und der 
Produktionsraten führt. Eine Entwicklung, 
die in Lateinamerika leider nicht einzigartig 
ist. Auch in Bolivien gibt es unter dem seit 
2006 amtierenden Präsidenten Evo Mo-
rales entsprechende Bestrebungen.
Aber auch das Musterland Brasilien ist nicht 
frei von Problemen. Mit einer vom IWF pro-
gnostizierten Inflationsrate von 4,8 Prozent 
im laufenden Jahr hat Brasilien nur wenig 
Spielraum bei der Senkung der Leitzinsen, 
die derzeit bei 12,25 Prozent liegen. In der 
Finanzwelt spekuliert man gar schon über 
eine Anhebung der Zinsen, so wie dies be-
reits auch in Peru geschehen ist. Dort hat 
die Zentralbank Mitte Juni angesichts einer 
sich rasant entwickelnden Inflationsrate von 
5,4 Prozent, vor einem Jahr lag sie noch bei 
einem Prozent, ihren Leitzins um 25 Basis-
punkte auf 5,75 Prozent angehoben. Eine 
solche Vorgehensweise wäre aber Gift für 
den brasilianischen Aktienmarkt, der unter 
bewertungstechnischen Gesichtspunkten 
nicht mehr billig ist. Brasilianische Aktien 
werden daher zunehmend vorsichtiger von 
den Analysten eingestuft.

Weniger abhängig, aber nicht 
unabhängig
Seit einiger Zeit macht das Wort von der 
„Entkopplung“ die Runde. Gemeint ist 
damit nicht nur, dass sich die Emerging 
Markets, neben China, Indien und Russ-
land vor allem auch Lateinamerika, von 
der konjunkturellen Entwicklung in den 
USA weitestgehend emanzipieren, son-
dern dass sie auch die Rolle der USA 
als Konjunkturlokomotive übernehmen 
können. Eine Hoffnung, die nicht ganz 
aus der Luft gegriffen zu sein scheint. Im-
merhin ist China unter seinem Staatschef 
Hu Jintao zur drittgrößten Handelsmacht 
weltweit aufgestiegen. Trugen zu Beginn 
des neuen Jahrtausends die traditionellen 
Wirtschaftsmächte USA, Japan und der 
Euroraum noch zu 65 Prozent zum glo-
balen Bruttoinlandsprodukt bei, so dürfte 
ihr Anteil heute nur noch bei 56 Prozent 
liegen. Und die Konsumenten in den so 
genannten BRIC-Staaten, also in Brasi-
lien, Russland, Indien und China, nehmen 
mehr und mehr die Rolle der Verbraucher 
in den USA ein. Mittlerweile dürften sie 
rund 30 Prozent des US-Verbrauchs errei-
chen.
Doch noch sind die USA die dominie-
rende Wirtschaftsmacht. Zwar mag die 
alte „Regel“: „Wenn sich die Wall Street 
verschnupft, bekommt Lateinamerika 
eine Lungenentzündung“, so nicht mehr 
stimmen, doch eine völlige Entkopplung 
ist kaum vorstellbar. Dafür sind die USA 
für die lateinamerikanischen Staaten ein-
fach zu wichtig. So gehen knapp 20 Pro-
zent des brasilianischen Exports immer 
noch in die USA.
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gerade in unsicheren börsenphasen spielen kapitalschutz anleihen ihre stärken aus. der kapitalschutz gibt sicher-
heit, während die partizipation am basiswert rendite verspricht. ABN amro hat neue kapitalschutz anleihen in zeich-
nung, mit denen man auf die entwicklung am aktienmarkt und bei den rohstoffen setzen kann.

intelligent investieren mit 
kapitalschutz anleihen

Kapitalschutz Anleihen auf Indizes
Basiswert	 ISIN	 WKN	 Kapitalschutz	 Emissionspreis*	 Partizipation**	 Bewertungstag
 DJ EURO STOXX 50 Index  	  DE000AA01JF3  	  AA01JF  	  95,00%  	  100 EUR  	  110%  	 01.08.2013
 DivDAX Index  	  DE000AA01JG1  	  AA01JG  	  95,00%  	  100 EUR  	  100%  	 01.08.2013
 Hang Seng Index Quanto  	  DE000AA01JJ5  	  AA01JJ  	  90,00%  	  100 EUR  	  110%  	 01.08.2013
 Nikkei 225 Index Quanto  	  DE000AA01JH9  	  AA01JH  	  90,00%  	  100 EUR  	  100%  	 01.08.2013

Kapitalschutz Anleihen auf Rohstoffe
Basiswert	 ISIN	 WKN	 Kapitalschutz	 Emissionspreis*	 Partizipation**	 Bewertungstag
 RICI Enhanced Quanto  	  DE000AA01JM9  	  AA01JM  	  95,00%  	  100 EUR  	  100%  	 01.08.2013
 RICI Enhanced Agriculture Quanto  	  DE000AA01JL1  	  AA01JL  	  90,00%  	  100 EUR  	  110%  	 01.08.2013
 Gold Cap 1.500*** Quanto  	  DE000AA01JN7  	  AA01JN  	  95,00%  	  100 EUR  	  100%  	 01.08.2013
 WTI Cap 200*** Quanto  	  DE000AA01JK3  	  AA01JK  	  95,00%  	  100 EUR  	  150%  	 01.08.2012

Kapitalschutz Anleihen in Zeichnung bis 1. August 2008

Stand: 25.06.08; *bis zu 2% Ausgabeaufschlag durch den Vertriebspartner möglich. ** indikativ, Partizipationsrate wird am 04.08.2008 festgelegt. *** Capped Performance in US-Dollar

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Quelle: Bloomberg
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Nikkei 225

Emissionspreis von 100 Euro wird bei 
einem Nikkei 225 Stand von ca. 14.210
Punkten am Laufzeitende erreicht.

Entwicklung der StandardindizesAuszahlungsprofil am Beispiel des Nikkei 225 3	Sicherheit und 
Partizipation
Bei der Kapitalschutz Anlei-

he auf den Nikkei 225 sind 

95 Euro Rückzahlung am 

Laufzeitende garantiert, 

auch wenn der Nikkei 225 

gegenüber seinem Start-

niveau gefallen sein sollte. 

Nach oben ist die Perfor-

mance der Kapitalschutz 

Anleihe nicht gedeckelt. 

Dabei ist zu festzustellen, dass die Ausstat-
tung von Kapitalschutz Anleihen durchaus 
große Unterschiede aufweisen kann. Zu 
beachten ist zum einen der Grad des Kapi-
talschutzes, der angibt, wie hoch die Min-
destrückzahlung des Zertifikates am Lauf-
zeitende ist. 

Auf die Ausstattung achten
Beträgt der Kapitalschutz 100 Prozent, dann 
ist der Anleger rundum abgesichert. Bei 
einem Kapitalschutz von 95 Prozent erhält 
der Anleger eine Garantie für die Rückzah-
lung von 95 Prozent des Emissionspreises. 
Bei allen Zertifikaten gemeinsam ist je-
doch die Tatsache, dass der Kapitalschutz 
nur zum Laufzeitende greift. Während der 
Laufzeit kann der Kurs des Zertifikates, auf 
den noch andere Faktoren einwirken, auch 
unter die abgesicherte Schwelle rutschen. 
Da Kapitalschutz Anleihen zum Großteil 
aus Inhaberschuldverschreibungen des 
Emittenten bestehen, spielt z. B. auch die 
Bonität eine Rolle. 
Für die Performance entscheidend ist die 
Partizipationsrate, mit der man an der Ent-

wicklung des Basiswertes teilhat. Neben 
der Inhaberschuldverschreibung enthält 
das Kapitalschutz Zertifikat eine Kaufoption 
auf den Basiswert. Die Partizipationsraten 
können ebenfalls deutlich differieren. Bei 
einer Partizipationsrate von 100 Prozent ist 
man im Verhältnis 1:1 an einer möglichen 
positiven Wertentwicklung beteiligt. Die 
Partizipationsraten können auch höher sein, 
z. B. 110 Prozent, aber auch niedriger.

Kapitalschutz Anleihen sind börsentäglich 
handelbar und können auch während der 
Laufzeit jederzeit verkauft werden. Der 
Kapitalschutz gilt wie gesagt jedoch nur 
am Laufzeitende. Mit der Einführung der 
Abgeltungssteuer 2009 wird diese bislang 
steuerlich benachteiligte Zertifikate-Gat-
tung den anderen Zertifikaten gleich ge-
stellt. Kapitalschutz Anleihen gelten daher 
auch als Gewinner der Abgeltungssteuer.

Im Beispiel wurde von einem Anfangsstand des Nikkei 225 von 13.500 Punkten, einem Kapitalschutz von 95 Prozent und einer Partizipation von 
100 Prozent ausgegangen. Durch die Quanto-Absicherung werden Währungsrisiken ausgeschaltet.
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In erster Linie steht der hohe Ölpreis im 
Vordergrund, doch auch die Preise vieler 
anderer Rohstoffe legten kräftig zu. Das 
größte Plus gab es mit +61,7 Prozent seit 
Jahresbeginn beim Open End Zertifikat auf 
den amerikanischen Erdgasfuture NYMEX 
Natural Gas Henry Hub Future (ABN4L1). 
Auch einige Agrarpreise zogen kräftig an. 
Der Maispreis erreichte ein neues All-
zeithoch, wodurch das Mais Open End 
Zertifikat (ABN3KU) um 43,8 Prozent zu-
legen konnte. Stark angespannt ist auch 
der Kakaomarkt. Nach der Prognose der 
in London ansässigen International Cocoa 
Organization wird es in der bis September 
2008 dauernden Erntesaison ein Ange-
botsdefizit von 41.000 Tonnen geben. Be-
fürchtungen über eine schwächere Ernte 
im wichtigsten Anbauland Elfenbeinküste 
trieben daher den Kakaofuture auf den 
höchsten Stand seit 1989.

Düngemittelpreise steigen
Der Boom am Agrarmarkt führt zu einem 
Anstieg der Nachfrage nach Düngemitteln 
um etwa fünf Prozent pro Jahr. Das An-
gebot kann mit diesem Wachstum nicht 
Schritt halten, was z.B. bei Kalidüngern 
(Potash) nach brancheninternen Schät-
zungen zu einem Marktdefizit von 1,2 
Mio. Tonnen führt. Nicht verwunderlich 
also, dass mit den steigenden Agrarprei-
sen auch die Düngemittelpreise in die 
Höhe schossen. Der Kalipreis stieg von 
270 US-Dollar je Tonne zu Jahresbeginn 
auf bis zu 1.000 US-Dollar Anfang Juni. 
Davon profitierte auch der Aktienkurs 
des kanadischen Kaliproduzenten Potash 
Corp. of Saskatchewan Inc, der rund zwei 
Drittel der weltweiten Kali-Vorräte kon-
trolliert. Das MINI Long Zertifikat auf die 
Aktie (AA0T1V) setzte sich mit weitem 
Abstand an die Spitze der Performanceli-
ste. Auch der deutsche Kaliproduzent K+S 
profitiert vom Düngemittel-Boom und das 
MINI Long Zertifikat (AA0UN8) konnte 
kräftig zulegen.

Anleger konnten in diesem Jahr bis-
lang vor allem mit Rohstoffen oder 
Rohstoffaktien Gewinne erzielen.

gewinne mit rohstoffen
Zertifikate	 ISIN	 WKN	 Performance seit
			   Jahresanfang
World Coal Index TR Open End Zertifikat 	NL 0000725257	AA 0BWB	 +44,1%	 5
CO2 Emissionsrechte (Phase II) Zertifikat 	D E000AA0G6V1	AA 0G6V	 +25,7%	 5
S&P Stahl Index Open End Zertifikat 	NL 0000406239	A BN1UN	 +23,2%	 5
Canadian Income Trusts TR Open End Zertifikat 	NL 0000601722	A BN4X0	 +19,4%	 5
MSCI® Katar TR Index Open End Zertifikat 	D E000AA0VRZ4	AA 0VRZ	 +18,4%	 5
Kasachstan KTX Open End Zertifikat 	D E000AA0KEP6	AA 0KEP	 +17,5%	 5
S&P Oil & Gas Drilling Open End Zertifikat 	NL 0000414001	A BN2BZ	 +17,0%	 5

Index-Zertifikate

MINI Future Zertifikate

Potash Corporation of Saskatchewan MINI Long 	NL 0006180788	AA 0T1V	 +1.628,7%	5
Brent Crude Oil MINI Long 	NL 0006208308	AA 0UX5	 +882,8%	5
DAX MINI Short 	NL 0006143190	AA 0SZ6	 +879,8%	5
K+S MINI Long 	NL 0006205064	AA 0UN8	 +623,7%	5
DJ EURO STOXX 50 MINI Short 	NL 0006153983	AA 0TGT	 +505,0%	5
Mais MINI Long 	NL 0006152407	AA 0TCV	 +481,5%	5
NYMEX Natural Gas Henry Hub MINI Long 	NL 0006180663	AA 0T1F	 +454,8%	5
Gas Oil MINI Long 	NL 0006203200	AA 0UHR	 +396,3%	5

Discount Zertifikate

Voestalpine Discount Zertifikat 	D E000AA0RYF0	AA 0RYF	 +20,6%	 5
Infineon Discount Zertifikat 	D E000AA0W5Q3	AA0W5Q	 +16,9%	 5
Volkswagen Discount Zertifikat 	D E000AA0P8U8	AA 0P8U	 +15,7%	 5
Erste Bank Discount Zertifikat 	D E000AA0VLT0	AA 0VLT	 +15,3%	 5

Zertifikate auf Rohstoffe

NYMEX Natural Gas Henry Hub Future Open End Zert.	NL 0000447332	A BN4L1	 +61,7%	 5
Diesel Open End Zertifikat 	NL 0000471126	A BN0TM	 +55,7%	 5
RICI Enhanced Energy Index Open End Zertifikat 	D E000AA0QL77	AA 0QL7	 +44,4%	 5
Mais Open End Zertifikat 	NL 0000420446	A BN3KU	 +43,8%	 5
NYMEX Heizöl Open End Zertifikat 	NL 0000449361	A BN5SH	 +43,0%	 5
Kakao Open End Zertifikat 	NL 0000210946	A BN0CF	 +41,7%	 5
Rogers Int. Energy Commod. Index Open End Zert.	NL 0000192300	A BN08Q	 +39,6%	 5

Bonus Zertifikate

DAX Reverse Bonus Zertifikat 	NL 0000807337	AA 0FHW	 +60,0%	 5
Research In Motion Bonus Zertifikat 	 DE000AA0VMW2	AA 0VMW	 +35,9%	 5
Rogers Int. Commod. Energy Index Bonus ER Zert.	NL 0000099927	A BN28M	 +42,9%	 5
Arcelor Mittal Bonus Zertifikat 	D E000AA0W1E8	AA0W1E	 +30,7%	 5

Die Performance in der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Provisionen, Gebühren und andere Entgelte sind nicht berücksichtigt.

Stand: 25.06.08; *Open End Zertifikate
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Name
Der Name enthält den Index beziehungsweise das Land oder die Branche,  
worauf sich das Zertifikat bezieht.

ISIN
Jedem Wertpapier wird eine international eindeutige Identifikationsnummer, 
die International Securities Identification Number, zugewiesen. 

WKN 
Jedem Wertpapier wird hierzulande zusätzlich eine deutsche Wertpapierkenn-
nummer zugewiesen. 

Bezugsverhältnis 
Die Verhältniszahl, die angibt, wie viele Zertifikate sich auf ein Basisobjekt-
beziehen. Ein Bezugsverhältnis von 100 bei einem DAX Open End Zertifikat 
bedeutet, dass 100 Zertifikate dem Indexstand des DAX in Euro entsprechen.

Garantie in Prozent bei Garantie Zertifikaten
Das Garantieniveau entscheidet über die Mindestrückzahlung. Ein Garantieni-
veau von 100 Prozent bedeutet, dass mindestens der Emissionspreis vollstän-
dig zurückgezahlt wird. Liegt das Garantieniveau bei 90 Prozent, besteht ein 
Verlustrisiko von zehn Prozent gemessen am Preis des Zertifikats bei Emission. 
Das etwas höhere Risiko ermöglicht es der Bank, das Kapitalschutz Zertifikat 
mit einer höheren Partizipationsrate an Gewinnen des Index auszustatten.

Basispreis bei Garantie Zertifikaten:
Der Basispreis stellt eine Schwelle da, ab der sich die Rückzahlung bei Garan-
tie Zertifikaten erhöht. Notiert der Basiswert am Laufzeitende über dem bei 
Emission festgelegten Basispreis, partizipieren Investoren an diesem prozen-
tualen Anstieg des Basiswerts während der Laufzeit.

Partizipationsrate bei Garantie Zertifikaten 
Gibt an, wie stark Garantie Zertifikate am Aufwärtstrend eines Basisobjekts-
prozentual partizipieren.

Partizipationsrate bei Open End Zertifikaten 
auf Rohstoffe 
Um Lagerhaltungskosten zu vermeiden, beziehen sich Rohstoff Zertifikate auf 
Futures. Um die physische Andienung zu vermeiden, wird die Position, auf die 
sich die Open End Zertifikate beziehen, vor Fälligkeit des jeweiligen Kontrakts 
in einen wirtschaftlich äquivalenten nachfolgenden Kontrakt gerollt. Um die 
Preisdifferenzen zwischen den Kontrakten auszugleichen, kann sich bei Open 
End Zertifikaten auf Rohstoffe die Partizipationsrate auf den jeweiligen Ter-
minkontrakt ändern. Ziel eines solchen Roll-Overs ist der Erhalt des Wertes 
des Open End Zertifikats unmittelbar vor und nach dem Rolltermin. Prozentual 
bleibt jedoch bei Open End Zertifikaten auf Rohstoffe die volle Partizipation 
hier erhalten. 

Referenzwährung
Die Währung, in der der dem Zertifikat zugrunde liegende Basiswert notiert.

Referenzkurs 
Kurs des Basiswertes, der dem Zertifikat zugrunde liegt.

Brief- und Geldkurs 
Der Briefkurs ist der Kurs, zu dem der Emittent bereit ist, zu einem bestimmten-
Zeitpunkt ein Zertifikat zu verkaufen. Der Geldkurs ist hingegen der Kurs, zu-
dem der Emittent bereit ist, ein Zertifikat zu kaufen.

Quantogebühr
Gibt die Kosten für die Währungssicherung bei Quanto Zertifikaten in Prozent 
pro Jahr an. Die Quantogebühr wird täglich verrechnet.

Sicherheitslevel und Bonuslevel 
Bonus Zertifikate zahlen dem Anleger einen Mindestbetrag aus, wenn der Kurs 

des Basisobjekts den Sicherheitslevel nicht berührt oder verletzt. Die Höhe des 
Mindestbetrags orientiert sich am Bonuslevel. Der Gewinn ist bei diesem Typ 
von Zertifikat nicht begrenzt. Anleger partizipieren bei Bonus Zertifikaten je-
doch auch am Anstieg des Basisobjekts über den Bonuslevel hinaus. Wird der 
Sicherheitslevel vom Basisobjekt berührt oder verletzt, verfällt der Anspruch 
auf den Bonus. Die Rückzahlung orientiert sich dann nur am Stand des Basis-
objekts zum Laufzeitende. 

Bonusrendite 
Rendite des Bonus Zertifikats, wenn die Rückzahlung des Zertifikats am Lauf-
zeitende über den Bonuslevel erfolgt.

Discount in Prozent bei Bonus Zertifikaten 
Bonus Zertifikate können je nach Ausstattung mit Discount gegenüber dem 
Basiswert gehandelt werden. Ein positiver Discount in Prozent gibt den pro-
zentualen Rabatt an, den das Bonus Zertifikat gegenüber dem Kauf des Basis-
werts bietet. Ist der Discount in Prozent negativ, wird das Bonus Zertifikat mit 
Aufschlag gegenüber dem Basiswert gehandelt.

Cap
Der maximale Gewinn ist bei Discount Zertifikaten und Capped Bonus Zer-
tifikaten am Laufzeitende durch eine Höchstgrenze, den so genannten Cap, 
begrenzt. Liegt der Basiswertkurs oberhalb des Cap, verzichtet der Anleger auf 
weitere Kursanstiege.

Maximale Rendite bei Discount Zertifikaten
Aufgrund der Begrenzung der Rückzahlung auf den Cap ist bei Discount Zertifi-
katen der Gewinn auf eine Maximalrendite begrenzt.

Discount in Prozent bei discount zertifikaten
Discount Zertifikate werden zu einem Kurs ausgegeben und gehandelt, der üb-
licherweise unter dem Kurs des Basiswerts liegt. Der Discount in Prozent gibt 
den prozentualen Rabatt an, den das Discount Zertifikat gegenüber dem Kauf 
des Basiswerts bietet. 

Partizipationsrate bei Outperformance Zertifikaten
Gibt an, wie stark Outperformance Zertifikate ab einer bestimmten Schwelle 
am Aufwärtstrend eines Basisobjekts überprozentual partizipieren.

Basispreis bei Outperformance Zertifikaten
Gibt an, ab welchem Basispreis die höhere Partizipationsrate bei Outperfor-
mance Zertifikaten greift. Notiert der Basiswert am Laufzeitende oberhalb 
des Basispreises, erhält der Anleger zum einen den Basispreis und zusätzlich 
die Performance oberhalb des Basispreises multipliziert mit derPartizipati-
onsrate.

Aktiv gemanagte Zertifikate
Zertifikate, die sich auf einen Index beziehen, der aktiv von einem Indexpro-
vider gemanagt wird. Die Managementgebühr in Prozent bezieht sich auf ein 
Jahr. Die Managementgebühr wird fortlaufend in Abzug gebracht.

Währungsabkürzungen
AUD: Australischer Dollar, BGN: Bulgarischer Lew, BRL: Brasilianischer 
Real, CAD: Kanadischer Dollar, CHF: Schweizer Franken, CLP: Chilenischer 
Peso, CZK: Tschechische Krone, DKK: Dänische Krone, EGP: Ägyptisches 
Pfund, EUR: Euro, GBP: Britisches Pfund, HKD: Hong-Kong-Dollar, HRK: 
Kroatischer Kuna, HUF: Ungarischer Forint, IDR: Indonesische Rupiah, 
ILS: Israelischer Shekel, INR: Indische Rupie, ISK: Isländische Krone, JPY: 
Japanischer Yen, KRW: Südkoreanischer Won, MAD: Marokkanischer Di-
rham, MXN: Mexikanischer Peso, MYR: Malaysischer Ringgit, NZD: Neu-
seeländischer Dollar, PEN: Peruanischer Sol, PHP: Philippinischer Peso, 
PLN: Polnischer Zloty, RUB: Russischer Rubel, SEK: Schwedische Krone, 
SGD: Singapur-Dollar, THB: Thailändischer Baht, TRY: Türkische Lira, TWD: 
Taiwan-Dollar , UAH: Ukrainischer Hrywnja, USD: US-Dollar, VND: Vietna-
mesischer Dong, ZAR: Südafrikanischer Rand.
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Indizes										        

ABN AMRO Alpha Index Deutschland 	 NL0000050656	 ABN2GB	 1,0000		  EUR	 6.573,90	 118,83	 119,30	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index Deutschland 	 NL0000050656	 ABN2GB	 1,0000		  EUR	 6.655,30	 107,43	 107,85	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index Europa 	 NL0000050664	 ABN2GC	 1,0000		  EUR	 3.434,70	 109,72	 110,16	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index Europa 	 NL0000050664	 ABN2GC	 1,0000		  EUR	 4.164,30	 104,35	 104,77	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index Japan 	 NL0000050672	 ABN2GD	 1,0000		  JPY	 13.910,00	 98,44	 98,83	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index Japan 	 NL0000050672	 ABN2GD	 1,0000		  JPY	 17.349,00	 92,24	 92,61	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index UK 	 NL0000050698	 ABN2GG	 1,0000		  GBP	 5.805,00	 101,43	 101,84	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index UK 	 NL0000050698	 ABN2GG	 1,0000		  GBP	 6.277,00	 111,23	 111,67	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index USA 	 NL0000050680	 ABN2GF	 1,0000		  USD	 1.320,60	 79,09	 79,40	 1,00%	

ABN AMRO Alpha Index USA 	 NL0000050680	 ABN2GF	 1,0000		  USD	 1.427,60	 89,72	 90,07	 1,00%	

ABN AMRO Emerging Markets Umwelt TR Index 	 DE000AA0QQ64	 AA0QQ6	 1,0000		  EUR	 77,00	 75,43	 77,34	 1,00%	

ABN AMRO Kasachstan TR Index  	 NL0000805869	 AA0KAZ	 1,0000		  USD	 102,00	 63,76	 65,38	 0,75%	

ABN AMRO M&A Europe Index  	 NL0000601862	 ABN40A	 1,0000		  EUR	 74,00	 77,63	 78,41		

ABN AMRO M&A Europe Index  	 NL0000601862	 ABN40A	 1,0000		  EUR	 111,00	 120,63	 121,83		

ABN AMRO Middle East TR  	 NL0000639318	 ABN9LJ	 1,0000		  USD	 163,00	 101,27	 104,35	 1,25%	

ABN AMRO Peru TR Index  	 DE000AA0PEU5	 AA0PEU	 1,0000		  PEN	 122,00	 119,13	 121,54	 1,00%	

ABN AMRO Philippinen Total Return Index  	 DE000AA0F6N9	 AA0F6N	 1,0000		  PHP	 875,00	 83,44	 85,53		

ABN AMRO Super Zins Money Market II 	 NL0000188043	 ABN6SZ	 1,0000		  EUR		  106,69	 106,99		

AEX  	 NL0000020717	 ABN9A3	 10,0000		  EUR	 439,80	 43,97	 44,01		

Argentinien Basket  	 NL0000728467	 AA0B5L	 1,0000		  USD	 89,00	 87,38	 89,61		

ATX Österreich  	 DE0006871890	 687189	 10,0000		  EUR	 4.032,00	 402,20	 406,23		

Australien  	 NL0000472140	 ABN02Z	 100,0000		  AUD	 5.238,00	 32,18	 32,66		

Bovespa Index  	 NL0000194769	 ABN2MJ	 100,0000		  BRL	 64.497,00	 256,40	 260,27		

Brasilien  	 NL0000411478	 ABN176	 100,0000		  BRL	 55.695,00	 220,80	 225,26		

BUX Ungarn Index  	 DE0003937512	 393751	 1,0000		  HUF	 20.576,00	 85,10	 86,83		

Canadian Income Trusts Total Return  	 NL0000601722	 ABN4X0	 1,0000		  EUR	 95,00	 92,04	 93,43	 1,00%	

CASE 30 Index  	 NL0000047991	 ABN1EJ	 10,0000		  EGP	 10.284,00	 120,75	 124,45		

CECE Extended  	 NL0000607802	 ABN443	 100,0000		  EUR	 1.600,00	 15,72	 16,04		

CECE Mid Cap Index  	 DE000AA0RRB3	 AA0RRB	 100,0000		  EUR	 2.828,00	 28,27	 28,70		

CECE Osteuropa  	 NL0000212009	 ABN0EW	 100,0000		  EUR	 2.437,00	 24,12	 24,49		

Chile Inter10 Index  	 NL0000756583	 AA0C4K	 133,0000		  CLP	 3.515,00	 21,00	 21,63		

China A-Shares  	 NL0000764439	 AA0DSV	 0,0100		  HKD	 15,00	 119,35	 122,39	 1,00%	

China SE Shanghai B-Shares  	 NL0000162071	 ABN3YT	 1,0000		  USD	 215,00	 136,63	 140,09		

China Shenzhen B-Share Index  	 NL0000448900	 ABN5RP	 1,0000		  HKD	 493,00	 40,25	 41,27		

China S-Shares® Index  	 DE000AA0R9M1	 AA0R9M	 10,0000		  SGD	 437,00	 20,56	 21,08		

DAX Best Seasons 	 DE0005592828	 559282	 100,0000		  EUR	 6.573,00	 80,72	 81,53		

DAX  	 DE0005437412	 543741	 100,0000		  EUR	 6.572,90	 65,73	 65,73		

DAX Seasonal Strategy  	 NL0000196301	 ABN8ML	 1.000,0000		  EUR	 25.138,00	 23,49	 23,67		

DAX Seasonal Strategy  	 NL0000196301	 ABN8ML	 1.000,0000		  EUR	 6.655,00	 24,66	 24,84		

DAXglobal® Agribusiness TR Index  	 DE000AA0KGG0	 AA0KGG	 10,0000		  EUR	 398,00	 39,58	 40,17	 1,00%	

DAXglobal® Asia Total Return Index  	 NL0000808384	 AA0FLH	 1,0000		  EUR	 280,54	 27,47	 28,30	 0,75%	

DAXglobal® BRIC 	 NL0000707164	 AA0AF9	 10,0000		  EUR	 455,00	 45,00	 45,68		

DAXglobal® Russia  	 NL0000702520	 ABN98G	 10,0000		  EUR	 591,00	 58,79	 59,38		

DAXplus® Maximum Sharpe Ratio Germany Performance Index 	 DE000AA0KF06	 AA0KF0	 1,0000		  EUR	 297,00	 29,63	 29,78	 1,00%	

exchange traded funds  Rubriken 

Name	 ISIN	 WKN	 Bezugs-	 Partizipa-	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Management-	 Quanto-
			   verhältnis	 tionsrate in %	 währung	 kurs	 kurs	 kurs	 gebühr p. a. in %	 gebühr p. a. in %

Open End Zertifikate

Exchange Traded Funds 	 Kurse vom 25.06.2008 

Name	 ISIN	 WKN	 Basiswert	 Referenzkurs	 Geldkurs	 Briefkurs	 Verwaltungs-
										         gebühr p.a.

Market Access AMEX Gold BUGS Index Fund	 LU0259322260	 A0MMBG	 AMEX Gold BUGS Index	 296,75	 110,55	 111,37	 0,70%

Market Access DAXglobal® Asia Index Fund	 LU0259323235	 A0MU3S	 DAXglobal® Asia Index	 239,96	 24,27	 24,88	 0,70%

Market Access DAXglobal® BRIC Index Fund	 LU0269999792	 A0MU3U	 DAXglobal® BRIC Index	 456,26	 45,87	 46,44	 0,70%

Market Access DAXglobal® Russia Index Fund	 LU0269999958	 A0MU3V	 DAXglobal® Russia Index	 592,78	 58,93	 60,13	 0,70%

Market Access Dow Jones® Turkey Titans 20 Index Fund	 LU0269999362	 A0MSJG	 Dow Jones® Turkey Titans 20 Index	 337,00	 97,60	 99,06	 0,60%

Market Access FTSE/JSE Africa Top 40 Index Fund	 LU0270000028	 A0MU3W	 FTSE/JSE Africa Top 40 Index	 28.484,14	 23,25	 23,48	 0,70%

Market Access Jim Rogers International Commodity Index® Fund	 LU0249326488	 A0JK68	 Jim Rogers International Commodity Index®	 3.622,71	 35,21	 35,38	 0,50%

Market Access Rogers International Commodity Index® - Agriculture Fund	 LU0259321452	 A0MMBJ	 Rogers International Commodity Index® - Agriculture	 961,74	 113,80	 114,38	 0,85%

Market Access Rogers International Commodity Index® - Metals Fund	 LU0259320728	 A0MMBH	 Rogers International Commodity Index® - Metals	 1.541,27	 103,62	 104,13	 0,85%

Market Access South-East Europe Traded Index Fund	 LU0259329869	 A0MU3T	 South-East Europe Traded Index	 1.884,00	 19,07	 19,36	 0,80%
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DAXplus® Maximum Sharpe Ratio Swiss Performance Index 	 DE000AA0KF48	 AA0KF4	 1,0000		  CHF	 272,00	 16,68	 16,77	 1,00%	

DAXplus® Maximum Sharpe Ratio US Performance Index 	 DE000AA0KF22	 AA0KF2	 1,0000		  USD	 236,00	 15,12	 15,20	 1,00%	

DAXplus® Minimum Variance Germany Performance Index 	 DE000AA0KFZ2	 AA0KFZ	 1,0000		  EUR	 218,00	 21,72	 21,83	 1,00%	

DAXplus® Minimum Variance Swiss Performance Index 	 DE000AA0KF30	 AA0KF3	 1,0000		  CHF	 205,00	 12,56	 12,63	 1,00%	

DAXplus® Minimum Variance US Performance Index 	 DE000AA0KF14	 AA0KF1	 10,0000		  USD	 161,00	 10,26	 10,31	 1,00%	

DAXplus® Protective Put Index 	 NL0000768059	 AA0DXQ	 10,0000		  EUR	 6.576,00	 40,47	 40,57		

Deutschland Fundamental Value TR Index 	 DE000AA0G6R9	 AA0G6R	 1,0000		  EUR	 244,00	 88,93	 89,82	 1,25%	

DJ Asia Select Dividend 30 TR Index  	 NL0000623759	 ABN6ZQ	 10,0000		  USD	 830,00	 52,27	 53,06	 0,75%	

DJ Australia Select Dividend 30 TR Index  	 NL0000718146	 AA0A63	 10,0000		  AUD	 351,00	 21,10	 21,61	 1,00%	

DJ EURO STOXX 50  	 DE0005437453	 543745	 100,0000		  EUR	 3.434,70	 34,28	 34,38		

DJ Global Exchange Index  	 DE000AA0XXX3	 AA0XXX	 10,0000		  USD	 754,00	 48,62	 49,35		

DJ Japan Select Dividend 30 TR Index Quanto  	 NL0000623742	 ABN6ZP	 10,0000		  JPY	 234,00	 24,57	 24,94	 0,75%	 -2,35%

DJ STOXX 50  	 DE0006075302	 607530	 100,0000		  EUR	 2.949,00	 29,46	 29,58		

DJ STOXX 50 TR Index  	 DE000AA0KES0	 AA0KES	 1,0000		  EUR	 4.637,00	 46,23	 46,65		

DJ STOXX Nordic 30  	 NL0000400158	 ABN1NK	 100,0000		  EUR	 6.946,00	 69,46	 70,16		

DJ STOXX Nordic Select Dividend 20 TR Index  	 DE000AA0G6W9	 AA0G6W	 1,0000		  EUR	 2.860,00	 28,51	 28,80	 0,50%	

DJ STOXX Select Dividend 30 TR Index  	 NL0000718153	 AA0A64	 100,0000		  EUR	 2.953,00	 29,09	 29,52	 0,75%	

Dow Jones Quanto  	 NL0000412484	 ABN19N	 100,0000		  USD	 11.867,80	 108,61	 109,16		  -0,50%

Emirates Property & Infrastructure TR Index  	 DE000AA0KFU3	 AA0KFU	 1,0000		  USD	 141,00	 89,01	 91,27	 0,75%	

Europa Fundamental Value TR Index 	 DE000AA0G6U3	 AA0G6U	 1,0000		  EUR	 223,00	 97,29	 98,25	 1,25%	

FTSE / JSE Südafrika Gold Mining	 NL0000189884	 ABN4B2	 10,0000		  ZAR	 2.172,00	 17,54	 17,80		

FTSE / JSE Südafrika Platinum Mining	 NL0000189892	 ABN4B4	 10,0000		  ZAR	 127,00	 102,56	 104,09		

FTSE / JSE Südafrika Real Estate Index  	 NL0000189900	 ABN4B5	 1,0000		  ZAR	 629,00	 50,76	 51,51		

FTSE / JSE Südafrika Resource 20	 NL0000189876	 ABN4B1	 100,0000		  ZAR	 71.609,00	 57,79	 58,65		

FTSE 100  	 NL0000476679	 ABN400	 100,0000		  GBP	 5.661,00	 71,50	 71,65		

FTSE Latibex Index  	 NL0000160075	 ABN3T8	 100,0000		  EUR	 5.487,00	 53,75	 55,15		

Griechenland  	 NL0000414035	 ABN2B1	 100,0000		  EUR	 1.879,00	 18,61	 18,89		

Hang Seng China Enterprises  	 DE0006859648	 685964	 4,3420		  HKD	 12.167,00	 228,48	 234,24		

Hang Seng China Enterprises Quanto  	 DE000A0ABG39	 A0ABG3	 10,0000		  HKD	 12.167,00	 142,34	 145,24		  0,70%

Hang Seng China Red Chip Index  	 DE000AA0RED7	 AA0RED	 10,0000		  HKD	 4.854,00	 39,56	 40,36		

Hang Seng Mid Cap Index  	 NL0000609774	 ABN5AQ	 10,0000		  HKD	 4.314,00	 34,53	 35,59		

Hang Seng  	 DE0005718605	 571860	 10,0000		  HKD	 22.589,00	 184,38	 189,03		

Hang Seng Quanto  	 DE000A0ABG21	 A0ABG2	 100,0000		  USD	 22.589,00	 25,96	 26,76		  0,30%

Hang Seng Small Cap Index 	 DE000AA0QMC4	 AA0QMC	 10,0000		  HKD	 2.436,00	 20,06	 20,57		

IBEX 35 Spanien  	 NL0000312262	 321947	 100,0000		  EUR	 12.308,00	 123,06	 123,30		

Indien II  	 NL0000048536	 ABN537	 10,0000		  USD	 839,00	 51,35	 52,65	 1,00%	

Indien  	 NL0000202166	 256685	 1,0000		  INR	 839,00	 58,70	 60,20		

Indonesien  	 NL0000400166	 ABN1NH	 0,0000		  IDR	 466,00	 31,72	 32,52		

IPOX 20 China TR Index 	 NL0000774545	 AA0EEM	 10,0000		  USD	 821,00	 51,76	 52,54	 1,00%	

IPOX 25 BRIC  	 NL0000774537	 AA0EEL	 10,0000		  USD	 777,00	 48,40	 49,40	 1,00%	

IPOX-30 Asia Pacific Index  	 NL0000713527	 AA0AYT	 1,0000		  USD	 619,00	 38,70	 39,47	 1,00%	

IPOX-30 Europe Index  	 NL0000713535	 AA0AYU	 1,0000		  EUR	 627,00	 61,60	 62,52	 0,85%	

IPOX-30 US Index  	 NL0000713519	 AA0AYS	 1,0000		  USD	 1.191,00	 75,13	 76,25	 0,85%	

Island ICEX 15 Index  	 DE000AA0F6S8	 AA0F6S	 1,0000		  ISK	 4.500,00	 34,38	 35,07		

Israel  	 NL0000029973	 ABN8W8	 10,0000		  ILS	 1.118,00	 21,01	 21,33		

Kanada  	 NL0000424174	 ABN4FM	 10,0000		  CAD	 863,00	 54,70	 55,25		

KOSPI 200  	 DE0005715155	 571515	 0,0000		  KRW	 220,00	 134,55	 137,25		

Kroatien CROBEX Index 	 DE000AA0F677	 AA0F67	 56,2920		  HRK	 3.688,00	 8,86	 9,09		

LPX® Buyout Total Return Index  	 DE000AA0KL99	 AA0KL9	 10,0000		  EUR	 464,00	 46,08	 46,77		

Malaysia KLSE Composite Index  	 NL0000400182	 ABN1PF	 10,0000		  MYR	 1.191,00	 23,32	 23,79		

Marokko Casablanca CFG25 Index  	 NL0000716439	 AA0A14	 100,0000		  MAD	 29.181,00	 25,00	 25,64		

Mexiko (Mexican Bolsa)  	 NL0000162527	 ABN30B	 100,0000		  MXN	 29.414,00	 18,06	 18,42		

MIDWIG  	 NL0000764413	 AA0DSU	 10,0000		  PLN	 2.751,00	 80,60	 82,24		

MSCI® Bahrain TR Index  	 DE000AA0VR17	 AA0VR1	 100,0000		  BHD	 1.462,00	 24,87	 25,49	 0,75%	

MSCI® Emerging Market Index  	 NL0000718138	 AA0A62	 10,0000		  USD	 1.098,00	 69,82	 70,88		

MSCI® Katar TR Index  	 DE000AA0VRZ4	 AA0VRZ	 1,0000		  QAR	 1.190,00	 209,73	 213,93	 0,75%	

MSCI® Kuwait TR Index  	 DE000AA0VRX9	 AA0VRX	 100,0000		  KWD	 1.260,00	 30,47	 30,93	 0,75%	

MSCI® Oman TR Index  	 DE000AA0VR25	 AA0VR2	 100,0000		  OMR	 1.729,00	 28,79	 29,50	 0,75%	

MSCI® Singapore  	 NL0000773489	 AA0EA8	 10,0000		  SGD	 366,00	 17,17	 17,31		

MSCI® Taiwan  	 NL0000331429	 325999	 0,1000		  TWD	 306,00	 63,89	 65,19		

MSCI® Vereinigte Arabische Emirate TR Index  	 DE000AA0VRY7	 AA0VRY	 1,0000		  AED	 623,00	 108,86	 110,50	 0,75%	
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NASDAQ 100  	 DE0005437446	 543744	 100,0000		  USD	 1.913,30	 12,29	 12,33		

NASDAQ 100 Quanto  	 NL0000194405	 ABN8HY	 1,0000		  USD	 1.913,30	 17,81	 17,90		  -0,40%

Nifty 50 Index  	 NL0000756575	 AA0C4J	 100,0000		  INR	 4.217,00	 25,14	 25,27		

Nigeria Index  	 DE000AA0VRW1	 AA0VRW	 1,0000		  USD	 94,00	 59,21	 61,30	 1,50%	

OMX (Dänemark) Index  	 NL0000046779	 ABN944	 1,0000		  DKK	 433,00	 58,02	 58,31		

OMX Baltic 10 Index  	 NL0000757417	 AA0C6R	 10,0000		  EUR	 230,00	 22,42	 23,00		

OMX Tallinn (Estland) TR Index  	 NL0000771491	 AA0D5E	 10,0000		  EUR	 597,00	 57,43	 58,60	 1,00%	

OMX Vilnius (Litauen) TR Index  	 DE000AA0G6N8	 AA0G6N	 10,0000		  EUR	 432,00	 12,41	 12,78		

Private Equity Rumänien  	 DE000AA0F6D0	 AA0F6D	 100,0000		  RON	 49.532,00	 132,88	 136,93		

PX Tschechien  	 DE0003937520	 393752	 0,3910		  CZK	 1.511,00	 158,57	 160,98	 1,00%	

RDAX  	 NL0000043370	 ABN4CQ	 1,0000		  EUR	 149,42	 148,51	 148,88	 0,25%	

RDX Russland  	 DE0008526708	 852670	 10,0000		  EUR	 2.094,00	 207,40	 210,60		

ROTX (Rumänien)  	 NL0000622371	 ABN6US	 1.000,0000		  EUR	 11.900,00	 11,63	 11,93		

RTS Index  	 NL0000804243	 AA0E8X	 10,0000		  USD	 2.325,00	 147,57	 151,31		

S&P 500  	 DE0005591325	 559132	 10,0000		  USD	 1.320,60	 84,83	 85,04		

S&P 500 Quanto  	 DE000A0AB875	 A0AB87	 100,0000		  USD	 1.320,60	 12,03	 12,09		  -0,40%

S&P Europe QR Performers Strategy Index  	 NL0000734069	 AA0CKK	 1,0000		  EUR	 198,00	 74,81	 75,55	 1,25%	

S&P MidCap 400  	 NL0000406262	 ABN1UP	 10,0000		  USD	 847,00	 54,43	 54,70		

S&P Pakistan Top 15 Total Return  	 NL0000812980	 AA0PAK	 1,0000		  EUR	 1.031,00	 76,05	 77,58	 1,00%	

S&P US STARS Performers Strategy Index TR  	 NL0000734077	 AA0CKL	 1,0000		  USD	 463,00	 85,68	 86,98	 1,25%	

S&P/ABN AMRO Central Africa Resources TR Index  	 DE000AA0F701	 AA0F70	 1,0000		  EUR	 127,00	 124,44	 127,58	 1,00%	

S&P® Africa 40 Index  	 DE000AA0ZBW6	 AA0ZBW	 10,0000		  EUR	 248,00	 24,91	 25,53	 0,75%	

Schweiz Fundamental Value TR Index 	 DE000AA0G6S7	 AA0G6S	 1,0000		  CHF	 177,00	 79,98	 80,77	 1,25%	

SETX  	 NL0000683753	 ABN4S9	 100,0000		  EUR	 1.881,00	 18,34	 18,81		

Slowenien SBI TOP  	 NL0000762557	 AA0DMM	 10,0000		  EUR	 1.740,00	 171,29	 175,68		

SMI Schweiz  	 DE0005437461	 543746	 100,0000		  CHF	 7.042,00	 43,40	 43,48		

SMI Schweiz Quanto  	 DE000AA0KF71	 AA0KF7	 100,0000		  CHF	 7.045,00	 71,23	 71,94		  -0,30%

SOFIX Index (Bulgarien)  	 NL0000732295	 AA0CET	 10,0000		  BGN	 1.143,00	 56,08	 58,42		

Südafrika (FTSE / JSE TOP 40)  	 NL0000210144	 256688	 100,0000		  ZAR	 28.478,00	 22,70	 23,04		

Swiss MidCap  	 NL0000732303	 AA0CEU	 10,0000		  CHF	 1.403,00	 86,55	 87,42		

TecDAX 30  	 DE0007689184	 768918	 100,0000		  EUR	 811,00	 8,09	 8,13		

TecDAX 30  Zertifkat	 DE0005437420	 543742	 93,9410		  EUR	 811,00	 8,49	 8,64		

Thailand SET 50  	 NL0000322865	 330670	 0,1000		  THB	 555,00	 104,69	 107,35		

TOPIX Quanto  	 DE0009057646	 905764	 100,0000		  JPY	 1.355,00	 13,54	 13,60		

Türkei ISE 30 Index  	 NL0000460004	 ABN5TL	 1.000,0000		  TRY	 45.386,00	 23,66	 24,02		

USA Fundamental Value TR Index 	 DE000AA0G6T5	 AA0G6T	 1,0000		  USD	 219,00	 73,35	 74,08	 1,25%	

Vietnam Index  	 DE000AA0KE80	 AA0KE8	 0,0010		  VND	 355,00	 13,71	 14,47	 1,00%	

VIX Volatility Index (CBOE)  	 NL0000449387	 ABN5SL	 10,0000		  USD	 24,00	 2,78	 2,89		

WIG20 Index Polen  	 DE0003937504	 393750	 10,0000		  PLN	 2.657,00	 78,10	 79,29	 1,00%	

Zypern Blue Chip TR Index 	 DE000AA0ZYP2	 AA0ZYP	 10,0000		  EUR	 885,00	 86,77	 88,97	 1,00%	

										        

Sektoren										        

ABN AMRO Bio-Ethanol TR Index  	 NL0000776888	 AA0EK8	 1,0000		  USD	 26,00	 16,06	 16,30	 1,00%	

ABN AMRO Klimawandel TR Index  	 DE000AA0F6G3	 AA0F6G	 1,0000		  EUR	 136,00	 94,99	 96,42		

ABN AMRO Wind TR Index 	 NL0000856722	 AA0WND	 1,0000		  EUR	 151,00	 149,74	 151,99	 1,00%	

AMEX Biotech  	 DE0006106701	 610670	 10,0000		  USD	 742,00	 47,00	 47,95		

AMEX Biotech Quanto  	 DE000A0AB883	 A0AB88	 1,0000		  USD	 742,00	 67,20	 68,55		  -0,30%

AMEX Defense  	 DE0009279943	 927994	 10,0000		  USD	 1.625,00	 104,48	 106,57		

AMEX Gold Bugs  	 DE0006874803	 687480	 1,0000		  USD	 415,00	 264,72	 268,73		

AMEX Gold Bugs Quanto  	 DE000A0AB834	 A0AB83	 10,0000		  USD	 415,00	 35,42	 36,14		  3,00%

AMEX Natural Gas  	 DE0006874811	 687481	 10,0000		  USD	 742,00	 47,44	 48,40		

AMEX Oil  	 DE0006874829	 687482	 10,0000		  USD	 1.523,00	 97,62	 99,09		

AMEX Oil Quanto  	 NL0000470094	 ABN0RC	 1,0000		  USD	 1.523,00	 140,49	 143,31		  1,00%

AMEX Pharmaceutical  	 DE0006874837	 687483	 10,0000		  USD	 291,00	 18,62	 18,90		

AMEX Securities Broker / Dealer 	 NL0000448892	 ABN5RN	 10,0000		  USD	 156,00	 10,06	 10,26		

AMEX Tobacco  	 DE0006874845	 687484	 10,0000		  USD	 843,00	 53,91	 54,99		

AMEX Utilities  	 NL0000299246	 ABN2CA	 10,0000		  USD	 418,00	 26,70	 27,38		

BENMAX 50  	 DE0005591374	 559137	 10,0000		  EUR	 292,00	 28,75	 29,47	 1,00%	

Biofuel Commodity Index  	 NL0000627941	 ABN7B3	 1,0000		  USD	 152,36	 96,09	 97,06	 1,20%	

CECE Banking Index  	 NL0000735405	 AA0CMJ	 10,0000		  EUR	 1.447,00	 142,48	 145,37		

CECE Health Care Index  	 NL0000735413	 AA0CML	 100,0000		  EUR	 1.867,00	 18,46	 18,93		

Open end zertifikate  Rubriken 
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CECE Oil & Gas Index  	 NL0000735397	 AA0CMM	 10,0000		  EUR	 1.558,00	 154,24	 158,13		

CECE Telecom Index  	 NL0000735389	 AA0CMK	 10,0000		  EUR	 1.173,00	 116,18	 119,12		

DAXglobal® Asia Basic Resources  	 NL0000812857	 AA0FXE	 1,0000		  EUR	 1.399,00	 137,86	 142,02	 0,75%	

DAXglobal® Asia Construction & Materials  	 NL0000812873	 AA0FXG	 1,0000		  EUR	 368,00	 36,63	 37,74	 0,75%	

DAXglobal® Asia Financial Services  	 NL0000812881	 AA0FXH	 1,0000		  EUR	 225,00	 22,12	 22,79	 0,75%	

DAXglobal® Asia Food/Beverage  	 NL0000812840	 AA0FXD	 1,0000		  EUR	 365,00	 35,98	 37,07	 0,75%	

DAXglobal® Asia Infrastructure/Transportation  	 NL0000812907	 AA0FXK	 1,0000		  EUR	 518,00	 50,89	 52,42	 0,75%	

DAXglobal® Asia Oil & Gas Index  	 NL0000812915	 AA0FXL	 1,0000		  EUR	 452,00	 43,80	 45,14	 0,75%	

DAXglobal® Asia Technology & Telecommunication  	 NL0000812865	 AA0FXF	 1,0000		  EUR	 167,00	 16,43	 16,92	 0,75%	

DAXglobal® Asia Utility  	 NL0000812899	 AA0FXJ	 1,0000		  EUR	 298,00	 29,35	 30,23	 0,75%	

DJ Internet Commerce Index  	 DE0006874852	 687485	 1,0000		  USD	 144,00	 92,05	 93,44		

DJ Internet Service  	 DE0006874860	 687486	 1,0000		  USD	 62,00	 39,69	 40,29		

DJ Stoxx 400 Food & Beverage	 DE0006075336	 607533	 10,0000		  EUR	 275,00	 27,51	 27,79		

DJ Stoxx 400 Banks	 DE0006075427	 607542	 10,0000		  EUR	 318,00	 31,72	 32,03		

DJ STOXX 400 Chemicals	 DE0006075310	 607531	 10,0000		  EUR	 511,00	 51,01	 51,53		

DJ Stoxx 400 Energy	 DE0006075328	 607532	 10,0000		  EUR	 419,00	 41,82	 42,24		

DJ Stoxx 400 Financial Services	 DE0006075419	 607541	 10,0000		  EUR	 372,00	 37,13	 37,50		

DJ STOXX 400 Healthcare	 DE0006075344	 607534	 10,0000		  EUR	 317,00	 31,55	 31,87		

DJ Stoxx 400 Industrial Goods	 DE0006075351	 607535	 10,0000		  EUR	 334,00	 33,34	 33,67		

DJ Stoxx 400 Insurance	 DE0006075369	 607536	 10,0000		  EUR	 202,00	 20,15	 20,35		

DJ STOXX 400 Retail	 DE0006075377	 607537	 10,0000		  EUR	 245,00	 24,46	 24,71		

DJ Stoxx 400 Technology	 DE0006075385	 607538	 10,0000		  EUR	 220,00	 21,93	 22,14		

DJ Stoxx 400 Telecommunications	 DE0006075393	 607539	 10,0000		  EUR	 267,00	 26,66	 26,92		

DJ STOXX 400 Utilities	 DE0006075401	 607540	 10,0000		  EUR	 467,00	 46,57	 47,04		

DJ STOXX 600 Basic Resources TR Index  	 DE000AA0KEV4	 AA0KEV	 1,0000		  EUR	 1.229,00	 12,28	 12,40		

DJ STOXX 600 Auto	 DE0008274424	 827442	 10,0000		  EUR	 259,00	 25,90	 26,16		

DJ STOXX 600 Automobiles & Parts TR Index  	 DE000AA0KET8	 AA0KET	 1,0000		  EUR	 371,00	 37,01	 37,34		

DJ STOXX 600 Bank	 DE0008274267	 827426	 10,0000		  EUR	 299,07	 29,85	 30,15		

DJ STOXX 600 Banks TR Index  	 DE000AA0KEU6	 AA0KEU	 1,0000		  EUR	 529,00	 52,90	 53,38		

DJ STOXX 600 Basic Resources	 DE0008274275	 827427	 10,0000		  EUR	 743,00	 74,01	 74,75		

DJ STOXX 600 Chemical	 DE0008274283	 827428	 10,0000		  EUR	 496,00	 49,56	 50,06		

DJ STOXX 600 Chemicals TR Index  	 DE000AA0KEW2	 AA0KEW	 1,0000		  EUR	 799,00	 79,91	 80,62		

DJ STOXX 600 Construction	 DE0008274291	 827429	 10,0000		  EUR	 295,00	 29,53	 29,83		

DJ STOXX 600 Construction & Materials TR Index  	 DE000AA0KEX0	 AA0KEX	 1,0000		  EUR	 454,00	 45,41	 45,82		

DJ STOXX 600 Cyclical Goods	 DE0008274309	 827430	 10,0000		  EUR	 130,00	 12,97	 13,09		

DJ STOXX 600 Financial Services	 DE0008274333	 827433	 10,0000		  EUR	 319,00	 31,78	 32,09		

DJ STOXX 600 Financial Services TR Index  	 DE000AA0KEY8	 AA0KEY	 1,0000		  EUR	 519,00	 51,78	 52,25		

DJ STOXX 600 Food & Beverage	 DE0008274325	 827432	 10,0000		  EUR	 269,00	 26,73	 27,00		

DJ STOXX 600 Food & Beverage TR Index  	 DE000AA0KEZ5	 AA0KEZ	 1,0000		  EUR	 404,00	 40,42	 40,78		

DJ STOXX 600 Healthcare	 DE0008274341	 827434	 10,0000		  EUR	 341,00	 34,03	 34,37		

DJ STOXX 600 Healthcare TR Index  	 DE000AA0KE07	 AA0KE0	 1,0000		  EUR	 458,00	 45,79	 46,21		

DJ STOXX 600 Industrials	 DE0008274358	 827435	 10,0000		  EUR	 285,00	 28,37	 28,66		

DJ STOXX 600 Insurance	 DE0008274366	 827436	 10,0000		  EUR	 198,00	 19,74	 19,94		

DJ STOXX 600 Insurance TR Index  	 DE000AA0KE23	 AA0KE2	 1,0000		  EUR	 294,00	 29,45	 29,71		

DJ STOXX 600 Media	 DE0008274374	 827437	 10,0000		  EUR	 166,00	 16,55	 16,72		

DJ STOXX 600 Media TR Index  	 DE000AA0KE31	 AA0KE3	 1,0000		  EUR	 237,00	 23,69	 23,91		

DJ STOXX 600 Non-Cyclical Goods	 DE0008274382	 827438	 10,0000		  EUR	 321,00	 32,06	 32,39		

DJ STOXX 600 Oil & Gas TR Index  	 DE000AA0KE49	 AA0KE4	 1,0000		  EUR	 711,00	 71,12	 71,77		

DJ STOXX 600 Retail	 DE0008274390	 827439	 10,0000		  EUR	 236,00	 23,60	 23,83		

DJ STOXX 600 Technology	 DE0008274408	 827440	 10,0000		  EUR	 228,00	 22,69	 22,92		

DJ STOXX 600 Telecom	 DE0008274416	 827441	 10,0000		  EUR	 273,00	 27,17	 27,44		

DJ STOXX 600 Telecom TR Index  	 DE000AA0KE64	 AA0KE6	 1,0000		  EUR	 436,00	 43,59	 43,98		

DJ STOXX 600 Utilities	 DE0008274259	 827425	 10,0000		  EUR	 458,00	 45,77	 46,23		

DJ STOXX 600 Utilities TR Index  	 DE000AA0KEQ4	 AA0KEQ	 1,0000		  EUR	 826,00	 82,48	 83,22		

DJ STOXX Oil & Gas  	 DE0008274317	 827431	 10,0000		  EUR	 416,00	 41,53	 41,94		

DJ STOXX Technology TR Index  	 DE000AA0KE56	 AA0KE5	 1,0000		  EUR	 292,00	 29,23	 29,50		

DUAX - Deutscher Umwelt Aktien Index 	 DE000AA0NEU0	 AA0NEU	 102,9100		  EUR	 1.031,00	 9,98	 10,08		

Global Generika  	 NL0000605582	 ABN9PP	 1,0000		  USD	 121,00	 76,07	 77,22		

Global Gold Mining  	 NL0000721918	 AA0BM4	 10,0000		  CAD	 339,00	 21,35	 21,67	 0,75%	

Hang Seng Energy Index  	 NL0000609782	 ABN5AS	 9,7600		  HKD	 13.761,00	 112,17	 114,44		

Hang Seng H-Financials Index  	 NL0000757409	 AA0C6Q	 10,0000		  HKD	 15.197,00	 123,92	 127,68		

rUBRIKEN  OPEN END ZERTIFIKATE  
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Industrial Metals Basket  	 NL0000307908	 ABN0JW	 1,0000		  EUR	 221,00	 218,99	 221,20		

LPX® Private Equity Index  	 NL0000180941	 ABN33A	 1,0000		  EUR	 260,00	 67,79	 68,81		

LPX® Private-Equity  	 NL0000022978	 ABN93H	 1,0000		  EUR	 261,00	 82,23	 83,47	 1,25%	

LPX® Private-Equity  	 NL0000022978	 ABN93H	 1,0000		  EUR	 386,00	 126,24	 128,15	 1,25%	

NASDAQ Biotech Index Quanto  	 NL0000194439	 ABN8LH	 1,0000		  USD	 793,00	 72,04	 73,13	 0,75%	 -0,55%

NASDAQ Biotech Index 	 NL0000194397	 ABN9NJ	 1,0000		  USD	 794,00	 49,97	 50,72	 0,75%	

Ökoinvest  	 NL0000093953	 ABN2Z5	 1,0000		  EUR	 199,00	 191,75	 194,65	 1,50%	

Philadelphia Oil Service Sector Index  	 NL0000031052	 ABN1H6	 10,0000		  USD	 352,00	 22,52	 22,85		

Philadelphia Oil Service Sector Index Quanto  	 DE000AA0KF89	 AA0KF8	 10,0000		  USD	 352,00	 34,95	 35,60	 0,50%	 -0,10%

Philadelphia Stock Exchange Semiconductor Index (SOX)  	 NL0000030617	 ABN1HJ	 10,0000		  USD	 382,00	 24,52	 24,89		

Private Equity and M&A Targets  	 DE000AA0F9A0	 AA0F9A	 1,0000		  EUR	 72,00	 70,11	 71,16		

S&P Metal & Mining Index  	 NL0000093946	 ABN2Z4	 1,0000		  USD	 1.316,00	 82,66	 83,90	 1,00%	

S&P Oil & Gas Drilling  	 NL0000414001	 ABN2BZ	 10,0000		  USD	 1.406,00	 89,87	 91,68		

S&P Oil & Gas Marketing & Refining  	 NL0000413995	 ABN2BY	 10,0000		  USD	 622,00	 39,78	 40,58		

S&P Semiconductor Index  	 NL0000400174	 ABN1NJ	 10,0000		  USD	 331,00	 21,24	 21,56		

S&P Stahl Index  	 NL0000406239	 ABN1UN	 1,0000		  USD	 363,00	 232,34	 237,01		

S&P Thrift & Mortgage Index  	 DE000AA0F8Q8	 AA0F8Q	 1,0000		  USD	 35,00	 22,32	 22,65		

S&P/ABN AMRO Silizium Producer Total Return Index 	 DE000AA0QLB8	 AA0QLB	 1,0000		  EUR	 89,00	 88,77	 90,54	 0,75%	

Shipping  	 NL0000186443	 ABN34Y	 1,0000		  EUR	 113,00	 109,75	 111,41		

Silber Basket  	 NL0000331437	 325997	 1,0000		  USD	 11,37	 7,23	 7,37		

Silber Basket Quanto  	 NL0000331445	 325972	 1,0000		  USD	 11,36	 9,54	 9,73		  3,00%

Silver Mining TR  	 NL0000724516	 AA0BT6	 0,8990		  USD	 172,00	 120,71	 122,53	 1,00%	

Silver Mining TR Quanto  	 DE000AA0QSF4	 AA0QSF	 1,0000		  USD	 172,00	 169,37	 171,89	 1,00%	 2,10%

Solar Energy  	 NL0000603421	 ABN43J	 1,0000		  EUR	 109,00	 106,43	 108,03	 0,80%	

TOPIX Banks Quanto  	 NL0000040905	 ABN4QB	 10,0000		  JPY	 281,00	 29,63	 29,93		  -1,40%

TOPIX Insurance Quanto  	 NL0000040921	 ABN5DZ	 10,0000		  JPY	 1.105,00	 115,52	 116,68		  -1,50%

TOPIX Securities Quanto  	 NL0000040913	 ABN45L	 10,0000		  JPY	 710,00	 74,92	 75,66		  1,50%

Wasser  	 NL0000023372	 ABN1DK	 1,0000		  USD	 155,00	 108,11	 109,19	 1,00%	

Wasser  	 NL0000023372	 ABN1DK	 1,0000		  USD	 154,00	 128,33	 129,62	 1,00%	

Web & Technology 	 NL0000210763	 ABN0CM	 1,0000		  EUR	 19,00	 18,84	 19,13		

World Coal Index TR  	 NL0000725257	 AA0BWB	 1,0000		  USD	 321,00	 233,19	 236,70	 1,00%	

										        

Immobilien										        

ABN AMRO Asia Real Estate  	 NL0000308070	 ABN1LR	 0,9810		  USD	 198,00	 129,53	 132,77		

Asia/Pacific Top Property  Index 	 NL0000048775	 ABN2DN	 1,0000		  USD	 254,00	 15,68	 15,92	 1,00%	

GPR/ABN AMRO Osteuropa Top 20 Property Index  	 NL0000161495	 ABN3X8	 10,0000		  EUR	 78,00	 7,48	 7,64	 1,25%	

GPR/ABN AMRO UK Top Real Estate  Index 	 NL0000048734	 ABN2DJ	 1,0000		  GBP	 194,00	 23,31	 23,54	 1,00%	

GPR/ABN China Immobilien Index 	 NL0000776870	 AA0EK7	 1,0000		  HKD	 92,00	 7,35	 7,50	 1,00%	

GPR/ABN Continental Europe Top Property  Index 	 NL0000048767	 ABN2DM	 1,0000		  EUR	 272,00	 26,10	 26,36	 1,00%	

GPR/ABN Deutschland Immobilien  	 NL0000602910	 ABN42C	 1,0000		  EUR	 52,00	 49,47	 50,22	 1,00%	

GPR/ABN Global Top 30 Real Estate  Index 	 NL0000048742	 ABN2DK	 1,0000		  USD	 311,00	 19,27	 19,57	 0,75%	

GPR/ABN Global Top 30 REIT Property  Index 	 NL0000048759	 ABN2DL	 10,0000		  USD	 388,00	 24,05	 24,41	 0,75%	

GPR/ABN US Top 30 REIT Property  Index 	 NL0000048726	 ABN2DH	 1,0000		  USD	 344,00	 21,30	 21,62	 1,00%	

Hang Seng Properties & Constr. Index  	 NL0000027688	 ABN1GX	 10,0000		  HKD	 2.951,00	 23,87	 24,48		

Hang Seng Properties & Constr. Index  	 NL0000027688	 ABN1GX	 10,0000		  HKD	 2.929,00	 28,33	 28,75		

Hang Seng Properties & Constr. Index  	 NL0000027688	 ABN1GX	 10,0000		  HKD	 2.929,00	 28,33	 28,75		

S&P Homebuilding Index  	 NL0000423200	 ABN3MX	 10,0000		  USD	 282,00	 18,03	 18,39		

TOPIX Real Estate Quanto  	 NL0000093961	 ABN2Z6	 1,0000		  JPY	 1.302,00	 14,00	 14,14		  -1,20%

TSE REIT Quanto  	 NL0000425833	 ABN4GS	 100,0000		  JPY	 1.391,50	 14,65	 14,87		

										        

Aktien										        

Apple Quanto  	 DE000AA0W7B1	 AA0W7B	 1,0000		  USD	 173,50	 173,76	 174,26	 1,00%	 -1,10%

Berkshire Hathaway Class B Quanto  	 DE000AA0W7E5	 AA0W7E	 100,0000		  USD	 4.092,00	 41,02	 42,02	 1,00%	 -1,50%

Citigroup Quanto  	 DE000AA0W7D7	 AA0W7D	 1,0000		  USD	 19,00	 18,89	 19,09	 1,00%	 -1,30%

Gazprom Quanto  	 DE000AA0W7G0	 AA0W7G	 1,0000		  USD	 57,00	 58,23	 58,53	 1,00%	 -0,50%

General Electric Quanto  	 DE000AA0W7C9	 AA0W7C	 1,0000		  USD	 27,59	 27,74	 27,94	 1,00%	 -1,80%

Google Quanto  	 DE000AA0W7A3	 AA0W7A	 10,0000		  USD	 542,00	 54,20	 54,50	 1,00%	 -0,90%

Microsoft Quanto  	 DE000AA0W7H8	 AA0W7H	 1,0000		  USD	 27,79	 27,79	 27,99	 1,00%	 -1,00%

Norilsk Nickel Quanto  	 DE000AA0W7F2	 AA0W7F	 1,0000		  USD	 25,60	 25,43	 25,73	 1,00%	 -0,50%

Oracle Quanto  	 DE000AA0W698	 AA0W69	 1,0000		  USD	 22,31	 22,36	 22,56	 1,00%	 -2,50%

										        

Open end zertifikate  Rubriken 
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CYD LongOnly Commodity Index TR  	 NL0000713485	 AA0CYL	 1,0000		  USD	 5.049,00	 127,09	 128,37	 1,60%	

CYD LongOnly Commodity Index TR Quanto  	 NL0000726347	 AA0BZG	 1,0000		  USD	 5.049,00	 152,58	 154,11	 1,60%	 -1,00%

CYD LongShort Commodity Index TR  	 NL0000713501	 AA0CYS	 1,0000		  USD	 2.361,00	 86,26	 87,12	 1,60%	

CYD LongShort Commodity Index TR Quanto  	 NL0000726362	 AA0BZJ	 1,0000		  USD	 2.362,00	 105,91	 106,96	 1,60%	 -1,10%

CYD MarketNeutral Plus 5 Index TR  	 DE000AA0KEM3	 AA0KEM	 1,0000		  USD	 1.608,00	 99,10	 100,09	 2,85%	

CYD MarketNeutral Plus 5 Index TR Quanto  	 DE000AA0KEN1	 AA0KEN	 1,0000		  USD	 1.608,00	 113,81	 114,95	 3,00%	 -1,80%

CYD MarketNeutral Plus Commodity Index TR  	 NL0000713493	 AA0CYN	 1,0000		  USD	 1.100,00	 90,61	 91,53	 1,75%	

CYD MarketNeutral Plus Commodity Index TR Quanto 	 NL0000726354	 AA0BZH	 1,0000		  USD	 1.100,00	 109,24	 110,34	 1,75%	 -1,35%

Global Platin & Palladium TR Index Quanto  	 DE000AA0VRA7	 AA0VRA	 10,0000		  USD	 659,00	 65,60	 66,58	 1,00%	 1,50%

Global Platin & Palladium TR Index 	 DE000AA0VRB5	 AA0VRB	 10,0000		  USD	 659,00	 42,39	 43,02	 1,00%	

Goldman Sachs Commodity Index  	 NL0000329159	 886299	 10,0000		  USD	 1.017,00	 65,30	 65,56		

Goldman Sachs Commodity Index Quanto  	 NL0000413227	 ABN0DB	 10,0000		  USD	 1.017,00	 95,57	 95,96		  0,70%

RICI Enhanced Agriculture Index  	 DE000AA0QL51	 AA0QL5	 1,0000		  USD	 1.883,00	 118,95	 120,13	 1,50%	

RICI Enhanced Agriculture Index Quanto  	 DE000AA0QL93	 AA0QL9	 1,0000		  USD	 1.883,00	 126,37	 127,64	 1,50%	 -0,10%

RICI Enhanced Energy Index  	 DE000AA0QL77	 AA0QL7	 1,0000		  USD	 19.838,00	 151,71	 153,22	 1,50%	

RICI Enhanced Energy Index Quanto  	 DE000AA0QMB6	 AA0QMB	 1,0000		  USD	 19.839,00	 161,19	 162,80	 1,50%	 -0,30%

RICI Enhanced Index  	 DE000AA0QL44	 AA0QL4	 1,0000		  USD	 6.966,00	 128,53	 129,81	 1,50%	

RICI Enhanced Index Quanto  	 DE000AA0QL85	 AA0QL8	 1,0000		  USD	 6.966,00	 136,41	 137,78	 1,50%	 -0,40%

RICI Enhanced Metal Index  	 DE000AA0QL69	 AA0QL6	 1,0000		  USD	 5.243,00	 102,07	 103,10	 1,50%	

RICI Enhanced Metal Index Quanto  	 DE000AA0QMA8	 AA0QMA	 1,0000		  USD	 5.242,00	 108,18	 109,26	 1,50%	 0,20%

RJ/CRB TR Index  	 NL0000601763	 ABN4X2	 10,0000		  USD	 290,00	 28,37	 28,52	 1,10%	

RJ/CRB TR Index  	 NL0000601763	 ABN4X2	 10,0000		  USD	 217,00	 21,48	 21,69	 1,10%	

Rogers Commodity Index  	 NL0000427805	 ABN4JE	 1,0000		  USD	 5.635,00	 165,69	 166,53	 1,75%	

Rogers Commodity Index Quanto  	 NL0000445542	 ABN4MN	 1,0000		  USD	 5.634,00	 178,65	 179,54	 1,00%	 0,60%

Rogers International Agricultural Commodity Index  	 NL0000192284	 ABN08N	 1,0000		  USD	 1.497,00	 116,34	 116,93	 1,25%	

Rogers International Agricultural Commodity Index Quanto  	 NL0000192292	 ABN08K	 1,0000		  USD	 1.497,00	 132,64	 133,31	 1,25%	 -1,55%

Rogers International Energy Commodity Index  	 NL0000192300	 ABN08Q	 1,0000		  USD	 1.944,00	 163,62	 164,43	 1,25%	

Rogers International Energy Commodity Index Quanto  	 NL0000192318	 ABN08L	 1,0000		  USD	 1.945,00	 188,13	 189,08	 1,25%	 -0,45%

Rogers International Metals Commodity Index Quanto  	 NL0000192334	 ABN08M	 1,0000		  USD	 2.399,00	 224,71	 225,84	 1,25%	 1,25%

Rogers International Metals Commodity  	 NL0000192326	 ABN08P	 1,0000		  USD	 2.401,00	 193,82	 194,79	 1,25%	

										        

Rohstoffe										        

Aluminium  	 NL0000212942	 ABN0GJ	 100,0000	 100,01%	 USD	 3.133,00	 20,03	 20,23		

Aluminium Quanto  	 NL0000470011	 ABN0SB	 100,0000	 96,35%	 USD	 3.131,00	 28,25	 28,55		  -0,50%

Baumwolle  	 NL0000420438	 ABN3KT	 0,1000	 44,18%	 US Cent	 80,48	 2,26	 2,32		

Baumwolle Quanto  	 NL0000470052	 ABN0RX	 0,1000	 44,57%	 US Cent	 80,48	 3,19	 3,25		  -0,40%

Blei  	 NL0000307890	 ABN0JV	 100,0000	 125,45%	 USD	 1.813,00	 14,53	 14,83		

Blei Quanto  	 NL0000470060	 ABN0RZ	 100,0000	 116,82%	 USD	 1.813,00	 19,66	 19,96		  0,70%

Brent Crude Oil  	 NL0000202109	 256678	 1,0000	 81,75%	 USD	 136,80	 71,81	 71,86		

Brent Crude Oil Quanto  	 NL0000407625	 ABN14R	 1,0000	 79,86%	 USD	 136,80	 100,08	 100,13		  0,00%

Diesel  	 NL0000471126	 ABN0TM	 100,0000	 68,52%	 USD	 124.525,00	 542,88	 553,85		

Edelmetall Basket Quanto 	 NL0000473809	 ABN03L	 1,0000		  EUR		  218,08	 220,27		

Gold  	 DE0008593419	 859341	 10,0000		  USD	 889,00	 57,12	 57,22		

Gold Quanto  	 DE000A0AB842	 A0AB84	 10,0000		  USD	 889,00	 81,98	 82,08		  1,70%

Gummi Quanto  	 DE000AA0RUB7	 AA0RUB	 10,0000	 90,76%	 JPY	 348,20	 32,04	 32,53		  -0,50%

Hafer  	 DE000AA0NCE8	 AA0NCE	 0,1000	 91,93%	 USD	 433,00	 25,49	 26,00		

Holz  	 DE000AA0M624	 AA0M62	 10,0000	 63,98%	 USD	 254,00	 10,46	 10,66		

ICE Natural Gas  	 NL0000406379	 ABN1U0	 0,0100	 5,11%	 GBP	 71,00	 4,54			 

Industrial Metals Basket Quanto  	 NL0000473791	 ABN03K	 1,0000		  USD		  219,16	 221,36		

Kaffee  	 NL0000210920	 ABN0CD	 10,0000	 52,28%	 USD	 149,20	 5,00	 5,05		

Kaffee Quanto  	 NL0000417152	 ABN3HW	 10,0000	 59,14%	 USD	 149,20	 7,93	 8,01		  0,30%

Kakao  	 NL0000210946	 ABN0CF	 100,0000	 63,11%	 GBP	 1.675,00	 13,33	 13,47		

Kupfer LME Quanto  	 NL0000417129	 ABN3HT	 100,0000	 147,74%	 USD	 8.267,00	 113,07	 113,47		  -0,30%

Kupfer  	 NL0000212934	 ABN0GK	 100,0000	 147,74%	 USD	 8.267,00	 78,34	 78,74		

Lebendrind (Live Cattle)  	 NL0000427201	 ABN4HK	 0,1000	 78,64%	 US Cent	 105,00	 5,28	 5,34		

Mageres Schwein (Lean Hog)  	 NL0000427219	 ABN4HL	 10,0000	 51,37%	 US Cent	 75,00	 2,46	 2,49		

Mais  	 NL0000420446	 ABN3KU	 0,1000	 44,60%	 US Cent	 730,00	 20,87	 20,97		

Mais Quanto  	 NL0000470078	 ABN0RM	 0,1000	 44,60%	 US Cent	 730,00	 33,99	 34,16		  -0,30%

Mastrind (Feeder Cattle)  	 NL0000427227	 ABN4HM	 0,1000	 95,37%	 US Cent	 113,40	 6,94	 7,01		

Milch  	 DE000AA0KKY5	 AA0KKY	 1,0000	 105,62%	 USD	 19,25	 13,07	 13,33		

rUBRIKEN  OPEN END ZERTIFIKATE  
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Name	 ISIN	 WKN	 Geldkurs	 Briefkurs	 Management-	 Drei-Monats-	 Ein-Jahres-
									         gebühr p.a. in %	 Performance in %	 Performance in %

Best of Funds Asia Ex Japan 	 NL0000472165	 ABN020	 70,58	 71,64	 0,75 %	 -1,34%	 -17,46%

Best of Funds Deutschland 	 NL0000466894	 ABN4BF	 72,35	 73,43	 0,75 %	 2,40%	 -17,14%

Best of Funds Emerging Markets 	 NL0000466902	 ABN1BF	 82,86	 84,10	 0,75 %	 -1,16%	 -11,87%

Best of Funds Europa 	 NL0000466886	 ABN6BF	 54,11	 54,93	 0,75 %	 -2,09%	 -26,36%

Best of Funds Global 	 NL0000602928	 ABN42D	 45,16	 45,84	 1,00 %	 3,99%	 -19,48%

Best of Funds Japan Quanto 	 NL0000466910	 ABN5BF	 54,91	 55,74	 0,75 %	 9,78%	 -25,83%

Best of Funds Osteuropa 	 NL0000100204	 ABN279	 59,57	 60,48	 0,75 %	 2,29%	 -5,70%

Best of Funds US Small&Mid Cap 	 NL0000099992	 ABN278	 39,36	 50,30	 0,75 %	 2,46%	 -14,29%

Best of Funds Weltweit 	 NL0000466878	 ABN3BF	 57,28	 58,14	 0,75 %	 5,47%	 -18,38%

Name	 ISIN	 WKN	 Bezugs-	 Partizipa-	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Management-	 Quanto-
			   verhältnis	 tionsrate in %	 währung	 kurs	 kurs	 kurs	 gebühr p. a. in %	 gebühr p. a. in %

Open End Zertifikate

Milch Quanto  	 DE000AA0KKX7	 AA0KKX	 1,0000	 105,62%	 USD	 19,25	 20,12	 20,52		  -0,20%

Nickel  	 NL0000307882	 ABN0JU	 100,0000	 138,68%	 USD	 21.820,00	 193,55	 196,55		

Nickel Quanto  	 NL0000470409	 ABN0R2	 100,0000	 128,04%	 USD	 21.820,00	 252,24	 255,24		  0,60%

NYMEX Heizöl  	 NL0000449361	 ABN5SH	 0,1000	 68,91%	 USD	 385,03	 17,03	 17,20		

NYMEX Natural Gas Henry Hub Future  	 NL0000447332	 ABN4L1	 1,0000	 20,82%	 USD	 13,11	 1,74	 1,78		

NYMEX Unleaded Gasoline  	 NL0000449379	 ABN5SJ	 0,1000	 72,54%	 USD	 345,58	 16,07	 16,23		

Orangensaft  	 NL0000308484	 ABN1L9	 0,1000	 72,55%	 US Cent	 113,70	 5,29	 5,34		

Orangensaft Quanto  	 NL0000417137	 ABN3HU	 1,0000	 76,55%	 US Cent	 113,70	 7,63	 7,70		  -0,70%

Palladium  	 NL0000322808	 330491	 10,0000		  USD	 466,50	 29,73	 30,23		

Palladium Quanto  	 DE000A0AB859	 A0AB85	 10,0000		  USD	 466,50	 43,03	 43,53		  0,60%

Palm Oil  	 DE000AA0PAL2	 AA0PAL	 10,0000	 108,04%	 MYR	 3.517,00	 73,80	 75,28		

Platin  	 NL0000255230	 163574	 100,0000		  USD	 2.021,50	 12,92	 13,04		

Platin Quanto  	 DE000A0AB867	 A0AB86	 100,0000		  USD	 2.021,50	 19,02	 19,22		  0,60%

Rapeseed Raps (Euronext)  	 NL0000037083	 ABN1J6	 10,0000	 90,40%	 EUR	 456,00	 41,20	 42,03		

Raps  	 NL0000037091	 ABN1J7	 10,0000	 62,32%	 CAD	 681,80	 26,85	 27,12		

Reis  	 DE000AA0WT48	 AA0WT4	 1,0000	 103,36%	 USD	 18,55	 12,27	 12,51		

Rhodium  	 DE000AA0XEK0	 AA0XEK	 100,0000		  USD	 10.100,00	 64,75	 68,75	 1,00%	

Rhodium Quanto  	 DE000AA0XEJ2	 AA0XEJ	 100,0000	 100,00%	 USD	 10.100,00	 100,56	 104,56	 1,50%	 0,10%

Seltene Metalle  	 DE000AA0R3X1	 AA0R3X	 1,0000		  USD	 105,00	 102,91	 108,17	 1,00%	

Silber  	 NL0000255248	 163575	 1,0000	 100,00%	 USD	 16,75	 10,76	 10,81		

Silber Quanto  	 DE000A0AB826	 A0AB82	 1,0000	 100,00%	 USD	 16,75	 15,53	 15,58		  1,30%

Soft Commodity Basket II  	 NL0000473833	 ABN03N	 1,0000		  EUR	 107,00	 106,56	 107,63		

Soft Commodity Basket II Quanto  	 NL0000473825	 ABN03M	 1,0000		  EUR		  116,39	 117,55		

Soft Commodity Basket  	 NL0000405850	 ABN1T5	 1,0000		  EUR	 110,00	 109,27	 110,37		

Sojabohnen  	 NL0000414019	 ABN2B0	 0,1000	 70,73%	 US Cent	 1.498,25	 67,88	 68,22		

Sojabohnen Quanto  	 NL0000470029	 ABN0RY	 0,1000	 72,20%	 US Cent	 1.498,25	 102,55	 103,06		  0,00%

Sojabohnenmehl  	 NL0000043305	 ABN6D1	 10,0000	 85,56%	 USD	 388,20	 21,23	 21,45		

Sojabohnenöl  	 NL0000043313	 ABN7G6	 0,0100	 76,35%	 USD	 65,00	 31,73	 32,05		

Weizen  	 NL0000210912	 ABN0CC	 0,1000	 51,26%	 USD	 891,00	 29,30	 29,45		

Weizen Quanto  	 NL0000417111	 ABN3HS	 0,1000	 51,26%	 USD	 891,00	 46,00	 46,24		  -0,20%

WTI Crude Oil  	 NL0000445658	 ABN4MY	 1,0000	 62,74%	 USD	 137,30	 55,30	 55,35		

Zink  	 NL0000307874	 ABN0JT	 100,0000	 104,32%	 USD	 1.923,00	 12,82	 12,95		

Zink Quanto  	 NL0000470045	 ABN0SA	 100,0000	 108,84%	 USD	 1.923,00	 18,52	 18,82		  0,50%

Zinn  	 DE000AA0ZDP6	 AA0ZDP	 1.000,0000	 99,80%	 USD	 22.825,00	 14,65	 14,95		

Zinn Quanto  	 DE000AA0ZDQ4	 AA0ZDQ	 1.000,0000	 99,84%	 USD	 22.825,00	 22,72	 23,18	 1,00%	 -0,60%

Zucker  	 NL0000210938	 ABN0CE	 1,0000	 61,14%	 US Cent	 12,70	 4,97	 5,01		

Zucker Quanto  	 NL0000417145	 ABN3HV	 1,0000	 71,90%	 US Cent	 12,70	 7,19	 7,23		  -0,50%

Best of Funds Zertifikate

best of funds zertifikate  Rubriken 
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Indizes

ABN AMRO Klimawandel Index 	 DE000AA0KMC7	 AA0KMC	 14.12.12	 95,00%	 115,00%	 135,05 EUR	 EUR	 128,20	 87,93	 88,93

ABN AMRO Vietnam 	 DE000AA0KGB1	 AA0KGB	 21.12.12	 70,00%	 80,00%	 2,77 USD	 USD	 2,00	 75,55	 76,55

ABN AMRO Vietnam 	 DE000AA0KGC9	 AA0KGC	 21.12.12	 80,00%	 65,00%	 2,77 USD	 USD	 2,00	 79,93	 80,93

ABN AMRO Weihnachts-Anleihe	 DE000AA0QSZ2	 AA0QSZ	 06.12.13	 100,00%			   EUR	 3.434,70	 93,72	 94,72

ATX Kapitalschutz Anleihe	 DE000AA0ASX1	 AA0ASX	 21.03.12	 90,00%	 100,00%	 4.098,28 EUR	 EUR	 4.035,30	 95,40	 95,90

CECE Osteuropa 	 DE000AA0ASY9	 AA0ASY	 21.03.12	 90,00%	 90,00%	 2.365,12 EUR	 EUR	 2.440,80	 97,71	 98,21

DAX 	 DE000AA0ASZ6	 AA0ASZ	 21.03.12	 90,00%	 76,00%	 6268,92 EUR	 EUR	 6.572,10	 99,90	 100,40

DAX Renditejäger	 DE0008436718	 843671	 open end	 90,00%	 13,85%		  EUR	 6.572,10	 147,12	 147,12

DAXglobal® Agribusiness PR Index 	 AT0000A06X32	 AA997Q	 21.12.12	 95,00%	 100,00%	 310,72 EUR	 EUR	 368,90	 105,81	 107,31

DAXglobal® BRIC	 DE000AA0CX38	 AA0CX3	 20.06.12	 95,00%	 100,00%	 370 EUR	 EUR	 456,50	 109,12	 109,62

DivDAX Index 	 DE000AA0FSV4	 AA0FSV	 21.03.12	 95,00%	 100,00%	 149,99 EUR	 EUR	 133,30	 94,31	 95,31

DivDAX Index 	 DE000AA0KPN7	 AA0KPN	 21.12.12	 95,00%	 93,00%	 164,62 EUR	 EUR	 133,30	 87,89	 88,89

DivDAX Index 	 DE000AA0CX53	 AA0CX5	 20.06.12	 95,00%	 103,00%	 141 EUR	 EUR	 133,40	 98,69	 99,19

DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0KPM9	 AA0KPM	 21.12.12	 95,00%	 108,00%	 4.287,87 EUR	 EUR	 3.434,70	 87,03	 88,03

DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0FSX0	 AA0FSX	 20.06.12	 95,00%	 135,00%	 4.142,11 EUR	 EUR	 3.436,60	 90,08	 91,08

DJ EURO STOXX 50 	 DE000ABN40D6	 ABN40D	 16.12.11	 95,00%	 117,00%	 3.590,91 EUR	 EUR	 3.436,60	 96,95	 97,45

DJ EURO STOXX 50 	 DE000AA0AC76	 AA0AC7	 21.03.12	 95,00%	 118,00%	 4.004,80 EUR	 EUR	 3.436,60	 91,80	 92,30

DJ STOXX Osteuropa Select Dividend 15 	 DE000AA0H8E2	 AA0H8E	 04.07.12	 95,00%	 100,00%	 3.798,73 EUR	 EUR	 2.650,00	 81,02	 82,02

Dow Jones 	 DE000AA0FSU6	 AA0FSU	 21.03.12	 95,00%	 105,00%	 12.469,07 USD	 USD	 11.866,80	 90,55	 91,05

Hang Seng China Enterprises 	 DE000AA0FS24	 AA0FS2	 21.03.12	 90,00%	 105,00%	 9.552,58 HKD	 HKD	 12.196,30	 112,12	 113,12

Hang Seng China Enterprises 	 DE000AA0H8H5	 AA0H8H	 04.07.12	 90,00%	 100,00%	 12.001,12 HKD	 HKD	 12.166,60	 94,76	 95,76

Hang Seng China Enterprises 	 DE000AA0KNQ5	 AA0KNQ	 21.12.12	 90,00%	 95,00%	 14.338,84 HKD	 HKD	 12.166,60	 84,41	 85,41

Hang Seng China Enterprises 	 DE000ABN40C8	 ABN40C	 16.12.11	 90,00%	 100,00%	 6.665,90 HKD	 HKD	 12.151,30	 143,50	 144,00

Hang Seng China Enterprises 	 DE000AA0CX46	 AA0CX4	 20.06.12	 90,00%	 100,00%	 8.799,49 HKD	 HKD	 12.196,30	 115,71	 116,21

Hang Seng China Enterprises 	 DE000AA0AC68	 AA0AC6	 21.03.12	 90,00%	 106,00%	 7.484,35 HKD	 HKD	 12.196,30	 134,00	 134,50

Hang Seng 	 DE000AA0FS16	 AA0FS1	 21.03.12	 90,00%	 120,00%	 19.765,85 HKD	 HKD	 22.635,20	 105,92	 106,92

Hang Seng 	 DE000AA0KNP7	 AA0KNP	 21.12.12	 95,00%	 100,00%	 23.894,14 HKD	 HKD	 22.589,30	 91,04	 92,04

Hang Seng 	 DE000ABN40B0	 ABN40B	 16.12.11	 100,00%	 106,00%	 15.857,89 HKD	 HKD	 22.579,40	 125,80	 126,30

Hang Seng 	 DE000AA0CX20	 AA0CX2	 20.06.12	 95,00%	 113,00%	 19.026,36 HKD	 HKD	 22.635,20	 108,24	 108,74

Hang Seng 	 DE000AA0AC50	 AA0AC5	 21.03.12	 95,00%	 111,00%	 18.324,35 HKD	 HKD	 22.635,20	 110,30	 110,80

KOSPI 200 	 DE000ABN40F1	 ABN40F	 16.12.11	 95,00%	 111,00%	 171,01 KRW	 KRW	 219,70	 114,50	 115,00

Mexican Bolsa 	 DE000AA0FS08	 AA0FS0	 25.03.09	 90,00%	 80,00%	 28.158,97 MXN	 MXN	 29.414,00	 98,28	 99,28

Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0FSZ5	 AA0FSZ	 20.06.12	 95,00%	 125,00%	 17.521,96 JPY	 JPY	 13.910,30	 88,78	 89,78

Nikkei 225 Quanto 	 DE000ABN40E4	 ABN40E	 16.12.11	 95,00%	 109,00%	 15.859,45 JPY	 JPY	 13.910,30	 90,80	 91,30

Nikkei 225 Quanto 	 DE000AA0AC92	 AA0AC9	 21.03.12	 95,00%	 123,00%	 16.399,39 JPY	 JPY	 13.910,30	 90,90	 91,40

OMX Baltic 10 	 DE000AA0FUW8	 AA0FUW	 21.03.12	 90,00%	 105,00%	 398,63 EUR	 EUR	 230,10	 77,31	 78,31

UNIFUND DJ EURO STOXX 50 Protected Fund	 LU0124875336	 806729	 08.11.09	 100,00%	 74,00%		  EUR	 3.436,60	 47,91	 49,91

UNIFUND DJ EURO STOXX 50 Protected Fund	 LU0124875336	 806729	 08.11.09	 100,00%	 74,00%		  EUR	 4.164,30	 50,84	 52,84

UNIFUND DJ EURO STOXX 50 Protected Fund II	 LU0153299473	 723522	 30.09.10	 100,00%	 73,00%		  EUR	 3.436,60	 64,59	 68,28

WIG20 Kapitalschutz Anleihe	 DE000AA0FSW2	 AA0FSW	 25.03.09	 90,00%	 90,00%	 3.464,33 PLN	 PLN	 2.658,50	 87,69	 88,69

										        

Indizes (Sektoren)										        

ABN AMRO Klimawandel Index 	 DE000AA0H8B8	 AA0H8B	 04.07.12	 95,00%	 120,00%	 139,73 EUR	 EUR	 128,20	 86,96	 87,18

ABN AMRO Wasser 	 DE000AA0F6K5	 AA0F6K	 16.12.10	 95,00%	 105,00%	 136,66 EUR	 EUR	 120,00	 89,82	 90,82

										        

Immobilien										        

GPR Asia Pacific Top 20 	 DE000ABN40G9	 ABN40G	 21.12.11	 95,00%	 97,00%	 183,93 USD	 USD	 200,70	 100,30	 101,80

GPR Asia Pacific Top 20 	 DE000ABN40G9	 ABN40G	 21.12.11	 95,00%	 97,00%	 183,93 USD	 USD	 180,40	 99,55	 101,05

GPR Continental Europe Top 20 Property 	 DE000ABN40J3	 ABN40J	 21.12.11	 95,00%	 117,00%	 244,48 EUR	 EUR	 201,50	 91,05	 92,55

GPR Continental Europe Top 20 Property 	 DE000ABN40J3	 ABN40J	 21.12.11	 95,00%	 117,00%	 244,48 EUR	 EUR	 336,20	 131,40	 132,90

GPR Eastern Europe Top 20 	 DE000ABN40K1	 ABN40K	 21.12.11	 90,00%	 100,00%	 102,29 USD	 USD	 76,20	 82,20	 83,70

GPR Eastern Europe Top 20 	 DE000ABN40K1	 ABN40K	 21.12.11	 90,00%	 100,00%	 102,29 USD	 USD	 129,40	 117,35	 118,85

GPR Global Top 30 REIT 	 DE000ABN40H7	 ABN40H	 21.12.11	 100,00%	 118,00%	 242,22 USD	 USD	 267,90	 100,55	 102,05

GPR Global Top 30 REIT 	 DE000ABN40H7	 ABN40H	 21.12.11	 100,00%	 118,00%	 242,22 USD	 USD	 244,90	 101,30	 102,80

										        

Aktien										        

Daimler 	 DE000AA0M6R1	 AA0M6R	 16.12.11	 50.00 EUR	 100,00%	 50,00 EUR	 EUR	 42,10	 48,77	 49,07

Deutsche Bank 	 DE000AA0M6S9	 AA0M6S	 16.12.11	 80.00 EUR	 100,00%	 80,00 EUR	 EUR	 58,22	 73,83	 74,33

Deutsche Telekom	 DE000AA0M6Q3	 AA0M6Q	 16.12.11	 13.00 EUR	 100,00%	 13,00 EUR	 EUR	 10,39	 12,04	 12,14

E.ON 	 DE000AA0M6P5	 AA0M6P	 16.12.11	 100.00 EUR	 100,00%	 100,00 EUR	 EUR	 126,52	 124,94	 125,44

Garantie Zertifikate

Name	 ISIN	 WKN	 Fälligkeit	 Kapital-	 Partizipa-	 Basis-	 Referenz-	 Referenzkurs	 Geldkurs	 Briefkurs
				    garantie	 tionsrate in %	 preis	 währung

rUBRIKEN  GARANTIE ZERTIFIKATE  
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Aktien														            

ABB Quanto Quanto	 DE000AA0H855	 AA0H85	 18.12.2009	 1,0000	 18,00	 31,00	 31,10	 CHF	 30,98	 31,08	 0,06%	 42,12%	 -0,26%	 -0,17%

ABB Quanto Quanto	 DE000AA0U7H0	 AA0U7H	 19.06.2009	 1,0000	 19,00	 32,00	 31,10	 CHF	 31,88	 31,98	 -2,83%	 38,91%	 0,06%	 0,06%

ABB Quanto Quanto	 DE000AA0XD11	 AA0XD1	 18.12.2009	 1,0000	 19,00	 33,00	 31,10	 CHF	 31,00	 31,10	 0,00%	 38,91%	 6,11%	 4,08%

ABB Quanto Quanto	 DE000AA0U7J6	 AA0U7J	 19.06.2009	 1,0000	 20,00	 34,00	 31,10	 CHF	 32,19	 32,29	 -3,83%	 35,69%	 5,30%	 5,39%

ABB Quanto Quanto	 DE000AA0QTC9	 AA0QTC	 19.06.2009	 1,0000	 21,00	 36,00	 31,10	 CHF	 32,45	 32,55	 -4,66%	 32,48%	 10,60%	 10,79%

ABB Quanto Quanto	 DE000AA0ZZ39	 AA0ZZ3	 18.12.2009	 1,0000	 23,00	 37,00	 31,10	 CHF	 30,92	 31,02	 0,26%	 26,05%	 19,28%	 12,63%

Adidas	 DE000AA0W722	 AA0W72	 19.06.2009	 1,0000	 27,00	 44,50	 42,07	 EUR	 44,48	 44,58	 -5,97%	 35,82%	 -0,18%	 -0,18%

Adidas	 DE000AA0R7R4	 AA0R7R	 19.06.2009	 1,0000	 28,50	 46,50	 42,07	 EUR	 44,84	 44,94	 -6,82%	 32,26%	 3,47%	 3,53%

Adidas	 DE000AA0ZN41	 AA0ZN4	 18.06.2010	 1,0000	 28,50	 50,00	 42,07	 EUR	 44,49	 44,59	 -5,99%	 32,26%	 12,13%	 5,95%

Adidas	 DE000AA0VBC7	 AA0VBC	 19.06.2009	 1,0000	 29,00	 48,00	 42,07	 EUR	 45,19	 45,29	 -7,65%	 31,07%	 5,98%	 6,09%

Adidas	 DE000AA0W748	 AA0W74	 18.09.2009	 1,0000	 29,00	 48,00	 42,07	 EUR	 44,76	 44,86	 -6,63%	 31,07%	 7,00%	 5,64%

Adidas	 DE000AA0R7Q6	 AA0R7Q	 19.06.2009	 1,0000	 30,50	 49,00	 42,07	 EUR	 45,10	 45,20	 -7,44%	 27,50%	 8,41%	 8,55%

Adidas	 DE000AA0VBB9	 AA0VBB	 19.06.2009	 1,0000	 31,00	 50,50	 42,07	 EUR	 45,49	 45,59	 -8,37%	 26,31%	 10,77%	 10,96%

Adidas	 NL0000081263	 ABN2T2	 22.05.2009	 4,0000	 31,25	 48,75	 42,07	 EUR	 179,52	 179,77	 -6,83%	 25,72%	 8,47%	 9,38%

Adidas	 DE000AA0ZN17	 AA0ZN1	 18.09.2009	 1,0000	 31,50	 50,00	 42,07	 EUR	 44,61	 44,71	 -6,28%	 25,12%	 11,83%	 9,49%

Adidas	 DE000AA0ZN58	 AA0ZN5	 18.06.2010	 1,0000	 31,50	 52,50	 42,07	 EUR	 44,04	 44,14	 -4,92%	 25,12%	 18,94%	 9,15%

Aegon	 DE000AA01CE1	 AA01CE	 18.06.2010	 1,0000	 5,50	 12,00	 8,38	 EUR	 8,27	 8,37	 0,14%	 34,38%	 43,37%	 19,95%

Aegon	 DE000AA01CN2	 AA01CN	 18.12.2009	 1,0000	 5,50	 11,30	 8,38	 EUR	 8,50	 8,60	 -2,60%	 34,38%	 31,40%	 20,23%

Aegon	 DE000AA01CL6	 AA01CL	 19.06.2009	 1,0000	 5,70	 10,50	 8,38	 EUR	 8,49	 8,59	 -2,48%	 32,00%	 22,24%	 22,65%

Aegon	 DE000AA01CK8	 AA01CK	 19.06.2009	 1,0000	 6,00	 11,00	 8,38	 EUR	 8,55	 8,65	 -3,20%	 28,42%	 27,17%	 27,68%

Aegon	 DE000AA01CM4	 AA01CM	 18.12.2009	 1,0000	 6,00	 11,80	 8,38	 EUR	 8,42	 8,52	 -1,65%	 28,42%	 38,50%	 24,57%

Aegon	 DE000AA01CD3	 AA01CD	 18.12.2009	 1,0000	 6,10	 12,30	 8,38	 EUR	 8,51	 8,61	 -2,72%	 27,23%	 42,86%	 27,21%

Alcatel-Lucent	 DE000AA0XF50	 AA0XF5	 26.06.2009	 1,0000	 2,30	 4,70	 3,92	 EUR	 4,24	 4,29	 -9,44%	 41,33%	 9,56%	 9,53%

Alcatel-Lucent	 DE000AA0U296	 AA0U29	 26.06.2009	 1,0000	 2,55	 4,90	 3,92	 EUR	 4,20	 4,25	 -8,42%	 34,95%	 15,29%	 15,25%

Alcatel-Lucent	 DE000AA0U288	 AA0U28	 26.06.2009	 1,0000	 2,70	 5,10	 3,92	 EUR	 4,20	 4,25	 -8,42%	 31,12%	 20,00%	 19,94%

Alcatel-Lucent	 DE000AA0Z287	 AA0Z28	 25.06.2010	 1,0000	 2,80	 5,30	 3,92	 EUR	 4,01	 4,06	 -3,57%	 28,57%	 30,54%	 14,25%

Alcatel-Lucent	 DE000AA0U270	 AA0U27	 26.06.2009	 1,0000	 2,85	 5,30	 3,92	 EUR	 4,19	 4,24	 -8,16%	 27,30%	 25,00%	 24,92%

Allianz	 DE000AA0W797	 AA0W79	 18.09.2009	 1,0000	 61,50	 132,00	 116,57	 EUR	 125,24	 125,34	 -7,52%	 47,24%	 5,31%	 4,29%

Allianz	 DE000AA0W771	 AA0W77	 19.06.2009	 1,0000	 62,00	 128,00	 116,57	 EUR	 125,03	 125,13	 -7,34%	 46,81%	 2,29%	 2,33%

Allianz	 DE000AA0W8B9	 AA0W8B	 18.06.2010	 1,0000	 62,00	 145,00	 116,57	 EUR	 124,51	 124,61	 -6,90%	 46,81%	 16,36%	 7,95%

bONUS zertifikate  Rubriken 

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Sicherheits-	 Bonus-	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Discount	 Sicherheits-	 Bonus-	 Bonus-
				    verhältn.	 level	 level	 kurs	 währung	 kurs	 kurs	 in %	 puffer	 rendite	 rendite p. a.

Bonus Zertifikate

Münchener Rück 	 DE000AA0M6N0	 AA0M6N	 16.12.11	 115.00 EUR	 100,00%	 115,00 EUR	 EUR	 115,70	 121,53	 122,03

RWE	 DE000AA0M6M2	 AA0M6M	 16.12.11	 75.00 EUR	 100,00%	 75,00 EUR	 EUR	 78,70	 81,84	 82,24

										        

Indizes (Rohstoffe)										        

RICI Enhanced Agriculture ER Index Quanto	 DE000AA0WT55	 AA0WT5	 05.04.13	 95,00%	 105,00%	 1.377,85 USD	 USD	 98,70	 98,22	 99,22

RICI Enhanced Agriculture  I	 DE000AA0R524	 AA0R52	 15.02.13	 90,00%	 145,00%	 1.265,78 USD	 USD	 1.347,00	 106,75	 108,90

RICI Enhanced Agriculture  II	 DE000AA0R532	 AA0R53	 15.02.13	 100,00%	 100,00%	 1.265,78 USD	 USD	 1.347,00	 103,30	 105,35

RICI Enhanced ER Index Quanto 	 DE000AA0WT63	 AA0WT6	 05.04.13	 90,00%	 130,00%	 4.422,98 USD	 USD	 105,40	 104,91	 105,91

Rogers Agricultural Commodities Index 	 DE000ABN40L9	 ABN40L	 21.12.11	 95,00%	 123,00%	 995,93 USD	 USD	 1.327,70	 120,10	 121,10

Rogers Agricultural Commodities Index 	 DE000ABN40L9	 ABN40L	 21.12.11	 95,00%	 123,00%	 995,93 USD	 USD	 1.035,20	 101,50	 102,50

Rogers Energy Index 	 DE000ABN40N5	 ABN40N	 21.12.11	 90,00%	 101,00%	 1.135,48 EUR	 EUR	 1.729,20	 115,95	 117,15

Rogers International Commodities Index 	 DE000ABN40M7	 ABN40M	 21.12.11	 90,00%	 121,00%	 3.004,02 USD	 USD	 4.256,10	 122,45	 123,45

Rogers International Commodities Index 	 DE000ABN40M7	 ABN40M	 21.12.11	 90,00%	 121,00%	 3.004,02 USD	 USD	 2.697,80	 91,70	 92,70

Rogers International Commodities Index 	 DE000AA0AC84	 AA0AC8	 21.03.12	 90,00%	 112,00%	 2.674,84 USD	 USD	 4.256,50	 131,79	 132,79

										        

Rohstoffe										        

Gold Kapitalschutz Anleihe	 DE000ABN40Q8	 ABN40Q	 15.12.11	 90,00%	 90,00%	 652,25 USD	 USD	 888,60	 112,39	 112,89

Gold Kapitalschutz Anleihe 	 DE000AA0ASW3	 AA0ASW	 21.03.12	 90,00%	 80,00%	 600,90 USD	 USD	 888,60	 118,24	 118,74

Gold Quanto Garantie Anleihe 90%	 DE000A0ABHY1	 A0ABHY	 16.12.08	 90,00%	 100,00%	 408,80 USD	 USD	 888,80	 206,65	 207,65

Silber Kapitalschutz Anleihe	 DE000ABN40P0	 ABN40P	 15.12.11	 90,00%	 90,00%	 12,90 USD	 USD	 16,75	 115,25	 115,75

Silber Kapitalschutz Anleihe	 DE000AA0ASV5	 AA0ASV	 21.03.12	 90,00%	 70,00%	 12,08 USD	 USD	 16,75	 110,82	 111,32

WTI Crude Oil Kapitalschutz Anleihe	 DE000AA0P9W2	 AA0P9W	 22.11.11	 95,00%	 110,00%	 83,23 USD	 USD	 134,40	 149,00	 150,00

WTI Crude Oil Kapitalschutz Anleihe	 DE000AA0ASU7	 AA0ASU	 20.11.11	 90,00%	 140,00%	 64,03 USD	 USD	 134,40	 188,51	 189,01

Name	 ISIN	 WKN	 Fälligkeit	 Kapital-	 Partizipa-	 Basis-	 Referenz-	 Referenzkurs	 Geldkurs	 Briefkurs
				    garantie	 tionsrate in %	 preis	 währung

Garantie Zertifikate
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Allianz	 DE000AA0W789	 AA0W78	 18.09.2009	 1,0000	 66,00	 137,00	 116,57	 EUR	 126,11	 126,21	 -8,27%	 43,38%	 8,55%	 6,88%

Allianz	 DE000AA0W763	 AA0W76	 19.06.2009	 1,0000	 67,00	 133,00	 116,57	 EUR	 126,12	 126,22	 -8,28%	 42,52%	 5,37%	 5,46%

Allianz	 DE000AA0VBF0	 AA0VBF	 18.09.2009	 1,0000	 71,00	 142,00	 116,57	 EUR	 126,53	 126,63	 -8,63%	 39,09%	 12,14%	 9,74%

Allianz	 DE000AA0VBE3	 AA0VBE	 19.06.2009	 1,0000	 72,00	 138,00	 116,57	 EUR	 126,88	 126,98	 -8,93%	 38,23%	 8,68%	 8,83%

Allianz	 DE000AA0W8C7	 AA0W8C	 18.06.2010	 1,0000	 74,00	 157,00	 116,57	 EUR	 124,04	 124,14	 -6,49%	 36,52%	 26,47%	 12,59%

Allianz	 DE000AA0W8A1	 AA0W8A	 18.09.2009	 1,0000	 78,00	 148,00	 116,57	 EUR	 126,56	 126,66	 -8,66%	 33,09%	 16,85%	 13,46%

Allianz	 DE000AA0ZPB0	 AA0ZPB	 18.06.2010	 1,0000	 80,00	 163,00	 116,57	 EUR	 124,04	 124,14	 -6,49%	 31,37%	 31,30%	 14,74%

Allianz	 DE000AA0VBG8	 AA0VBG	 18.09.2009	 1,0000	 83,00	 154,00	 116,57	 EUR	 126,72	 126,82	 -8,79%	 28,80%	 21,43%	 17,06%

Allianz	 DE000AA0W8D5	 AA0W8D	 18.06.2010	 1,0000	 86,00	 169,00	 116,57	 EUR	 122,03	 122,13	 -4,77%	 26,22%	 38,38%	 17,82%

AMD Quanto Quanto	 DE000AA0VUU9	 AA0VUU	 18.12.2009	 1,0000	 4,00	 9,00	 6,35	 USD	 6,60	 6,65	 -4,72%	 37,01%	 35,34%	 22,65%

AMD	 DE000AA0VUN4	 AA0VUN	 18.12.2009	 1,0000	 4,50	 7,50	 6,35	 USD	 4,23	 4,28	 -5,10%	 29,13%	 12,38%	 8,19%

AMD Quanto Quanto	 DE000AA0VUT1	 AA0VUT	 30.06.2009	 1,0000	 4,50	 8,00	 6,35	 USD	 6,56	 6,61	 -4,09%	 29,13%	 21,03%	 20,72%

Anglo American	 DE000AA0WVE9	 AA0WVE	 17.12.2009	 1,0000	 21,00	 38,00	 34,26	 GBP	 44,33	 44,43	 -2,61%	 38,70%	 8,10%	 5,40%

Anglo American	 DE000AA0WVD1	 AA0WVD	 18.06.2009	 1,0000	 22,00	 36,00	 34,26	 GBP	 44,43	 44,53	 -2,84%	 35,79%	 2,18%	 2,22%

Anglo American	 DE000AA0WVF6	 AA0WVF	 17.12.2009	 1,0000	 24,00	 42,00	 34,26	 GBP	 44,55	 44,65	 -3,11%	 29,95%	 18,89%	 12,41%

AXA	 DE000AA0Z220	 AA0Z22	 18.06.2010	 1,0000	 13,70	 27,50	 20,11	 EUR	 19,87	 19,97	 0,70%	 31,87%	 37,71%	 17,53%

AXA	 DE000AA0Z212	 AA0Z21	 18.12.2009	 1,0000	 14,00	 24,00	 20,11	 EUR	 20,20	 20,30	 -0,94%	 30,38%	 18,23%	 11,96%

AXA	 DE000AA0XF84	 AA0XF8	 18.12.2009	 1,0000	 15,00	 31,00	 20,11	 EUR	 21,99	 22,09	 -9,85%	 25,41%	 40,33%	 25,69%

BASF	 DE000AA0W9B7	 AA0W9B	 18.06.2010	 1,0000	 47,00	 100,00	 90,52	 EUR	 92,96	 93,06	 -2,81%	 48,08%	 7,46%	 3,70%

BASF	 DE000AA0VBJ2	 AA0VBJ	 18.09.2009	 1,0000	 52,00	 95,00	 90,52	 EUR	 94,13	 94,23	 -4,10%	 42,55%	 0,82%	 0,66%

BASF	 DE000AA0W9A9	 AA0W9A	 18.06.2010	 1,0000	 53,00	 109,00	 90,52	 EUR	 94,68	 94,78	 -4,71%	 41,45%	 15,00%	 7,31%

BASF	 DE000AA0W888	 AA0W88	 18.09.2009	 1,0000	 56,00	 100,00	 90,52	 EUR	 94,81	 94,91	 -4,85%	 38,14%	 5,36%	 4,33%

BASF	 DE000AA0ZPK1	 AA0ZPK	 18.06.2010	 1,0000	 58,00	 105,00	 90,52	 EUR	 91,56	 91,66	 -1,26%	 35,93%	 14,55%	 7,10%

BASF	 DE000AA0G8M6	 AA0G8M	 19.06.2009	 1,0000	 59,50	 100,00	 90,52	 EUR	 95,03	 95,13	 -5,09%	 34,27%	 5,12%	 5,21%

BASF	 DE000AA0VBK0	 AA0VBK	 18.09.2009	 1,0000	 60,00	 104,00	 90,52	 EUR	 95,72	 95,82	 -5,86%	 33,72%	 8,54%	 6,87%

BASF	 DE000AA0G8N4	 AA0G8N	 19.06.2009	 1,0000	 63,00	 103,00	 90,52	 EUR	 95,26	 95,36	 -5,35%	 30,40%	 8,01%	 8,15%

BASF	 DE000AA0QGU8	 AA0QGU	 18.06.2010	 1,0000	 63,00	 118,00	 90,52	 EUR	 94,57	 94,67	 -4,58%	 30,40%	 24,64%	 11,76%

BASF	 DE000AA0W896	 AA0W89	 18.09.2009	 1,0000	 63,00	 109,00	 90,52	 EUR	 96,27	 96,37	 -6,46%	 30,40%	 13,11%	 10,51%

BASF	 DE000AA0ZPL9	 AA0ZPL	 18.06.2010	 1,0000	 65,00	 114,00	 90,52	 EUR	 91,92	 92,02	 -1,66%	 28,19%	 23,89%	 11,42%

BASF	 DE000AA0VBL8	 AA0VBL	 18.09.2009	 1,0000	 67,00	 113,00	 90,52	 EUR	 96,78	 96,88	 -7,03%	 25,98%	 16,64%	 13,30%

BASF	 DE000AA0G8P9	 AA0G8P	 19.06.2009	 1,0000	 67,50	 108,00	 90,52	 EUR	 95,77	 95,87	 -5,91%	 25,43%	 12,65%	 12,88%

Bayer	 DE000AA0W9F8	 AA0W9F	 18.06.2010	 1,0000	 27,50	 58,00	 52,26	 EUR	 53,11	 53,21	 -1,82%	 47,38%	 9,00%	 4,45%

Bayer	 DE000AA0W9D3	 AA0W9D	 18.09.2009	 1,0000	 30,00	 55,00	 52,26	 EUR	 53,44	 53,54	 -2,45%	 42,59%	 2,73%	 2,21%

Bayer	 DE000AA0VBM6	 AA0VBM	 18.09.2009	 1,0000	 32,00	 58,00	 52,26	 EUR	 55,35	 55,45	 -6,10%	 38,77%	 4,60%	 3,71%

Bayer	 DE000AA0W9G6	 AA0W9G	 18.06.2010	 1,0000	 32,00	 63,00	 52,26	 EUR	 53,18	 53,28	 -1,95%	 38,77%	 18,24%	 8,83%

Bayer	 DE000AA0ZPT2	 AA0ZPT	 18.06.2010	 1,0000	 33,00	 60,50	 52,26	 EUR	 53,64	 53,74	 -2,83%	 36,85%	 12,58%	 6,16%

Bayer	 DE000AA0G8R5	 AA0G8R	 19.06.2009	 1,0000	 33,50	 54,00	 52,26	 EUR	 53,72	 53,82	 -2,99%	 35,90%	 0,33%	 0,34%

Bayer	 DE000AA0G8S3	 AA0G8S	 19.06.2009	 1,0000	 36,00	 57,00	 52,26	 EUR	 54,04	 54,14	 -3,60%	 31,11%	 5,28%	 5,37%

Bayer	 DE000AA0W9H4	 AA0W9H	 18.06.2010	 1,0000	 36,00	 68,00	 52,26	 EUR	 53,01	 53,11	 -1,63%	 31,11%	 28,04%	 13,29%

Bayer	 DE000AA0W9E1	 AA0W9E	 18.09.2009	 1,0000	 36,50	 64,00	 52,26	 EUR	 54,51	 54,61	 -4,50%	 30,16%	 17,19%	 13,73%

Bayer	 DE000AA0ZPU0	 AA0ZPU	 18.06.2010	 1,0000	 37,00	 65,50	 52,26	 EUR	 53,57	 53,67	 -2,70%	 29,20%	 22,04%	 10,58%

Bayer	 DE000AA0G8T1	 AA0G8T	 19.06.2009	 1,0000	 37,50	 59,00	 52,26	 EUR	 54,25	 54,35	 -4,00%	 28,24%	 8,56%	 8,70%

Bayer	 DE000AA0VBN4	 AA0VBN	 18.09.2009	 1,0000	 38,00	 64,00	 52,26	 EUR	 55,32	 55,42	 -6,05%	 27,29%	 15,48%	 12,38%

BHP Billiton	 DE000AA0VSX7	 AA0VSX	 18.12.2009	 1,0000	 11,00	 20,00	 19,11	 GBP	 24,82	 24,92	 -3,17%	 42,44%	 1,44%	 0,97%

BHP Billiton	 DE000AA0VSW9	 AA0VSW	 19.06.2009	 1,0000	 13,00	 22,00	 19,11	 GBP	 25,22	 25,32	 -4,83%	 31,97%	 9,82%	 9,99%

BMW St.	 DE000AA0W9M4	AA0W9M	 18.06.2010	 1,0000	 20,00	 41,00	 31,25	 EUR	 34,03	 34,13	 -9,22%	 36,00%	 20,13%	 9,70%

BMW St.	 DE000AA0VEL2	 AA0VEL	 19.06.2009	 1,0000	 23,00	 40,00	 31,25	 EUR	 33,90	 34,00	 -8,80%	 26,40%	 17,65%	 17,97%

BNP Paribas	 DE000AA0XGF5	 AA0XGF	 18.12.2009	 1,0000	 35,20	 77,00	 59,88	 EUR	 65,61	 65,71	 -9,74%	 41,22%	 17,18%	 11,29%

BNP Paribas	 DE000AA0XGC2	 AA0XGC	 19.06.2009	 1,0000	 35,50	 70,00	 59,88	 EUR	 64,01	 64,11	 -7,06%	 40,71%	 9,19%	 9,35%

BNP Paribas	 DE000AA0XGB4	 AA0XGB	 19.06.2009	 1,0000	 38,00	 75,00	 59,88	 EUR	 65,49	 65,59	 -9,54%	 36,54%	 14,35%	 14,60%

BNP Paribas	 DE000AA0XGE8	 AA0XGE	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 82,00	 59,88	 EUR	 65,40	 65,50	 -9,39%	 33,20%	 25,19%	 16,37%

BNP Paribas	 DE000AA0Z311	 AA0Z31	 18.06.2010	 1,0000	 41,00	 80,00	 59,88	 EUR	 60,51	 60,61	 -1,22%	 31,53%	 31,99%	 15,04%

BP	 DE000AA0F7E6	 AA0F7E	 18.09.2009	 1,0000	 3,70	 6,30	 5,71	 GBP	 7,37	 7,43	 -2,91%	 35,23%	 7,17%	 5,78%

BP	 DE000AA0F7F3	 AA0F7F	 18.09.2009	 1,0000	 3,90	 6,60	 5,71	 GBP	 7,42	 7,48	 -3,60%	 31,73%	 11,52%	 9,25%

BP	 DE000AA0F7H9	 AA0F7H	 18.09.2009	 1,0000	 4,10	 6,90	 5,71	 GBP	 7,48	 7,54	 -4,43%	 28,23%	 15,66%	 12,53%

Canon Quanto Quanto	 DE000AA0ZNH2	 AA0ZNH	 18.12.2009	 0,0100	 3.600,00	 6.000,00	 5.530,00	 JPY	 55,04	 55,79	 -0,89%	 34,90%	 7,55%	 5,03%

Canon Quanto Quanto	 DE000AA0ZNE9	 AA0ZNE	 18.12.2009	 0,0100	 4.000,00	 6.500,00	 5.530,00	 JPY	 54,61	 55,36	 -0,11%	 27,67%	 17,41%	 11,44%

Carrefour	 NL0000082428	 ABN2ZN	 01.06.2009	 1,0000	 26,50	 46,00	 40,80	 EUR	 43,71	 43,86	 -7,50%	 35,05%	 4,88%	 5,23%

Carrefour	 DE000AA0Z4B5	 AA0Z4B	 18.06.2010	 1,0000	 29,00	 48,00	 40,80	 EUR	 41,28	 41,38	 -1,42%	 28,92%	 16,00%	 7,78%

Carrefour	 DE000AA0Z329	 AA0Z32	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 47,00	 40,80	 EUR	 42,92	 43,02	 -5,44%	 26,47%	 9,25%	 9,41%

Carrefour	 DE000AA0Z352	 AA0Z35	 18.12.2009	 1,0000	 30,00	 48,00	 40,80	 EUR	 42,41	 42,51	 -4,19%	 26,47%	 12,91%	 8,54%

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Sicherheits-	 Bonus-	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Discount	 Sicherheits-	 Bonus-	 Bonus-
				    verhältn.	 level	 level	 kurs	 währung	 kurs	 kurs	 in %	 puffer	 rendite	 rendite p. a.

Bonus Zertifikate
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China Petroleum	 NL0000807956	 AA0FKS	 17.12.2009	 10,0000	 4,80	 8,50	 7,63	 HKD	 6,38	 6,58	 -4,99%	 37,09%	 6,11%	 4,09%

Cisco Quanto Quanto	 DE000AA0VUW5	 AA0VUW	 18.12.2009	 1,0000	 17,00	 30,00	 24,55	 USD	 25,72	 25,82	 -5,17%	 30,75%	 16,19%	 10,65%

Cisco	 DE000AA0VUQ7	 AA0VUQ	 18.12.2009	 1,0000	 17,50	 27,50	 24,55	 USD	 16,40	 16,50	 -4,80%	 28,72%	 6,89%	 4,60%

Cisco Quanto Quanto	 DE000AA0VUV7	 AA0VUV	 30.06.2009	 1,0000	 18,00	 27,50	 24,55	 USD	 25,34	 25,44	 -3,63%	 26,68%	 8,10%	 7,98%

Commerzbank	 DE000AA0W9Q5	 AA0W9Q	 19.06.2009	 1,0000	 9,50	 20,60	 19,57	 EUR	 20,06	 20,16	 -3,01%	 51,46%	 2,18%	 2,22%

Commerzbank	 DE000AA0W9R3	 AA0W9R	 18.09.2009	 1,0000	 10,00	 22,00	 19,57	 EUR	 20,29	 20,39	 -4,19%	 48,90%	 7,90%	 6,36%

Commerzbank	 DE000AA0VER9	 AA0VER	 19.06.2009	 1,0000	 11,20	 21,60	 19,57	 EUR	 20,35	 20,45	 -4,50%	 42,77%	 5,62%	 5,72%

Commerzbank	 DE000AA0VES7	 AA0VES	 18.09.2009	 1,0000	 11,50	 23,00	 19,57	 EUR	 20,54	 20,64	 -5,47%	 41,24%	 11,43%	 9,18%

Commerzbank	 DE000AA0VEQ1	 AA0VEQ	 19.06.2009	 1,0000	 11,90	 22,70	 19,57	 EUR	 20,55	 20,65	 -5,52%	 39,19%	 9,93%	 10,10%

Commerzbank	 DE000AA0W9S1	 AA0W9S	 18.09.2009	 1,0000	 12,00	 24,00	 19,57	 EUR	 20,25	 20,35	 -3,99%	 38,68%	 17,94%	 14,32%

Commerzbank	 DE000AA0R672	 AA0R67	 19.06.2009	 1,0000	 12,90	 23,80	 19,57	 EUR	 20,56	 20,66	 -5,57%	 34,08%	 15,20%	 15,47%

Commerzbank	 DE000AA0ZRM3	 AA0ZRM	 18.06.2010	 1,0000	 13,00	 26,00	 19,57	 EUR	 19,68	 19,78	 -1,07%	 33,57%	 31,45%	 14,80%

Commerzbank	 DE000AA0VET5	 AA0VET	 18.09.2009	 1,0000	 13,00	 25,20	 19,57	 EUR	 20,73	 20,83	 -6,44%	 33,57%	 20,98%	 16,70%

Commerzbank	 DE000AA0R664	 AA0R66	 19.06.2009	 1,0000	 13,80	 25,00	 19,57	 EUR	 20,64	 20,74	 -5,98%	 29,48%	 20,54%	 20,92%

Commerzbank	 DE000AA0ZRN1	 AA0ZRN	 18.06.2010	 1,0000	 14,50	 28,50	 19,57	 EUR	 19,63	 19,73	 -0,82%	 25,91%	 44,45%	 20,40%

Commerzbank	 DE000AA0VEU3	 AA0VEU	 18.09.2009	 1,0000	 14,50	 27,40	 19,57	 EUR	 20,73	 20,83	 -6,44%	 25,91%	 31,54%	 24,90%

Continental	 DE000AA0XH09	 AA0XH0	 19.06.2009	 1,0000	 38,00	 70,00	 61,45	 EUR	 65,62	 65,82	 -7,11%	 38,16%	 6,35%	 6,46%

Continental	 DE000AA0XH74	 AA0XH7	 18.09.2009	 1,0000	 39,00	 72,00	 61,45	 EUR	 65,02	 65,22	 -6,14%	 36,53%	 10,40%	 8,35%

Continental	 DE000AA0XH17	 AA0XH1	 19.06.2009	 1,0000	 42,00	 74,00	 61,45	 EUR	 65,35	 65,55	 -6,67%	 31,65%	 12,89%	 13,12%

Continental	 DE000AA0XH25	 AA0XH2	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 78,00	 61,45	 EUR	 65,27	 65,47	 -6,54%	 26,77%	 19,14%	 19,49%

Continental	 DE000AA0XH66	 AA0XH6	 18.09.2009	 1,0000	 45,00	 80,00	 61,45	 EUR	 64,80	 65,00	 -5,78%	 26,77%	 23,08%	 18,34%

Credit Suisse Quanto Quanto	 DE000AA0XD45	 AA0XD4	 19.06.2009	 1,0000	 28,00	 55,00	 47,10	 CHF	 49,43	 49,53	 -5,16%	 40,55%	 11,04%	 11,24%

Credit Suisse Quanto Quanto	 DE000AA0XD37	 AA0XD3	 19.06.2009	 1,0000	 29,50	 60,00	 47,10	 CHF	 50,99	 51,09	 -8,47%	 37,37%	 17,44%	 17,76%

Credit Suisse Quanto Quanto	 DE000AA0XD29	 AA0XD2	 19.06.2009	 1,0000	 33,00	 65,00	 47,10	 CHF	 51,05	 51,15	 -8,60%	 29,94%	 27,08%	 27,59%

Credit Suisse Quanto Quanto	 DE000AA0Z0R9	 AA0Z0R	 18.12.2009	 1,0000	 35,00	 60,00	 47,10	 CHF	 47,40	 47,50	 -0,85%	 25,69%	 26,32%	 17,07%

Daimler	 NL0000738227	 AA0CXF	 19.06.2009	 1,0000	 28,00	 48,20	 41,84	 EUR	 44,07	 44,17	 -5,57%	 33,08%	 9,12%	 9,28%

Daimler	 NL0000738235	 AA0CXG	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 50,40	 41,84	 EUR	 44,27	 44,37	 -6,05%	 28,30%	 13,59%	 13,83%

Daimler	 NL0000800548	 AA0EWQ	 19.06.2009	 1,0000	 31,00	 53,50	 41,84	 EUR	 45,23	 45,33	 -8,34%	 25,91%	 18,02%	 18,35%

Danone	 DE000AA0Z4V3	 AA0Z4V	 18.06.2010	 1,0000	 34,00	 56,00	 46,16	 EUR	 47,05	 47,15	 -2,14%	 26,34%	 18,77%	 9,07%

Dt. Post	 DE000AA0VD62	 AA0VD6	 18.09.2009	 1,0000	 13,00	 23,00	 17,45	 EUR	 18,96	 19,06	 -9,23%	 25,50%	 20,67%	 16,46%

Dt. Telekom	 DE000AA0XBC3	 AA0XBC	 18.06.2010	 1,0000	 6,00	 14,00	 10,34	 EUR	 10,89	 10,94	 -5,80%	 41,97%	 27,97%	 13,26%

Dt. Telekom	 DE000AA0ZTK3	 AA0ZTK	 18.06.2010	 1,0000	 6,50	 13,40	 10,34	 EUR	 10,57	 10,62	 -2,71%	 37,14%	 26,18%	 12,46%

Dt. Telekom	 DE000AA0XBD1	 AA0XBD	 18.06.2010	 1,0000	 7,20	 15,20	 10,34	 EUR	 10,65	 10,70	 -3,48%	 30,37%	 42,06%	 19,39%

Dt. Telekom	 DE000AA0ZTJ5	 AA0ZTJ	 18.09.2009	 1,0000	 7,60	 12,60	 10,34	 EUR	 10,63	 10,68	 -3,29%	 26,50%	 17,98%	 14,35%

Dt. Telekom	 DE000AA0ZTL1	 AA0ZTL	 18.06.2010	 1,0000	 7,60	 14,60	 10,34	 EUR	 10,46	 10,51	 -1,64%	 26,50%	 38,92%	 18,05%

E.ON	 DE000AA0XCC1	 AA0XCC	 18.06.2010	 1,0000	 70,00	 138,00	 125,08	 EUR	 129,39	 129,49	 -3,53%	 44,04%	 6,57%	 3,27%

E.ON	 DE000AA0HAQ8	 AA0HAQ	 19.06.2009	 1,0000	 75,00	 128,00	 125,08	 EUR	 129,90	 130,00	 -3,93%	 40,04%	 -1,54%	 -1,56%

E.ON	 DE000AA0XB96	 AA0XB9	 18.09.2009	 1,0000	 75,00	 129,00	 125,08	 EUR	 130,14	 130,24	 -4,13%	 40,04%	 -0,95%	 -0,77%

E.ON	 DE000AA0VED9	 AA0VED	 18.09.2009	 1,0000	 79,00	 135,00	 125,08	 EUR	 130,93	 131,03	 -4,76%	 36,84%	 3,03%	 2,45%

E.ON	 DE000AA0HAR6	 AA0HAR	 19.06.2009	 1,0000	 80,00	 133,00	 125,08	 EUR	 130,64	 130,74	 -4,53%	 36,04%	 1,73%	 1,76%

E.ON	 DE000AA0XCD9	 AA0XCD	 18.06.2010	 1,0000	 80,00	 150,00	 125,08	 EUR	 129,86	 129,96	 -3,90%	 36,04%	 15,42%	 7,51%

E.ON	 DE000AA0XCA5	 AA0XCA	 18.09.2009	 1,0000	 84,00	 140,00	 125,08	 EUR	 131,58	 131,68	 -5,28%	 32,84%	 6,32%	 5,10%

E.ON	 DE000AA0ZTQ0	 AA0ZTQ	 18.06.2010	 1,0000	 85,00	 144,00	 125,08	 EUR	 127,29	 127,39	 -1,85%	 32,04%	 13,04%	 6,38%

E.ON	 DE000AA0HAS4	 AA0HAS	 19.06.2009	 1,0000	 85,00	 140,00	 125,08	 EUR	 132,06	 132,16	 -5,66%	 32,04%	 5,93%	 6,03%

E.ON	 DE000AA0VEE7	 AA0VEE	 18.09.2009	 1,0000	 86,00	 145,00	 125,08	 EUR	 132,42	 132,52	 -5,95%	 31,24%	 9,42%	 7,57%

E.ON	 DE000AA0HAT2	 AA0HAT	 19.06.2009	 1,0000	 90,00	 145,00	 125,08	 EUR	 132,26	 132,36	 -5,82%	 28,05%	 9,55%	 9,72%

E.ON	 DE000AA0XCE7	 AA0XCE	 18.06.2010	 1,0000	 90,00	 162,00	 125,08	 EUR	 129,28	 129,38	 -3,44%	 28,05%	 25,21%	 12,02%

E.ON	 DE000AA0KAY6	 AA0KAY	 19.06.2009	 1,0000	 93,00	 151,00	 125,08	 EUR	 133,70	 133,80	 -6,97%	 25,65%	 12,86%	 13,08%

E.ON	 DE000AA0XCB3	 AA0XCB	 18.09.2009	 1,0000	 93,00	 150,00	 125,08	 EUR	 131,62	 131,72	 -5,31%	 25,65%	 13,88%	 11,12%

ENI	 NL0000084911	 ABN2XK	 06.11.2009	 1,0000	 16,50	 30,00	 23,68	 EUR	 24,33	 24,43	 -3,17%	 30,32%	 22,80%	 16,21%

ENI	 DE000AA0KM72	 AA0KM7	 30.06.2009	 1,0000	 16,50	 27,50	 23,68	 EUR	 25,11	 25,21	 -6,46%	 30,32%	 9,08%	 8,96%

ENI	 DE000AA0KM80	 AA0KM8	 16.07.2010	 1,0000	 17,00	 32,50	 23,68	 EUR	 24,22	 24,32	 -2,70%	 28,21%	 33,63%	 15,13%

ENI	 DE000AA0KM64	 AA0KM6	 30.06.2009	 1,0000	 17,50	 28,50	 23,68	 EUR	 25,13	 25,23	 -6,55%	 26,10%	 12,96%	 12,77%

ENI	 DE000AA0ZB11	 AA0ZB1	 18.12.2009	 1,0000	 17,50	 30,50	 23,68	 EUR	 24,83	 24,93	 -5,28%	 26,10%	 22,34%	 14,57%

Erste Bank	 DE000AA0ZGG8	 AA0ZGG	 18.06.2010	 1,0000	 30,00	 50,00	 41,68	 EUR	 42,53	 42,78	 -2,64%	 28,02%	 16,88%	 8,19%

France Telecom	 DE000AA0Z6D6	 AA0Z6D	 18.06.2010	 1,0000	 12,00	 27,00	 17,86	 EUR	 19,38	 19,48	 -9,10%	 32,79%	 38,60%	 17,92%

Gazprom-ADR	 DE000AA0ZHZ6	 AA0ZHZ	 18.06.2010	 1,0000	 38,00	 63,00	 57,10	 USD	 37,91	 38,03	 -3,85%	 33,45%	 6,24%	 3,10%

Gazprom-ADR	 DE000AA0ZHX1	 AA0ZHX	 30.06.2009	 1,0000	 40,00	 58,00	 57,10	 USD	 37,78	 37,90	 -3,50%	 29,95%	 -1,86%	 -1,83%

Google	 DE000AA0VRH2	 AA0VRH	 18.12.2009	 0,1000	 380,00	 630,00	 543,83	 USD	 36,47	 36,59	 -4,91%	 30,13%	 10,42%	 6,92%

Google Quanto Quanto	 DE000AA0VRT7	 AA0VRT	 18.12.2009	 0,1000	 380,00	 610,00	 543,83	 USD	 55,66	 55,81	 -2,62%	 30,13%	 9,30%	 6,18%

Google Quanto Quanto	 DE000AA0VRS9	 AA0VRS	 30.06.2009	 0,1000	 390,00	 580,00	 543,83	 USD	 55,74	 55,89	 -2,77%	 28,29%	 3,78%	 3,72%

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Sicherheits-	 Bonus-	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Discount	 Sicherheits-	 Bonus-	 Bonus-
				    verhältn.	 level	 level	 kurs	 währung	 kurs	 kurs	 in %	 puffer	 rendite	 rendite p. a.

Bonus Zertifikate

bONUS zertifikate  Rubriken 
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Google	 DE000AA0VRG4	 AA0VRG	 30.06.2009	 0,1000	 400,00	 600,00	 543,83	 USD	 36,22	 36,34	 -4,20%	 26,45%	 5,89%	 5,80%

Hutchinson Whampoa	 NL0000808012	 AA0FKY	 17.12.2009	 1,0000	 55,00	 88,00	 76,20	 HKD	 6,55	 6,64	 -6,08%	 27,82%	 8,87%	 5,91%

IBM Quanto Quanto	 DE000AA0W391	 AA0W39	 30.06.2009	 1,0000	 80,00	 125,00	 123,21	 USD	 125,83	 126,03	 -2,29%	 35,07%	 -0,82%	 -0,81%

IBM	 DE000AA0W342	 AA0W34	 18.12.2009	 1,0000	 85,00	 140,00	 123,21	 USD	 82,18	 82,38	 -4,26%	 31,01%	 8,99%	 5,98%

Infineon	 DE000AA0ZY97	 AA0ZY9	 18.06.2010	 1,0000	 4,30	 7,80	 6,04	 EUR	 6,38	 6,48	 -7,28%	 28,81%	 20,37%	 9,81%

ING	 DE000AA0U858	 AA0U85	 18.12.2009	 1,0000	 12,80	 27,20	 21,62	 EUR	 22,33	 22,43	 -3,77%	 40,78%	 21,27%	 13,89%

ING	 DE000AA0U8Y3	 AA0U8Y	 19.06.2009	 1,0000	 13,00	 25,80	 21,62	 EUR	 22,45	 22,55	 -4,33%	 39,86%	 14,41%	 14,67%

ING	 DE000AA01CR3	 AA01CR	 18.06.2010	 1,0000	 13,50	 28,50	 21,62	 EUR	 21,28	 21,38	 1,09%	 37,54%	 33,30%	 15,62%

ING	 DE000AA0U8Z0	 AA0U8Z	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 27,00	 21,62	 EUR	 22,60	 22,70	 -5,02%	 35,23%	 18,94%	 19,29%

ING	 DE000AA0U841	 AA0U84	 18.12.2009	 1,0000	 14,50	 29,60	 21,62	 EUR	 22,51	 22,61	 -4,60%	 32,92%	 30,92%	 19,93%

ING	 DE000AA0U809	 AA0U80	 19.06.2009	 1,0000	 15,00	 28,20	 21,62	 EUR	 22,74	 22,84	 -5,67%	 30,60%	 23,47%	 23,90%

ING	 DE000AA01CJ0	 AA01CJ	 18.06.2010	 1,0000	 15,40	 30,50	 21,62	 EUR	 21,07	 21,17	 2,06%	 28,75%	 44,07%	 20,24%

ING	 DE000AA0U817	 AA0U81	 19.06.2009	 1,0000	 16,00	 29,40	 21,62	 EUR	 22,80	 22,90	 -5,94%	 25,98%	 28,38%	 28,92%

ING	 DE000AA0U833	 AA0U83	 18.12.2009	 1,0000	 16,00	 32,00	 21,62	 EUR	 22,61	 22,71	 -5,07%	 25,98%	 40,91%	 26,03%

Intel Quanto Quanto	 DE000AA0W375	 AA0W37	 30.06.2009	 1,0000	 13,50	 23,00	 22,48	 USD	 22,80	 22,87	 -1,73%	 39,95%	 0,57%	 0,56%

Intel	 DE000AA0W359	 AA0W35	 18.12.2009	 1,0000	 14,00	 23,00	 22,48	 USD	 14,51	 14,58	 -1,13%	 37,72%	 1,17%	 0,79%

Intel Quanto Quanto	 DE000AA0W4B8	 AA0W4B	 18.12.2009	 1,0000	 15,50	 27,50	 22,48	 USD	 22,63	 22,70	 -0,98%	 31,05%	 21,15%	 13,82%

Intel	 DE000AA0W318	 AA0W31	 30.06.2009	 1,0000	 16,00	 25,00	 22,48	 USD	 14,82	 14,89	 -3,28%	 28,83%	 7,68%	 7,57%

Lufthansa	 NL0000093862	 ABN20V	 12.06.2009	 1,0000	 8,50	 15,50	 14,45	 EUR	 14,65	 14,75	 -2,08%	 41,18%	 5,08%	 5,28%

Lufthansa	 DE000AA0SC27	 AA0SC2	 19.06.2009	 1,0000	 8,80	 17,70	 14,45	 EUR	 15,55	 15,65	 -8,30%	 39,10%	 13,10%	 13,33%

Lufthansa	 NL0000093870	 ABN20W	 12.06.2009	 1,0000	 9,50	 17,50	 14,45	 EUR	 15,12	 15,22	 -5,33%	 34,26%	 14,98%	 15,57%

Lufthansa	 DE000AA0VH27	 AA0VH2	 18.09.2009	 1,0000	 9,60	 18,80	 14,45	 EUR	 15,36	 15,46	 -6,99%	 33,56%	 21,60%	 17,19%

Lufthansa	 DE000AA0SC19	 AA0SC1	 19.06.2009	 1,0000	 9,70	 18,60	 14,45	 EUR	 15,56	 15,66	 -8,37%	 32,87%	 18,77%	 19,12%

Lufthansa	 DE000AA0ZU83	 AA0ZU8	 18.06.2010	 1,0000	 10,00	 20,50	 14,45	 EUR	 14,45	 14,55	 -0,69%	 30,80%	 40,89%	 18,90%

Lufthansa	 DE000AA0SC01	 AA0SC0	 19.06.2009	 1,0000	 10,50	 19,50	 14,45	 EUR	 15,51	 15,61	 -8,03%	 27,34%	 24,92%	 25,39%

Lufthansa	 DE000AA0VH19	 AA0VH1	 18.09.2009	 1,0000	 10,50	 20,30	 14,45	 EUR	 15,47	 15,57	 -7,75%	 27,34%	 30,38%	 24,01%

Lufthansa	 DE000AA0XCF4	 AA0XCF	 18.09.2009	 1,0000	 10,80	 21,10	 14,45	 EUR	 15,69	 15,79	 -9,27%	 25,26%	 33,63%	 26,51%

LukOil-ADR	 NL0000807881	 AA0FKK	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 100,00	 96,20	 USD	 63,58	 63,83	 -3,46%	 37,63%	 0,47%	 0,32%

LukOil-ADR	 DE000AA0ZH15	 AA0ZH1	 30.06.2009	 1,0000	 72,00	 110,00	 96,20	 USD	 64,66	 64,91	 -5,21%	 25,16%	 8,68%	 8,56%

LVMH	 DE000AA0XHR8	 AA0XHR	 18.12.2009	 1,0000	 45,00	 82,00	 66,79	 EUR	 71,48	 71,58	 -7,17%	 32,62%	 14,56%	 9,60%

LVMH	 DE000AA0Z6J3	 AA0Z6J	 18.06.2010	 1,0000	 47,00	 80,00	 66,79	 EUR	 68,09	 68,19	 -2,10%	 29,63%	 17,32%	 8,40%

LVMH	 DE000AA0U6S9	 AA0U6S	 19.06.2009	 1,0000	 48,00	 84,00	 66,79	 EUR	 73,32	 73,42	 -9,93%	 28,13%	 14,41%	 14,67%

LVMH	 DE000AA0XHS6	 AA0XHS	 18.12.2009	 1,0000	 49,00	 86,00	 66,79	 EUR	 71,22	 71,32	 -6,78%	 26,64%	 20,58%	 13,46%

MAN	 DE000AA0SC50	 AA0SC5	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 96,00	 77,77	 EUR	 85,22	 85,32	 -9,71%	 35,71%	 12,52%	 12,74%

MAN	 DE000AA0VH43	 AA0VH4	 18.09.2009	 1,0000	 53,00	 96,00	 77,77	 EUR	 81,69	 81,79	 -5,17%	 31,85%	 17,37%	 13,88%

MAN	 DE000AA0SC43	 AA0SC4	 19.06.2009	 1,0000	 56,00	 102,00	 77,77	 EUR	 84,22	 84,32	 -8,42%	 27,99%	 20,97%	 21,35%

Microsoft Quanto Quanto	 DE000AA0VM46	 AA0VM4	 18.12.2009	 1,0000	 20,00	 36,00	 27,72	 USD	 28,81	 28,91	 -4,29%	 27,85%	 24,52%	 15,95%

Microsoft	 DE000AA0VMV4	 AA0VMV	 18.12.2009	 1,0000	 20,50	 34,00	 27,72	 USD	 18,38	 18,48	 -3,95%	 26,05%	 17,99%	 11,81%

Münchener Rück	 DE000AA0SC76	 AA0SC7	 19.06.2009	 1,0000	 66,00	 128,00	 115,35	 EUR	 122,75	 122,85	 -6,50%	 42,78%	 4,19%	 4,26%

Münchener Rück	 DE000AA0XDJ4	 AA0XDJ	 18.06.2010	 1,0000	 66,00	 150,00	 115,35	 EUR	 124,96	 125,06	 -8,42%	 42,78%	 19,94%	 9,61%

Münchener Rück	 DE000AA0VJB2	 AA0VJB	 18.09.2009	 1,0000	 70,00	 132,00	 115,35	 EUR	 122,18	 122,28	 -6,01%	 39,32%	 7,95%	 6,40%

Münchener Rück	 DE000AA0ZU34	 AA0ZU3	 18.06.2010	 1,0000	 72,00	 138,00	 115,35	 EUR	 117,07	 117,17	 -1,58%	 37,58%	 17,78%	 8,61%

Münchener Rück	 DE000AA0SC68	 AA0SC6	 19.06.2009	 1,0000	 74,00	 134,00	 115,35	 EUR	 123,53	 123,63	 -7,18%	 35,85%	 8,39%	 8,53%

Münchener Rück	 DE000AA0XDE5	 AA0XDE	 18.09.2009	 1,0000	 75,00	 138,00	 115,35	 EUR	 123,20	 123,30	 -6,89%	 34,98%	 11,92%	 9,57%

Münchener Rück	 DE000AA0RQW1	 AA0RQW	 19.06.2009	 1,0000	 76,00	 138,00	 115,35	 EUR	 125,09	 125,19	 -8,53%	 34,11%	 10,23%	 10,41%

Münchener Rück	 DE000AA0XDK2	 AA0XDK	 18.06.2010	 1,0000	 78,00	 162,00	 115,35	 EUR	 124,40	 124,50	 -7,93%	 32,38%	 30,12%	 14,22%

Münchener Rück	 DE000AA0ZU26	 AA0ZU2	 18.06.2010	 1,0000	 80,00	 144,00	 115,35	 EUR	 116,21	 116,31	 -0,83%	 30,65%	 23,81%	 11,38%

Münchener Rück	 DE000AA0QM01	 AA0QM0	 19.06.2009	 1,0000	 84,00	 144,00	 115,35	 EUR	 124,98	 125,08	 -8,44%	 27,18%	 15,13%	 15,40%

Münchener Rück	 DE000AA0VJC0	 AA0VJC	 18.09.2009	 1,0000	 84,00	 144,00	 115,35	 EUR	 122,40	 122,50	 -6,20%	 27,18%	 17,55%	 14,01%

Nestle Quanto Quanto	 NL0000099117	 ABN27E	 19.06.2009	 0,1000	 294,00	 474,00	 470,75	 CHF	 47,89	 47,99	 -1,94%	 37,55%	 -1,23%	 -1,25%

Nestle Quanto Quanto	 DE000AA0U7Q1	 AA0U7Q	 19.06.2009	 0,1000	 295,00	 520,00	 470,75	 CHF	 49,88	 49,98	 -6,17%	 37,33%	 4,04%	 4,11%

Nestle Quanto Quanto	 NL0000181170	 ABN33R	 19.06.2009	 0,1000	 305,00	 545,00	 470,75	 CHF	 51,11	 51,21	 -8,78%	 35,21%	 6,42%	 6,54%

Nestle Quanto Quanto	 DE000AA0F750	 AA0F75	 18.12.2009	 0,1000	 340,00	 525,00	 470,75	 CHF	 47,93	 48,03	 -2,03%	 27,77%	 9,31%	 6,19%

Newmont Mining Quanto Quanto	 DE000AA0VSA5	 AA0VSA	 18.12.2009	 1,0000	 33,50	 58,50	 50,15	 USD	 52,72	 52,87	 -5,42%	 33,20%	 10,65%	 7,07%

Newmont Mining Quanto Quanto	 DE000AA0VR90	 AA0VR9	 30.06.2009	 1,0000	 35,00	 57,00	 50,15	 USD	 52,86	 53,01	 -5,70%	 30,21%	 7,53%	 7,42%

Newmont Mining	 DE000AA0VS16	 AA0VS1	 18.12.2009	 1,0000	 36,00	 55,00	 50,15	 USD	 32,89	 33,04	 -2,73%	 28,22%	 6,76%	 4,51%

Nintendo Co. Ltd. Quanto Quanto	 DE000AA0ZNJ8	 AA0ZNJ	 18.12.2009	 0,0010	 38.000,00	 63.000,00	 60.600,00	 JPY	 60,78	 61,03	 -0,71%	 37,29%	 3,23%	 2,17%

Nintendo Co. Ltd. Quanto Quanto	 DE000AA0ZNK6	 AA0ZNK	 18.12.2009	 0,0010	 42.000,00	 70.000,00	 60.600,00	 JPY	 60,99	 61,24	 -1,06%	 30,69%	 14,30%	 9,44%

Nintendo Co. Ltd. Quanto Quanto	 DE000AA0ZNF6	 AA0ZNF	 18.06.2009	 0,0010	 44.000,00	 67.000,00	 60.600,00	 JPY	 61,49	 61,74	 -1,88%	 27,39%	 8,52%	 8,69%

Nissan Motor Quanto Quanto	 DE000AA0ZNG4	 AA0ZNG	 18.12.2009	 0,1000	 650,00	 1.100,00	 897,00	 JPY	 87,58	 88,08	 1,81%	 27,54%	 24,89%	 16,18%

Nokia	 NL0000739886	 AA0C2J	 19.06.2009	 1,0000	 9,90	 17,20	 15,73	 EUR	 16,61	 16,81	 -6,87%	 37,06%	 2,32%	 2,36%
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Nokia	 NL0000739894	 AA0C2K	 19.06.2009	 1,0000	 10,50	 17,90	 15,73	 EUR	 16,61	 16,81	 -6,87%	 33,25%	 6,48%	 6,60%

Nokia	 NL0000739902	 AA0C2L	 19.06.2009	 1,0000	 11,10	 18,70	 15,73	 EUR	 16,62	 16,82	 -6,93%	 29,43%	 11,18%	 11,37%

Nokia	 NL0000739910	 AA0C2M	 19.06.2009	 1,0000	 11,70	 19,50	 15,73	 EUR	 16,64	 16,84	 -7,06%	 25,62%	 15,80%	 16,08%

Norilsk Nickel ADR	 DE000AA0RVE9	 AA0RVE	 30.06.2009	 10,0000	 18,00	 30,00	 25,40	 USD	 172,46	 173,36	 -6,43%	 29,13%	 10,98%	 10,82%

Novartis Quanto Quanto	 DE000AA0XD60	 AA0XD6	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 58,00	 55,70	 CHF	 57,13	 57,33	 -2,93%	 37,16%	 1,17%	 1,19%

Novartis Quanto Quanto	 DE000AA0XD94	 AA0XD9	 18.12.2009	 1,0000	 35,00	 55,00	 55,70	 CHF	 55,36	 55,56	 0,25%	 37,16%	 -1,01%	 -0,68%

Novartis Quanto Quanto	 DE000AA0SCS7	 AA0SCS	 19.06.2009	 1,0000	 36,00	 62,00	 55,70	 CHF	 58,79	 58,99	 -5,91%	 35,37%	 5,10%	 5,19%

Novartis Quanto Quanto	 DE000AA0Z089	 AA0Z08	 18.12.2009	 1,0000	 36,00	 58,00	 55,70	 CHF	 55,94	 56,14	 -0,79%	 35,37%	 3,31%	 2,22%

Novartis Quanto Quanto	 DE000AA0QUC7	 AA0QUC	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 66,00	 55,70	 CHF	 59,62	 59,82	 -7,40%	 28,19%	 10,33%	 10,51%

Novartis Quanto Quanto	 DE000AA0XD86	 AA0XD8	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 60,00	 55,70	 CHF	 55,65	 55,85	 -0,27%	 28,19%	 7,43%	 4,95%

OMV	 DE000AA0KB91	 AA0KB9	 19.06.2009	 1,0000	 32,00	 57,00	 49,48	 EUR	 54,08	 54,33	 -9,80%	 35,33%	 4,91%	 5,00%

OMV	 DE000AA0ZGJ2	 AA0ZGJ	 30.06.2009	 1,0000	 35,00	 55,00	 49,48	 EUR	 52,05	 52,30	 -5,70%	 29,26%	 5,16%	 5,09%

PetroChina	 NL0000808038	 AA0FK0	 17.12.2009	 10,0000	 6,50	 12,50	 10,28	 HKD	 8,69	 8,79	 -4,09%	 36,77%	 16,81%	 11,08%

PetroChina	 NL0000808020	 AA0FKZ	 17.12.2009	 10,0000	 7,20	 13,50	 10,28	 HKD	 8,58	 8,68	 -2,79%	 29,96%	 27,76%	 18,01%

Peugeot	 DE000AA006W0	 AA006W	 19.06.2009	 1,0000	 23,30	 44,50	 34,61	 EUR	 37,52	 37,62	 -8,70%	 32,68%	 18,29%	 18,62%

Peugeot	 DE000AA006Z3	 AA006Z	 18.12.2009	 1,0000	 23,80	 47,00	 34,61	 EUR	 37,03	 37,13	 -7,28%	 31,23%	 26,58%	 17,24%

Peugeot	 DE000AA007A4	 AA007A	 18.06.2010	 1,0000	 24,00	 53,00	 34,61	 EUR	 36,89	 36,99	 -6,88%	 30,66%	 43,28%	 19,91%

Porsche VZ	 DE000AA0XDN6	 AA0XDN	 19.06.2009	 1,0000	 65,00	 110,00	 100,40	 EUR	 106,09	 106,34	 -5,92%	 35,26%	 3,44%	 3,50%

Porsche VZ	 DE000AA0XDM8	 AA0XDM	 19.06.2009	 1,0000	 75,00	 120,00	 100,40	 EUR	 105,38	 105,63	 -5,21%	 25,30%	 13,60%	 13,85%

Potash Corp. of Saskatchewan Inc. 	 DE000AA0ZM67	 AA0ZM6	 16.12.2009	 1,0000	 155,00	 240,00	 236,55	 CAD	 230,54	 232,14	 1,86%	 34,47%	 3,39%	 2,28%

Quanto Quanto

Potash Corp. of Saskatchewan Inc. 	 DE000AA0ZM42	 AA0ZM4	 17.06.2009	 1,0000	 165,00	 235,00	 236,55	 CAD	 230,48	 232,08	 1,89%	 30,25%	 1,26%	 1,29%

Quanto Quanto

Renault	 DE000AA002N8	 AA002N	 18.06.2010	 1,0000	 34,00	 78,00	 52,70	 EUR	 53,17	 53,27	 -1,08%	 35,48%	 46,42%	 21,23%

Renault	 DE000AA002M0	 AA002M	 18.12.2009	 1,0000	 38,00	 70,00	 52,70	 EUR	 53,17	 53,27	 -1,08%	 27,89%	 31,41%	 20,23%

Research in Motion Quanto Quanto	 DE000AA0ZNY7	 AA0ZNY	 30.06.2009	 1,0000	 100,00	 160,00	 141,05	 USD	 144,47	 144,82	 -2,67%	 29,10%	 10,48%	 10,33%

Rio Tinto	 DE000AA0VSU3	 AA0VSU	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 65,00	 60,10	 GBP	 76,65	 76,80	 -1,11%	 33,44%	 6,97%	 4,65%

Rio Tinto	 DE000AA0VST5	 AA0VST	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 65,00	 60,10	 GBP	 76,50	 76,65	 -0,91%	 25,12%	 7,18%	 7,30%

Roche Holding GS Quanto Quanto	 DE000AA0SCV1	 AA0SCV	 19.06.2009	 0,1000	 125,00	 210,00	 175,20	 CHF	 19,00	 19,10	 -9,02%	 28,65%	 9,95%	 10,12%

Roche Holding GS Quanto Quanto	 DE000AA0Z105	 AA0Z10	 18.12.2009	 0,1000	 128,00	 200,00	 175,20	 CHF	 17,81	 17,91	 -2,23%	 26,94%	 11,67%	 7,73%

Roche Holding GS Quanto Quanto	 DE000AA0Z1Z0	 AA0Z1Z	 19.06.2009	 0,1000	 130,00	 190,00	 175,20	 CHF	 17,78	 17,88	 -2,05%	 25,80%	 6,26%	 6,37%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U8K2	 AA0U8K	 18.12.2009	 1,0000	 14,00	 27,00	 25,33	 EUR	 25,93	 26,03	 -2,76%	 44,73%	 3,73%	 2,50%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U8H8	 AA0U8H	 19.06.2009	 1,0000	 15,00	 26,00	 25,33	 EUR	 26,01	 26,11	 -3,08%	 40,78%	 -0,42%	 -0,43%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U8J4	 AA0U8J	 18.12.2009	 1,0000	 15,50	 29,00	 25,33	 EUR	 26,25	 26,35	 -4,03%	 38,81%	 10,06%	 6,68%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U8G0	 AA0U8G	 19.06.2009	 1,0000	 16,50	 28,00	 25,33	 EUR	 26,40	 26,50	 -4,62%	 34,86%	 5,66%	 5,76%

Royal Dutch Shell Plc / New	 NL0000758480	 AA0C9U	 18.12.2009	 1,0000	 16,80	 30,70	 25,33	 EUR	 25,99	 26,09	 -3,00%	 33,68%	 17,67%	 11,60%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U8F2	 AA0U8F	 19.06.2009	 1,0000	 17,50	 30,00	 25,33	 EUR	 26,95	 27,05	 -6,79%	 30,91%	 10,91%	 11,10%

Royal Dutch Shell Plc / New	 NL0000758498	 AA0C9V	 18.12.2009	 1,0000	 18,30	 32,00	 25,33	 EUR	 25,86	 25,96	 -2,49%	 27,75%	 23,27%	 15,16%

Royal Dutch Shell Plc / New	 NL0000093904	 ABN20Z	 13.11.2009	 1,0000	 18,50	 34,00	 25,33	 EUR	 26,15	 26,35	 -4,03%	 26,96%	 29,03%	 20,19%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U8E5	 AA0U8E	 19.06.2009	 1,0000	 18,50	 32,00	 25,33	 EUR	 27,48	 27,58	 -8,88%	 26,96%	 16,03%	 16,31%

RWE St.	 DE000AA0U0Q6	 AA0U0Q	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 84,00	 78,41	 EUR	 83,64	 83,74	 -6,80%	 42,61%	 0,31%	 0,32%

RWE St.	 DE000AA0XEP9	 AA0XEP	 18.06.2010	 1,0000	 45,00	 90,00	 78,41	 EUR	 81,71	 81,81	 -4,34%	 42,61%	 10,01%	 4,93%

RWE St.	 DE000AA0XEN4	 AA0XEN	 18.09.2009	 1,0000	 46,00	 82,00	 78,41	 EUR	 81,94	 82,04	 -4,63%	 41,33%	 -0,05%	 -0,04%

RWE St.	 NL0000093920	 ABN202	 01.05.2009	 1,0000	 47,00	 85,00	 78,41	 EUR	 84,16	 84,36	 -7,59%	 40,06%	 0,76%	 0,89%

RWE St.	 DE000AA0U0P8	 AA0U0P	 19.06.2009	 1,0000	 47,00	 88,00	 78,41	 EUR	 85,35	 85,45	 -8,98%	 40,06%	 2,98%	 3,03%

RWE St.	 DE000AA0XEM6	 AA0XEM	 18.09.2009	 1,0000	 49,00	 86,00	 78,41	 EUR	 82,79	 82,89	 -5,71%	 37,51%	 3,75%	 3,03%

RWE St.	 DE000AA0ZW40	 AA0ZW4	 18.06.2010	 1,0000	 51,00	 88,00	 78,41	 EUR	 78,68	 78,78	 -0,47%	 34,96%	 11,70%	 5,75%

RWE St.	 DE000AA0XEQ7	 AA0XEQ	 18.06.2010	 1,0000	 51,00	 98,00	 78,41	 EUR	 82,51	 82,61	 -5,36%	 34,96%	 18,63%	 9,01%

RWE St.	 DE000AA0XEL8	 AA0XEL	 18.09.2009	 1,0000	 52,00	 90,00	 78,41	 EUR	 83,54	 83,64	 -6,67%	 33,68%	 7,60%	 6,12%

RWE St.	 DE000AA0VJY4	 AA0VJY	 18.09.2009	 1,0000	 55,00	 94,00	 78,41	 EUR	 84,05	 84,15	 -7,32%	 29,86%	 11,71%	 9,39%

RWE St.	 DE000AA0XER5	 AA0XER	 18.06.2010	 1,0000	 57,00	 106,00	 78,41	 EUR	 82,42	 82,52	 -5,24%	 27,31%	 28,45%	 13,47%

RWE St.	 DE000AA0ZW57	 AA0ZW5	 18.06.2010	 1,0000	 58,00	 96,00	 78,41	 EUR	 78,45	 78,55	 -0,18%	 26,03%	 22,22%	 10,66%

Sanofi-Aventis	 DE000AA0XLB4	 AA0XLB	 18.12.2009	 1,0000	 28,00	 51,00	 42,02	 EUR	 44,57	 44,67	 -6,31%	 33,37%	 14,17%	 9,35%

Sanofi-Aventis	 DE000AA0W1F5	 AA0W1F	 19.06.2009	 1,0000	 29,00	 52,00	 42,02	 EUR	 46,02	 46,12	 -9,76%	 30,99%	 12,75%	 12,98%

Sanofi-Aventis	 DE000AA0XLA6	 AA0XLA	 18.12.2009	 1,0000	 31,00	 54,00	 42,02	 EUR	 44,33	 44,43	 -5,74%	 26,23%	 21,54%	 14,07%

Sanofi-Aventis	 DE000AA002S7	 AA002S	 18.06.2010	 1,0000	 31,00	 55,00	 42,02	 EUR	 41,88	 41,98	 0,10%	 26,23%	 31,01%	 14,61%

SAP	 DE000AA0U0X2	 AA0U0X	 19.06.2009	 1,0000	 20,00	 37,00	 33,26	 EUR	 36,14	 36,24	 -8,96%	 39,87%	 2,10%	 2,13%

SAP	 DE000AA0VJZ1	 AA0VJZ	 18.09.2009	 1,0000	 21,00	 35,00	 33,26	 EUR	 34,83	 34,93	 -5,02%	 36,86%	 0,20%	 0,16%

SAP	 DE000AA0XEU9	 AA0XEU	 18.06.2010	 1,0000	 21,50	 36,00	 33,26	 EUR	 34,00	 34,10	 -2,53%	 35,36%	 5,57%	 2,78%

SAP	 DE000AA0U0U8	 AA0U0U	 19.06.2009	 1,0000	 22,50	 34,00	 33,26	 EUR	 34,34	 34,44	 -3,55%	 32,35%	 -1,28%	 -1,30%

SAP	 DE000AA0XES3	 AA0XES	 18.09.2009	 1,0000	 22,50	 37,00	 33,26	 EUR	 35,10	 35,20	 -5,83%	 32,35%	 5,11%	 4,13%
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SAP	 DE000AA0XET1	 AA0XET	 18.06.2010	 1,0000	 23,00	 38,00	 33,26	 EUR	 34,10	 34,20	 -2,83%	 30,85%	 11,11%	 5,46%

SAP	 DE000AA0VJ09	 AA0VJ0	 18.09.2009	 1,0000	 23,30	 38,50	 33,26	 EUR	 35,30	 35,40	 -6,43%	 29,95%	 8,76%	 7,05%

SAP	 NL0000802353	 AA0E1V	 19.06.2009	 1,0000	 24,00	 38,00	 33,26	 EUR	 35,23	 35,33	 -6,22%	 27,84%	 7,56%	 7,69%

Siemens	 DE000AA0XE10	 AA0XE1	 18.06.2010	 1,0000	 40,00	 78,00	 72,91	 EUR	 74,90	 75,00	 -2,87%	 45,14%	 4,00%	 2,00%

Siemens	 DE000AA0XE28	 AA0XE2	 18.06.2010	 1,0000	 46,00	 86,00	 72,91	 EUR	 75,32	 75,42	 -3,44%	 36,91%	 14,03%	 6,85%

Siemens	 NL0000082261	 ABN2VY	 13.02.2009	 1,0000	 49,50	 77,25	 72,91	 EUR	 75,96	 76,21	 -4,53%	 32,11%	 1,36%	 2,15%

Siemens	 DE000AA0ZW99	 AA0ZW9	 18.06.2010	 1,0000	 50,00	 82,00	 72,91	 EUR	 73,60	 73,70	 -1,08%	 31,42%	 11,26%	 5,54%

Siemens	 DE000AA0XEW5	 AA0XEW	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 77,00	 72,91	 EUR	 74,87	 74,97	 -2,83%	 31,42%	 2,71%	 2,75%

Siemens	 DE000AA0XEY1	 AA0XEY	 18.09.2009	 1,0000	 50,00	 75,00	 72,91	 EUR	 73,93	 74,03	 -1,54%	 31,42%	 1,31%	 1,06%

Siemens	 DE000AA0U1C4	 AA0U1C	 19.06.2009	 1,0000	 52,00	 88,00	 72,91	 EUR	 78,27	 78,37	 -7,49%	 28,68%	 12,29%	 12,51%

Siemens	 DE000AA0XE36	 AA0XE3	 18.06.2010	 1,0000	 52,00	 94,00	 72,91	 EUR	 75,30	 75,40	 -3,42%	 28,68%	 24,67%	 11,77%

Siemens	 NL0000776334	 AA0EJN	 19.06.2009	 1,0000	 53,00	 81,00	 72,91	 EUR	 75,02	 75,12	 -3,03%	 27,31%	 7,83%	 7,96%

Siemens	 DE000AA0XEZ8	 AA0XEZ	 18.09.2009	 1,0000	 53,00	 79,00	 72,91	 EUR	 74,20	 74,30	 -1,91%	 27,31%	 6,33%	 5,10%

Siemens	 DE000AA0XEV7	 AA0XEV	 19.06.2009	 1,0000	 54,00	 85,00	 72,91	 EUR	 76,19	 76,29	 -4,64%	 25,94%	 11,42%	 11,62%

Societe Generale	 DE000AA0XLE8	 AA0XLE	 19.06.2009	 1,0000	 36,00	 72,00	 55,60	 EUR	 59,71	 59,81	 -7,57%	 35,25%	 20,38%	 20,75%

Societe Generale	 DE000AA0XLF5	 AA0XLF	 18.12.2009	 1,0000	 37,00	 74,00	 55,60	 EUR	 58,47	 58,57	 -5,34%	 33,45%	 26,34%	 17,09%

Societe Generale	 DE000AA004M6	 AA004M	 18.06.2010	 1,0000	 37,00	 84,00	 55,60	 EUR	 58,20	 58,30	 -4,86%	 33,45%	 44,08%	 20,25%

Societe Generale	 DE000AA0XLD0	 AA0XLD	 19.06.2009	 1,0000	 38,00	 76,00	 55,60	 EUR	 60,76	 60,86	 -9,46%	 31,65%	 24,88%	 25,34%

Societe Generale	 DE000AA0XLC2	 AA0XLC	 19.06.2009	 1,0000	 41,00	 80,00	 55,60	 EUR	 60,46	 60,56	 -8,92%	 26,26%	 32,10%	 32,72%

Societe Generale	 DE000AA0XLG3	 AA0XLG	 18.12.2009	 1,0000	 41,00	 78,00	 55,60	 EUR	 57,96	 58,06	 -4,42%	 26,26%	 34,34%	 22,04%

Starbucks Quanto Quanto	 DE000AA0VRV3	 AA0VRV	 18.12.2009	 1,0000	 11,50	 19,50	 16,85	 USD	 17,36	 17,46	 -3,62%	 31,75%	 11,68%	 7,74%

Starbucks Quanto Quanto	 DE000AA0VRU5	 AA0VRU	 30.06.2009	 1,0000	 12,00	 20,00	 16,85	 USD	 17,71	 17,81	 -5,70%	 28,78%	 12,30%	 12,12%

Suez	 DE000AA0U5L6	 AA0U5L	 19.06.2009	 1,0000	 25,00	 45,00	 43,00	 EUR	 44,98	 45,08	 -4,84%	 41,86%	 -0,18%	 -0,18%

Suez	 DE000AA0XKU6	 AA0XKU	 18.12.2009	 1,0000	 26,00	 46,00	 43,00	 EUR	 44,51	 44,61	 -3,74%	 39,53%	 3,12%	 2,09%

Suez	 DE000AA004H6	 AA004H	 18.06.2010	 1,0000	 27,00	 50,00	 43,00	 EUR	 44,35	 44,45	 -3,37%	 37,21%	 12,49%	 6,12%

Suez	 DE000AA0U5M4	 AA0U5M	 19.06.2009	 1,0000	 27,50	 47,50	 43,00	 EUR	 45,25	 45,35	 -5,47%	 36,05%	 4,74%	 4,82%

Suez	 DE000AA0XKV4	 AA0XKV	 18.12.2009	 1,0000	 29,00	 49,00	 43,00	 EUR	 44,53	 44,63	 -3,79%	 32,56%	 9,79%	 6,51%

Suez	 DE000AA0U5N2	 AA0U5N	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 50,00	 43,00	 EUR	 45,40	 45,50	 -5,81%	 30,23%	 9,89%	 10,06%

Suez	 DE000AA0XKW2	 AA0XKW	 18.12.2009	 1,0000	 32,00	 52,00	 43,00	 EUR	 44,37	 44,47	 -3,42%	 25,58%	 16,93%	 11,13%

Suez	 DE000AA004J2	 AA004J	 18.06.2010	 1,0000	 32,00	 56,00	 43,00	 EUR	 44,27	 44,37	 -3,19%	 25,58%	 26,21%	 12,47%

Telefonica	 NL0000094605	 ABN21Y	 27.11.2009	 1,0000	 10,00	 18,00	 16,91	 EUR	 17,45	 17,55	 -3,78%	 40,86%	 2,56%	 1,79%

Telekom Austria	 DE000AA0ZGX3	 AA0ZGX	 30.06.2009	 1,0000	 9,00	 16,00	 13,46	 EUR	 14,57	 14,67	 -8,99%	 33,14%	 9,07%	 8,94%

Telekom Austria	 DE000AA0ZGZ8	 AA0ZGZ	 18.12.2009	 1,0000	 9,00	 17,00	 13,46	 EUR	 14,62	 14,72	 -9,36%	 33,14%	 15,49%	 10,20%

Telekom Austria	 DE000AA0ZG08	 AA0ZG0	 18.06.2010	 1,0000	 10,00	 20,00	 13,46	 EUR	 14,10	 14,20	 -5,50%	 25,71%	 40,85%	 18,88%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XE77	 AA0XE7	 18.06.2010	 1,0000	 20,00	 40,00	 41,00	 EUR	 41,02	 41,12	 -0,29%	 51,22%	 -2,72%	 -1,38%

ThyssenKrupp	 DE000AA0U1L5	 AA0U1L	 19.06.2009	 1,0000	 22,00	 44,00	 41,00	 EUR	 43,56	 43,66	 -6,49%	 46,34%	 0,78%	 0,79%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XE85	 AA0XE8	 18.06.2010	 1,0000	 23,50	 44,00	 41,00	 EUR	 40,94	 41,04	 -0,10%	 42,68%	 7,21%	 3,58%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XE69	 AA0XE6	 18.09.2009	 1,0000	 25,00	 41,20	 41,00	 EUR	 41,58	 41,68	 -1,66%	 39,02%	 -1,15%	 -0,94%

ThyssenKrupp	 NL0000802320	 AA0E1S	 19.06.2009	 1,0000	 25,50	 42,50	 41,00	 EUR	 41,78	 41,88	 -2,15%	 37,80%	 1,48%	 1,51%

ThyssenKrupp	 DE000AA0VJ66	 AA0VJ6	 18.09.2009	 1,0000	 25,50	 43,50	 41,00	 EUR	 41,93	 42,03	 -2,51%	 37,80%	 3,50%	 2,83%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XE93	 AA0XE9	 18.06.2010	 1,0000	 26,00	 48,00	 41,00	 EUR	 41,05	 41,15	 -0,37%	 36,59%	 16,65%	 8,08%

ThyssenKrupp	 NL0000802338	 AA0E1T	 19.06.2009	 1,0000	 26,50	 44,00	 41,00	 EUR	 41,91	 42,01	 -2,46%	 35,37%	 4,74%	 4,82%

ThyssenKrupp	 NL0000802346	 AA0E1U	 19.06.2009	 1,0000	 27,50	 45,50	 41,00	 EUR	 42,07	 42,17	 -2,85%	 32,93%	 7,90%	 8,03%

ThyssenKrupp	 DE000AA0VJ74	 AA0VJ7	 18.09.2009	 1,0000	 28,00	 47,00	 41,00	 EUR	 42,05	 42,15	 -2,80%	 31,71%	 11,51%	 9,24%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XE44	 AA0XE4	 19.06.2009	 1,0000	 29,00	 47,00	 41,00	 EUR	 42,06	 42,16	 -2,83%	 29,27%	 11,48%	 11,68%

ThyssenKrupp	 DE000AA0ZYX6	 AA0ZYX	 18.06.2010	 1,0000	 30,00	 50,50	 41,00	 EUR	 40,09	 40,19	 1,98%	 26,83%	 25,65%	 12,22%

Total	 DE000AA0XK12	 AA0XK1	 18.12.2009	 1,0000	 28,00	 53,00	 52,47	 EUR	 53,47	 53,57	 -2,10%	 46,64%	 -1,06%	 -0,72%

Total	 DE000AA0XK04	 AA0XK0	 18.12.2009	 1,0000	 30,00	 56,00	 52,47	 EUR	 54,03	 54,13	 -3,16%	 42,82%	 3,45%	 2,32%

Total	 DE000AA0U5R3	 AA0U5R	 19.06.2009	 1,0000	 32,00	 56,00	 52,47	 EUR	 54,97	 55,07	 -4,96%	 39,01%	 1,69%	 1,72%

Total	 DE000AA0XKZ5	 AA0XKZ	 18.12.2009	 1,0000	 32,00	 59,00	 52,47	 EUR	 54,53	 54,63	 -4,12%	 39,01%	 8,00%	 5,33%

Total	 NL0000761195	 AA0DHM	 18.12.2009	 1,0000	 33,50	 61,50	 52,47	 EUR	 54,63	 54,73	 -4,31%	 36,15%	 12,37%	 8,19%

Total	 DE000AA0U5Q5	 AA0U5Q	 19.06.2009	 1,0000	 34,00	 59,00	 52,47	 EUR	 55,68	 55,78	 -6,31%	 35,20%	 5,77%	 5,87%

Total	 DE000AA005L5	 AA005L	 18.06.2010	 1,0000	 34,00	 62,00	 52,47	 EUR	 53,27	 53,37	 -1,72%	 35,20%	 16,17%	 7,86%

Total	 DE000AA0QPF0	 AA0QPF	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 62,00	 52,47	 EUR	 56,70	 56,80	 -8,25%	 33,30%	 9,15%	 9,31%

Total	 NL0000761203	 AA0DHN	 18.12.2009	 1,0000	 36,50	 64,50	 52,47	 EUR	 54,63	 54,73	 -4,31%	 30,44%	 17,85%	 11,72%

Total	 DE000AA0QPG8	 AA0QPG	 19.06.2009	 1,0000	 38,50	 65,00	 52,47	 EUR	 56,38	 56,48	 -7,64%	 26,62%	 15,08%	 15,36%

Total	 NL0000761211	 AA0DHP	 18.12.2009	 1,0000	 38,60	 67,20	 52,47	 EUR	 54,51	 54,61	 -4,08%	 26,43%	 23,05%	 15,02%

TUI	 DE000AA0U3K3	 AA0U3K	 19.06.2009	 1,0000	 7,90	 15,80	 15,33	 EUR	 15,79	 16,04	 -4,63%	 48,47%	 -1,50%	 -1,52%

TUI	 DE000AA0U3J5	 AA0U3J	 19.06.2009	 1,0000	 8,30	 16,50	 15,33	 EUR	 16,06	 16,31	 -6,39%	 45,86%	 1,16%	 1,18%

TUI	 DE000AA0U3H9	 AA0U3H	 19.06.2009	 1,0000	 8,80	 17,30	 15,33	 EUR	 16,20	 16,45	 -7,31%	 42,60%	 5,17%	 5,26%

TUI	 DE000AA0U3G1	 AA0U3G	 19.06.2009	 1,0000	 9,30	 18,00	 15,33	 EUR	 16,34	 16,59	 -8,22%	 39,33%	 8,50%	 8,65%

rUBRIKEN  bONUS ZERTIFIKATE  
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TUI	 NL0000739381	 AA0C04	 19.06.2009	 1,0000	 9,40	 18,80	 15,33	 EUR	 16,46	 16,71	 -9,00%	 38,68%	 12,51%	 12,73%

TUI	 NL0000739399	 AA0C05	 19.06.2009	 1,0000	 9,90	 19,60	 15,33	 EUR	 16,59	 16,84	 -9,85%	 35,42%	 16,39%	 16,69%

TUI	 DE000AA0VKM7	 AA0VKM	 18.09.2009	 1,0000	 10,00	 19,00	 15,33	 EUR	 16,29	 16,54	 -7,89%	 34,77%	 14,87%	 11,90%

TUI	 NL0000739407	 AA0C06	 19.06.2009	 1,0000	 10,60	 20,40	 15,33	 EUR	 16,61	 16,86	 -9,98%	 30,85%	 21,00%	 21,38%

TUI	 DE000AA0XH90	 AA0XH9	 18.09.2009	 1,0000	 10,80	 19,80	 15,33	 EUR	 16,25	 16,50	 -7,63%	 29,55%	 20,00%	 15,94%

TUI	 DE000AA0ZY30	 AA0ZY3	 18.06.2010	 1,0000	 11,00	 19,00	 15,33	 EUR	 15,28	 15,53	 -1,30%	 28,25%	 22,34%	 10,72%

TUI	 DE000AA0VKN5	 AA0VKN	 18.09.2009	 1,0000	 11,30	 20,50	 15,33	 EUR	 16,22	 16,47	 -7,44%	 26,29%	 24,47%	 19,43%

Unilever	 NL0000758852	 AA0DAX	 18.12.2009	 1,0000	 12,90	 23,00	 18,28	 EUR	 18,72	 18,82	 -2,95%	 29,43%	 22,21%	 14,49%

Unilever	 DE000AA0U8N6	 AA0U8N	 19.06.2009	 1,0000	 13,50	 23,50	 18,28	 EUR	 19,96	 20,06	 -9,74%	 26,15%	 17,15%	 17,46%

Vivendi Universal	 DE000AA005M3	 AA005M	 18.06.2010	 1,0000	 14,70	 29,00	 24,43	 EUR	 24,65	 24,75	 -1,33%	 39,82%	 17,17%	 8,33%

Vivendi Universal	 DE000AA0XK46	 AA0XK4	 18.12.2009	 1,0000	 15,00	 30,00	 24,43	 EUR	 26,31	 26,41	 -8,13%	 38,59%	 13,59%	 8,98%

Vivendi Universal	 DE000AA0XK38	 AA0XK3	 19.06.2009	 1,0000	 16,00	 29,50	 24,43	 EUR	 26,45	 26,55	 -8,70%	 34,49%	 11,11%	 11,31%

Vivendi Universal	 DE000AA0XK53	 AA0XK5	 18.12.2009	 1,0000	 16,50	 32,00	 24,43	 EUR	 26,56	 26,66	 -9,15%	 32,45%	 20,03%	 13,11%

Vivendi Universal	 DE000AA005H3	 AA005H	 18.12.2009	 1,0000	 17,00	 27,00	 24,43	 EUR	 24,61	 24,71	 -1,17%	 30,40%	 9,27%	 6,16%

Vivendi Universal	 DE000AA005N1	 AA005N	 18.06.2010	 1,0000	 17,50	 32,00	 24,43	 EUR	 24,48	 24,58	 -0,63%	 28,35%	 30,19%	 14,25%

Vivendi Universal	 DE000AA0XK61	 AA0XK6	 18.12.2009	 1,0000	 18,00	 34,00	 24,43	 EUR	 26,57	 26,67	 -9,19%	 26,31%	 27,48%	 17,80%

Vivendi Universal	 DE000AA005F7	 AA005F	 19.06.2009	 1,0000	 18,00	 28,00	 24,43	 EUR	 25,07	 25,17	 -3,05%	 26,31%	 11,24%	 11,44%

Vivendi Universal	 DE000AA005G5	 AA005G	 18.12.2009	 1,0000	 18,00	 28,50	 24,43	 EUR	 24,72	 24,82	 -1,62%	 26,31%	 14,83%	 9,78%

Voest Alpine	 DE000AA0ZGV7	 AA0ZGV	 18.12.2009	 1,0000	 30,00	 50,00	 51,75	 EUR	 50,84	 51,04	 1,37%	 42,03%	 -2,04%	 -1,38%

Wal-Mart Quanto Quanto	 DE000AA0WRC1	 AA0WRC	 18.12.2009	 1,0000	 36,00	 60,00	 57,62	 USD	 58,37	 58,47	 -1,48%	 37,52%	 2,62%	 1,76%

Wal-Mart	 DE000AA0VU46	 AA0VU4	 18.12.2009	 1,0000	 38,00	 60,00	 57,62	 USD	 38,03	 38,13	 -3,19%	 34,05%	 0,91%	 0,62%

Xstrata	 DE000AA0VSR9	 AA0VSR	 18.12.2009	 1,0000	 25,00	 45,00	 41,53	 GBP	 54,77	 54,87	 -4,53%	 39,80%	 3,66%	 2,45%

Xstrata	 DE000AA0VSQ1	 AA0VSQ	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 45,00	 41,53	 GBP	 54,32	 54,42	 -3,68%	 27,76%	 4,51%	 4,59%

Zurich Financial Quanto Quanto	 DE000AA0U7T5	 AA0U7T	 19.06.2009	 0,1000	 180,00	 330,00	 269,50	 CHF	 28,57	 28,67	 -6,38%	 33,21%	 15,10%	 15,37%

Zurich Financial Quanto Quanto	 DE000AA0SCU3	 AA0SCU	 19.06.2009	 0,1000	 200,00	 360,00	 269,50	 CHF	 28,95	 29,05	 -7,79%	 25,79%	 23,92%	 24,37%

Indizes														            

AEX	 DE000AA01BW5	 AA01BW	 18.12.2009	 0,1000	 280,00	 510,00	 437,38	 EUR	 45,88	 45,98	 -5,13%	 35,98%	 10,92%	 7,24%

AEX	 DE000AA01BY1	 AA01BY	 18.06.2010	 0,1000	 280,00	 500,00	 437,38	 EUR	 44,28	 44,38	 -1,47%	 35,98%	 12,66%	 6,20%

AEX	 NL0000762276	 AA0DLT	 18.12.2009	 0,1000	 300,00	 540,00	 437,38	 EUR	 46,11	 46,21	 -5,65%	 31,41%	 16,86%	 11,08%

AEX	 NL0000762284	 AA0DLU	 18.12.2009	 0,1000	 320,00	 570,00	 437,38	 EUR	 46,66	 46,76	 -6,91%	 26,84%	 21,90%	 14,29%

ATX	 DE000AA0W1W0	AA0W1W	 18.12.2009	 0,0100	 2.600,00	 4.300,00	 4.035,48	 EUR	 42,12	 42,27	 -4,75%	 35,57%	 1,73%	 1,16%

ATX	 DE000AA0W1U4	 AA0W1U	 19.06.2009	 0,0100	 2.850,00	 4.400,00	 4.035,48	 EUR	 42,41	 42,56	 -5,46%	 29,38%	 3,38%	 3,44%

ATX	 DE000AA0W1X8	 AA0W1X	 18.12.2009	 0,0100	 2.900,00	 4.700,00	 4.035,48	 EUR	 42,54	 42,69	 -5,79%	 28,14%	 10,10%	 6,70%

Bovespa	 DE000AA0ZDV4	 AA0ZDV	 17.12.2010	 0,0010	 45.000,00	 70.000,00	 64.447,02	 BRL	 26,70	 26,90	 -4,42%	 30,18%	 4,02%	 1,60%

CECE (EUR)	 NL0000082089	 ABN2U0	 16.12.2009	 0,0100	 1.414,00	 2.501,00	 2.424,68	 EUR	 25,42	 25,52	 -5,25%	 41,68%	 -2,00%	 -1,36%

CECE (EUR)	 DE000AA0F6V2	 AA0F6V	 10.12.2009	 0,0100	 1.600,00	 2.750,00	 2.424,68	 EUR	 25,27	 25,42	 -4,84%	 34,01%	 8,18%	 5,53%

CECE (EUR)	 DE000AA0F6W0	 AA0F6W	 18.06.2010	 0,0100	 1.700,00	 3.100,00	 2.424,68	 EUR	 25,09	 25,19	 -3,89%	 29,89%	 23,06%	 11,05%

CECE (EUR)	 NL0000610111	 ABN5A8	 08.05.2009	 0,0100	 1.709,40	 2.637,36	 2.424,68	 EUR	 26,07	 26,22	 -8,14%	 29,50%	 0,59%	 0,67%

DAX BRIC PR	 NL0000770352	 AA0D2H	 16.12.2011	 0,1000	 280,00	 490,00	 450,35	 EUR	 43,33	 43,83	 2,68%	 37,83%	 11,80%	 3,26%

DAX BRIC PR	 NL0000770345	 AA0D2G	 17.12.2010	 0,1000	 300,00	 480,00	 450,35	 EUR	 43,94	 44,44	 1,32%	 33,39%	 8,01%	 3,16%

DAX	 DE000AA0XJC6	 AA0XJC	 19.06.2009	 0,0100	 4.200,00	 7.100,00	 6.536,06	 EUR	 69,67	 69,77	 -6,75%	 35,74%	 1,76%	 1,79%

DAX	 DE000AA0XJB8	 AA0XJB	 19.06.2009	 0,0100	 4.300,00	 7.400,00	 6.536,06	 EUR	 70,59	 70,69	 -8,15%	 34,21%	 4,68%	 4,76%

DAX	 DE000AA009T0	 AA009T	 18.06.2010	 0,0100	 4.300,00	 7.800,00	 6.536,06	 EUR	 70,65	 70,75	 -8,25%	 34,21%	 10,25%	 5,05%

DAX	 DE000AA0VAF2	 AA0VAF	 19.06.2009	 0,0100	 4.400,00	 7.700,00	 6.536,06	 EUR	 71,77	 71,87	 -9,96%	 32,68%	 7,14%	 7,26%

DAX	 DE000AA009G7	 AA009G	 18.12.2009	 0,0100	 4.500,00	 7.900,00	 6.536,06	 EUR	 71,30	 71,40	 -9,24%	 31,15%	 10,64%	 7,06%

DAX	 DE000AA009S2	 AA009S	 18.06.2010	 0,0100	 4.700,00	 8.100,00	 6.536,06	 EUR	 70,42	 70,52	 -7,89%	 28,09%	 14,86%	 7,25%

DAX	 DE000AA009H5	 AA009H	 18.12.2009	 0,0100	 4.800,00	 8.200,00	 6.536,06	 EUR	 71,50	 71,60	 -9,55%	 26,56%	 14,53%	 9,58%

DJ EURO STOXX 50	 NL0000061471	 ABN2KC	 17.12.2010	 0,0100	 2.000,00	 4.250,00	 3.404,52	 EUR	 35,33	 35,63	 -4,65%	 41,25%	 19,28%	 7,37%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJF9	 AA0XJF	 19.06.2009	 0,0100	 2.100,00	 3.900,00	 3.404,52	 EUR	 36,50	 36,60	 -7,50%	 38,32%	 6,56%	 6,67%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJK9	 AA0XJK	 18.12.2009	 0,0100	 2.100,00	 4.150,00	 3.404,52	 EUR	 36,69	 36,79	 -8,06%	 38,32%	 12,80%	 8,47%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJE2	 AA0XJE	 19.06.2009	 0,0100	 2.200,00	 4.000,00	 3.404,52	 EUR	 36,79	 36,89	 -8,36%	 35,38%	 8,43%	 8,58%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJJ1	 AA0XJJ	 18.12.2009	 0,0100	 2.200,00	 4.250,00	 3.404,52	 EUR	 36,82	 36,92	 -8,44%	 35,38%	 15,11%	 9,96%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA009U8	 AA009U	 18.06.2010	 0,0100	 2.200,00	 4.100,00	 3.404,52	 EUR	 34,94	 35,04	 -2,92%	 35,38%	 17,01%	 8,25%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJD4	 AA0XJD	 19.06.2009	 0,0100	 2.300,00	 4.100,00	 3.404,52	 EUR	 37,07	 37,17	 -9,18%	 32,44%	 10,30%	 10,48%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJH5	 AA0XJH	 18.12.2009	 0,0100	 2.300,00	 4.350,00	 3.404,52	 EUR	 36,93	 37,03	 -8,77%	 32,44%	 17,47%	 11,48%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA009V6	 AA009V	 18.06.2010	 0,0100	 2.300,00	 4.200,00	 3.404,52	 EUR	 34,98	 35,08	 -3,04%	 32,44%	 19,73%	 9,51%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJG7	 AA0XJG	 18.12.2009	 0,0100	 2.400,00	 4.450,00	 3.404,52	 EUR	 36,99	 37,09	 -8,94%	 29,51%	 19,98%	 13,08%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA009W4	 AA009W	 18.06.2010	 0,0100	 2.400,00	 4.300,00	 3.404,52	 EUR	 34,98	 35,08	 -3,04%	 29,51%	 22,58%	 10,82%

DJ EURO STOXX 50	 NL0000762193	 AA0DLK	 18.12.2009	 0,0100	 2.450,00	 4.550,00	 3.404,52	 EUR	 37,31	 37,41	 -9,88%	 28,04%	 21,63%	 14,12%

DJ EURO STOXX 50	 NL0000040707	 ABN1WZ	 10.12.2009	 0,0100	 2.500,00	 4.250,00	 3.404,52	 EUR	 35,61	 35,91	 -5,48%	 26,57%	 18,35%	 12,23%

bONUS zertifikate  Rubriken 
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DJ EURO STOXX 50	 DE000AA009X2	 AA009X	 18.06.2010	 0,0100	 2.500,00	 4.400,00	 3.404,52	 EUR	 34,93	 35,03	 -2,89%	 26,57%	 25,61%	 12,20%

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0XJL7	 AA0XJL	 18.12.2009	 0,0100	 2.550,00	 4.650,00	 3.404,52	 EUR	 37,22	 37,32	 -9,62%	 25,10%	 24,60%	 15,99%

DJ Industrial Average Quanto Quanto	 DE000AA0R4D1	 AA0R4D	 18.12.2009	 0,0100	 8.400,00	 14.800,00	 11.844,64	 USD	 127,46	 127,96	 -8,03%	 29,08%	 15,66%	 10,31%

DJ Industrial Average Quanto Quanto	 DE000AA0RRG2	 AA0RRG	 17.12.2010	 0,0100	 8.500,00	 17.000,00	 11.844,64	 USD	 128,61	 129,11	 -9,00%	 28,24%	 31,67%	 11,74%

DJ Industrial Average	 DE000AA0R342	 AA0R34	 18.12.2009	 0,0100	 8.500,00	 14.000,00	 11.844,64	 USD	 80,82	 81,17	 -6,86%	 28,24%	 10,61%	 7,04%

DJ Industrial Average	 DE000AA0R334	 AA0R33	 19.06.2009	 0,0100	 8.800,00	 13.500,00	 11.844,64	 USD	 80,68	 81,03	 -6,67%	 25,70%	 6,85%	 6,96%

DJ Industrial Average Quanto Quanto	 DE000AA0R4C3	 AA0R4C	 19.06.2009	 0,0100	 8.800,00	 14.000,00	 11.844,64	 USD	 126,25	 126,75	 -7,01%	 25,70%	 10,45%	 10,64%

DJ Asia Select Dividend 30	 DE000AA0H8L7	 AA0H8L	 17.12.2010	 0,1000	 380,00	 630,00	 578,76	 USD	 37,18	 37,61	 -1,33%	 34,34%	 7,43%	 2,93%

DJ Asia Select Dividend 30	 DE000AA0H8K9	 AA0H8K	 19.06.2009	 0,1000	 430,00	 590,00	 578,76	 USD	 37,89	 38,32	 -3,24%	 25,70%	 -1,26%	 -1,28%

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0Z5Y4	 AA0Z5Y	 18.06.2009	 0,1000	 250,00	 400,00	 367,76	 TRY	 19,59	 19,79	 -3,04%	 32,02%	 5,56%	 5,67%

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0Z527	 AA0Z52	 18.12.2009	 0,1000	 275,00	 500,00	 367,76	 TRY	 19,86	 20,06	 -4,45%	 25,22%	 30,17%	 19,47%

FTSE 100	 DE000AA0ZCY0	 AA0ZCY	 18.12.2009	 0,0100	 4.000,00	 7.000,00	 5.663,00	 GBP	 75,85	 75,97	 -6,14%	 29,37%	 16,46%	 10,83%

FTSE 100	 DE000AA0ZCV6	 AA0ZCV	 19.06.2009	 0,0100	 4.200,00	 6.800,00	 5.663,00	 GBP	 76,51	 76,63	 -7,06%	 25,83%	 12,16%	 12,37%

FTSE Top40	 DE000AA0KCK1	 AA0KCK	 17.12.2010	 0,0100	 17.000,00	 32.500,00	 28.467,16	 ZAR	 23,23	 23,33	 -2,07%	 40,28%	 11,85%	 4,62%

FTSE Top40	 DE000AA0KCJ3	 AA0KCJ	 18.12.2009	 0,0100	 18.500,00	 30.000,00	 28.467,16	 ZAR	 23,18	 23,38	 -2,29%	 35,01%	 3,03%	 2,03%

FTSE Top40	 DE000AA0RRM0	 AA0RRM	 17.12.2010	 0,0100	 20.000,00	 40.000,00	 28.467,16	 ZAR	 23,84	 24,04	 -5,18%	 29,74%	 33,60%	 12,39%

FTSE Top40	 DE000AA0Z5Z1	 AA0Z5Z	 18.06.2009	 0,0100	 20.000,00	 30.000,00	 28.467,16	 ZAR	 23,25	 23,35	 -2,16%	 29,74%	 3,16%	 3,22%

FTSE Top40	 DE000AA0RRL2	 AA0RRL	 18.12.2009	 0,0100	 21.000,00	 35.000,00	 28.467,16	 ZAR	 23,91	 24,11	 -5,48%	 26,23%	 16,56%	 10,89%

Hang Seng	 NL0000770964	 AA0D3W	 16.12.2010	 0,0100	 13.000,00	 24.000,00	 22.456,02	 HKD	 18,28	 18,43	 0,09%	 42,11%	 6,97%	 2,76%

Hang Seng	 NL0000770956	 AA0D3V	 17.12.2009	 0,0100	 14.000,00	 23.000,00	 22.456,02	 HKD	 18,72	 18,87	 -2,30%	 37,66%	 0,12%	 0,08%

Hang Seng	 DE000AA0KL57	 AA0KL5	 16.12.2010	 0,0100	 15.500,00	 30.000,00	 22.456,02	 HKD	 19,10	 19,25	 -4,36%	 30,98%	 28,02%	 10,49%

Hang Seng	 NL0000692374	 AA0JPX	 19.06.2009	 0,0100	 16.000,00	 25.000,00	 22.456,02	 HKD	 19,46	 19,61	 -6,31%	 28,75%	 4,72%	 4,80%

Hang Seng	 DE000AA0KL40	 AA0KL4	 17.12.2009	 0,0100	 16.000,00	 27.000,00	 22.456,02	 HKD	 19,46	 19,61	 -6,31%	 28,75%	 13,10%	 8,68%

Hang Seng	 DE000AA0ZLN4	 AA0ZLN	 16.12.2010	 0,0100	 16.500,00	 30.500,00	 22.456,02	 HKD	 18,62	 18,77	 -1,76%	 26,52%	 33,48%	 12,37%

HS China Enterprise	 NL0000768828	 AA0DYD	 16.12.2010	 0,1000	 7.000,00	 13.500,00	 12.018,51	 HKD	 96,39	 97,39	 1,35%	 41,76%	 13,87%	 5,38%

HS China Enterprise	 NL0000768810	 AA0DYC	 17.12.2009	 0,1000	 7.500,00	 12.500,00	 12.018,51	 HKD	 99,25	 100,25	 -1,55%	 37,60%	 2,42%	 1,63%

HS China Enterprise	 NL0000692366	 AA0JPW	 19.06.2009	 0,1000	 8.000,00	 13.000,00	 12.018,51	 HKD	 102,26	 103,26	 -4,59%	 33,44%	 3,42%	 3,47%

HS China Enterprise	 DE000AA0ZLF0	 AA0ZLF	 16.12.2010	 0,1000	 8.000,00	 17.000,00	 12.018,51	 HKD	 100,92	 101,92	 -3,24%	 33,44%	 37,01%	 13,56%

HS China Enterprise	 DE000AA0ZLD5	 AA0ZLD	 17.12.2009	 0,1000	 8.750,00	 15.500,00	 12.018,51	 HKD	 102,85	 103,85	 -5,19%	 27,20%	 22,60%	 14,77%

HS China Enterprise	 DE000AA0KL81	 AA0KL8	 16.12.2010	 0,1000	 9.000,00	 18.500,00	 12.018,51	 HKD	 98,56	 99,56	 -0,85%	 25,12%	 52,64%	 18,62%

HS China Enterprise	 DE000AA0ZLB9	 AA0ZLB	 19.06.2009	 0,1000	 9.000,00	 15.000,00	 12.018,51	 HKD	 104,16	 105,16	 -6,52%	 25,12%	 17,17%	 17,48%

IBEX	 DE000AA0F842	 AA0F84	 18.12.2009	 0,0100	 9.000,00	 15.100,00	 12.205,60	 EUR	 133,17	 134,17	 -9,92%	 26,26%	 12,54%	 8,30%

Kospi 200	 DE000AA0ZMG6	 AA0ZMG	 16.12.2010	100,0000	 150,00	 260,00	 217,97	 KRW	 14,17	 14,32	 -5,75%	 31,18%	 12,80%	 4,98%

Kospi 200	 DE000AA0H7C8	 AA0H7C	 19.06.2009	100,0000	 155,00	 240,00	 217,97	 KRW	 14,66	 14,81	 -9,37%	 28,89%	 0,67%	 0,69%

Mexbol	 DE000AA0ZDW2	 AA0ZDW	 18.06.2010	 0,0100	 21.000,00	 34.000,00	 29.388,01	 MXN	 18,94	 19,14	 -4,62%	 28,54%	 10,58%	 5,21%

Nasdaq 100 Quanto Quanto	 DE000AA0R4F6	 AA0R4F	 18.12.2009	 0,0100	 1.250,00	 2.300,00	 1.908,40	 USD	 20,26	 20,32	 -6,48%	 34,50%	 13,19%	 8,72%

Nasdaq 100	 DE000AA0R367	 AA0R36	 19.06.2009	 0,0100	 1.300,00	 2.100,00	 1.908,40	 USD	 13,04	 13,08	 -6,87%	 31,88%	 2,96%	 3,01%

Nasdaq 100 Quanto Quanto	 DE000AA0R4B5	 AA0R4B	 19.06.2009	 0,0100	 1.350,00	 2.200,00	 1.908,40	 USD	 20,17	 20,23	 -6,01%	 29,26%	 8,75%	 8,90%

Nasdaq 100	 DE000AA0R318	 AA0R31	 18.12.2009	 0,0100	 1.400,00	 2.350,00	 1.908,40	 USD	 13,13	 13,17	 -7,61%	 26,64%	 14,43%	 9,52%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6J6	 AA0W6J	 15.12.2010	 0,0100	 7.000,00	 15.000,00	 13.849,56	 JPY	 137,00	 137,80	 0,50%	 49,46%	 8,85%	 3,49%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6K4	 AA0W6K	 16.12.2011	 0,0100	 7.000,00	 16.000,00	 13.849,56	 JPY	 134,32	 135,12	 2,44%	 49,46%	 18,41%	 4,98%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6H0	 AA0W6H	 15.12.2010	 0,0100	 7.800,00	 16.000,00	 13.849,56	 JPY	 138,41	 139,21	 -0,52%	 43,68%	 14,93%	 5,79%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6F4	 AA0W6F	 11.12.2009	 0,0100	 7.900,00	 14.300,00	 13.849,56	 JPY	 138,57	 139,37	 -0,63%	 42,96%	 2,60%	 1,77%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6E7	 AA0W6E	 11.12.2009	 0,0100	 8.300,00	 14.800,00	 13.849,56	 JPY	 139,43	 140,23	 -1,25%	 40,07%	 5,54%	 3,75%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W599	 AA0W59	 19.06.2009	 0,0100	 8.500,00	 14.000,00	 13.849,56	 JPY	 139,00	 139,80	 -0,94%	 38,63%	 0,14%	 0,15%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6G2	 AA0W6G	 15.12.2010	 0,0100	 8.500,00	 17.000,00	 13.849,56	 JPY	 139,65	 140,45	 -1,41%	 38,63%	 21,04%	 8,02%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6D9	 AA0W6D	 11.12.2009	 0,0100	 8.700,00	 15.300,00	 13.849,56	 JPY	 140,26	 141,06	 -1,85%	 37,18%	 8,46%	 5,71%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0R3V5	 AA0R3V	 15.12.2010	 0,0100	 8.800,00	 18.500,00	 13.849,56	 JPY	 150,25	 151,05	 -9,06%	 36,46%	 22,48%	 8,54%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0R3U7	 AA0R3U	 16.04.2010	 0,0100	 9.000,00	 17.000,00	 13.849,56	 JPY	 148,94	 149,74	 -8,12%	 35,02%	 13,53%	 7,27%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6B3	 AA0W6B	 19.06.2009	 0,0100	 9.000,00	 14.500,00	 13.849,56	 JPY	 139,82	 140,62	 -1,53%	 35,02%	 3,11%	 3,17%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6C1	 AA0W6C	 11.12.2009	 0,0100	 9.000,00	 15.800,00	 13.849,56	 JPY	 141,37	 142,17	 -2,65%	 35,02%	 11,13%	 7,48%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6L2	 AA0W6L	 16.12.2011	 0,0100	 9.000,00	 18.000,00	 13.849,56	 JPY	 133,22	 134,02	 3,23%	 35,02%	 34,31%	 8,85%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0R3S1	 AA0R3S	 11.12.2009	 0,0100	 9.200,00	 16.500,00	 13.849,56	 JPY	 150,37	 151,17	 -9,15%	 33,57%	 9,15%	 6,17%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0W6A5	 AA0W6A	 19.06.2009	 0,0100	 9.400,00	 15.000,00	 13.849,56	 JPY	 140,72	 141,52	 -2,18%	 32,13%	 5,99%	 6,10%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0WU03	 AA0WU0	 11.12.2009	 0,0100	 9.600,00	 16.700,00	 13.849,56	 JPY	 142,95	 143,75	 -3,79%	 30,68%	 16,17%	 10,79%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 NL0000048700	 ABN8KA	 11.12.2009	 0,0100	 10.000,00	 17.000,00	 13.849,56	 JPY	 147,49	 148,96	 -7,56%	 27,80%	 14,12%	 9,45%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 NL0000060952	 ABN2GX	 15.10.2010	 0,0100	 10.000,00	 20.000,00	 13.849,56	 JPY	 150,33	 151,83	 -9,63%	 27,80%	 31,73%	 12,69%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0R3Q5	 AA0R3Q	 19.06.2009	 0,0100	 10.000,00	 16.500,00	 13.849,56	 JPY	 151,24	 152,04	 -9,78%	 27,80%	 8,52%	 8,67%

Nikkei 225 Quanto Quanto	 DE000AA0R3T9	 AA0R3T	 16.04.2010	 0,0100	 10.000,00	 18.500,00	 13.849,56	 JPY	 149,55	 150,35	 -8,56%	 27,80%	 23,05%	 12,15%

RDX (EUR)	 DE000AA0G8H6	 AA0G8H	 18.06.2010	 0,0100	 1.200,00	 2.200,00	 2.080,00	 EUR	 21,68	 21,83	 -4,95%	 42,31%	 0,78%	 0,39%

RDX (EUR)	 DE000AA0ZH80	 AA0ZH8	 18.06.2010	 0,0100	 1.400,00	 2.500,00	 2.080,00	 EUR	 21,49	 21,64	 -4,04%	 32,69%	 15,53%	 7,56%
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RDX (EUR)	 DE000AA0ZH98	 AA0ZH9	 18.12.2009	 0,0100	 1.500,00	 2.200,00	 2.080,00	 EUR	 21,12	 21,27	 -2,26%	 27,88%	 3,43%	 2,30%

RTX (USD)	 DE000AA0ZJE7	 AA0ZJE	 18.06.2010	 0,0100	 2.200,00	 3.700,00	 3.334,89	 USD	 22,54	 22,69	 -6,09%	 34,03%	 4,58%	 2,29%

RTX (USD)	 DE000AA0ZJD9	 AA0ZJD	 18.12.2009	 0,0100	 2.350,00	 3.600,00	 3.334,89	 USD	 22,42	 22,57	 -5,53%	 29,53%	 2,29%	 1,54%

RTX (USD)	 DE000AA0ZJB3	 AA0ZJB	 30.06.2009	 0,0100	 2.500,00	 3.600,00	 3.334,89	 USD	 22,47	 22,62	 -5,76%	 25,04%	 2,07%	 2,04%

RTX (USD)	 DE000AA0ZJF4	 AA0ZJF	 18.06.2010	 0,0100	 2.500,00	 4.000,00	 3.334,89	 USD	 22,46	 22,61	 -5,72%	 25,04%	 13,46%	 6,58%

S&P 500 Quanto Quanto	 DE000AA0R4E9	 AA0R4E	 18.12.2009	 0,1000	 850,00	 1.550,00	 1.317,80	 USD	 139,63	 140,13	 -6,34%	 35,50%	 10,61%	 7,04%

S&P 500	 DE000AA0R3Z6	 AA0R3Z	 19.06.2009	 0,1000	 900,00	 1.500,00	 1.317,80	 USD	 90,50	 90,90	 -7,56%	 31,70%	 5,83%	 5,93%

S&P 500	 NL0000043248	 ABN9K5	 10.04.2009	 0,1000	 920,00	 1.440,00	 1.317,80	 USD	 90,96	 91,36	 -8,10%	 30,19%	 1,08%	 1,37%

S&P 500 Quanto Quanto	 DE000AA0R391	 AA0R39	 19.06.2009	 0,1000	 940,00	 1.550,00	 1.317,80	 USD	 140,67	 141,17	 -7,13%	 28,67%	 9,80%	 9,97%

S&P 500 Quanto Quanto	 DE000AA0RRH0	 AA0RRH	 17.12.2010	 0,1000	 950,00	 1.900,00	 1.317,80	 USD	 142,65	 143,15	 -8,63%	 27,91%	 32,73%	 12,10%

S&P 500	 DE000AA0R300	 AA0R30	 18.12.2009	 0,1000	 950,00	 1.600,00	 1.317,80	 USD	 90,09	 90,49	 -7,07%	 27,91%	 13,39%	 8,85%

S&P 500 Quanto Quanto	 DE000AA0R4A7	 AA0R4A	 18.12.2009	 0,1000	 950,00	 1.650,00	 1.317,80	 USD	 140,83	 141,33	 -7,25%	 27,91%	 16,75%	 11,01%

S&P Custom/ABN Price Return	 DE000AA0F6J7	 AA0F6J	 13.04.2011	 0,7318	 81,99	 136,65	 121,44	 EUR	 85,77	 86,77	 2,36%	 32,49%	 15,25%	 5,20%

Water Stocks (EUR)

S&P/ASX 200	 NL0000189165	 ABN4BK	 20.03.2009	 0,0100	 3.450,00	 5.350,00	 5.290,00	 AUD	 32,91	 33,11	 -1,95%	 34,78%	 -0,80%	 -1,09%

S&P/ASX 200	 NL0000189173	 ABN4BL	 20.03.2009	 0,0100	 3.950,00	 5.750,00	 5.290,00	 AUD	 33,17	 33,37	 -2,75%	 25,33%	 5,78%	 7,96%

SETX (EUR)	 DE000AA0ZD19	 AA0ZD1	 18.06.2010	 0,0100	 1.300,00	 2.300,00	 1.875,40	 EUR	 20,28	 20,48	 -9,20%	 30,68%	 12,30%	 6,03%

SETX (EUR)	 DE000AA0ZD01	 AA0ZD0	 18.12.2009	 0,0100	 1.400,00	 2.100,00	 1.875,40	 EUR	 19,52	 19,72	 -5,15%	 25,35%	 6,49%	 4,33%

SMI Quanto Quanto	 DE000AA0WUV5	 AA0WUV	 19.06.2009	 0,0100	 4.800,00	 8.000,00	 7.026,08	 CHF	 73,95	 74,25	 -5,68%	 31,68%	 7,74%	 7,88%

SMI Quanto Quanto	 DE000AA0WUX1	 AA0WUX	 18.12.2009	 0,0100	 4.800,00	 8.500,00	 7.026,08	 CHF	 74,65	 74,95	 -6,67%	 31,68%	 13,41%	 8,86%

SMI Quanto Quanto	 DE000AA007V0	 AA007V	 18.06.2010	 0,0100	 4.900,00	 8.500,00	 7.026,08	 CHF	 71,37	 71,67	 -2,01%	 30,26%	 18,60%	 8,99%

SMI Quanto Quanto	 DE000AA007T4	 AA007T	 18.12.2009	 0,0100	 5.000,00	 8.000,00	 7.026,08	 CHF	 71,60	 71,90	 -2,33%	 28,84%	 11,27%	 7,47%

SMI Quanto Quanto	 DE000AA007R8	 AA007R	 19.06.2009	 0,0100	 5.100,00	 7.800,00	 7.026,08	 CHF	 72,14	 72,44	 -3,10%	 27,41%	 7,68%	 7,81%

SMI Quanto Quanto	 DE000AA0WUU7	 AA0WUU	 19.06.2009	 0,0100	 5.200,00	 8.500,00	 7.026,08	 CHF	 75,48	 75,78	 -7,86%	 25,99%	 12,17%	 12,38%

Topix Quanto Quanto	 NL0000044741	 ABN93N	 10.04.2009	 0,0100	 840,00	 1.440,00	 1.349,19	 JPY	 14,29	 14,43	 -6,95%	 37,74%	 -0,21%	 -0,26%

TSE Reit Quanto Quanto	 NL0000030625	 ABN1HK	 20.03.2009	 0,0100	 1.050,00	 1.650,00	 1.410,26	 JPY	 14,39	 14,46	 -2,53%	 25,55%	 14,11%	 19,69%

Sektoren														            

Amex Oil	 DE000AA0RSB1	 AA0RSB	 18.06.2010	 0,1000	 950,00	 1.700,00	 1.519,99	 USD	 103,65	 104,25	 -6,95%	 37,50%	 4,58%	 2,29%

Amex Oil	 DE000AA0RSD7	 AA0RSD	 19.06.2009	 0,1000	 1.100,00	 1.600,00	 1.519,99	 USD	 102,18	 102,78	 -5,44%	 27,63%	 -0,17%	 -0,17%

Amex Gold Bugs	 DE000AA0RSC9	 AA0RSC	 18.06.2010	 0,1000	 290,00	 460,00	 418,87	 USD	 27,47	 27,62	 -2,82%	 30,77%	 6,81%	 3,38%

RICI Agricultural ER	 NL0000099893	 ABN28J	 21.06.2011	 0,1000	 737,00	 1.325,00	 1.322,39	 USD	 82,54	 83,37	 1,69%	 44,27%	 1,92%	 0,64%

RICI Enhanced Metals ER	 DE000AA0VPX3	 AA0VPX	 21.06.2011	 0,0100	 2.700,00	 4.200,00	 3.827,93	 USD	 35,00	 35,34	 7,68%	 29,47%	 18,85%	 5,95%

Quanto Quanto

Rohstoffe														            

Gold Quanto Quanto	 DE000AA0QPC7	 AA0QPC	 17.12.2010	 0,1000	 610,00	 920,00	 889,75	 USD	 92,02	 93,02	 -4,55%	 31,44%	 -1,10%	 -0,44%

Platin Quanto Quanto	 DE000AA0WW84	AA0WW8	 18.12.2009	 0,1000	 1.500,00	 2.300,00	 2.026,20	 USD	 212,62	 213,12	 -5,18%	 25,97%	 7,92%	 5,28%

Silber	 NL0000758050	 AA0C8L	 17.12.2010	 1,0000	 10,50	 18,00	 16,81	 USD	 11,54	 11,69	 -8,41%	 37,56%	 -1,25%	 -0,51%

Silber	 NL0000758043	 AA0C8K	 17.12.2010	 1,0000	 11,10	 20,00	 16,81	 USD	 10,66	 10,81	 -0,24%	 33,99%	 18,65%	 7,14%

Silber	 DE000AA0VGT0	 AA0VGT	 30.06.2009	 1,0000	 12,50	 17,50	 16,81	 USD	 11,01	 11,16	 -3,49%	 25,66%	 0,56%	 0,56%

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Sicherheits-	 Bonus-	 Cap	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Discount	 Sicherheits-	 Bonus-	 Bonus-
				    verhältn.	 level	 level		  kurs	 währung	 kurs	 kurs	 in %	 puffer	 rendite	 rendite p. a.

Capped Bonus Zertifikate

Aktien															             

ABB Quanto	 DE000AA0F8F1	 AA0F8F	 19.06.2009	 1,0000	 13,80	 26,50	 26,50	 31,10	 CHF	 24,59	 24,69	 20,61%	 55,63%	 7,33%	 7,46%

ABB Quanto	 DE000AA0U7X7	 AA0U7X	 19.06.2009	 1,0000	 16,50	 32,00	 32,00	 31,10	 CHF	 28,61	 28,71	 7,68%	 46,95%	 11,46%	 11,66%

ABB Quanto	 DE000AA0U7W9	 AA0U7W	 19.06.2009	 1,0000	 19,50	 38,00	 38,00	 31,10	 CHF	 31,95	 32,05	 -3,05%	 37,30%	 18,56%	 18,90%

ABB Quanto	 DE000AA0KKF4	 AA0KKF	 19.06.2009	 1,0000	 20,00	 35,00	 35,00	 31,10	 CHF	 29,67	 29,77	 4,28%	 35,69%	 17,57%	 17,89%

ABB Quanto	 DE000AA0Z0A5	 AA0Z0A	 18.12.2009	 1,0000	 20,50	 43,00	 43,00	 31,10	 CHF	 31,79	 31,89	 -2,54%	 34,08%	 34,84%	 22,34%

ABB Quanto	 DE000AA0Z0F4	 AA0Z0F	 19.06.2009	 1,0000	 21,00	 38,00	 42,50	 31,10	 CHF	 32,01	 32,11	 -3,25%	 32,48%	 18,34%	 18,68%

Adidas	 DE000AA0W7Q9	 AA0W7Q	 20.03.2009	 1,0000	 21,50	 42,00	 42,00	 42,07	 EUR	 40,27	 40,37	 4,04%	 48,89%	 4,04%	 5,54%

Adidas	 DE000AA0W7U1	 AA0W7U	 18.09.2009	 1,0000	 22,00	 46,00	 46,00	 42,07	 EUR	 41,70	 41,80	 0,64%	 47,71%	 10,05%	 8,08%

Adidas	 DE000AA0W7S5	 AA0W7S	 19.06.2009	 1,0000	 23,00	 45,00	 45,00	 42,07	 EUR	 41,57	 41,67	 0,95%	 45,33%	 7,99%	 8,13%

Adidas	 DE000AA0W7J4	 AA0W7J	 19.06.2009	 1,0000	 24,00	 44,00	 50,00	 42,07	 EUR	 42,66	 42,76	 -1,64%	 42,95%	 2,90%	 2,95%

Adidas	 DE000AA0W7P1	 AA0W7P	 20.03.2009	 1,0000	 24,00	 44,00	 44,00	 42,07	 EUR	 41,69	 41,79	 0,67%	 42,95%	 5,29%	 7,27%

Adidas	 DE000AA0W7T3	 AA0W7T	 18.09.2009	 1,0000	 24,50	 48,00	 48,00	 42,07	 EUR	 42,61	 42,71	 -1,52%	 41,76%	 12,39%	 9,93%
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Adidas	 DE000AA0ZP15	 AA0ZP1	 18.12.2009	 1,0000	 25,00	 50,00	 50,00	 42,07	 EUR	 42,98	 43,08	 -2,40%	 40,58%	 16,06%	 10,57%

Adidas	 DE000AA0W7R7	 AA0W7R	 19.06.2009	 1,0000	 25,50	 47,00	 47,00	 42,07	 EUR	 42,63	 42,73	 -1,57%	 39,39%	 9,99%	 10,17%

Adidas	 DE000AA0R763	 AA0R76	 20.03.2009	 1,0000	 26,50	 46,00	 46,00	 42,07	 EUR	 42,96	 43,06	 -2,35%	 37,01%	 6,83%	 9,41%

Adidas	 DE000AA0W7K2	 AA0W7K	 19.06.2009	 1,0000	 28,00	 48,00	 52,00	 42,07	 EUR	 43,60	 43,70	 -3,87%	 33,44%	 9,84%	 10,01%

Adidas	 DE000AA0R755	 AA0R75	 20.03.2009	 1,0000	 29,50	 48,00	 48,00	 42,07	 EUR	 43,66	 43,76	 -4,02%	 29,88%	 9,69%	 13,42%

Adidas	 DE000AA0VBS3	 AA0VBS	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 51,00	 51,00	 42,07	 EUR	 43,97	 44,07	 -4,75%	 28,69%	 15,72%	 16,01%

Adobe	 DE000AA0VSK4	 AA0VSK	 30.06.2009	 1,0000	 20,50	 40,00	 40,00	 41,47	 USD	 23,86	 24,01	 9,72%	 50,57%	 6,84%	 6,75%

Adobe Quanto	 DE000AA0VS32	 AA0VS3	 30.06.2009	 1,0000	 22,00	 42,00	 42,00	 41,47	 USD	 37,93	 38,08	 8,17%	 46,95%	 10,29%	 10,15%

Adobe	 DE000AA0VSJ6	 AA0VSJ	 30.06.2009	 1,0000	 26,00	 44,00	 44,00	 41,47	 USD	 25,02	 25,17	 5,36%	 37,30%	 12,11%	 11,94%

Adobe Quanto	 DE000AA0VS24	 AA0VS2	 30.06.2009	 1,0000	 26,50	 46,00	 46,00	 41,47	 USD	 39,71	 39,86	 3,88%	 36,10%	 15,40%	 15,18%

Aegon	 DE000AA01CZ6	 AA01CZ	 19.06.2009	 1,0000	 5,40	 11,20	 11,20	 8,38	 EUR	 8,72	 8,82	 -5,23%	 35,58%	 26,98%	 27,49%

Aegon	 DE000AA01C54	 AA01C5	 19.06.2009	 1,0000	 5,50	 10,80	 12,30	 8,38	 EUR	 8,68	 8,78	 -4,75%	 34,38%	 23,01%	 23,43%

Aegon	 DE000AA01CU7	 AA01CU	 18.09.2009	 1,0000	 5,70	 12,00	 12,00	 8,38	 EUR	 8,61	 8,71	 -3,91%	 32,00%	 37,77%	 29,68%

Aegon	 DE000AA01CY9	 AA01CY	 19.06.2009	 1,0000	 6,20	 11,70	 11,70	 8,38	 EUR	 8,60	 8,70	 -3,79%	 26,03%	 34,48%	 35,15%

Alcatel-Lucent	 DE000AA0XGJ7	 AA0XGJ	 26.06.2009	 1,0000	 2,30	 5,00	 5,00	 3,92	 EUR	 3,97	 4,02	 -2,55%	 41,33%	 24,38%	 24,30%

Allianz	 DE000AA0W714	 AA0W71	 18.09.2009	 1,0000	 61,00	 140,00	 140,00	 116,57	 EUR	 121,68	 121,78	 -4,47%	 47,67%	 14,96%	 11,97%

Allianz	 DE000AA0ZP64	 AA0ZP6	 18.12.2009	 1,0000	 75,00	 152,00	 152,00	 116,57	 EUR	 122,19	 122,29	 -4,91%	 35,66%	 24,29%	 15,80%

Amazon.com	 DE000AA0WZ40	 AA0WZ4	 19.06.2009	 1,0000	 41,00	 90,00	 90,00	 78,54	 USD	 47,94	 48,09	 4,52%	 47,80%	 20,02%	 20,39%

Amazon.com Quanto	 DE000AA0WZ73	 AA0WZ7	 19.06.2009	 1,0000	 46,00	 95,00	 95,00	 78,54	 USD	 74,54	 74,69	 4,90%	 41,43%	 27,19%	 27,70%

Anglo American	 DE000AA0WVH2	 AA0WVH	 18.06.2009	 1,0000	 21,00	 44,00	 44,00	 34,26	 GBP	 44,01	 44,11	 -1,87%	 38,70%	 26,08%	 26,65%

Apple	 DE000AA0VMZ5	 AA0VMZ	 30.06.2009	 1,0000	 70,00	 165,00	 165,00	 174,42	 USD	 95,95	 96,10	 14,09%	 59,87%	 10,11%	 9,97%

Apple Quanto	 DE000AA0VM87	 AA0VM8	 30.06.2009	 1,0000	 80,00	 175,00	 175,00	 174,42	 USD	 151,92	 152,12	 12,79%	 54,13%	 15,04%	 14,82%

Apple	 DE000AA0VMY8	 AA0VMY	 30.06.2009	 1,0000	 90,00	 185,00	 185,00	 174,42	 USD	 101,57	 101,72	 9,06%	 48,40%	 16,64%	 16,39%

ArcelorMittal	 DE000AA0W2M9	 AA0W2M	 19.06.2009	 1,0000	 31,00	 65,00	 65,00	 65,20	 EUR	 58,82	 58,92	 9,63%	 52,45%	 10,32%	 10,50%

ArcelorMittal	 DE000AA0W2N7	 AA0W2N	 19.06.2009	 1,0000	 38,00	 70,00	 70,00	 65,20	 EUR	 60,60	 60,70	 6,90%	 41,72%	 15,32%	 15,60%

ArcelorMittal	 DE000AA0W2P2	 AA0W2P	 19.06.2009	 1,0000	 43,00	 75,00	 75,00	 65,20	 EUR	 62,35	 62,45	 4,22%	 34,05%	 20,10%	 20,46%

AXA	 DE000AA0Z3F8	 AA0Z3F	 19.06.2009	 1,0000	 13,00	 25,50	 25,50	 20,11	 EUR	 21,03	 21,13	 -5,07%	 35,36%	 20,68%	 21,06%

AXA	 DE000AA0Z3G6	 AA0Z3G	 18.09.2009	 1,0000	 14,30	 28,00	 28,00	 20,11	 EUR	 20,90	 21,00	 -4,43%	 28,89%	 33,33%	 26,28%

AXA	 DE000AA0Z3J0	 AA0Z3J	 18.12.2009	 1,0000	 14,70	 29,00	 29,00	 20,11	 EUR	 20,63	 20,73	 -3,08%	 26,90%	 39,89%	 25,42%

BASF	 NL0000797249	 AA0EMA	 19.06.2009	 1,0000	 42,50	 85,00	 85,00	 90,52	 EUR	 80,16	 80,26	 11,33%	 53,05%	 5,91%	 6,01%

BASF	 DE000AA0VB64	 AA0VB6	 20.03.2009	 1,0000	 47,50	 92,00	 92,00	 90,52	 EUR	 88,20	 88,30	 2,45%	 47,53%	 4,19%	 5,75%

BASF	 DE000AA0VB72	 AA0VB7	 18.09.2009	 1,0000	 49,00	 103,00	 103,00	 90,52	 EUR	 93,12	 93,22	 -2,98%	 45,87%	 10,49%	 8,43%

BASF	 DE000AA0ZQD4	 AA0ZQD	 18.09.2009	 1,0000	 50,00	 98,00	 98,00	 90,52	 EUR	 88,36	 88,46	 2,28%	 44,76%	 10,78%	 8,66%

BASF	 DE000AA0ZQE2	 AA0ZQE	 18.12.2009	 1,0000	 50,00	 100,00	 100,00	 90,52	 EUR	 87,84	 87,94	 2,85%	 44,76%	 13,71%	 9,06%

BASF	 DE000AA0VB56	 AA0VB5	 20.03.2009	 1,0000	 51,00	 96,00	 96,00	 90,52	 EUR	 91,51	 91,61	 -1,20%	 43,66%	 4,79%	 6,58%

BASF	 NL0000797256	 AA0EMB	 19.06.2009	 1,0000	 53,50	 92,00	 92,00	 90,52	 EUR	 84,66	 84,76	 6,36%	 40,90%	 8,54%	 8,69%

BASF	 DE000AA0W8W5	 AA0W8W	 18.09.2009	 1,0000	 56,00	 108,00	 108,00	 90,52	 EUR	 94,40	 94,50	 -4,40%	 38,14%	 14,29%	 11,44%

BASF	 DE000AA0VB49	 AA0VB4	 20.03.2009	 1,0000	 58,00	 101,00	 101,00	 90,52	 EUR	 94,67	 94,77	 -4,70%	 35,93%	 6,57%	 9,06%

BASF	 NL0000797264	 AA0EMC	 19.06.2009	 1,0000	 58,20	 97,00	 97,00	 90,52	 EUR	 87,72	 87,82	 2,98%	 35,70%	 10,45%	 10,64%

BASF	 DE000AA0ZQB8	 AA0ZQB	 19.06.2009	 1,0000	 62,00	 101,00	 101,00	 90,52	 EUR	 89,62	 89,72	 0,88%	 31,51%	 12,57%	 12,80%

BASF	 DE000AA0ZQW4	 AA0ZQW	 19.06.2009	 1,0000	 65,00	 97,00	 115,00	 90,52	 EUR	 89,85	 89,95	 0,63%	 28,19%	 7,84%	 7,97%

BASF	 DE000AA0ZQF9	 AA0ZQF	 18.12.2009	 1,0000	 66,82	 110,00	 110,00	 90,52	 EUR	 88,82	 88,92	 1,77%	 26,18%	 23,71%	 15,43%

Bayer	 NL0000797074	 AA0ELT	 19.06.2009	 1,0000	 26,00	 49,00	 49,00	 52,26	 EUR	 45,60	 45,70	 12,55%	 50,25%	 7,22%	 7,35%

Bayer	 DE000AA0W854	 AA0W85	 18.09.2009	 1,0000	 27,50	 61,00	 61,00	 52,26	 EUR	 53,35	 53,45	 -2,28%	 47,38%	 14,13%	 11,31%

Bayer	 NL0000770410	 AA0D2P	 19.06.2009	 1,0000	 29,00	 50,00	 54,00	 52,26	 EUR	 47,96	 48,06	 8,04%	 44,51%	 4,04%	 4,11%

Bayer	 NL0000797082	 AA0ELU	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 54,00	 54,00	 52,26	 EUR	 49,16	 49,26	 5,74%	 42,59%	 9,62%	 9,79%

Bayer	 DE000AA0W805	 AA0W80	 20.03.2009	 1,0000	 30,00	 58,00	 58,00	 52,26	 EUR	 53,77	 53,87	 -3,08%	 42,59%	 7,67%	 10,58%

Bayer	 NL0000770428	 AA0D2Q	 19.06.2009	 1,0000	 31,00	 52,00	 56,00	 52,26	 EUR	 49,04	 49,14	 5,97%	 40,68%	 5,82%	 5,92%

Bayer	 DE000AA0ZQK9	 AA0ZQK	 18.12.2009	 1,0000	 32,00	 65,00	 65,00	 52,26	 EUR	 53,97	 54,07	 -3,46%	 38,77%	 20,21%	 13,23%

Bayer	 NL0000797090	 AA0ELV	 19.06.2009	 1,0000	 33,00	 56,00	 56,00	 52,26	 EUR	 49,99	 50,09	 4,15%	 36,85%	 11,80%	 12,01%

Bayer	 DE000AA0W813	 AA0W81	 19.06.2009	 1,0000	 33,00	 60,00	 60,00	 52,26	 EUR	 52,19	 52,29	 -0,06%	 36,85%	 14,74%	 15,01%

Bayer	 DE000AA0W821	 AA0W82	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 63,00	 63,00	 52,26	 EUR	 53,45	 53,55	 -2,47%	 33,03%	 17,65%	 17,97%

Bayer	 DE000AA0W862	 AA0W86	 18.09.2009	 1,0000	 35,00	 67,00	 67,00	 52,26	 EUR	 54,32	 54,42	 -4,13%	 33,03%	 23,12%	 18,37%

Bayer	 DE000AA0ZQZ7	 AA0ZQZ	 19.06.2009	 1,0000	 37,00	 61,00	 68,00	 52,26	 EUR	 53,78	 53,88	 -3,10%	 29,20%	 13,21%	 13,45%

Bayer	 DE000AA0W839	 AA0W83	 19.06.2009	 1,0000	 38,00	 66,00	 66,00	 52,26	 EUR	 53,84	 53,94	 -3,21%	 27,29%	 22,36%	 22,77%

BHP Billiton	 DE000AA0KFB3	 AA0KFB	 12.06.2009	 1,0000	 11,00	 21,50	 21,50	 19,11	 GBP	 22,46	 22,56	 6,60%	 42,44%	 20,45%	 21,28%

BNP Paribas	 DE000AA0Z5L1	 AA0Z5L	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 70,00	 85,00	 59,88	 EUR	 62,15	 62,25	 -3,96%	 33,20%	 12,45%	 12,67%

Cisco	 DE000AA0WSH8	 AA0WSH	 30.06.2009	 1,0000	 14,50	 27,50	 27,50	 24,55	 USD	 15,66	 15,76	 -0,10%	 40,94%	 11,90%	 11,73%

Cisco Quanto	 DE000AA0WSK2	 AA0WSK	 30.06.2009	 1,0000	 16,50	 30,00	 30,00	 24,55	 USD	 25,07	 25,17	 -2,53%	 32,79%	 19,19%	 18,91%

Commerzbank	 DE000AA0W8P9	 AA0W8P	 20.03.2009	 1,0000	 9,50	 22,00	 22,00	 19,57	 EUR	 19,84	 19,94	 -1,89%	 51,46%	 10,33%	 14,33%

Commerzbank	 DE000AA0W9W3	 AA0W9W	 19.06.2009	 1,0000	 10,00	 20,00	 30,00	 19,57	 EUR	 19,36	 19,46	 0,56%	 48,90%	 2,77%	 2,82%
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Commerzbank	 DE000AA0W8T1	 AA0W8T	 19.06.2009	 1,0000	 10,80	 23,50	 23,50	 19,57	 EUR	 19,66	 19,76	 -0,97%	 44,81%	 18,93%	 19,27%

Commerzbank	 DE000AA0W8Q7	 AA0W8Q	 20.03.2009	 1,0000	 11,00	 23,00	 23,00	 19,57	 EUR	 20,11	 20,21	 -3,27%	 43,79%	 13,81%	 19,26%

Commerzbank	 DE000AA0W8S3	 AA0W8S	 19.06.2009	 1,0000	 11,80	 24,50	 24,50	 19,57	 EUR	 19,90	 20,00	 -2,20%	 39,70%	 22,50%	 22,92%

Commerzbank	 DE000AA0W9X1	 AA0W9X	 19.06.2009	 1,0000	 12,00	 22,00	 35,00	 19,57	 EUR	 19,66	 19,76	 -0,97%	 38,68%	 11,34%	 11,54%

Commerzbank	 DE000AA0W8R5	 AA0W8R	 20.03.2009	 1,0000	 12,00	 24,00	 24,00	 19,57	 EUR	 20,38	 20,48	 -4,65%	 38,68%	 17,19%	 24,11%

Commerzbank	 DE000AA0ZQ55	 AA0ZQ5	 18.12.2009	 1,0000	 13,30	 28,00	 28,00	 19,57	 EUR	 20,41	 20,51	 -4,80%	 32,04%	 36,52%	 23,37%

Commerzbank	 DE000AA0W9Y9	 AA0W9Y	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 24,00	 40,00	 19,57	 EUR	 19,65	 19,75	 -0,92%	 28,46%	 21,52%	 21,92%

Credit Suisse Quanto	 DE000AA0Z0N8	 AA0Z0N	 19.06.2009	 1,0000	 32,50	 61,00	 68,00	 47,10	 CHF	 49,40	 49,50	 -5,10%	 31,00%	 23,23%	 23,66%

Credit Suisse Quanto	 DE000AA0Z0Z2	 AA0Z0Z	 19.06.2009	 1,0000	 33,00	 63,00	 63,00	 47,10	 CHF	 49,24	 49,34	 -4,76%	 29,94%	 27,69%	 28,21%

E.ON	 NL0000797819	 AA0ENX	 19.06.2009	 1,0000	 53,70	 116,00	 116,00	 125,08	 EUR	 110,18	 110,28	 11,83%	 57,07%	 5,19%	 5,28%

E.ON	 NL0000797827	 AA0ENY	 19.06.2009	 1,0000	 64,00	 124,00	 124,00	 125,08	 EUR	 116,31	 116,41	 6,93%	 48,83%	 6,52%	 6,63%

E.ON	 DE000AA0VDF6	 AA0VDF	 20.03.2009	 1,0000	 70,00	 136,00	 136,00	 125,08	 EUR	 129,84	 129,94	 -3,89%	 44,04%	 4,66%	 6,40%

E.ON	 DE000AA0ZUM7	 AA0ZUM	 18.09.2009	 1,0000	 72,00	 145,00	 145,00	 125,08	 EUR	 130,23	 130,33	 -4,20%	 42,44%	 11,26%	 9,04%

E.ON	 DE000AA0ZUL9	 AA0ZUL	 19.06.2009	 1,0000	 73,00	 140,00	 140,00	 125,08	 EUR	 129,18	 129,28	 -3,36%	 41,64%	 8,29%	 8,44%

E.ON	 DE000AA0XB39	 AA0XB3	 19.06.2009	 1,0000	 76,00	 134,00	 155,00	 125,08	 EUR	 128,43	 128,53	 -2,76%	 39,24%	 4,26%	 4,33%

E.ON	 DE000AA0ZUD6	 AA0ZUD	 18.12.2009	 1,0000	 80,00	 150,00	 150,00	 125,08	 EUR	 127,39	 127,49	 -1,93%	 36,04%	 17,66%	 11,59%

E.ON	 NL0000797835	 AA0ENZ	 19.06.2009	 1,0000	 81,50	 135,00	 135,00	 125,08	 EUR	 121,56	 121,66	 2,73%	 34,84%	 10,96%	 11,16%

E.ON	 DE000AA0KH95	 AA0KH9	 19.06.2009	 1,0000	 82,00	 140,00	 169,00	 125,08	 EUR	 131,23	 131,33	 -5,00%	 34,44%	 6,60%	 6,72%

Exxon Mobil	 NL0000772481	 AA0D8B	 18.12.2009	 1,0000	 47,00	 84,00	 88,00	 87,54	 USD	 49,90	 50,05	 10,85%	 46,31%	 7,63%	 5,09%

Exxon Mobil	 NL0000772499	 AA0D8C	 18.12.2009	 1,0000	 50,00	 87,00	 91,00	 87,54	 USD	 50,77	 50,92	 9,30%	 42,88%	 9,57%	 6,36%

Exxon Mobil	 NL0000772507	 AA0D8D	 18.12.2009	 1,0000	 54,00	 91,00	 95,00	 87,54	 USD	 51,78	 51,93	 7,50%	 38,31%	 12,38%	 8,19%

Ford Quanto	 DE000AA0VPB9	 AA0VPB	 30.06.2009	 1,0000	 4,00	 8,80	 8,80	 5,46	 USD	 5,09	 5,14	 5,86%	 26,74%	 71,21%	 69,97%

Google Quanto	 DE000AA0VRM2	 AA0VRM	 30.06.2009	 0,1000	 320,00	 650,00	 650,00	 543,83	 USD	 55,43	 55,58	 -2,20%	 41,16%	 16,95%	 16,70%

Google	 DE000AA0VRP5	 AA0VRP	 30.06.2009	 0,1000	 320,00	 630,00	 630,00	 543,83	 USD	 35,14	 35,26	 -1,10%	 41,16%	 14,59%	 14,37%

Google Quanto	 DE000AA0VRL4	 AA0VRL	 30.06.2009	 0,1000	 380,00	 700,00	 700,00	 543,83	 USD	 55,62	 55,77	 -2,55%	 30,13%	 25,52%	 25,13%

Google	 DE000AA0VRN0	 AA0VRN	 30.06.2009	 0,1000	 380,00	 680,00	 680,00	 543,83	 USD	 35,42	 35,54	 -1,90%	 30,13%	 22,70%	 22,37%

IBM	 DE000AA0W4E2	 AA0W4E	 30.06.2009	 1,0000	 78,00	 135,00	 135,00	 123,21	 USD	 78,60	 78,80	 0,27%	 36,69%	 9,87%	 9,73%

IBM Quanto	 DE000AA0W3Z9	 AA0W3Z	 30.06.2009	 1,0000	 90,00	 150,00	 150,00	 123,21	 USD	 127,66	 127,86	 -3,77%	 26,95%	 17,32%	 17,06%

Infineon	 DE000AA0VDS9	 AA0VDS	 18.09.2009	 1,0000	 3,80	 8,40	 8,40	 6,04	 EUR	 6,01	 6,11	 -1,16%	 37,09%	 37,48%	 29,46%

Infineon	 DE000AA0ZZJ2	 AA0ZZJ	 19.06.2009	 1,0000	 4,50	 8,50	 9,70	 6,04	 EUR	 6,23	 6,33	 -4,80%	 25,50%	 34,28%	 34,94%

ING	 DE000AA01C62	 AA01C6	 19.06.2009	 1,0000	 13,60	 26,50	 30,00	 21,62	 EUR	 22,27	 22,37	 -3,49%	 37,08%	 18,46%	 18,80%

ING	 DE000AA01C39	 AA01C3	 18.09.2009	 1,0000	 13,80	 29,00	 29,00	 21,62	 EUR	 22,10	 22,20	 -2,71%	 36,16%	 30,63%	 24,20%

Intel Quanto	 DE000AA0W300	 AA0W30	 30.06.2009	 1,0000	 12,00	 25,00	 25,00	 22,48	 USD	 21,90	 21,97	 2,27%	 46,62%	 13,79%	 13,59%

Intel	 NL0000769297	 AA0DZW	 18.12.2009	 1,0000	 13,00	 24,00	 26,50	 22,48	 USD	 13,40	 13,47	 6,57%	 42,17%	 14,27%	 9,41%

Intel	 NL0000769305	 AA0DZX	 18.12.2009	 1,0000	 14,00	 25,00	 28,00	 22,48	 USD	 13,66	 13,73	 4,76%	 37,72%	 16,77%	 11,03%

Intel	 NL0000769313	 AA0DZY	 18.12.2009	 1,0000	 15,00	 26,00	 30,00	 22,48	 USD	 13,90	 13,97	 3,10%	 33,27%	 19,36%	 12,68%

Intel	 DE000AA0W4F9	 AA0W4F	 30.06.2009	 1,0000	 15,00	 27,50	 27,50	 22,48	 USD	 14,68	 14,75	 -2,31%	 33,27%	 19,57%	 19,28%

LukOil-ADR	 DE000AA0ZJL2	 AA0ZJL	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 130,00	 130,00	 96,20	 USD	 61,67	 61,92	 -0,37%	 27,23%	 34,64%	 22,22%

LVMH	 DE000AA002E7	 AA002E	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 83,00	 83,00	 66,79	 EUR	 69,24	 69,34	 -3,82%	 40,11%	 19,70%	 12,90%

LVMH	 DE000AA003Q9	 AA003Q	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 78,00	 86,50	 66,79	 EUR	 69,75	 69,85	 -4,58%	 32,62%	 11,67%	 11,87%

LVMH	 DE000AA002F4	 AA002F	 18.12.2009	 1,0000	 49,50	 90,00	 90,00	 66,79	 EUR	 69,13	 69,23	 -3,65%	 25,89%	 30,00%	 19,37%

MAN	 NL0000770154	 AA0D1X	 19.06.2009	 1,0049	 41,79	 76,62	 83,59	 77,77	 EUR	 71,81	 71,91	 7,99%	 46,26%	 7,08%	 7,20%

MAN	 NL0000770162	 AA0D1Y	 19.06.2009	 1,0049	 44,78	 79,61	 86,57	 77,77	 EUR	 73,04	 73,14	 6,41%	 42,42%	 9,38%	 9,54%

MAN	 NL0000797124	 AA0ELY	 19.06.2009	 1,0049	 46,77	 90,55	 90,55	 77,77	 EUR	 78,15	 78,25	 -0,13%	 39,86%	 16,29%	 16,58%

MAN	 NL0000770170	 AA0D1Z	 19.06.2009	 1,0049	 48,76	 83,59	 90,55	 77,77	 EUR	 74,47	 74,57	 4,58%	 37,30%	 12,64%	 12,87%

MAN	 NL0000770188	 AA0D10	 19.06.2009	 1,0049	 51,75	 86,57	 93,54	 77,77	 EUR	 75,11	 75,21	 3,76%	 33,46%	 15,67%	 15,96%

MAN	 NL0000797132	 AA0ELZ	 19.06.2009	 1,0049	 52,74	 97,52	 97,52	 77,77	 EUR	 80,01	 80,11	 -2,51%	 32,18%	 22,33%	 22,74%

Microsoft	 NL0000772382	 AA0D71	 18.12.2009	 1,0000	 19,00	 34,50	 36,00	 27,72	 USD	 17,91	 18,01	 -1,31%	 31,46%	 22,85%	 14,89%

Microsoft	 NL0000772390	 AA0D72	 18.12.2009	 1,0000	 20,50	 36,00	 38,00	 27,72	 USD	 18,11	 18,21	 -2,43%	 26,05%	 26,78%	 17,36%

Münchener Rück	 DE000AA0U0M5	 AA0U0M	 19.06.2009	 1,0000	 63,00	 128,00	 128,00	 115,35	 EUR	 116,73	 116,83	 -1,28%	 45,38%	 9,56%	 9,73%

Münchener Rück	 DE000AA0ZV74	 AA0ZV7	 18.12.2009	 1,0000	 68,00	 140,00	 140,00	 115,35	 EUR	 118,66	 118,76	 -2,96%	 41,05%	 17,88%	 11,74%

Münchener Rück	 DE000AA0U0L7	 AA0U0L	 19.06.2009	 1,0000	 70,00	 134,00	 134,00	 115,35	 EUR	 119,90	 120,00	 -4,03%	 39,32%	 11,67%	 11,87%

Münchener Rück	 DE000AA0ZV41	 AA0ZV4	 18.09.2009	 1,0000	 77,00	 140,00	 140,00	 115,35	 EUR	 118,62	 118,72	 -2,92%	 33,25%	 17,92%	 14,31%

Münchener Rück	 DE000AA0ZWK7	 AA0ZWK	 19.06.2009	 1,0000	 80,00	 130,00	 150,00	 115,35	 EUR	 118,00	 118,10	 -2,38%	 30,65%	 10,08%	 10,25%

Nestle Quanto	 DE000AA0U726	 AA0U72	 19.06.2009	 0,1000	 290,00	 520,00	 520,00	 470,75	 CHF	 47,94	 48,04	 -2,05%	 38,40%	 8,24%	 8,39%

Nestle Quanto	 DE000AA0F8G9	 AA0F8G	 19.06.2009	 0,1000	 350,00	 560,00	 560,00	 470,75	 CHF	 49,30	 49,40	 -4,94%	 25,65%	 13,36%	 13,60%

Newmont Mining	 DE000AA0VS73	 AA0VS7	 30.06.2009	 1,0000	 30,00	 60,00	 60,00	 50,15	 USD	 33,25	 33,40	 -3,85%	 40,18%	 15,21%	 14,99%

Newmont Mining Quanto	 DE000AA0VTC9	 AA0VTC	 30.06.2009	 1,0000	 32,00	 62,50	 62,50	 50,15	 USD	 52,09	 52,24	 -4,17%	 36,19%	 19,64%	 19,35%

Newmont Mining	 DE000AA0VS65	 AA0VS6	 30.06.2009	 1,0000	 35,00	 65,00	 65,00	 50,15	 USD	 33,53	 33,68	 -4,72%	 30,21%	 23,77%	 23,41%

Novartis Quanto	 DE000AA0U759	 AA0U75	 19.06.2009	 1,0000	 33,50	 62,00	 62,00	 55,70	 CHF	 57,19	 57,39	 -3,03%	 39,86%	 8,03%	 8,17%

Novartis Quanto	 DE000AA0Z1G0	 AA0Z1G	 19.06.2009	 1,0000	 33,50	 59,00	 59,00	 55,70	 CHF	 54,52	 54,72	 1,76%	 39,86%	 7,82%	 7,96%
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Novartis Quanto	 DE000AA0Z1H8	 AA0Z1H	 18.12.2009	 1,0000	 34,00	 63,00	 63,00	 55,70	 CHF	 55,23	 55,43	 0,48%	 38,96%	 13,66%	 9,02%

Novartis Quanto	 DE000AA0Z1F2	 AA0Z1F	 19.06.2009	 1,0000	 39,00	 60,00	 65,00	 55,70	 CHF	 55,29	 55,49	 0,38%	 29,98%	 8,13%	 8,27%

Novartis Quanto	 DE000AA0Z1M8	 AA0Z1M	 18.12.2009	 1,0000	 39,00	 66,00	 66,00	 55,70	 CHF	 55,61	 55,81	 -0,20%	 29,98%	 18,26%	 11,98%

OAO Rosneft Oil Co	 DE000AA0RVF6	 AA0RVF	 30.06.2009	 1,0000	 6,20	 11,00	 12,00	 11,05	 USD	 6,76	 6,83	 3,62%	 43,89%	 3,29%	 3,24%

Oracle	 DE000AA0VS81	 AA0VS8	 30.06.2009	 1,0000	 11,00	 22,50	 22,50	 22,15	 USD	 13,16	 13,28	 6,51%	 50,34%	 8,66%	 8,53%

Oracle Quanto	 DE000AA0VTE5	 AA0VTE	 30.06.2009	 1,0000	 13,00	 25,00	 25,00	 22,15	 USD	 21,60	 21,72	 1,94%	 41,31%	 15,10%	 14,88%

Oracle	 DE000AA0VS99	 AA0VS9	 30.06.2009	 1,0000	 14,00	 25,00	 25,00	 22,15	 USD	 13,83	 13,95	 1,80%	 36,79%	 14,93%	 14,71%

Oracle Quanto	 DE000AA0VTF2	 AA0VTF	 30.06.2009	 1,0000	 15,50	 27,50	 27,50	 22,15	 USD	 22,33	 22,45	 -1,35%	 30,02%	 22,49%	 22,16%

Potash Corp. of	 DE000AA0ZM75	 AA0ZM7	 17.06.2009	 1,0000	 120,00	 270,00	 270,00	 236,55	 CAD	 213,48	 215,08	 9,08%	 49,27%	 25,53%	 26,18%

Saskatchewan Inc. Quanto

Potash Corp. of	 DE000AA0ZM83	 AA0ZM8	 17.06.2009	 1,0000	 120,00	 250,00	 300,00	 236,55	 CAD	 215,08	 216,68	 8,40%	 49,27%	 15,38%	 15,75%

Saskatchewan Inc. Quanto

Potash Corp. of	 DE000AA0ZNB5	 AA0ZNB	 16.12.2009	 1,0000	 140,00	 290,00	 290,00	 236,55	 CAD	 195,07	 196,67	 16,86%	 40,82%	 47,46%	 30,08%

Saskatchewan Inc. Quanto

Potash Corp. of	 DE000AA0ZNC3	 AA0ZNC	 16.12.2009	 1,0000	 140,00	 250,00	 400,00	 236,55	 CAD	 209,86	 211,46	 10,61%	 40,82%	 18,23%	 12,01%

Saskatchewan Inc. Quanto

Potash Corp. of	 DE000AA0ZM91	 AA0ZM9	 17.06.2009	 1,0000	 160,00	 290,00	 370,00	 236,55	 CAD	 221,29	 222,89	 5,77%	 32,36%	 30,11%	 30,88%

Saskatchewan Inc. Quanto

Potash Corp. of	 DE000AA0ZNA7	 AA0ZNA	 17.06.2009	 1,0000	 160,00	 310,00	 310,00	 236,55	 CAD	 213,75	 215,35	 8,96%	 32,36%	 43,95%	 45,13%

Saskatchewan Inc. Quanto

Research in Motion Quanto	 DE000AA0VNA6	 AA0VNA	 30.06.2009	 1,0000	 56,00	 125,00	 125,00	 141,05	 USD	 108,15	 108,50	 23,08%	 60,30%	 15,21%	 14,99%

Research in Motion	 DE000AA0VM12	 AA0VM1	 30.06.2009	 1,0000	 66,00	 135,00	 135,00	 141,05	 USD	 72,94	 73,29	 18,98%	 53,21%	 18,13%	 17,86%

Research in Motion Quanto	 DE000AA0ZNW1	 AA0ZNW	 30.06.2009	 1,0000	 80,00	 175,00	 175,00	 141,05	 USD	 133,67	 134,02	 4,98%	 43,28%	 30,58%	 30,11%

Research in Motion Quanto	 DE000AA0ZNX9	 AA0ZNX	 30.06.2009	 1,0000	 100,00	 200,00	 200,00	 141,05	 USD	 137,08	 137,43	 2,57%	 29,10%	 45,53%	 44,79%

Rio Tinto	 DE000AA0M8Y3	 AA0M8Y	 12.06.2009	 1,0000	 30,00	 57,00	 57,00	 60,10	 GBP	 64,30	 64,45	 15,15%	 50,08%	 11,78%	 12,24%

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0Z1J4	 AA0Z1J	 19.06.2009	 0,1000	 109,00	 195,00	 195,00	 175,20	 CHF	 17,75	 17,85	 -1,88%	 37,79%	 9,24%	 9,41%

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0Z1Q9	 AA0Z1Q	 18.12.2009	 0,1000	 110,00	 210,00	 210,00	 175,20	 CHF	 17,96	 18,06	 -3,08%	 37,21%	 16,28%	 10,71%

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0Z1S5	 AA0Z1S	 19.06.2009	 0,1000	 115,00	 190,00	 210,00	 175,20	 CHF	 17,70	 17,80	 -1,60%	 34,36%	 6,74%	 6,86%

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0Z1R7	 AA0Z1R	 18.12.2009	 0,1000	 130,00	 220,00	 220,00	 175,20	 CHF	 17,64	 17,74	 -1,26%	 25,80%	 24,01%	 15,63%

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0Z1U1	 AA0Z1U	 19.06.2009	 0,1000	 130,00	 200,00	 220,00	 175,20	 CHF	 17,74	 17,84	 -1,83%	 25,80%	 12,11%	 12,32%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U9S3	 AA0U9S	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 28,00	 28,00	 25,33	 EUR	 25,47	 25,57	 -0,95%	 44,73%	 9,50%	 9,67%

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0U9R5	 AA0U9R	 19.06.2009	 1,0000	 16,50	 30,00	 30,00	 25,33	 EUR	 26,25	 26,35	 -4,03%	 34,86%	 13,85%	 14,10%

RWE St.	 DE000AA0ZXN9	 AA0ZXN	 18.12.2009	 1,0000	 43,50	 84,00	 84,00	 78,41	 EUR	 74,68	 74,78	 4,63%	 44,52%	 12,33%	 8,16%

RWE St.	 DE000AA0ZXZ3	 AA0ZXZ	 19.06.2009	 1,0000	 52,00	 86,00	 92,00	 78,41	 EUR	 79,45	 79,55	 -1,45%	 33,68%	 8,11%	 8,25%

RWE St.	 DE000AA0ZXK5	 AA0ZXK	 18.09.2009	 1,0000	 52,00	 89,00	 89,00	 78,41	 EUR	 77,83	 77,93	 0,61%	 33,68%	 14,21%	 11,38%

RWE St.	 DE000AA0ZXM1	 AA0ZXM	 18.12.2009	 1,0000	 52,00	 92,00	 92,00	 78,41	 EUR	 77,99	 78,09	 0,41%	 33,68%	 17,81%	 11,69%

RWE St.	 DE000AA0ZXQ2	 AA0ZXQ	 19.06.2009	 1,0000	 52,00	 86,00	 86,00	 78,41	 EUR	 77,74	 77,84	 0,73%	 33,68%	 10,48%	 10,67%

SAP	 DE000AA0U1B6	 AA0U1B	 19.06.2009	 1,0000	 17,00	 34,50	 34,50	 33,26	 EUR	 32,10	 32,20	 3,19%	 48,89%	 7,14%	 7,27%

SAP	 DE000AA0U072	 AA0U07	 20.03.2009	 1,0000	 17,50	 33,50	 33,50	 33,26	 EUR	 31,88	 31,98	 3,85%	 47,38%	 4,75%	 6,53%

SAP	 DE000AA0VJM9	 AA0VJM	 18.09.2009	 1,0000	 19,00	 37,00	 37,00	 33,26	 EUR	 32,95	 33,05	 0,63%	 42,87%	 11,95%	 9,59%

SAP	 DE000AA0U1A8	 AA0U1A	 19.06.2009	 1,0000	 19,50	 36,00	 36,00	 33,26	 EUR	 32,85	 32,95	 0,93%	 41,37%	 9,26%	 9,42%

SAP	 DE000AA0U080	 AA0U08	 20.03.2009	 1,0000	 20,50	 35,50	 35,50	 33,26	 EUR	 33,16	 33,26	 0,00%	 38,36%	 6,73%	 9,28%

SAP	 DE000AA0ZWP6	 AA0ZWP	 18.12.2009	 1,0000	 21,00	 39,00	 39,00	 33,26	 EUR	 33,09	 33,19	 0,21%	 36,86%	 17,51%	 11,50%

SAP	 DE000AA0XFH3	 AA0XFH	 18.09.2009	 1,0000	 21,00	 39,00	 39,00	 33,26	 EUR	 33,88	 33,98	 -2,16%	 36,86%	 14,77%	 11,82%

SAP	 DE000AA0ZXW0	 AA0ZXW	 19.06.2009	 1,0000	 22,00	 36,00	 40,00	 33,26	 EUR	 33,61	 33,71	 -1,35%	 33,85%	 6,79%	 6,91%

SAP	 DE000AA0U098	 AA0U09	 19.06.2009	 1,0000	 22,00	 38,00	 38,00	 33,26	 EUR	 33,72	 33,82	 -1,68%	 33,85%	 12,36%	 12,58%

SAP	 DE000AA0VJK3	 AA0VJK	 20.03.2009	 1,0000	 22,50	 37,50	 37,50	 33,26	 EUR	 34,31	 34,41	 -3,46%	 32,35%	 8,98%	 12,43%

SAP	 DE000AA0VJN7	 AA0VJN	 18.09.2009	 1,0000	 23,00	 41,00	 41,00	 33,26	 EUR	 34,53	 34,63	 -4,12%	 30,85%	 18,39%	 14,68%

Siemens	 DE000AA0XFM3	 AA0XFM	 19.06.2009	 1,0000	 39,00	 81,00	 81,00	 72,91	 EUR	 73,71	 73,81	 -1,23%	 46,51%	 9,74%	 9,91%

Siemens	 DE000AA0XFN1	 AA0XFN	 18.09.2009	 1,0000	 39,00	 85,00	 85,00	 72,91	 EUR	 74,81	 74,91	 -2,74%	 46,51%	 13,47%	 10,79%

Siemens	 DE000AA0ZWW2	 AA0ZWW	 18.12.2009	 1,0000	 42,50	 88,00	 88,00	 72,91	 EUR	 74,00	 74,10	 -1,63%	 41,71%	 18,76%	 12,30%

Siemens	 DE000AA0XFP6	 AA0XFP	 18.09.2009	 1,0000	 44,00	 89,00	 89,00	 72,91	 EUR	 75,95	 76,05	 -4,31%	 39,65%	 17,03%	 13,60%

Siemens	 NL0000770832	 AA0D3H	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 83,00	 91,00	 72,91	 EUR	 75,36	 75,46	 -3,50%	 38,28%	 9,99%	 10,17%

Siemens	 NL0000776011	 AA0EHQ	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 85,00	 85,00	 72,91	 EUR	 74,88	 74,98	 -2,84%	 38,28%	 13,36%	 13,60%

Siemens	 DE000AA0XFL5	 AA0XFL	 20.03.2009	 1,0000	 46,00	 84,00	 84,00	 72,91	 EUR	 76,31	 76,41	 -4,80%	 36,91%	 9,93%	 13,77%

Siemens	 DE000AA0ZXY6	 AA0ZXY	 19.06.2009	 1,0000	 47,00	 80,00	 90,00	 72,91	 EUR	 73,70	 73,80	 -1,22%	 35,54%	 8,40%	 8,55%

Siemens	 NL0000770840	 AA0D3J	 19.06.2009	 1,0000	 49,00	 87,00	 94,00	 72,91	 EUR	 76,22	 76,32	 -4,68%	 32,79%	 13,99%	 14,24%

Siemens	 DE000AA0XFQ4	 AA0XFQ	 18.09.2009	 1,0000	 49,00	 93,00	 93,00	 72,91	 EUR	 76,45	 76,55	 -4,99%	 32,79%	 21,49%	 17,10%

Siemens	 NL0000776029	 AA0EHR	 19.06.2009	 1,0000	 53,00	 92,00	 92,00	 72,91	 EUR	 76,22	 76,32	 -4,68%	 27,31%	 20,55%	 20,92%

Siemens	 DE000AA0ZWQ4	 AA0ZWQ	 19.06.2009	 1,0000	 54,00	 88,00	 88,00	 72,91	 EUR	 73,81	 73,91	 -1,37%	 25,94%	 19,06%	 19,41%

Siemens	 DE000AA0ZWX0	 AA0ZWX	 18.12.2009	 1,0000	 54,50	 96,00	 96,00	 72,91	 EUR	 73,79	 73,89	 -1,34%	 25,25%	 29,92%	 19,32%
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Siemens	 DE000AA01DJ8	 AA01DJ	 22.06.2009	 1,0000	 54,56	 83,06	 95,14	 72,91	 EUR	 73,48	 74,48	 -2,15%	 25,17%	 11,52%	 11,62%

Suez	 DE000AA0ZBH7	 AA0ZBH	 19.06.2009	 1,0000	 24,00	 48,50	 48,50	 43,00	 EUR	 43,79	 43,89	 -2,07%	 44,19%	 10,50%	 10,69%

Suez	 DE000AA0U585	 AA0U58	 20.03.2009	 1,0000	 25,00	 48,00	 48,00	 43,00	 EUR	 44,97	 45,07	 -4,81%	 41,86%	 6,50%	 8,96%

Suez	 DE000AA005A8	 AA005A	 18.12.2009	 1,0000	 25,00	 52,00	 52,00	 43,00	 EUR	 44,22	 44,32	 -3,07%	 41,86%	 17,33%	 11,38%

Suez	 DE000AA004Z8	 AA004Z	 18.09.2009	 1,0000	 29,50	 53,00	 53,00	 43,00	 EUR	 44,21	 44,31	 -3,05%	 31,40%	 19,61%	 15,63%

Suez	 DE000AA005W2	 AA005W	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 50,00	 54,00	 43,00	 EUR	 44,17	 44,27	 -2,95%	 30,23%	 12,94%	 13,17%

ThyssenKrupp	 DE000AA0U1Z5	 AA0U1Z	 19.06.2009	 1,0000	 19,00	 39,00	 39,00	 41,00	 EUR	 35,25	 35,35	 13,78%	 53,66%	 10,33%	 10,51%

ThyssenKrupp	 NL0000799229	 AA0ES4	 19.06.2009	 1,0000	 19,50	 43,00	 43,00	 41,00	 EUR	 38,45	 38,55	 5,98%	 52,44%	 11,54%	 11,75%

ThyssenKrupp	 DE000AA0U1Y8	 AA0U1Y	 20.03.2009	 1,0000	 19,50	 38,00	 38,00	 41,00	 EUR	 35,44	 35,54	 13,32%	 52,44%	 6,92%	 9,54%

ThyssenKrupp	 DE000AA0VKB0	 AA0VKB	 18.09.2009	 1,0000	 19,50	 42,00	 42,00	 41,00	 EUR	 36,51	 36,61	 10,71%	 52,44%	 14,72%	 11,78%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XFT8	 AA0XFT	 18.09.2009	 1,0000	 20,00	 44,00	 44,00	 41,00	 EUR	 37,94	 38,04	 7,22%	 51,22%	 15,67%	 12,53%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XFU6	 AA0XFU	 19.06.2009	 1,0000	 20,50	 40,50	 48,50	 41,00	 EUR	 39,21	 39,31	 4,12%	 50,00%	 3,03%	 3,08%

ThyssenKrupp	 DE000AA0U106	 AA0U10	 19.06.2009	 1,0000	 22,00	 42,00	 42,00	 41,00	 EUR	 36,90	 37,00	 9,76%	 46,34%	 13,51%	 13,75%

ThyssenKrupp	 NL0000799237	 AA0ES5	 19.06.2009	 1,0000	 22,50	 46,00	 46,00	 41,00	 EUR	 39,82	 39,92	 2,63%	 45,12%	 15,23%	 15,50%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XF19	 AA0XF1	 19.06.2009	 1,0000	 22,50	 42,50	 49,00	 41,00	 EUR	 39,44	 39,54	 3,56%	 45,12%	 7,49%	 7,62%

ThyssenKrupp	 DE000AA0U1X0	 AA0U1X	 20.03.2009	 1,0000	 23,00	 41,00	 41,00	 41,00	 EUR	 37,23	 37,33	 8,95%	 43,90%	 9,83%	 13,62%

ThyssenKrupp	 DE000AA0VKA2	 AA0VKA	 18.09.2009	 1,0000	 23,00	 46,00	 46,00	 41,00	 EUR	 38,33	 38,43	 6,27%	 43,90%	 19,70%	 15,70%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XFR2	 AA0XFR	 20.03.2009	 1,0000	 23,00	 43,00	 43,00	 41,00	 EUR	 38,71	 38,81	 5,34%	 43,90%	 10,80%	 14,98%

ThyssenKrupp	 DE000AA0KKA5	 AA0KKA	 19.06.2009	 1,0000	 24,50	 48,50	 56,50	 41,00	 EUR	 42,65	 42,75	 -4,27%	 40,24%	 13,45%	 13,69%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XFY8	 AA0XFY	 18.09.2009	 1,0000	 24,50	 48,00	 48,00	 41,00	 EUR	 39,14	 39,24	 4,29%	 40,24%	 22,32%	 17,76%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XF01	 AA0XF0	 19.06.2009	 1,0000	 24,50	 44,50	 50,00	 41,00	 EUR	 39,75	 39,85	 2,80%	 40,24%	 11,67%	 11,87%

ThyssenKrupp	 DE000AA0ZYE6	 AA0ZYE	 19.06.2009	 1,0000	 25,50	 51,00	 51,00	 41,00	 EUR	 41,97	 42,07	 -2,61%	 37,80%	 21,23%	 21,62%

ThyssenKrupp	 DE000AA0ZYL1	 AA0ZYL	 18.12.2009	 1,0000	 25,50	 55,00	 55,00	 41,00	 EUR	 41,45	 41,55	 -1,34%	 37,80%	 32,37%	 20,83%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XFS0	 AA0XFS	 20.03.2009	 1,0000	 25,50	 45,00	 45,00	 41,00	 EUR	 39,64	 39,74	 3,07%	 37,80%	 13,24%	 18,45%

ThyssenKrupp	 NL0000799245	 AA0ES6	 19.06.2009	 1,0000	 26,00	 49,00	 49,00	 41,00	 EUR	 40,55	 40,65	 0,85%	 36,59%	 20,54%	 20,92%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XFZ5	 AA0XFZ	 19.06.2009	 1,0000	 26,50	 46,50	 51,00	 41,00	 EUR	 39,97	 40,07	 2,27%	 35,37%	 16,05%	 16,34%

ThyssenKrupp	 DE000AA0ZYG1	 AA0ZYG	 18.09.2009	 1,0000	 27,50	 54,50	 54,50	 41,00	 EUR	 41,48	 41,58	 -1,41%	 32,93%	 31,07%	 24,54%

ThyssenKrupp	 DE000AA0VJ82	 AA0VJ8	 20.03.2009	 1,0000	 28,00	 47,00	 47,00	 41,00	 EUR	 40,13	 40,23	 1,88%	 31,71%	 16,83%	 23,59%

ThyssenKrupp	 DE000AA0VJ90	 AA0VJ9	 18.09.2009	 1,0000	 28,00	 50,00	 50,00	 41,00	 EUR	 38,94	 39,04	 4,78%	 31,71%	 28,07%	 22,23%

ThyssenKrupp	 DE000AA0KKB3	 AA0KKB	 19.06.2009	 1,0000	 28,50	 52,50	 59,00	 41,00	 EUR	 42,68	 42,78	 -4,34%	 30,49%	 22,72%	 23,14%

ThyssenKrupp	 DE000AA0XFX0	 AA0XFX	 18.09.2009	 1,0000	 29,00	 52,00	 52,00	 41,00	 EUR	 39,59	 39,69	 3,20%	 29,27%	 31,02%	 24,50%

ThyssenKrupp	 DE000AA0ZYH9	 AA0ZYH	 18.09.2009	 1,0000	 30,50	 57,00	 57,00	 41,00	 EUR	 41,09	 41,19	 -0,46%	 25,61%	 38,38%	 30,15%

Total	 DE000AA0ZBM7	 AA0ZBM	 20.03.2009	 1,0000	 28,00	 53,00	 53,00	 52,47	 EUR	 50,44	 50,54	 3,68%	 46,64%	 4,87%	 6,69%

Total	 DE000AA0U6K6	 AA0U6K	 19.06.2009	 1,0000	 28,50	 58,50	 58,50	 52,47	 EUR	 53,78	 53,88	 -2,69%	 45,68%	 8,57%	 8,72%

Total	 DE000AA0ZBL9	 AA0ZBL	 20.03.2009	 1,0000	 32,00	 56,00	 56,00	 52,47	 EUR	 52,36	 52,46	 0,02%	 39,01%	 6,75%	 9,30%

Total	 DE000AA0U6F6	 AA0U6F	 20.03.2009	 1,0000	 34,00	 59,00	 59,00	 52,47	 EUR	 54,40	 54,50	 -3,87%	 35,20%	 8,26%	 11,41%

Total	 DE000AA005R2	 AA005R	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 61,00	 66,00	 52,47	 EUR	 54,96	 55,06	 -4,94%	 33,30%	 10,79%	 10,98%

Total	 DE000AA006E8	 AA006E	 18.12.2009	 1,0000	 35,00	 66,00	 66,00	 52,47	 EUR	 53,87	 53,97	 -2,86%	 33,30%	 22,29%	 14,54%

Total	 DE000AA006D0	 AA006D	 18.09.2009	 1,0000	 37,00	 65,00	 65,00	 52,47	 EUR	 54,14	 54,24	 -3,37%	 29,48%	 19,84%	 15,81%

TUI	 DE000AA0U346	 AA0U34	 19.06.2009	 1,0000	 8,00	 18,00	 18,00	 15,33	 EUR	 15,21	 15,46	 -0,85%	 47,81%	 16,43%	 16,73%

TUI	 DE000AA0VKE4	 AA0VKE	 18.09.2009	 1,0000	 9,20	 20,00	 20,00	 15,33	 EUR	 15,65	 15,90	 -3,72%	 39,99%	 25,79%	 20,45%

Vivendi Universal	 DE000AA006K5	 AA006K	 18.12.2009	 1,0000	 15,30	 30,50	 30,50	 24,43	 EUR	 25,26	 25,36	 -3,83%	 37,36%	 20,27%	 13,26%

Vivendi Universal	 DE000AA006R0	 AA006R	 18.09.2009	 1,0000	 15,80	 30,00	 30,00	 24,43	 EUR	 25,44	 25,54	 -4,56%	 35,31%	 17,46%	 13,95%

Vivendi Universal	 DE000AA005S0	 AA005S	 19.06.2009	 1,0000	 16,00	 28,00	 31,20	 24,43	 EUR	 25,38	 25,48	 -4,32%	 34,49%	 9,89%	 10,06%

Vivendi Universal	 DE000AA006J7	 AA006J	 18.12.2009	 1,0000	 17,80	 32,00	 32,00	 24,43	 EUR	 25,03	 25,13	 -2,89%	 27,12%	 27,34%	 17,71%

Vivendi Universal	 DE000AA006S8	 AA006S	 18.09.2009	 1,0000	 18,00	 31,50	 31,50	 24,43	 EUR	 25,34	 25,44	 -4,16%	 26,31%	 23,82%	 18,92%

VW St.	 NL0000776763	 AA0EKL	 19.06.2009	 1,0000	 51,00	 100,00	 100,00	 178,80	 EUR	 95,92	 96,02	 46,30%	 71,48%	 4,14%	 4,22%

VW St.	 NL0000776771	 AA0EKM	 19.06.2009	 1,0000	 58,00	 108,00	 108,00	 178,80	 EUR	 103,56	 103,66	 42,02%	 67,56%	 4,19%	 4,26%

VW St.	 NL0000776789	 AA0EKN	 19.06.2009	 1,0000	 62,00	 112,00	 112,00	 178,80	 EUR	 107,36	 107,46	 39,90%	 65,32%	 4,22%	 4,30%

VW St.	 DE000AA0VKJ3	 AA0VKJ	 18.09.2009	 1,0000	 96,00	 170,00	 170,00	 178,80	 EUR	 157,37	 157,47	 11,93%	 46,31%	 7,96%	 6,41%

VW St.	 DE000AA0VKH7	 AA0VKH	 20.03.2009	 1,0000	 100,00	 165,00	 165,00	 178,80	 EUR	 158,30	 158,40	 11,41%	 44,07%	 4,17%	 5,72%

VW St.	 DE000AA0U3M9	 AA0U3M	 20.03.2009	 1,0000	 110,00	 180,00	 180,00	 178,80	 EUR	 170,81	 170,91	 4,41%	 38,48%	 5,32%	 7,31%

VW St.	 DE000AA0U3N7	 AA0U3N	 19.06.2009	 1,0000	 110,00	 180,00	 180,00	 178,80	 EUR	 166,96	 167,06	 6,57%	 38,48%	 7,75%	 7,88%

VW St.	 DE000AA0VKK1	 AA0VKK	 18.09.2009	 1,0000	 117,00	 185,00	 185,00	 178,80	 EUR	 165,45	 165,55	 7,41%	 34,56%	 11,75%	 9,43%

VW St.	 DE000AA0U3P2	 AA0U3P	 19.06.2009	 1,0000	 120,00	 190,00	 190,00	 178,80	 EUR	 172,68	 172,78	 3,37%	 32,89%	 9,97%	 10,14%

Xstrata	 DE000AA0RXU1	 AA0RXU	 30.06.2009	 1,0000	 21,00	 45,00	 53,00	 41,53	 GBP	 52,67	 52,77	 -0,53%	 49,43%	 7,78%	 7,67%

Xstrata	 DE000AA0RXW7	 AA0RXW	 18.12.2009	 1,0000	 21,00	 45,00	 70,00	 41,53	 GBP	 53,92	 54,02	 -2,92%	 49,43%	 5,29%	 3,54%

Xstrata	 DE000AA0RXV9	 AA0RXV	 30.06.2009	 1,0000	 26,00	 52,00	 60,00	 41,53	 GBP	 54,91	 55,01	 -4,80%	 37,39%	 19,47%	 19,19%



Märkte und Zertifikate  juli 0888

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Sicherheits-	 Bonus-	 Cap	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Discount	 Sicherheits-	 Bonus-	 Bonus-
				    verhältn.	 level	 level		  kurs	 währung	 kurs	 kurs	 in %	 puffer	 rendite	 rendite p. a.

Capped Bonus Zertifikate

rUBRIKEN  CAPPED BONUS ZERTIFIKATE  

Indizes															             

AEX	 DE000AA01B48	 AA01B4	 18.12.2009	 0,1000	 270,00	 530,00	 530,00	 437,38	 EUR	 45,64	 45,74	 -4,58%	 38,27%	 15,87%	 10,45%

AEX	 DE000AA01B71	 AA01B7	 18.12.2009	 0,1000	 310,00	 550,00	 550,00	 437,38	 EUR	 45,54	 45,64	 -4,35%	 29,12%	 20,51%	 13,41%

ATX	 DE000AA0W1T6	 AA0W1T	 19.06.2009	 0,0100	 2.400,00	 4.200,00	 4.200,00	 4.035,48	 EUR	 39,51	 39,66	 1,72%	 40,53%	 5,90%	 6,00%

ATX	 DE000AA0W1S8	 AA0W1S	 19.06.2009	 0,0100	 2.800,00	 4.600,00	 4.600,00	 4.035,48	 EUR	 41,70	 41,85	 -3,71%	 30,62%	 9,92%	 10,09%

Bovespa	 DE000AA0RVX9	 AA0RVX	 17.12.2010	 0,0010	 39.000,00	 85.000,00	 120.000,00	 64.447,02	 BRL	 26,48	 26,68	 -3,56%	 39,49%	 27,35%	 10,24%

DAX	 DE000AA0XJ98	 AA0XJ9	 18.12.2009	 0,0100	 3.600,00	 7.100,00	 7.100,00	 6.536,06	 EUR	 63,28	 63,38	 3,03%	 44,92%	 12,02%	 7,96%

DAX	 DE000AA0XJ80	 AA0XJ8	 19.06.2009	 0,0100	 3.700,00	 7.200,00	 7.200,00	 6.536,06	 EUR	 66,66	 66,76	 -2,14%	 43,39%	 7,85%	 7,99%

DAX	 DE000AA0XJ72	 AA0XJ7	 20.03.2009	 0,0100	 3.800,00	 7.200,00	 7.200,00	 6.536,06	 EUR	 68,09	 68,19	 -4,33%	 41,86%	 5,59%	 7,69%

DAX	 NL0000776607	 AA0EJ4	 18.12.2009	 0,0100	 3.900,00	 7.300,00	 7.300,00	 6.536,06	 EUR	 64,21	 64,31	 1,61%	 40,33%	 13,51%	 8,93%

DAX	 NL0000770543	 AA0D22	 18.12.2009	 0,0100	 3.950,00	 7.350,00	 7.700,00	 6.536,06	 EUR	 65,95	 66,05	 -1,05%	 39,57%	 11,28%	 7,48%

DAX	 DE000AA0VAS5	 AA0VAS	 19.06.2009	 0,0100	 4.100,00	 7.400,00	 7.400,00	 6.536,06	 EUR	 67,62	 67,72	 -3,61%	 37,27%	 9,27%	 9,44%

DAX	 DE000AA0XKK7	 AA0XKK	 19.06.2009	 0,0100	 4.200,00	 7.200,00	 7.500,00	 6.536,06	 EUR	 66,94	 67,04	 -2,57%	 35,74%	 7,40%	 7,53%

DAX	 DE000AA01A07	 AA01A0	 18.12.2009	 0,0100	 4.200,00	 7.600,00	 8.200,00	 6.536,06	 EUR	 68,25	 68,35	 -4,57%	 35,74%	 11,19%	 7,42%

DAX	 NL0000776615	 AA0EJ5	 18.12.2009	 0,0100	 4.250,00	 7.600,00	 7.600,00	 6.536,06	 EUR	 65,73	 65,83	 -0,72%	 34,98%	 15,45%	 10,18%

DAX	 NL0000770550	 AA0D23	 18.12.2009	 0,0100	 4.300,00	 7.700,00	 8.000,00	 6.536,06	 EUR	 67,38	 67,48	 -3,24%	 34,21%	 14,11%	 9,31%

DAX	 DE000AA0XKL5	 AA0XKL	 19.06.2009	 0,0100	 4.400,00	 7.400,00	 7.700,00	 6.536,06	 EUR	 67,99	 68,09	 -4,18%	 32,68%	 8,68%	 8,83%

DAX	 NL0000776623	 AA0EJ6	 18.12.2009	 0,0100	 4.600,00	 7.900,00	 7.900,00	 6.536,06	 EUR	 66,93	 67,03	 -2,55%	 29,62%	 17,86%	 11,72%

DAX	 DE000AA01A15	 AA01A1	 18.12.2009	 0,0100	 4.600,00	 7.800,00	 8.400,00	 6.536,06	 EUR	 68,41	 68,51	 -4,82%	 29,62%	 13,85%	 9,15%

DAX	 NL0000770568	 AA0D24	 18.12.2009	 0,0100	 4.650,00	 8.000,00	 8.300,00	 6.536,06	 EUR	 68,31	 68,41	 -4,67%	 28,86%	 16,94%	 11,14%

DAX	 DE000AA01AZ0	 AA01AZ	 18.09.2009	 0,0100	 4.800,00	 7.700,00	 8.100,00	 6.536,06	 EUR	 68,02	 68,12	 -4,22%	 26,56%	 13,04%	 10,45%

Nasdaq 100 Quanto	 DE000AA0R4R1	 AA0R4R	 19.06.2009	 0,0100	 1.200,00	 2.200,00	 2.200,00	 1.908,40	 USD	 19,70	 19,76	 -3,54%	 37,12%	 11,34%	 11,54%

Nasdaq 100 Quanto	 DE000AA0R4U5	 AA0R4U	 19.06.2009	 0,0100	 1.400,00	 2.100,00	 2.700,00	 1.908,40	 USD	 19,51	 19,57	 -2,55%	 26,64%	 7,31%	 7,43%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W6P3	 AA0W6P	 19.06.2009	 0,0100	 7.500,00	 14.300,00	 14.300,00	 13.849,56	 JPY	 131,60	 132,40	 4,40%	 45,85%	 8,01%	 8,15%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0ZMN2	 AA0ZMN	 11.12.2009	 0,0100	 8.000,00	 15.600,00	 15.600,00	 13.849,56	 JPY	 135,55	 136,35	 1,55%	 42,24%	 14,41%	 9,64%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0ZMU7	 AA0ZMU	 11.12.2009	 0,0100	 8.000,00	 14.300,00	 18.400,00	 13.849,56	 JPY	 136,13	 136,93	 1,13%	 42,24%	 4,43%	 3,01%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0ZMK8	 AA0ZMK	 19.06.2009	 0,0100	 8.250,00	 15.000,00	 15.000,00	 13.849,56	 JPY	 136,24	 137,04	 1,05%	 40,43%	 9,46%	 9,62%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W6Q1	 AA0W6Q	 19.06.2009	 0,0100	 9.200,00	 15.300,00	 15.300,00	 13.849,56	 JPY	 135,86	 136,66	 1,33%	 33,57%	 11,96%	 12,17%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0ZMP7	 AA0ZMP	 11.12.2009	 0,0100	 9.400,00	 16.200,00	 16.200,00	 13.849,56	 JPY	 135,43	 136,23	 1,64%	 32,13%	 18,92%	 12,57%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0ZMV5	 AA0ZMV	 11.12.2009	 0,0100	 9.400,00	 15.000,00	 19.300,00	 13.849,56	 JPY	 135,90	 136,70	 1,30%	 32,13%	 9,73%	 6,55%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0ZMS1	 AA0ZMS	 19.06.2009	 0,0100	 9.900,00	 14.700,00	 17.300,00	 13.849,56	 JPY	 136,76	 137,56	 0,68%	 28,52%	 6,86%	 6,98%

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W6R9	 AA0W6R	 19.06.2009	 0,0100	 10.200,00	 16.300,00	 16.300,00	 13.849,56	 JPY	 139,79	 140,59	 -1,51%	 26,35%	 15,94%	 16,23%

RDX (EUR)	 DE000AA0ZJN8	 AA0ZJN	 30.06.2009	 0,0100	 1.300,00	 2.500,00	 2.500,00	 2.080,00	 EUR	 21,62	 21,77	 -4,66%	 37,50%	 14,84%	 14,62%

SMI Quanto	 DE000AA008C8	 AA008C	 19.06.2009	 0,0100	 4.800,00	 8.000,00	 8.800,00	 7.026,08	 CHF	 73,47	 73,77	 -4,99%	 31,68%	 8,45%	 8,59%

Sektoren															             

Amex Gold Bugs Quanto	 DE000AA0RSL0	 AA0RSL	 19.06.2009	 0,1000	 300,00	 490,00	 630,00	 418,87	 USD	 40,19	 40,39	 3,57%	 28,38%	 21,32%	 21,71%

Amex Natural Gas	 DE000AA0RS20	 AA0RS2	 18.12.2009	 0,1000	 380,00	 670,00	 670,00	 747,79	 USD	 40,34	 40,64	 15,26%	 49,18%	 5,73%	 3,83%

Amex Natural Gas	 DE000AA0RS12	 AA0RS1	 19.06.2009	 0,1000	 400,00	 650,00	 650,00	 747,79	 USD	 39,65	 39,95	 16,70%	 46,51%	 4,34%	 4,42%

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA0RTF0	 AA0RTF	 18.12.2009	 0,1000	 360,00	 660,00	 660,00	 747,79	 USD	 57,90	 58,20	 22,17%	 51,86%	 13,40%	 8,86%

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA0RTD5	 AA0RTD	 19.06.2009	 0,1000	 390,00	 640,00	 640,00	 747,79	 USD	 60,06	 60,36	 19,28%	 47,85%	 6,03%	 6,13%

Amex Oil Quanto	 DE000AA0G6E7	 AA0G6E	 18.12.2009	 0,1000	 920,00	 1.550,00	 1.550,00	 1.519,99	 USD	 135,75	 136,35	 10,30%	 39,47%	 13,68%	 9,03%

Amex Oil Quanto	 DE000AA0RSR7	 AA0RSR	 18.12.2009	 0,1000	 1.000,00	 1.750,00	 2.000,00	 1.519,99	 USD	 156,98	 157,58	 -3,67%	 34,21%	 11,05%	 7,33%

Amex Oil Quanto	 DE000AA0RSP1	 AA0RSP	 19.06.2009	 0,1000	 1.050,00	 1.700,00	 1.850,00	 1.519,99	 USD	 158,20	 158,80	 -4,47%	 30,92%	 7,05%	 7,17%

Rohstoffe															             

Gold Quanto	 DE000AA0KQ60	 AA0KQ6	 17.12.2010	 0,1000	 480,00	 820,00	 950,00	 889,75	 USD	 76,18	 77,18	 13,26%	 46,05%	 6,25%	 2,47%

Gold	 DE000AA0HA97	 AA0HA9	 17.12.2010	 0,1000	 550,00	 950,00	 1.050,00	 889,75	 USD	 54,16	 54,66	 4,21%	 38,18%	 11,46%	 4,47%

Gold Quanto	 DE000AA0QPA1	 AA0QPA	 18.12.2009	 0,1000	 610,00	 890,00	 970,00	 889,75	 USD	 81,23	 82,23	 7,58%	 31,44%	 8,23%	 5,48%

Gold Quanto	 DE000AA0QN91	 AA0QN9	 19.06.2009	 0,1000	 630,00	 870,00	 940,00	 889,75	 USD	 82,10	 83,10	 6,60%	 29,19%	 4,69%	 4,77%

Platin	 DE000AA0WW92	 AA0WW9	 19.06.2009	 0,1000	 1.400,00	 2.600,00	 2.600,00	 2.026,20	 USD	 132,73	 133,23	 -2,53%	 30,91%	 25,15%	 25,62%

Platin	 DE000AA0WXA3	 AA0WXA	 19.06.2009	 0,1000	 1.500,00	 2.400,00	 3.200,00	 2.026,20	 USD	 132,13	 132,63	 -2,07%	 25,97%	 16,05%	 16,34%

Platin Quanto	 DE000AA0WXB1	 AA0WXB	 19.06.2009	 0,1000	 1.500,00	 2.800,00	 2.800,00	 2.026,20	 USD	 207,13	 207,63	 -2,47%	 25,97%	 34,86%	 35,53%

Silber Quanto	 DE000AA0KQ45	 AA0KQ4	 17.12.2010	 1,0000	 8,60	 16,00	 21,00	 16,81	 USD	 14,74	 14,89	 11,45%	 48,85%	 7,45%	 2,94%

Silber Quanto	 DE000AA0KQ37	 AA0KQ3	 18.12.2009	 1,0000	 9,10	 16,70	 16,70	 16,81	 USD	 14,69	 14,84	 11,74%	 45,88%	 12,53%	 8,29%

Silber Quanto	 DE000AA0KQ29	 AA0KQ2	 18.12.2009	 1,0000	 9,20	 15,50	 18,00	 16,81	 USD	 14,81	 14,96	 11,03%	 45,29%	 3,61%	 2,42%

Silber	 DE000AA0VGX2	 AA0VGX	 30.06.2009	 1,0000	 11,00	 21,00	 21,00	 16,81	 USD	 11,10	 11,25	 -4,32%	 34,58%	 19,71%	 19,42%

Silber	 DE000AA0VG02	 AA0VG0	 18.12.2009	 1,0000	 12,00	 23,00	 24,00	 16,81	 USD	 10,73	 10,88	 -0,89%	 28,63%	 35,57%	 22,79%

Silber	 DE000AA0VGY0	 AA0VGY	 30.06.2009	 1,0000	 12,50	 23,00	 23,00	 16,81	 USD	 10,88	 11,03	 -2,28%	 25,66%	 33,73%	 33,20%



89Märkte und Zertifikate  juli 08 short bONUS zertifikate  Rubriken 

S&P Supercomposite	 NL0000614204	 ABN5RK	 18.05.2009	 0,1435	 961,16	 417,89	 281,90	 USD	 151,99	 152,99	 15,90%	 240,96%	 -8,55%	 -9,49%

Homebuilding Sub Industry 

GICS Level 4 Quanto

S&P Supercomposite	 NL0000622637	 ABN6VG	 19.06.2009	 0,1682	 773,00	 356,69	 281,90	 USD	 148,90	 149,90	 5,65%	 174,21%	 -6,60%	 -6,71%

Homebuilding Sub Industry 

GICS Level 4 Quanto

DJ Industrial Average Quanto	 DE000AA0W904	 AA0W90	 19.06.2009	 0,0081	 14.762,40	 12.302,00	 11.844,64	 USD	 101,72	 102,22	 1,56%	 24,63%	 -2,17%	 -2,21%

Am. Express Quanto	 DE000AA0VPT1	 AA0VPT	 19.06.2009	 2,2447	 53,46	 42,32	 42,07	 USD	 101,81	 102,81	 2,92%	 27,07%	 2,13%	 2,17%

S&P 500 Quanto	 DE000AA0W9Z6	 AA0W9Z	 19.06.2009	 0,0754	 1.590,91	 1.325,76	 1.317,80	 USD	 96,35	 96,85	 3,77%	 20,72%	 3,25%	 3,31%

DAX	 NL0000807311	 AA0FHU	 19.06.2009	 0,0100	 9.350,00	 5.394,14	 6.536,06	 EUR	 81,59	 81,69	 -13,37%	 43,05%	 3,28%	 3,34%

Am. Express Quanto	 DE000AA0R3D3	 AA0R3D	 20.03.2009	 2,2472	 58,00	 31,15	 42,07	 USD	 123,51	 124,51	 -20,15%	 37,87%	 4,41%	 6,05%

DAX	 DE000AA0VA99	 AA0VA9	 17.06.2009	 0,0146	 9.000,00	 6.036,80	 6.536,06	 EUR	 104,87	 105,87	 -1,20%	 37,70%	 5,79%	 5,92%

DAX	 NL0000807337	 AA0FHW	 19.06.2009	 0,0100	 8.650,00	 4.149,34	 6.536,06	 EUR	 86,57	 86,67	 -20,99%	 32,34%	 11,71%	 11,92%

EUR / TRY Quanto	 DE000AA0HA14	 AA0HA1	 15.12.2009	 56,7924	 2,64	 1,13	 1,92	 TRY	 97,13	 97,63	 -5,90%	 37,88%	 39,30%	 25,22%

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Sicherheits-	 Bonus-	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Discount	 Sicherheits-	 Bonus-	 Bonus-
				    verhältn.	 level	 level	 kurs	 währung	 kurs	 kurs		  in %	 puffer	 rendite	 rendite p. a.

Short Bonus Zertifikate

Aktien														            

ABB Quanto	 DE000AA0WRF4	 AA0WRF	 12.06.2009	 1,0000	 16,00	 31,10	 CHF	 15,02	 15,12	 15,12	 51,38%	 5,82%	 6,04%	 32,91

ABB Quanto	 DE000AA0WRG2	 AA0WRG	 12.06.2009	 1,0000	 21,00	 31,10	 CHF	 19,35	 19,45	 19,45	 37,46%	 7,97%	 8,28%	 33,58

ABB Quanto	 DE000AA008G9	 AA008G	 16.12.2009	 1,0000	 25,00	 31,10	 CHF	 21,03	 21,13	 21,13	 32,06%	 18,32%	 12,06%	 36,80

ABB Quanto	 DE000AA0NB72	 AA0NB7	 12.06.2009	 1,0000	 26,00	 31,10	 CHF	 23,12	 23,22	 23,22	 25,34%	 11,97%	 12,44%	 34,82

ABB Quanto	 DE000AA0NB80	 AA0NB8	 12.06.2009	 1,0000	 30,00	 31,10	 CHF	 25,44	 25,54	 25,54	 17,88%	 17,46%	 18,16%	 36,53

ABB Quanto	 DE000AA008H7	 AA008H	 16.12.2009	 1,0000	 30,00	 31,10	 CHF	 23,70	 23,80	 23,80	 23,47%	 26,05%	 16,97%	 39,20

Adecco Quanto	 DE000AA0RT03	 AA0RT0	 12.06.2009	 1,0000	 40,00	 51,15	 CHF	 36,15	 36,35	 36,35	 28,93%	 10,04%	 10,43%	 56,29

Adecco Quanto	 DE000AA008J3	 AA008J	 16.12.2009	 1,0000	 40,00	 51,15	 CHF	 34,49	 34,69	 34,69	 32,18%	 15,31%	 10,13%	 58,98

Adecco Quanto	 DE000AA0NB98	 AA0NB9	 12.06.2009	 1,0000	 50,00	 51,15	 CHF	 42,69	 42,89	 42,89	 16,15%	 16,58%	 17,24%	 59,63

Adecco Quanto	 DE000AA008K1	 AA008K	 16.12.2009	 1,0000	 50,00	 51,15	 CHF	 40,39	 40,59	 40,59	 20,65%	 23,18%	 15,16%	 63,01

Adidas	 DE000AA0P619	 AA0P61	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 42,07	 EUR	 27,92	 28,02	 28,02	 33,40%	 7,07%	 7,19%	 45,04

Adidas	 DE000AA0P650	 AA0P65	 18.12.2009	 1,0000	 30,00	 42,07	 EUR	 26,89	 26,99	 26,99	 35,85%	 11,15%	 7,39%	 46,76

Adidas	 DE000AA0RKF9	 AA0RKF	 20.03.2009	 1,0000	 35,00	 42,07	 EUR	 32,71	 32,81	 32,81	 22,01%	 6,67%	 9,20%	 44,88

Adidas	 DE000AA0P627	 AA0P62	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 42,07	 EUR	 31,85	 31,95	 31,95	 24,06%	 9,55%	 9,71%	 46,09

Adidas	 DE000AA0P668	 AA0P66	 18.12.2009	 1,0000	 35,00	 42,07	 EUR	 30,55	 30,65	 30,65	 27,15%	 14,19%	 9,37%	 48,04

Adidas	 DE000AA0RKG7	 AA0RKG	 20.03.2009	 1,0000	 40,00	 42,07	 EUR	 36,29	 36,39	 36,39	 13,50%	 9,92%	 13,75%	 46,24

Adidas	 DE000AA0P635	 AA0P63	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 42,07	 EUR	 35,21	 35,31	 35,31	 16,07%	 13,28%	 13,52%	 47,66

Adidas	 DE000AA0P676	 AA0P67	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 42,07	 EUR	 33,69	 33,79	 33,79	 19,68%	 18,38%	 12,06%	 49,80

Adidas	 DE000AA0RKH5	 AA0RKH	 20.03.2009	 1,0000	 45,00	 42,07	 EUR	 38,89	 38,99	 38,99	 7,32%	 15,41%	 10,91%	 48,55

Adidas	 DE000AA0P643	 AA0P64	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 42,07	 EUR	 37,72	 37,82	 37,82	 10,10%	 18,98%	 11,44%	 50,06

Adidas	 DE000AA0W0C4	 AA0W0C	 18.12.2009	 1,0000	 45,00	 42,07	 EUR	 36,26	 36,36	 36,36	 13,57%	 23,76%	 10,34%	 52,07

Adobe	 DE000AA0VTK2	 AA0VTK	 18.06.2009	 1,0000	 25,00	 41,47	 USD	 15,19	 15,25	 23,78	 42,66%	 5,13%	 5,24%	 43,60

Adobe	 DE000AA0RUH4	 AA0RUH	 18.06.2009	 1,0000	 30,00	 41,47	 USD	 17,93	 17,99	 28,05	 32,36%	 6,94%	 7,09%	 44,35

Adobe	 DE000AA0VTL0	 AA0VTL	 18.06.2009	 1,0000	 35,00	 41,47	 USD	 20,36	 20,42	 31,84	 23,22%	 9,92%	 10,12%	 45,58

Adobe	 DE000AA0RUJ0	 AA0RUJ	 18.06.2009	 1,0000	 40,00	 41,47	 USD	 22,36	 22,42	 34,96	 15,70%	 14,42%	 14,72%	 47,45

Aegon	 DE000AA0WXJ4	 AA0WXJ	 18.12.2009	 1,0000	 7,00	 8,38	 EUR	 5,66	 5,71	 5,71	 31,88%	 22,59%	 14,73%	 10,28

Aegon	 DE000AA0WXG0	 AA0WXG	 19.06.2009	 1,0000	 8,00	 8,38	 EUR	 6,61	 6,66	 6,66	 20,54%	 20,12%	 20,49%	 10,07

Aegon	 DE000AA0WXQ9	 AA0WXQ	 18.12.2009	 1,0000	 9,00	 8,38	 EUR	 6,62	 6,67	 6,67	 20,42%	 34,93%	 16,67%	 11,31

Ahold	 DE000AA0WXM8	 AA0WXM	 19.06.2009	 1,0000	 6,00	 8,78	 EUR	 5,53	 5,58	 5,58	 36,41%	 7,53%	 7,66%	 9,44

Ahold	 DE000AA0WXR7	 AA0WXR	 18.12.2009	 1,0000	 6,00	 8,78	 EUR	 5,31	 5,36	 5,36	 38,92%	 11,94%	 7,91%	 9,82

Ahold	 DE000AA0WXP1	 AA0WXP	 18.12.2009	 1,0000	 7,00	 8,78	 EUR	 6,06	 6,11	 6,11	 30,37%	 14,57%	 9,61%	 10,05

Ahold	 DE000AA0WXN6	 AA0WXN	 19.06.2009	 1,0000	 8,00	 8,78	 EUR	 7,01	 7,06	 7,06	 19,54%	 13,31%	 13,55%	 9,94

Alcatel-Lucent	 DE000AA0VP68	 AA0VP6	 05.06.2009	 1,0000	 3,00	 3,92	 EUR	 2,61	 2,67	 2,67	 31,89%	 12,36%	 13,12%	 4,40

Alcatel-Lucent	 DE000AA0WTR5	 AA0WTR	 16.12.2009	 1,0000	 3,00	 3,92	 EUR	 2,48	 2,54	 2,54	 35,20%	 18,11%	 11,93%	 4,63

Allianz	 DE000AA0VCZ6	 AA0VCZ	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 116,57	 EUR	 62,21	 62,41	 62,41	 46,46%	 12,16%	 8,05%	 130,75

Allianz	 DE000AA0W0D2	 AA0W0D	 20.03.2009	 1,0000	 80,00	 116,57	 EUR	 75,60	 75,80	 75,80	 34,97%	 5,54%	 7,62%	 123,03

Allianz	 DE000AA0VCY9	 AA0VCY	 19.06.2009	 1,0000	 80,00	 116,57	 EUR	 73,60	 73,80	 73,80	 36,69%	 8,40%	 8,55%	 126,36

Allianz	 DE000AA0W0E0	 AA0W0E	 20.03.2009	 1,0000	 90,00	 116,57	 EUR	 84,14	 84,34	 84,34	 27,65%	 6,71%	 9,25%	 124,39

Discount Zertifikate
Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Cap	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-	 Hom. Preis	 Discount	 Max. Wert-	 Seitwärts-	 Outperf.-
				    verhältnis		  kurs	 währung	 kurs	 kurs	 in UL-Währung	 in %	 zuwachs	 rendite p.a.	 Schwelle
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Allianz	 DE000AA0W0F7	 AA0W0F	 19.06.2009	 1,0000	 90,00	 116,57	 EUR	 81,62	 81,82	 81,82	 29,81%	 10,00%	 10,17%	 128,22

Allianz	 DE000AA0VC06	 AA0VC0	 18.12.2009	 1,0000	 90,00	 116,57	 EUR	 77,61	 77,81	 77,81	 33,25%	 15,67%	 10,32%	 134,83

Allianz	 DE000AA0RKL7	 AA0RKL	 20.03.2009	 1,0000	 100,00	 116,57	 EUR	 92,09	 92,29	 92,29	 20,83%	 8,35%	 11,55%	 126,31

Allianz	 DE000AA0RKR4	 AA0RKR	 19.06.2009	 1,0000	 100,00	 116,57	 EUR	 88,91	 89,11	 89,11	 23,56%	 12,22%	 12,44%	 130,82

Allianz	 DE000AA0RKM5	 AA0RKM	 20.03.2009	 1,0000	 110,00	 116,57	 EUR	 99,15	 99,35	 99,35	 14,77%	 10,72%	 14,88%	 129,07

Allianz	 DE000AA0W0G5	 AA0W0G	 19.06.2009	 1,0000	 110,00	 116,57	 EUR	 95,23	 95,43	 95,43	 18,14%	 15,27%	 15,54%	 134,37

Allianz	 DE000AA0P6B2	 AA0P6B	 18.12.2009	 1,0000	 110,00	 116,57	 EUR	 90,36	 90,56	 90,56	 22,31%	 21,47%	 14,02%	 141,59

Allianz	 DE000AA0RKN3	 AA0RKN	 20.03.2009	 1,0000	 120,00	 116,57	 EUR	 104,99	 105,19	 105,19	 9,76%	 14,08%	 15,02%	 132,98

Allianz	 DE000AA0P585	 AA0P58	 19.06.2009	 1,0000	 120,00	 116,57	 EUR	 100,23	 100,43	 100,43	 13,85%	 19,49%	 16,36%	 139,29

Amazon.com	 DE000AA0RUM4	 AA0RUM	 18.06.2009	 1,0000	 60,00	 78,54	 USD	 33,57	 33,69	 52,53	 33,11%	 14,21%	 14,51%	 89,70

Amazon.com	 DE000AA0RUN2	 AA0RUN	 18.06.2009	 1,0000	 80,00	 78,54	 USD	 40,69	 40,81	 63,64	 18,98%	 25,72%	 23,93%	 98,74

AMD	 DE000AA0R2J2	 AA0R2J	 18.06.2009	 1,0000	 4,00	 6,35	 USD	 2,19	 2,22	 3,46	 45,49%	 15,55%	 15,88%	 7,34

AMD	 DE000AA0R2K0	 AA0R2K	 18.06.2009	 1,0000	 5,50	 6,35	 USD	 2,80	 2,83	 4,41	 30,51%	 24,64%	 25,17%	 7,91

Anglo American	 DE000AA0SCJ6	 AA0SCJ	 18.06.2009	 1,0000	 17,00	 34,26	 GBP	 19,69	 19,79	 15,66	 54,30%	 8,57%	 8,75%	 37,20

Anglo American	 DE000AA0SCK4	 AA0SCK	 18.06.2009	 1,0000	 22,00	 34,26	 GBP	 24,91	 25,01	 19,79	 42,24%	 11,18%	 11,41%	 38,09

Anglo American Quanto	 DE000AA0WR32	 AA0WR3	 19.06.2009	 1,0000	 25,00	 34,26	 GBP	 22,11	 22,21	 22,21	 35,17%	 12,56%	 12,78%	 38,56

Anglo American	 DE000AA0P7A2	 AA0P7A	 18.06.2009	 1,0000	 27,00	 34,26	 GBP	 29,38	 29,48	 23,32	 31,92%	 15,76%	 16,09%	 39,66

Anglo American	 DE000AA0VKY2	 AA0VKY	 18.06.2009	 1,0000	 29,00	 34,26	 GBP	 30,99	 31,09	 24,60	 28,20%	 17,89%	 18,27%	 40,39

Anglo American Quanto	 DE000AA0WR24	 AA0WR2	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 34,26	 GBP	 25,44	 25,54	 25,54	 25,45%	 17,46%	 17,78%	 40,24

Anglo American	 DE000AA0P7B0	 AA0P7B	 18.06.2009	 1,0000	 32,00	 34,26	 GBP	 32,98	 33,08	 26,17	 23,61%	 22,26%	 22,75%	 41,89

Anglo American	 DE000AA0Z2F0	 AA0Z2F	 18.06.2009	 1,0000	 34,00	 34,26	 GBP	 33,95	 34,05	 26,94	 21,36%	 26,20%	 26,78%	 43,24

Anglo American	 DE000AA0Z2G8	 AA0Z2G	 18.06.2009	 1,0000	 36,00	 34,26	 GBP	 35,02	 35,12	 27,79	 18,89%	 29,56%	 23,80%	 44,39

Apple	 DE000AA0VME0	 AA0VME	 18.06.2009	 1,0000	 90,00	 174,42	 USD	 54,09	 54,19	 84,50	 51,55%	 6,51%	 6,64%	 185,78

Apple Quanto	 DE000AA0WSP1	 AA0WSP	 18.06.2009	 1,0000	 100,00	 174,42	 USD	 91,16	 91,26	 91,26	 47,68%	 9,58%	 9,77%	 191,12

Apple	 DE000AA0M996	 AA0M99	 18.06.2009	 1,0000	 110,00	 174,42	 USD	 64,57	 64,67	 100,84	 42,19%	 9,08%	 9,27%	 190,26

Apple	 DE000AA0R2N4	 AA0R2N	 17.12.2009	 1,0000	 120,00	 174,42	 USD	 65,68	 65,78	 102,57	 41,19%	 16,99%	 11,19%	 204,06

Apple	 DE000AA0VMF7	 AA0VMF	 18.06.2009	 1,0000	 130,00	 174,42	 USD	 73,96	 74,06	 115,48	 33,79%	 12,57%	 12,83%	 196,35

Apple Quanto	 DE000AA0WSN6	 AA0WSN	 18.06.2009	 1,0000	 130,00	 174,42	 USD	 113,41	 113,51	 113,51	 34,92%	 14,53%	 14,83%	 199,76

Apple	 DE000AA0NAA0	 AA0NAA	 18.06.2009	 1,0000	 150,00	 174,42	 USD	 82,12	 82,22	 128,21	 26,50%	 17,00%	 17,36%	 204,07

Apple	 DE000AA0R2P9	 AA0R2P	 17.12.2009	 1,0000	 160,00	 174,42	 USD	 80,64	 80,74	 125,90	 27,82%	 27,09%	 17,59%	 221,67

Apple	 DE000AA0R2M6	 AA0R2M	 18.06.2009	 1,0000	 190,00	 174,42	 USD	 94,65	 94,75	 147,74	 15,29%	 28,60%	 18,44%	 224,31

ArcelorMittal	 DE000AA0WX34	 AA0WX3	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 65,20	 EUR	 36,90	 37,05	 37,05	 43,17%	 7,96%	 8,10%	 70,39

ArcelorMittal	 DE000AA0WX59	 AA0WX5	 18.12.2009	 1,0000	 45,00	 65,20	 EUR	 38,96	 39,11	 39,11	 40,02%	 15,06%	 9,93%	 75,02

ArcelorMittal	 DE000AA0WX42	 AA0WX4	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 65,20	 EUR	 44,74	 44,89	 44,89	 31,15%	 11,38%	 11,58%	 72,62

ArcelorMittal	 DE000AA0WX67	 AA0WX6	 18.12.2009	 1,0000	 55,00	 65,20	 EUR	 45,58	 45,73	 45,73	 29,86%	 20,27%	 13,26%	 78,42

AXA	 DE000AA0R565	 AA0R56	 17.06.2009	 1,0000	 17,00	 20,11	 EUR	 14,79	 14,99	 14,99	 25,46%	 13,41%	 13,73%	 22,81

AXA	 DE000AA0WTS3	 AA0WTS	 16.12.2009	 1,0000	 17,00	 20,11	 EUR	 14,01	 14,21	 14,21	 29,34%	 19,63%	 12,91%	 24,06

AXA	 DE000AA0WTT1	 AA0WTT	 16.12.2009	 1,0000	 20,00	 20,11	 EUR	 15,69	 15,89	 15,89	 20,98%	 25,87%	 16,86%	 25,31

AXA	 DE000AA0QA62	 AA0QA6	 17.06.2009	 1,0000	 22,00	 20,11	 EUR	 17,31	 17,51	 17,51	 12,93%	 25,64%	 15,21%	 25,27

Barclays	 DE000AA0Z2K0	 AA0Z2K	 19.06.2009	 1,0000	 3,00	 3,11	 GBP	 3,05	 3,09	 2,44	 21,33%	 22,71%	 23,13%	 3,81

Barrick Gold	 DE000AA0VVG6	 AA0VVG	 17.06.2009	 1,0000	 35,00	 41,35	 USD	 19,77	 19,89	 31,01	 25,00%	 12,85%	 13,16%	 46,66

Barrick Gold	 DE000AA0VVH4	 AA0VVH	 17.06.2009	 1,0000	 45,00	 41,35	 USD	 22,88	 23,00	 35,86	 13,27%	 25,47%	 15,67%	 51,88

BASF	 DE000AA0W2V0	 AA0W2V	 18.12.2009	 1,0000	 55,00	 90,52	 EUR	 49,89	 50,09	 50,09	 44,66%	 9,80%	 6,51%	 99,39

BASF	 DE000AA0W2U2	 AA0W2U	 19.06.2009	 1,0000	 60,00	 90,52	 EUR	 56,02	 56,22	 56,22	 37,89%	 6,72%	 6,84%	 96,61

BASF	 DE000AA0W2W8	 AA0W2W	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 90,52	 EUR	 54,03	 54,23	 54,23	 40,09%	 10,64%	 7,06%	 100,15

BASF	 DE000AA0RKW4	 AA0RKW	 19.06.2009	 1,0000	 65,00	 90,52	 EUR	 60,38	 60,58	 60,58	 33,08%	 7,30%	 7,42%	 97,12

BASF	 DE000AA0W2X6	 AA0W2X	 18.12.2009	 1,0000	 65,00	 90,52	 EUR	 58,15	 58,35	 58,35	 35,54%	 11,40%	 7,55%	 100,84

BASF	 DE000AA0RKS2	 AA0RKS	 20.03.2009	 1,0000	 70,00	 90,52	 EUR	 66,25	 66,45	 66,45	 26,59%	 5,34%	 7,35%	 95,36

BASF	 DE000AA0P5U4	 AA0P5U	 19.06.2009	 1,0000	 70,00	 90,52	 EUR	 64,28	 64,48	 64,48	 28,77%	 8,56%	 8,71%	 98,27

BASF	 DE000AA0P5Y6	 AA0P5Y	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 90,52	 EUR	 61,79	 61,99	 61,99	 31,52%	 12,92%	 8,54%	 102,22

BASF	 DE000AA0W2S6	 AA0W2S	 20.03.2009	 1,0000	 75,00	 90,52	 EUR	 70,38	 70,58	 70,58	 22,03%	 6,26%	 8,62%	 96,19

BASF	 DE000AA0RKX2	 AA0RKX	 19.06.2009	 1,0000	 75,00	 90,52	 EUR	 68,32	 68,52	 68,52	 24,30%	 9,46%	 9,62%	 99,08

BASF	 DE000AA0W2Y4	 AA0W2Y	 18.12.2009	 1,0000	 75,00	 90,52	 EUR	 65,59	 65,79	 65,79	 27,32%	 14,00%	 9,24%	 103,19

BASF	 DE000AA0RKT0	 AA0RKT	 20.03.2009	 1,0000	 80,00	 90,52	 EUR	 74,30	 74,50	 74,50	 17,70%	 7,38%	 10,19%	 97,20

BASF	 DE000AA0P5V2	 AA0P5V	 19.06.2009	 1,0000	 80,00	 90,52	 EUR	 71,53	 71,73	 71,73	 20,76%	 11,53%	 11,73%	 100,96

BASF	 DE000AA0P5Z3	 AA0P5Z	 18.12.2009	 1,0000	 80,00	 90,52	 EUR	 68,63	 68,83	 68,83	 23,96%	 16,23%	 10,68%	 105,21

BASF	 DE000AA0W2T4	 AA0W2T	 20.03.2009	 1,0000	 85,00	 90,52	 EUR	 77,71	 77,91	 77,91	 13,93%	 9,10%	 12,59%	 98,76

BASF	 DE000AA0RKY0	 AA0RKY	 19.06.2009	 1,0000	 85,00	 90,52	 EUR	 74,91	 75,11	 75,11	 17,02%	 13,17%	 13,40%	 102,44

BASF	 DE000AA0W2Z1	 AA0W2Z	 18.12.2009	 1,0000	 85,00	 90,52	 EUR	 71,94	 72,14	 72,14	 20,30%	 17,83%	 11,70%	 106,66

BASF	 DE000AA0RKU8	 AA0RKU	 20.03.2009	 1,0000	 90,00	 90,52	 EUR	 80,84	 81,04	 81,04	 10,47%	 11,06%	 15,35%	 100,53

BASF	 DE000AA0P5W0	 AA0P5W	 19.06.2009	 1,0000	 90,00	 90,52	 EUR	 77,28	 77,48	 77,48	 14,41%	 16,16%	 16,45%	 105,15
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BASF	 DE000AA0P502	 AA0P50	 18.12.2009	 1,0000	 90,00	 90,52	 EUR	 74,19	 74,39	 74,39	 17,82%	 20,98%	 13,71%	 109,51

BASF	 DE000AA0RKZ7	 AA0RKZ	 19.06.2009	 1,0000	 95,00	 90,52	 EUR	 79,82	 80,12	 80,12	 11,49%	 18,57%	 13,21%	 107,33

Bayer	 DE000AA0W0K7	 AA0W0K	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 52,26	 EUR	 32,52	 32,62	 32,62	 37,58%	 7,30%	 7,42%	 56,07

Bayer	 DE000AA0W0L5	 AA0W0L	 18.12.2009	 1,0000	 35,00	 52,26	 EUR	 31,26	 31,36	 31,36	 39,99%	 11,61%	 7,69%	 58,33

Bayer	 DE000AA0KPZ1	 AA0KPZ	 20.03.2009	 1,0000	 40,00	 52,26	 EUR	 37,64	 37,74	 37,74	 27,78%	 5,99%	 8,24%	 55,39

Bayer	 DE000AA0RK02	 AA0RK0	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 52,26	 EUR	 36,62	 36,72	 36,72	 29,74%	 8,93%	 9,09%	 56,93

Bayer	 DE000AA0P957	 AA0P95	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 52,26	 EUR	 35,04	 35,14	 35,14	 32,76%	 13,83%	 9,13%	 59,49

Bayer	 DE000AA0KP04	 AA0KP0	 20.03.2009	 1,0000	 45,00	 52,26	 EUR	 41,60	 41,70	 41,70	 20,21%	 7,91%	 10,93%	 56,40

Bayer	 DE000AA0P924	 AA0P92	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 52,26	 EUR	 40,29	 40,39	 40,39	 22,71%	 11,41%	 11,62%	 58,22

Bayer	 DE000AA0W0M3	 AA0W0M	 18.12.2009	 1,0000	 45,00	 52,26	 EUR	 38,47	 38,57	 38,57	 26,20%	 16,67%	 10,96%	 60,97

Bayer	 DE000AA0KP12	 AA0KP1	 20.03.2009	 1,0000	 50,00	 52,26	 EUR	 44,94	 45,04	 45,04	 13,82%	 11,01%	 15,29%	 58,02

Bayer	 DE000AA0RK10	 AA0RK1	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 52,26	 EUR	 43,41	 43,51	 43,51	 16,74%	 14,92%	 15,18%	 60,06

Bayer	 DE000AA0P965	 AA0P96	 18.12.2009	 1,0000	 50,00	 52,26	 EUR	 41,38	 41,48	 41,48	 20,63%	 20,54%	 13,43%	 62,99

Bayer	 DE000AA0KP20	 AA0KP2	 20.03.2009	 1,0000	 55,00	 52,26	 EUR	 47,64	 47,74	 47,74	 8,65%	 15,21%	 13,11%	 60,21

Bayer	 DE000AA0P932	 AA0P93	 19.06.2009	 1,0000	 55,00	 52,26	 EUR	 45,84	 45,94	 45,94	 12,09%	 19,72%	 14,00%	 62,57

BHP Billiton	 DE000AA0SB44	 AA0SB4	 18.06.2009	 1,0000	 9,00	 19,11	 GBP	 10,53	 10,58	 8,37	 56,20%	 7,52%	 7,67%	 20,55

BHP Billiton	 DE000AA0SB51	 AA0SB5	 18.06.2009	 1,0000	 10,00	 19,11	 GBP	 11,63	 11,68	 9,24	 51,64%	 8,21%	 8,38%	 20,68

BHP Billiton	 DE000AA0SB69	 AA0SB6	 18.06.2009	 1,0000	 11,00	 19,11	 GBP	 12,66	 12,71	 10,06	 47,38%	 9,39%	 9,58%	 20,90

BHP Billiton	 DE000AA0M7C1	 AA0M7C	 18.06.2009	 1,0000	 12,00	 19,11	 GBP	 13,72	 13,77	 10,89	 42,99%	 10,14%	 10,35%	 21,05

BHP Billiton	 DE000AA0R9R0	 AA0R9R	 18.06.2009	 1,0000	 13,00	 19,11	 GBP	 14,70	 14,75	 11,67	 38,93%	 11,39%	 11,63%	 21,29

BHP Billiton	 DE000AA0R9S8	 AA0R9S	 18.06.2009	 1,0000	 14,00	 19,11	 GBP	 15,63	 15,68	 12,41	 35,08%	 12,85%	 13,12%	 21,57

BHP Billiton Quanto	 DE000AA0WR65	 AA0WR6	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 19,11	 GBP	 12,48	 12,53	 12,53	 34,43%	 11,73%	 11,94%	 21,35

BHP Billiton	 DE000AA0R9T6	 AA0R9T	 18.06.2009	 1,0000	 15,00	 19,11	 GBP	 16,50	 16,55	 13,09	 31,48%	 14,55%	 14,86%	 21,89

BHP Billiton	 DE000AA0M7D9	 AA0M7D	 18.06.2009	 1,0000	 16,00	 19,11	 GBP	 17,30	 17,35	 13,73	 28,17%	 16,56%	 16,91%	 22,27

BHP Billiton Quanto	 DE000AA0WR73	 AA0WR7	 19.06.2009	 1,0000	 16,00	 19,11	 GBP	 13,79	 13,84	 13,84	 27,58%	 15,61%	 15,89%	 22,09

BHP Billiton	 DE000AA0Z2N4	 AA0Z2N	 18.06.2009	 1,0000	 17,00	 19,11	 GBP	 17,92	 17,97	 14,22	 25,60%	 19,57%	 19,99%	 22,85

BHP Billiton	 DE000AA0Z2P9	 AA0Z2P	 18.06.2009	 1,0000	 18,00	 19,11	 GBP	 18,58	 18,63	 14,74	 22,87%	 22,12%	 22,59%	 23,34

BHP Billiton	 DE000AA0Z2U9	 AA0Z2U	 18.12.2009	 1,0000	 18,00	 19,11	 GBP	 17,43	 17,48	 13,83	 27,63%	 30,15%	 19,46%	 24,87

BHP Billiton	 DE000AA0Z2Q7	 AA0Z2Q	 18.06.2009	 1,0000	 19,00	 19,11	 GBP	 19,17	 19,22	 15,21	 20,42%	 24,94%	 25,49%	 23,88

BHP Billiton	 DE000AA0Z2R5	 AA0Z2R	 18.06.2009	 1,0000	 20,00	 19,11	 GBP	 19,70	 19,75	 15,63	 18,23%	 27,99%	 22,78%	 24,46

BHP Billiton	 DE000AA0Z2S3	 AA0Z2S	 18.06.2009	 1,0000	 21,00	 19,11	 GBP	 20,17	 20,22	 16,00	 16,28%	 31,27%	 19,87%	 25,08

BMW St.	 DE000AA0W219	 AA0W21	 19.06.2009	 1,0000	 22,00	 31,25	 EUR	 20,23	 20,38	 20,38	 34,78%	 7,95%	 8,09%	 33,73

BMW St.	 DE000AA0W235	 AA0W23	 18.12.2009	 1,0000	 25,00	 31,25	 EUR	 21,54	 21,69	 21,69	 30,59%	 15,26%	 10,06%	 36,02

BMW St.	 DE000AA0W227	 AA0W22	 19.06.2009	 1,0000	 27,00	 31,25	 EUR	 23,93	 24,08	 24,08	 22,94%	 12,13%	 12,34%	 35,04

BMW St.	 DE000AA0W243	 AA0W24	 18.12.2009	 1,0000	 30,00	 31,25	 EUR	 24,53	 24,68	 24,68	 21,02%	 21,56%	 14,08%	 37,99

BMW St.	 DE000AA0QJY4	 AA0QJY	 19.06.2009	 1,0000	 32,00	 31,25	 EUR	 27,23	 27,38	 27,38	 12,38%	 16,87%	 14,39%	 36,52

BNP Paribas	 DE000AA0WTU9	 AA0WTU	 16.12.2009	 1,0000	 40,00	 59,88	 EUR	 34,91	 35,01	 35,01	 41,53%	 14,25%	 9,44%	 68,41

BNP Paribas	 DE000AA0M6Z4	 AA0M6Z	 17.06.2009	 1,0000	 50,00	 59,88	 EUR	 43,85	 43,95	 43,95	 26,60%	 13,77%	 14,09%	 68,12

BNP Paribas	 DE000AA0M608	 AA0M60	 17.06.2009	 1,0000	 60,00	 59,88	 EUR	 49,75	 49,85	 49,85	 16,75%	 20,36%	 20,61%	 72,07

BNP Paribas	 DE000AA0WTV7	 AA0WTV	 16.12.2009	 1,0000	 60,00	 59,88	 EUR	 47,63	 47,73	 47,73	 20,29%	 25,71%	 16,60%	 75,27

Canon Quanto	 DE000AA0ZKW7	 AA0ZKW	 10.12.2009	 0,0100	3.500,00	 5.530,00	 JPY	 31,15	 31,50	 3.150,00	 43,04%	 11,11%	 7,48%	 6.144,44

Canon Quanto	 DE000AA0ZKU1	 AA0ZKU	 11.06.2009	 0,0100	4.000,00	 5.530,00	 JPY	 36,55	 36,90	 3.690,00	 33,27%	 8,40%	 8,75%	 5.994,58

Canon Quanto	 DE000AA0ZKX5	 AA0ZKX	 10.12.2009	 0,0100	4.500,00	 5.530,00	 JPY	 38,06	 38,41	 3.841,00	 30,54%	 17,16%	 11,45%	 6.478,78

Canon Quanto	 DE000AA0ZKV9	 AA0ZKV	 11.06.2009	 0,0100	5.000,00	 5.530,00	 JPY	 43,24	 43,59	 4.359,00	 21,18%	 14,71%	 15,33%	 6.343,20

Carrefour	 DE000AA0VQS1	 AA0VQS	 17.06.2009	 1,0000	 35,00	 40,80	 EUR	 31,60	 31,70	 31,70	 22,30%	 10,41%	 10,66%	 45,05

Carrefour	 DE000AA0WT89	 AA0WT8	 16.12.2009	 1,0000	 40,00	 40,80	 EUR	 33,25	 33,35	 33,35	 18,26%	 19,94%	 13,10%	 48,94

China Life Quanto	 DE000AA01DP5	 AA01DP	 16.12.2009	 10,0000	 20,00	 27,80	 HKD	 173,60	 174,40	 17,44	 37,27%	 14,68%	 9,72%	 31,88

China Life Quanto	 DE000AA01DM2	 AA01DM	 17.06.2009	 10,0000	 22,00	 27,80	 HKD	 195,69	 196,49	 19,65	 29,32%	 11,96%	 12,25%	 31,13

China Life Quanto	 DE000AA01DQ3	 AA01DQ	 16.12.2009	 10,0000	 25,00	 27,80	 HKD	 204,60	 205,40	 20,54	 26,12%	 21,71%	 14,23%	 33,84

China Life Quanto	 DE000AA01DN0	 AA01DN	 17.06.2009	 10,0000	 27,00	 27,80	 HKD	 225,10	 225,90	 22,59	 18,74%	 19,52%	 20,00%	 33,23

China Mobile Quanto	 DE000AA01DV3	 AA01DV	 16.12.2009	 1,0000	 70,00	 106,80	 HKD	 62,04	 62,44	 62,44	 41,54%	 12,11%	 8,05%	 119,73

China Mobile Quanto	 DE000AA01DT7	 AA01DT	 17.06.2009	 1,0000	 80,00	 106,80	 HKD	 72,69	 73,09	 73,09	 31,56%	 9,45%	 9,68%	 116,90

China Mobile Quanto	 DE000AA01DW1	 AA01DW	 16.12.2009	 1,0000	 100,00	 106,80	 HKD	 80,65	 81,05	 81,05	 24,11%	 23,38%	 15,29%	 131,77

China Mobile Quanto	 DE000AA01DU5	 AA01DU	 17.06.2009	 1,0000	 110,00	 106,80	 HKD	 90,06	 90,46	 90,46	 15,30%	 21,60%	 18,50%	 129,87

Cisco	 DE000AA0VT98	 AA0VT9	 18.06.2009	 1,0000	 17,50	 24,55	 USD	 10,41	 10,47	 16,33	 33,50%	 7,19%	 7,34%	 26,32

Cisco	 DE000AA0VUA1	 AA0VUA	 18.06.2009	 1,0000	 22,50	 24,55	 USD	 12,71	 12,77	 19,91	 18,89%	 13,00%	 13,27%	 27,74

Citigroup	 DE000AA0VNL3	 AA0VNL	 30.06.2009	 1,0000	 20,00	 18,99	 USD	 9,93	 9,99	 15,58	 17,97%	 28,39%	 21,58%	 24,38

Citigroup Quanto	 DE000AA0WSS5	 AA0WSS	 30.06.2009	 1,0000	 20,00	 18,99	 USD	 15,23	 15,29	 15,29	 19,48%	 30,80%	 23,84%	 24,84

Commerzbank	 DE000AA0W4S2	 AA0W4S	 20.03.2009	 1,0000	 15,00	 19,57	 EUR	 13,61	 13,76	 13,76	 29,69%	 9,01%	 12,47%	 21,33

Commerzbank	 DE000AA0W4T0	 AA0W4T	 19.06.2009	 1,0000	 15,00	 19,57	 EUR	 13,07	 13,22	 13,22	 32,45%	 13,46%	 13,70%	 22,20

Commerzbank	 DE000AA0W4V6	 AA0W4V	 18.12.2009	 1,0000	 15,00	 19,57	 EUR	 12,53	 12,68	 12,68	 35,21%	 18,30%	 12,00%	 23,15
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Commerzbank	 DE000AA0RJQ8	 AA0RJQ	 20.03.2009	 1,0000	 17,00	 19,57	 EUR	 15,11	 15,26	 15,26	 22,02%	 11,40%	 15,84%	 21,80

Commerzbank	 DE000AA0RJU0	 AA0RJU	 19.06.2009	 1,0000	 17,00	 19,57	 EUR	 14,52	 14,67	 14,67	 25,04%	 15,88%	 16,17%	 22,68

Commerzbank	 DE000AA0RJR6	 AA0RJR	 20.03.2009	 1,0000	 20,00	 19,57	 EUR	 16,87	 17,02	 17,02	 13,03%	 17,51%	 20,94%	 23,00

Commerzbank	 DE000AA0W4U8	 AA0W4U	 19.06.2009	 1,0000	 20,00	 19,57	 EUR	 15,88	 16,03	 16,03	 18,09%	 24,77%	 22,49%	 24,42

Commerzbank	 DE000AA0QBQ7	 AA0QBQ	 18.12.2009	 1,0000	 20,00	 19,57	 EUR	 15,20	 15,35	 15,35	 21,56%	 30,29%	 17,81%	 25,50

Continental	 DE000AA0W4Y0	 AA0W4Y	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 61,45	 EUR	 36,61	 36,81	 36,81	 40,10%	 8,67%	 8,82%	 66,78

Continental	 DE000AA0W417	 AA0W41	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 61,45	 EUR	 34,94	 35,14	 35,14	 42,82%	 13,83%	 9,13%	 69,95

Continental	 DE000AA0W4Z7	 AA0W4Z	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 61,45	 EUR	 44,06	 44,26	 44,26	 27,97%	 12,97%	 13,20%	 69,42

Continental	 DE000AA0W425	 AA0W42	 18.12.2009	 1,0000	 50,00	 61,45	 EUR	 41,79	 41,99	 41,99	 31,67%	 19,08%	 12,50%	 73,17

Continental	 DE000AA0W409	 AA0W40	 19.06.2009	 1,0000	 60,00	 61,45	 EUR	 49,93	 50,13	 50,13	 18,42%	 19,69%	 20,05%	 73,55

Continental	 DE000AA0W433	 AA0W43	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 61,45	 EUR	 47,23	 47,43	 47,43	 22,82%	 26,50%	 17,19%	 77,74

Credit Suisse Quanto	 DE000AA0RT37	 AA0RT3	 17.06.2009	 1,0000	 40,00	 47,10	 CHF	 34,50	 34,70	 34,70	 26,33%	 15,27%	 15,64%	 54,29

Credit Suisse Quanto	 DE000AA008L9	 AA008L	 16.12.2009	 1,0000	 40,00	 47,10	 CHF	 32,54	 32,74	 32,74	 30,49%	 22,17%	 14,53%	 57,54

Credit Suisse Quanto	 DE000AA0RT45	 AA0RT4	 17.06.2009	 1,0000	 50,00	 47,10	 CHF	 39,76	 39,96	 39,96	 15,16%	 25,13%	 18,30%	 58,93

Credit Suisse Quanto	 DE000AA008M7	 AA008M	 16.12.2009	 1,0000	 50,00	 47,10	 CHF	 37,76	 37,96	 37,96	 19,41%	 31,72%	 15,73%	 62,04

Daimler	 DE000AA0W250	 AA0W25	 20.03.2009	 1,0000	 40,00	 41,84	 EUR	 36,78	 36,93	 36,93	 11,74%	 8,31%	 11,49%	 45,32

Daimler	 DE000AA0W276	 AA0W27	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 41,84	 EUR	 35,39	 35,54	 35,54	 15,06%	 12,55%	 12,77%	 47,09

Daimler	 DE000AA0W284	 AA0W28	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 41,84	 EUR	 33,92	 34,07	 34,07	 18,57%	 17,41%	 11,43%	 49,12

Daimler	 DE000AA0RJV8	 AA0RJV	 20.03.2009	 1,0000	 45,00	 41,84	 EUR	 38,73	 38,88	 38,88	 7,07%	 15,74%	 10,51%	 48,43

Daimler	 DE000AA0RJZ9	 AA0RJZ	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 41,84	 EUR	 36,91	 37,06	 37,06	 11,42%	 21,42%	 13,13%	 50,80

Danone	 DE000AA0WT97	 AA0WT9	 16.12.2009	 1,0000	 40,00	 46,16	 EUR	 34,62	 34,72	 34,72	 24,78%	 15,21%	 10,06%	 53,18

Danone	 DE000AA0VQX1	 AA0VQX	 17.06.2009	 1,0000	 45,00	 46,16	 EUR	 39,14	 39,24	 39,24	 14,99%	 14,68%	 15,03%	 52,94

Danone	 DE000AA0WUA9	 AA0WUA	 16.12.2009	 1,0000	 50,00	 46,16	 EUR	 39,99	 40,09	 40,09	 13,15%	 24,72%	 10,02%	 57,57

Dt. Bank	 DE000AA0W3A2	 AA0W3A	 20.03.2009	 1,0000	 50,00	 57,64	 EUR	 45,70	 45,80	 45,80	 20,54%	 9,17%	 12,69%	 62,93

Dt. Bank	 DE000AA0VC89	 AA0VC8	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 57,64	 EUR	 43,43	 43,53	 43,53	 24,48%	 14,86%	 15,13%	 66,21

Dt. Bank	 DE000AA0W3B0	 AA0W3B	 20.03.2009	 1,0000	 55,00	 57,64	 EUR	 49,20	 49,30	 49,30	 14,47%	 11,56%	 16,07%	 64,30

Dt. Bank	 DE000AA0W3E4	 AA0W3E	 19.06.2009	 1,0000	 55,00	 57,64	 EUR	 46,91	 47,01	 47,01	 18,44%	 17,00%	 17,30%	 67,44

Dt. Bank	 DE000AA0VC97	 AA0VC9	 18.12.2009	 1,0000	 55,00	 57,64	 EUR	 44,29	 44,39	 44,39	 22,99%	 23,90%	 15,56%	 71,42

Dt. Bank	 DE000AA0RJ39	 AA0RJ3	 20.03.2009	 1,0000	 60,00	 57,64	 EUR	 51,61	 51,71	 51,71	 10,29%	 16,03%	 15,94%	 66,88

Dt. Bank	 DE000AA0RJ70	 AA0RJ7	 19.06.2009	 1,0000	 60,00	 57,64	 EUR	 48,79	 48,89	 48,89	 15,18%	 22,72%	 18,22%	 70,74

Dt. Post	 DE000AA0W466	 AA0W46	 20.03.2009	 1,0000	 15,00	 17,45	 EUR	 13,96	 14,11	 14,11	 19,14%	 6,31%	 8,69%	 18,55

Dt. Post	 DE000AA0R045	 AA0R04	 19.06.2009	 1,0000	 15,00	 17,45	 EUR	 13,50	 13,65	 13,65	 21,78%	 9,89%	 10,06%	 19,18

Dt. Post	 DE000AA0R011	 AA0R01	 20.03.2009	 1,0000	 17,00	 17,45	 EUR	 15,32	 15,47	 15,47	 11,35%	 9,89%	 13,71%	 19,18

Dt. Post	 DE000AA0W482	 AA0W48	 19.06.2009	 1,0000	 17,00	 17,45	 EUR	 14,80	 14,95	 14,95	 14,33%	 13,71%	 13,96%	 19,84

Dt. Post	 DE000AA0R078	 AA0R07	 18.12.2009	 1,0000	 17,00	 17,45	 EUR	 14,11	 14,26	 14,26	 18,28%	 19,21%	 12,59%	 20,80

Dt. Post	 DE000AA0R029	 AA0R02	 20.03.2009	 1,0000	 19,00	 17,45	 EUR	 16,29	 16,44	 16,44	 5,79%	 15,57%	 8,46%	 20,17

Dt. Post	 DE000AA0R052	 AA0R05	 19.06.2009	 1,0000	 19,00	 17,45	 EUR	 15,52	 15,67	 15,67	 10,20%	 21,25%	 11,56%	 21,16

Dt. Telekom	 DE000AA0W5F6	 AA0W5F	 18.12.2009	 1,0000	 8,00	 10,34	 EUR	 6,90	 6,97	 6,97	 32,59%	 14,78%	 9,74%	 11,87

Dt. Telekom	 DE000AA0W5C3	 AA0W5C	 20.03.2009	 1,0000	 9,00	 10,34	 EUR	 8,29	 8,36	 8,36	 19,15%	 7,66%	 10,57%	 11,13

Dt. Telekom	 DE000AA0W5D1	 AA0W5D	 19.06.2009	 1,0000	 9,00	 10,34	 EUR	 7,88	 7,95	 7,95	 23,11%	 13,21%	 13,44%	 11,71

Dt. Telekom	 DE000AA0KQJ3	 AA0KQJ	 20.03.2009	 1,0000	 10,00	 10,34	 EUR	 9,02	 9,09	 9,09	 12,09%	 10,01%	 13,88%	 11,38

Dt. Telekom	 DE000AA0RKC6	 AA0RKC	 19.06.2009	 1,0000	 10,00	 10,34	 EUR	 8,56	 8,63	 8,63	 16,54%	 15,87%	 16,16%	 11,98

Dt. Telekom	 DE000AA0QDU5	 AA0QDU	 18.12.2009	 1,0000	 10,00	 10,34	 EUR	 8,15	 8,22	 8,22	 20,50%	 21,65%	 14,14%	 12,58

Dt. Telekom	 DE000AA0KQK1	 AA0KQK	 20.03.2009	 1,0000	 11,00	 10,34	 EUR	 9,55	 9,62	 9,62	 6,96%	 14,35%	 10,33%	 11,82

Dt. Telekom	 DE000AA0W5E9	 AA0W5E	 19.06.2009	 1,0000	 11,00	 10,34	 EUR	 8,81	 8,88	 8,88	 14,12%	 23,87%	 16,74%	 12,81

Dt. Telekom	 DE000AA0QDV3	 AA0QDV	 18.12.2009	 1,0000	 11,00	 10,34	 EUR	 8,60	 8,67	 8,67	 16,15%	 26,87%	 12,62%	 13,12

E.ON	 DE000AA0QAU1	 AA0QAU	 18.12.2009	 1,0000	 90,00	 125,08	 EUR	 80,77	 81,07	 81,07	 35,19%	 11,02%	 7,30%	 138,86

E.ON	 DE000AA0RM83	 AA0RM8	 20.03.2009	 1,0000	 100,00	 125,08	 EUR	 94,30	 94,60	 94,60	 24,37%	 5,71%	 7,85%	 132,22

E.ON	 DE000AA0QAR7	 AA0QAR	 19.06.2009	 1,0000	 100,00	 125,08	 EUR	 91,96	 92,26	 92,26	 26,24%	 8,39%	 8,54%	 135,57

E.ON	 DE000AA0RNC0	 AA0RNC	 19.06.2009	 1,0000	 100,00	 125,08	 EUR	 91,62	 91,92	 91,92	 26,51%	 8,79%	 8,94%	 136,07

E.ON	 DE000AA0RM91	 AA0RM9	 20.03.2009	 1,0000	 110,00	 125,08	 EUR	 102,13	 102,43	 102,43	 18,11%	 7,39%	 10,20%	 134,32

E.ON	 DE000AA0QAV9	 AA0QAV	 18.12.2009	 1,0000	 110,00	 125,08	 EUR	 95,17	 95,47	 95,47	 23,67%	 15,22%	 10,03%	 144,12

E.ON	 DE000AA0RNA4	 AA0RNA	 20.03.2009	 1,0000	 120,00	 125,08	 EUR	 108,84	 109,14	 109,14	 12,74%	 9,95%	 13,79%	 137,53

E.ON	 DE000AA0QAS5	 AA0QAS	 19.06.2009	 1,0000	 120,00	 125,08	 EUR	 105,42	 105,72	 105,72	 15,48%	 13,51%	 13,75%	 141,98

E.ON	 DE000AA0RNB2	 AA0RNB	 20.03.2009	 1,0000	 130,00	 125,08	 EUR	 114,21	 114,51	 114,51	 8,45%	 13,53%	 12,78%	 142,00

E.ON	 DE000AA0QAW7	 AA0QAW	 18.12.2009	 1,0000	 130,00	 125,08	 EUR	 106,10	 106,40	 106,40	 14,93%	 22,18%	 11,53%	 152,82

EADS	 DE000AA0R6A2	 AA0R6A	 19.06.2009	 1,0000	 12,00	 12,56	 EUR	 10,00	 10,10	 10,10	 19,59%	 18,81%	 19,15%	 14,92

EADS	 DE000AA0WUB7	 AA0WUB	 16.12.2009	 1,0000	 12,00	 12,56	 EUR	 9,53	 9,63	 9,63	 23,33%	 24,61%	 16,07%	 15,65

Enel	 DE000AA0KNH4	 AA0KNH	 10.06.2009	 10,0000	 5,50	 6,15	 EUR	 50,07	 50,27	 5,03	 18,19%	 9,41%	 9,83%	 6,72

Enel	 DE000AA0KNG6	 AA0KNG	 10.06.2009	 10,0000	 6,50	 6,15	 EUR	 55,75	 55,95	 5,60	 8,95%	 16,18%	 10,27%	 7,14

ENI	 DE000AA0KMW5	 AA0KMW	 10.06.2009	 1,0000	 17,00	 23,68	 EUR	 15,75	 15,85	 15,85	 33,07%	 7,26%	 7,58%	 25,40
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ENI	 DE000AA0KMV7	 AA0KMV	 10.06.2009	 1,0000	 20,00	 23,68	 EUR	 18,05	 18,15	 18,15	 23,35%	 10,19%	 10,65%	 26,09

Erste Bank	 DE000AA0QCR3	 AA0QCR	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 41,68	 EUR	 34,24	 34,39	 34,39	 17,49%	 16,31%	 16,61%	 48,48

Fannie Mae	 DE000AA0WZF7	 AA0WZF	 18.06.2009	 1,0000	 20,00	 22,90	 USD	 9,46	 9,54	 14,88	 35,04%	 34,45%	 35,23%	 30,79

Fannie Mae	 DE000AA0WZG5	 AA0WZG	 18.06.2009	 1,0000	 25,00	 22,90	 USD	 10,95	 11,03	 17,20	 24,89%	 45,36%	 33,89%	 33,29

Financiere Richemont Quanto	 DE000AA0RUA9	 AA0RUA	 17.06.2009	 1,0000	 50,00	 58,15	 CHF	 43,64	 43,94	 43,94	 24,44%	 13,79%	 14,12%	 66,17

Financiere Richemont Quanto	 DE000AA0NDS6	 AA0NDS	 17.06.2009	 1,0000	 60,00	 58,15	 CHF	 49,72	 50,02	 50,02	 13,98%	 19,95%	 16,65%	 69,75

Ford	 DE000AA0VNS8	 AA0VNS	 30.06.2009	 1,0000	 5,00	 5,46	 USD	 2,32	 2,36	 3,68	 32,60%	 35,87%	 35,31%	 7,42

Ford	 DE000AA0VNN9	 AA0VNN	 30.06.2009	 1,0000	 6,00	 5,46	 USD	 2,63	 2,67	 4,16	 23,75%	 44,12%	 30,67%	 7,87

France Telecom	 DE000AA0P9L5	 AA0P9L	 17.06.2009	 1,0000	 16,00	 17,86	 EUR	 13,96	 14,01	 14,01	 21,53%	 14,20%	 14,54%	 20,39

France Telecom	 DE000AA0WUE1	 AA0WUE	 16.12.2009	 1,0000	 16,00	 17,86	 EUR	 13,37	 13,42	 13,42	 24,84%	 19,23%	 12,65%	 21,29

France Telecom	 DE000AA0P9M3	 AA0P9M	 17.06.2009	 1,0000	 18,00	 17,86	 EUR	 14,99	 15,04	 15,04	 15,77%	 19,68%	 19,17%	 21,37

Gazprom-ADR	 DE000AA0M8E5	 AA0M8E	 18.06.2009	 1,0000	 35,00	 57,10	 USD	 21,07	 21,17	 33,01	 42,19%	 6,03%	 6,15%	 60,54

Gazprom-ADR Quanto	 DE000AA0ZHE1	 AA0ZHE	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 57,10	 USD	 32,34	 32,44	 32,44	 43,19%	 7,89%	 8,03%	 61,61

Gazprom-ADR Quanto	 DE000AA0ZHG6	 AA0ZHG	 11.12.2009	 1,0000	 35,00	 57,10	 USD	 31,03	 31,13	 31,13	 45,48%	 12,43%	 8,34%	 64,20

Gazprom-ADR	 DE000AA0M8F2	 AA0M8F	 18.06.2009	 1,0000	 40,00	 57,10	 USD	 23,77	 23,87	 37,22	 34,82%	 7,47%	 7,62%	 61,36

Gazprom-ADR Quanto	 DE000AA0WTQ7	 AA0WTQ	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 57,10	 USD	 36,46	 36,56	 36,56	 35,97%	 9,41%	 9,57%	 62,47

Gazprom-ADR	 DE000AA0ZHB7	 AA0ZHB	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 57,10	 USD	 22,89	 22,99	 35,85	 37,22%	 11,58%	 7,67%	 63,71

Gazprom-ADR	 DE000AA0M8G0	 AA0M8G	 18.06.2009	 1,0000	 45,00	 57,10	 USD	 26,28	 26,38	 41,13	 27,96%	 9,40%	 9,59%	 62,47

Gazprom-ADR Quanto	 DE000AA0ZHH4	 AA0ZHH	 11.12.2009	 1,0000	 45,00	 57,10	 USD	 38,50	 38,60	 38,60	 32,40%	 16,58%	 11,06%	 66,57

Gazprom-ADR	 DE000AA0VLV6	 AA0VLV	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 57,10	 USD	 28,54	 28,64	 44,66	 21,79%	 11,96%	 12,17%	 63,93

Gazprom-ADR Quanto	 DE000AA0WTP9	 AA0WTP	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 57,10	 USD	 43,84	 43,94	 43,94	 23,05%	 13,79%	 14,04%	 64,97

Gazprom-ADR	 DE000AA0RXJ4	 AA0RXJ	 18.12.2009	 1,0000	 50,00	 57,10	 USD	 27,26	 27,36	 42,66	 25,28%	 17,20%	 11,30%	 66,92

Gazprom-ADR	 DE000AA0RXF2	 AA0RXF	 30.06.2009	 1,0000	 55,00	 57,10	 USD	 30,46	 30,56	 47,65	 16,55%	 15,42%	 15,20%	 65,90

Gazprom-ADR Quanto	 DE000AA0ZHJ0	 AA0ZHJ	 11.12.2009	 1,0000	 55,00	 57,10	 USD	 44,74	 44,84	 44,84	 21,47%	 22,66%	 14,98%	 70,04

Gazprom-ADR Quanto	 DE000AA0ZHF8	 AA0ZHF	 19.06.2009	 1,0000	 60,00	 57,10	 USD	 49,71	 49,81	 49,81	 12,77%	 20,46%	 14,90%	 68,78

Gazprom-ADR	 DE000AA0RXG0	 AA0RXG	 30.06.2009	 1,0000	 60,00	 57,10	 USD	 32,14	 32,24	 50,27	 11,96%	 19,35%	 13,39%	 68,15

Gazprom-ADR	 DE000AA0RXH8	 AA0RXH	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 57,10	 USD	 30,78	 30,88	 48,15	 15,67%	 24,61%	 12,19%	 71,15

General Electric	 DE000AA0VPG8	 AA0VPG	 26.06.2009	 1,0000	 25,00	 27,62	 USD	 14,29	 14,36	 22,39	 18,93%	 11,65%	 11,62%	 30,84

General Electric	 DE000AA0VPH6	 AA0VPH	 26.06.2009	 1,0000	 30,00	 27,62	 USD	 15,90	 15,97	 24,90	 9,84%	 20,47%	 10,88%	 33,27

Gold Fields-ADR	 DE000AA0VUD5	 AA0VUD	 18.06.2009	 1,0000	 10,00	 11,22	 USD	 5,32	 5,44	 8,48	 24,40%	 17,89%	 18,27%	 13,23

Google	 DE000AA0VPK0	 AA0VPK	 18.06.2009	 0,1000	 350,00	 543,83	 USD	 21,04	 21,10	 329,01	 39,50%	 6,38%	 6,51%	 578,52

Google Quanto	 DE000AA0WSV9	 AA0WSV	 18.06.2009	 0,1000	 350,00	 543,83	 USD	 32,28	 32,34	 323,40	 40,53%	 8,23%	 8,39%	 588,56

Google	 DE000AA0VPL8	 AA0VPL	 18.06.2009	 0,1000	 400,00	 543,83	 USD	 23,59	 23,65	 368,77	 32,19%	 8,47%	 8,64%	 589,88

Google Quanto	 DE000AA0WSU1	 AA0WSU	 18.06.2009	 0,1000	 450,00	 543,83	 USD	 39,77	 39,83	 398,30	 26,76%	 12,98%	 13,25%	 614,42

Google	 DE000AA0NAD4	 AA0NAD	 18.06.2009	 0,1000	 500,00	 543,83	 USD	 27,88	 27,94	 435,67	 19,89%	 14,77%	 15,08%	 624,13

HP	 DE000AA0W3V8	 AA0W3V	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 45,13	 USD	 20,68	 20,75	 32,36	 28,31%	 8,17%	 8,32%	 48,82

HP	 DE000AA0W3W6	 AA0W3W	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 45,13	 USD	 25,03	 25,10	 39,14	 13,28%	 14,98%	 15,24%	 51,89

HSBC Holdings	 DE000AA0VLX2	 AA0VLX	 19.06.2009	 1,0000	 6,00	 8,02	 GBP	 6,89	 6,97	 5,51	 31,22%	 8,80%	 8,95%	 8,72

HSBC Holdings	 DE000AA0VLY0	 AA0VLY	 19.06.2009	 1,0000	 7,00	 8,02	 GBP	 7,83	 7,91	 6,26	 21,94%	 11,85%	 12,06%	 8,97

IBM	 DE000AA0W3K1	 AA0W3K	 19.06.2009	 1,0000	 80,00	 123,21	 USD	 48,49	 48,58	 75,75	 38,52%	 5,61%	 5,71%	 130,12

IBM	 DE000AA0W3L9	 AA0W3L	 19.06.2009	 1,0000	 100,00	 123,21	 USD	 59,17	 59,26	 92,40	 25,00%	 8,22%	 8,36%	 133,34

IBM	 DE000AA0W3M7	 AA0W3M	 19.06.2009	 1,0000	 120,00	 123,21	 USD	 67,84	 67,93	 105,92	 14,03%	 13,29%	 13,53%	 139,58

Infineon	 DE000AA0W5K6	 AA0W5K	 19.06.2009	 1,0000	 3,50	 6,04	 EUR	 3,15	 3,25	 3,25	 46,19%	 7,69%	 7,83%	 6,50

Infineon	 DE000AA0W5N0	 AA0W5N	 18.12.2009	 1,0000	 3,50	 6,04	 EUR	 2,98	 3,08	 3,08	 49,01%	 13,64%	 9,01%	 6,86

Infineon	 DE000AA0W5L4	 AA0W5L	 19.06.2009	 1,0000	 4,00	 6,04	 EUR	 3,54	 3,64	 3,64	 39,74%	 9,89%	 10,06%	 6,64

Infineon	 DE000AA0W5P5	 AA0W5P	 18.12.2009	 1,0000	 4,50	 6,04	 EUR	 3,66	 3,76	 3,76	 37,75%	 19,68%	 12,89%	 7,23

Infineon	 DE000AA0W5M2	 AA0W5M	 19.06.2009	 1,0000	 5,00	 6,04	 EUR	 4,22	 4,32	 4,32	 28,48%	 15,74%	 16,02%	 6,99

Infineon	 DE000AA0W5Q3	 AA0W5Q	 18.12.2009	 1,0000	 5,50	 6,04	 EUR	 4,24	 4,34	 4,34	 28,15%	 26,73%	 17,33%	 7,65

ING	 DE000AA0WXY3	 AA0WXY	 18.12.2009	 1,0000	 15,04	 21,62	 EUR	 12,81	 12,86	 12,86	 40,50%	 16,95%	 11,14%	 25,28

ING	 DE000AA0WXW7	 AA0WXW	 19.06.2009	 1,0000	 19,04	 21,62	 EUR	 16,31	 16,36	 16,36	 24,31%	 16,38%	 16,68%	 25,16

ING	 DE000AA0WXZ0	 AA0WXZ	 18.12.2009	 1,0000	 19,04	 21,62	 EUR	 15,40	 15,45	 15,45	 28,52%	 23,24%	 15,14%	 26,64

ING	 DE000AA0WXX5	 AA0WXX	 19.06.2009	 1,0000	 23,04	 21,62	 EUR	 18,41	 18,46	 18,46	 14,60%	 24,81%	 17,40%	 26,98

Intel	 DE000AA0W3Q8	 AA0W3Q	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 22,48	 USD	 8,38	 8,43	 13,14	 41,53%	 6,51%	 6,62%	 23,94

Intel	 DE000AA0W3R6	 AA0W3R	 19.06.2009	 1,0000	 18,00	 22,48	 USD	 10,36	 10,41	 16,23	 27,79%	 10,89%	 11,08%	 24,93

Intel	 DE000AA0W3S4	 AA0W3S	 19.06.2009	 1,0000	 22,00	 22,48	 USD	 11,91	 11,96	 18,65	 17,04%	 17,97%	 18,29%	 26,52

Krka dd	 DE000AA0VLJ1	 AA0VLJ	 18.06.2009	 0,1000	 85,00	 90,17	 EUR	 7,57	 7,65	 76,50	 15,16%	 11,11%	 11,34%	 100,19

Linde	 DE000AA0QKG9	 AA0QKG	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 91,98	 EUR	 54,19	 54,59	 54,59	 40,65%	 9,91%	 6,58%	 101,10

Linde	 DE000AA0QKC8	 AA0QKC	 19.06.2009	 1,0000	 65,00	 91,98	 EUR	 60,57	 60,97	 60,97	 33,71%	 6,61%	 6,72%	 98,06

Linde	 DE000AA0QKH7	 AA0QKH	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 91,98	 EUR	 62,22	 62,62	 62,62	 31,92%	 11,79%	 7,81%	 102,82

Linde	 DE000AA0QKD6	 AA0QKD	 19.06.2009	 1,0000	 75,00	 91,98	 EUR	 68,93	 69,33	 69,33	 24,62%	 8,18%	 8,32%	 99,50

Linde	 DE000AA0QKJ3	 AA0QKJ	 18.12.2009	 1,0000	 80,00	 91,98	 EUR	 69,50	 69,90	 69,90	 24,01%	 14,45%	 9,53%	 105,27
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Linde	 DE000AA0QKE4	 AA0QKE	 19.06.2009	 1,0000	 85,00	 91,98	 EUR	 76,10	 76,50	 76,50	 16,83%	 11,11%	 11,31%	 102,20

Linde	 DE000AA0QKK1	 AA0QKK	 18.12.2009	 1,0000	 90,00	 91,98	 EUR	 75,39	 75,79	 75,79	 17,60%	 18,75%	 12,29%	 109,23

Linde	 DE000AA0QKF1	 AA0QKF	 19.06.2009	 1,0000	 95,00	 91,98	 EUR	 81,37	 81,77	 81,77	 11,10%	 16,18%	 12,71%	 106,86

Lufthansa	 DE000AA0W5U5	 AA0W5U	 18.12.2009	 1,0000	 11,00	 14,45	 EUR	 9,35	 9,42	 9,42	 34,81%	 16,77%	 11,03%	 16,87

Lufthansa	 DE000AA0W5T7	 AA0W5T	 19.06.2009	 1,0000	 12,00	 14,45	 EUR	 10,48	 10,55	 10,55	 26,99%	 13,74%	 13,99%	 16,44

Lufthansa	 DE000AA0QKS4	 AA0QKS	 18.12.2009	 1,0000	 13,00	 14,45	 EUR	 10,55	 10,62	 10,62	 26,51%	 22,41%	 14,62%	 17,69

Lufthansa	 DE000AA0QKN5	 AA0QKN	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 14,45	 EUR	 11,63	 11,70	 11,70	 19,03%	 19,66%	 20,02%	 17,29

Lufthansa	 DE000AA0QKT2	 AA0QKT	 18.12.2009	 1,0000	 15,00	 14,45	 EUR	 11,57	 11,64	 11,64	 19,45%	 28,87%	 15,71%	 18,62

LukOil-ADR	 DE000AA0M8H8	 AA0M8H	 18.06.2009	 1,0000	 60,00	 96,20	 USD	 35,61	 35,71	 55,68	 42,12%	 7,75%	 7,91%	 103,66

LukOil-ADR Quanto	 DE000AA0ZHV5	 AA0ZHV	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 96,20	 USD	 52,46	 52,56	 52,56	 45,36%	 14,16%	 9,34%	 109,82

LukOil-ADR	 DE000AA0WSA3	 AA0WSA	 19.06.2009	 1,0000	 65,00	 96,20	 USD	 38,17	 38,27	 59,67	 37,97%	 8,92%	 9,08%	 104,79

LukOil-ADR	 DE000AA0M8J4	 AA0M8J	 18.06.2009	 1,0000	 70,00	 96,20	 USD	 40,65	 40,75	 63,54	 33,95%	 10,16%	 10,37%	 105,98

LukOil-ADR	 DE000AA0WR99	 AA0WR9	 19.06.2009	 1,0000	 70,00	 96,20	 USD	 40,62	 40,72	 63,49	 34,00%	 10,25%	 10,43%	 106,06

LukOil-ADR Quanto	 DE000AA0ZHT9	 AA0ZHT	 30.06.2009	 1,0000	 70,00	 96,20	 USD	 62,68	 62,78	 62,78	 34,74%	 11,50%	 11,34%	 107,26

LukOil-ADR	 DE000AA0ZHN2	 AA0ZHN	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 96,20	 USD	 39,19	 39,29	 61,26	 36,32%	 14,26%	 9,41%	 109,92

LukOil-ADR	 DE000AA0RXK2	 AA0RXK	 30.06.2009	 1,0000	 80,00	 96,20	 USD	 45,01	 45,11	 70,34	 26,88%	 13,73%	 13,54%	 109,41

LukOil-ADR Quanto	 DE000AA0ZHW3	 AA0ZHW	 18.12.2009	 1,0000	 80,00	 96,20	 USD	 66,40	 66,50	 66,50	 30,87%	 20,30%	 13,28%	 115,73

LukOil-ADR	 DE000AA0RXN6	 AA0RXN	 18.12.2009	 1,0000	 85,00	 96,20	 USD	 44,87	 44,97	 70,12	 27,11%	 21,22%	 13,86%	 116,61

LukOil-ADR	 DE000AA0RXL0	 AA0RXL	 30.06.2009	 1,0000	 90,00	 96,20	 USD	 48,89	 49,00	 76,41	 20,58%	 17,79%	 17,53%	 113,32

LukOil-ADR Quanto	 DE000AA0ZHU7	 AA0ZHU	 30.06.2009	 1,0000	 90,00	 96,20	 USD	 76,06	 76,16	 76,16	 20,83%	 18,17%	 17,91%	 113,68

LukOil-ADR	 DE000AA0RXM8	 AA0RXM	 18.12.2009	 1,0000	 95,00	 96,20	 USD	 48,31	 48,41	 75,49	 21,53%	 25,85%	 16,78%	 121,07

LukOil-ADR	 DE000AA0ZHM4	 AA0ZHM	 18.06.2009	 1,0000	 100,00	 96,20	 USD	 53,17	 53,27	 83,06	 13,65%	 20,39%	 16,15%	 115,81

LVMH	 DE000AA0WUH4	 AA0WUH	 16.12.2009	 1,0000	 50,00	 66,79	 EUR	 44,05	 44,15	 44,15	 33,90%	 13,25%	 8,79%	 75,64

LVMH	 DE000AA0VQ26	 AA0VQ2	 17.06.2009	 1,0000	 55,00	 66,79	 EUR	 49,77	 49,87	 49,87	 25,33%	 10,29%	 10,53%	 73,66

LVMH	 DE000AA0VQ34	 AA0VQ3	 17.06.2009	 1,0000	 65,00	 66,79	 EUR	 56,19	 56,29	 56,29	 15,72%	 15,47%	 15,85%	 77,12

LVMH	 DE000AA0WUJ0	 AA0WUJ	 16.12.2009	 1,0000	 70,00	 66,79	 EUR	 56,13	 56,23	 56,23	 15,81%	 24,49%	 12,36%	 83,15

MAN	 DE000AA0W5X9	 AA0W5X	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 77,77	 EUR	 51,24	 51,64	 51,64	 33,60%	 16,19%	 10,65%	 90,36

MAN	 DE000AA0W5V3	 AA0W5V	 19.06.2009	 1,0000	 70,00	 77,77	 EUR	 60,40	 60,80	 60,80	 21,82%	 15,13%	 15,40%	 89,54

MAN	 DE000AA0W5Y7	 AA0W5Y	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 77,77	 EUR	 57,24	 57,64	 57,64	 25,88%	 21,44%	 14,01%	 94,45

MAN	 DE000AA0W5W1	 AA0W5W	 19.06.2009	 1,0000	 80,00	 77,77	 EUR	 65,55	 65,95	 65,95	 15,20%	 21,30%	 18,25%	 94,34

MAN	 DE000AA0P8G7	 AA0P8G	 18.12.2009	 1,0000	 80,00	 77,77	 EUR	 62,22	 62,62	 62,62	 19,48%	 27,75%	 15,74%	 99,35

Metro	 DE000AA0R2W5	 AA0R2W	 20.03.2009	 1,0000	 40,00	 42,55	 EUR	 36,29	 36,59	 36,59	 14,01%	 9,32%	 12,90%	 46,52

Metro	 DE000AA0R2Z8	 AA0R2Z	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 42,55	 EUR	 35,05	 35,35	 35,35	 16,92%	 13,15%	 13,39%	 48,15

Metro	 DE000AA0R227	 AA0R22	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 42,55	 EUR	 33,50	 33,80	 33,80	 20,56%	 18,34%	 12,03%	 50,36

Metro	 DE000AA0R2X3	 AA0R2X	 20.03.2009	 1,0000	 45,00	 42,55	 EUR	 39,01	 39,31	 39,31	 7,61%	 14,47%	 11,39%	 48,71

Metro	 DE000AA0W524	 AA0W52	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 42,55	 EUR	 37,85	 38,15	 38,15	 10,34%	 17,96%	 11,74%	 50,19

Microsoft	 DE000AA0VMJ9	 AA0VMJ	 18.06.2009	 1,0000	 20,00	 27,72	 USD	 11,93	 12,01	 18,73	 32,44%	 6,80%	 6,93%	 29,60

Microsoft Quanto	 DE000AA0WSX5	 AA0WSX	 18.06.2009	 1,0000	 22,00	 27,72	 USD	 19,80	 19,88	 19,88	 28,28%	 10,66%	 10,88%	 30,68

Microsoft	 DE000AA0VMK7	 AA0VMK	 18.06.2009	 1,0000	 25,00	 27,72	 USD	 14,31	 14,39	 22,44	 19,05%	 11,42%	 11,65%	 30,88

Microsoft Quanto	 DE000AA0WSY3	 AA0WSY	 18.06.2009	 1,0000	 27,00	 27,72	 USD	 23,17	 23,25	 23,25	 16,13%	 16,13%	 16,47%	 32,19

Microsoft	 DE000AA0VML5	 AA0VML	 18.06.2009	 1,0000	 30,00	 27,72	 USD	 16,07	 16,15	 25,18	 9,15%	 19,13%	 10,28%	 33,02

Münchener Rück	 DE000AA0RND8	 AA0RND	 20.03.2009	 1,0000	 90,00	 115,35	 EUR	 84,63	 84,93	 84,93	 26,37%	 5,97%	 8,22%	 122,24

Münchener Rück	 DE000AA0RNH9	 AA0RNH	 19.06.2009	 1,0000	 90,00	 115,35	 EUR	 82,08	 82,38	 82,38	 28,58%	 9,25%	 9,41%	 126,02

Münchener Rück	 DE000AA0RNE6	 AA0RNE	 20.03.2009	 1,0000	 100,00	 115,35	 EUR	 92,75	 93,05	 93,05	 19,33%	 7,47%	 10,31%	 123,97

Münchener Rück	 DE000AA0QFL9	 AA0QFL	 18.12.2009	 1,0000	 100,00	 115,35	 EUR	 85,54	 85,84	 85,84	 25,58%	 16,50%	 10,85%	 134,38

Münchener Rück	 DE000AA0RNF3	 AA0RNF	 20.03.2009	 1,0000	 110,00	 115,35	 EUR	 99,85	 100,15	 100,15	 13,18%	 9,84%	 13,63%	 126,69

Münchener Rück	 DE000AA0QFG9	 AA0QFG	 19.06.2009	 1,0000	 110,00	 115,35	 EUR	 95,83	 96,13	 96,13	 16,66%	 14,43%	 14,69%	 131,99

Münchener Rück	 DE000AA0QFM7	 AA0QFM	 18.12.2009	 1,0000	 110,00	 115,35	 EUR	 91,59	 91,89	 91,89	 20,34%	 19,71%	 12,90%	 138,08

Münchener Rück	 DE000AA0RNG1	 AA0RNG	 20.03.2009	 1,0000	 120,00	 115,35	 EUR	 105,65	 105,95	 105,95	 8,15%	 13,26%	 12,27%	 130,65

Münchener Rück	 DE000AA0QFH7	 AA0QFH	 19.06.2009	 1,0000	 120,00	 115,35	 EUR	 100,86	 101,16	 101,16	 12,30%	 18,62%	 14,28%	 136,83

Münchener Rück	 DE000AA0QFN5	 AA0QFN	 18.12.2009	 1,0000	 120,00	 115,35	 EUR	 96,71	 97,01	 97,01	 15,90%	 23,70%	 12,39%	 142,69

Nestle Quanto	 DE000AA0ND21	 AA0ND2	 12.06.2009	 0,1000	 350,00	 470,75	 CHF	 32,59	 32,79	 327,90	 30,35%	 6,74%	 7,00%	 502,48

Nestle Quanto	 DE000AA008N5	 AA008N	 16.12.2009	 0,1000	 350,00	 470,75	 CHF	 31,49	 31,69	 316,90	 32,68%	 10,44%	 6,96%	 519,92

Nestle Quanto	 DE000AA0WRN8	 AA0WRN	 12.06.2009	 0,1000	 400,00	 470,75	 CHF	 36,59	 36,79	 367,90	 21,85%	 8,73%	 9,06%	 511,82

Nestle Quanto	 DE000AA0ND39	 AA0ND3	 12.06.2009	 0,1000	 450,00	 470,75	 CHF	 40,05	 40,25	 402,50	 14,50%	 11,80%	 12,26%	 526,30

Nestle Quanto	 DE000AA008P0	 AA008P	 16.12.2009	 0,1000	 450,00	 470,75	 CHF	 38,51	 38,71	 387,10	 17,77%	 16,25%	 10,73%	 547,24

Nestle Quanto	 DE000AA0WRP3	 AA0WRP	 12.06.2009	 0,1000	 500,00	 470,75	 CHF	 42,50	 42,70	 427,00	 9,29%	 17,10%	 10,64%	 551,23

Newmont Mining	 DE000AA0VTP1	 AA0VTP	 18.06.2009	 1,0000	 35,00	 50,15	 USD	 20,83	 20,98	 32,71	 34,77%	 6,99%	 7,13%	 53,65

Newmont Mining	 DE000AA0VTQ9	 AA0VTQ	 18.06.2009	 1,0000	 45,00	 50,15	 USD	 25,24	 25,39	 39,59	 21,06%	 13,66%	 13,95%	 57,00

Nintendo Co. Ltd. Quanto	 DE000AA0ZK28	 AA0ZK2	 10.12.2009	 0,0010	40.000,00	60.600,00	 JPY	 37,03	 37,21	 37.210,00	 38,60%	 7,50%	 5,08%	 65.143,78

Nintendo Co. Ltd. Quanto	 DE000AA0ZK36	 AA0ZK3	 10.12.2009	 0,0010	50.000,00	60.600,00	 JPY	 46,29	 46,47	 46.470,00	 23,32%	 7,60%	 5,14%	 65.203,36
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Nissan Motor Quanto	 DE000AA0ZJ88	 AA0ZJ8	 10.12.2009	 0,1000	 600,00	 897,00	 JPY	 52,59	 53,09	 530,90	 40,81%	 13,02%	 8,74%	 1.013,75

Nissan Motor Quanto	 DE000AA0ZJ62	 AA0ZJ6	 11.06.2009	 0,1000	 700,00	 897,00	 JPY	 62,69	 63,19	 631,90	 29,55%	 10,78%	 11,23%	 993,67

Nissan Motor Quanto	 DE000AA0ZJ96	 AA0ZJ9	 10.12.2009	 0,1000	 800,00	 897,00	 JPY	 64,76	 65,26	 652,60	 27,25%	 22,59%	 14,97%	 1.099,60

Nissan Motor Quanto	 DE000AA0ZJ70	 AA0ZJ7	 11.06.2009	 0,1000	 900,00	 897,00	 JPY	 73,67	 74,17	 741,70	 17,31%	 21,34%	 21,86%	 1.088,45

Nokia	 DE000AA0Z5T4	 AA0Z5T	 17.06.2009	 1,0000	 13,00	 15,73	 EUR	 11,41	 11,51	 11,51	 26,83%	 12,95%	 13,25%	 17,77

Nokia	 DE000AA0Z5W8	 AA0Z5W	 18.12.2009	 1,0000	 14,00	 15,73	 EUR	 11,40	 11,50	 11,50	 26,89%	 21,74%	 14,19%	 19,15

Nokia	 DE000AA0Z5U2	 AA0Z5U	 17.06.2009	 1,0000	 15,00	 15,73	 EUR	 12,63	 12,73	 12,73	 19,07%	 17,83%	 18,27%	 18,53

Nokia	 DE000AA0Z5X6	 AA0Z5X	 18.12.2009	 1,0000	 16,00	 15,73	 EUR	 12,43	 12,53	 12,53	 20,34%	 27,69%	 16,59%	 20,09

Nokia	 DE000AA0Z5V0	 AA0Z5V	 17.06.2009	 1,0000	 17,00	 15,73	 EUR	 13,60	 13,70	 13,70	 12,91%	 24,09%	 15,17%	 19,52

Norilsk Nickel ADR	 DE000AA0M8N6	 AA0M8N	 18.06.2009	 10,0000	 22,00	 25,40	 USD	 122,84	 123,14	 19,20	 24,40%	 14,58%	 14,88%	 29,10

Norilsk Nickel ADR	 DE000AA0M8P1	 AA0M8P	 18.06.2009	 10,0000	 26,00	 25,40	 USD	 136,40	 136,70	 21,32	 16,08%	 21,98%	 19,57%	 30,98

Norilsk Nickel ADR	 DE000AA0RXR7	 AA0RXR	 18.12.2009	 10,0000	 26,00	 25,40	 USD	 129,40	 129,70	 20,22	 20,38%	 28,56%	 16,62%	 32,65

Novartis Quanto	 DE000AA008Q8	 AA008Q	 16.12.2009	 1,0000	 40,00	 55,70	 CHF	 36,12	 36,32	 36,32	 34,79%	 10,13%	 6,75%	 61,34

Novartis Quanto	 DE000AA0NDP2	 AA0NDP	 12.06.2009	 1,0000	 45,00	 55,70	 CHF	 41,59	 41,79	 41,79	 24,97%	 7,68%	 7,98%	 59,98

Novartis Quanto	 DE000AA008R6	 AA008R	 16.12.2009	 1,0000	 50,00	 55,70	 CHF	 43,43	 43,63	 43,63	 21,67%	 14,60%	 9,67%	 63,83

Novartis Quanto	 DE000AA0NDQ0	 AA0NDQ	 12.06.2009	 1,0000	 55,00	 55,70	 CHF	 48,28	 48,48	 48,48	 12,96%	 13,45%	 13,98%	 63,19

OAO Rosneft Oil Co	 DE000AA0M8K2	 AA0M8K	 18.06.2009	 1,0000	 7,00	 11,05	 USD	 4,16	 4,21	 6,56	 40,59%	 6,63%	 6,77%	 11,78

OAO Rosneft Oil Co	 DE000AA0RXE5	 AA0RXE	 18.12.2009	 1,0000	 7,50	 11,05	 USD	 4,23	 4,28	 6,67	 39,60%	 12,38%	 8,19%	 12,42

OAO Rosneft Oil Co	 DE000AA0RXD7	 AA0RXD	 30.06.2009	 1,0000	 8,00	 11,05	 USD	 4,65	 4,70	 7,33	 33,68%	 9,16%	 9,03%	 12,06

OAO Rosneft Oil Co	 DE000AA0RXC9	 AA0RXC	 30.06.2009	 1,0000	 9,00	 11,05	 USD	 5,11	 5,16	 8,05	 27,19%	 11,86%	 11,69%	 12,36

OAO Rosneft Oil Co	 DE000AA0RXB1	 AA0RXB	 30.06.2009	 1,0000	 10,00	 11,05	 USD	 5,52	 5,57	 8,69	 21,40%	 15,14%	 14,92%	 12,72

OC Oerlikon Quanto	 DE000AA0RUX1	 AA0RUX	 12.06.2009	 0,1000	 300,00	 298,75	 CHF	 24,89	 27,89	 278,90	 6,64%	 7,57%	 7,39%	 321,35

OMV	 DE000AA0QCV5	 AA0QCV	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 49,48	 EUR	 32,21	 32,31	 32,31	 34,70%	 8,33%	 8,47%	 53,60

OMV	 DE000AA0QCW3	 AA0QCW	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 49,48	 EUR	 39,24	 39,34	 39,34	 20,49%	 14,39%	 14,64%	 56,60

OMV	 DE000AA0RYB9	 AA0RYB	 30.06.2009	 1,0000	 50,00	 49,48	 EUR	 41,88	 41,98	 41,98	 15,16%	 19,10%	 17,60%	 58,93

Oracle	 DE000AA0VTU1	 AA0VTU	 18.06.2009	 1,0000	 14,00	 22,15	 USD	 8,42	 8,49	 13,24	 40,23%	 5,75%	 5,87%	 23,42

Oracle Quanto	 DE000AA0WS31	 AA0WS3	 18.06.2009	 1,0000	 15,00	 22,15	 USD	 13,74	 13,81	 13,81	 37,65%	 8,62%	 8,79%	 24,06

Oracle	 DE000AA0VTV9	 AA0VTV	 18.06.2009	 1,0000	 16,00	 22,15	 USD	 9,48	 9,55	 14,89	 32,77%	 7,45%	 7,60%	 23,80

Oracle	 DE000AA0VTW7	 AA0VTW	 18.06.2009	 1,0000	 18,00	 22,15	 USD	 10,44	 10,51	 16,39	 26,01%	 9,83%	 10,04%	 24,33

Oracle Quanto	 DE000AA0WS49	 AA0WS4	 18.06.2009	 1,0000	 20,00	 22,15	 USD	 17,35	 17,42	 17,42	 21,35%	 14,81%	 15,12%	 25,43

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0P7F1	 AA0P7F	 17.06.2009	 2,0000	 40,00	 66,80	 USD	 48,12	 48,37	 37,71	 43,55%	 6,07%	 6,21%	 70,85

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0ZJ13	 AA0ZJ1	 17.06.2009	 1,0000	 45,00	 66,80	 USD	 26,82	 27,07	 42,21	 36,81%	 6,61%	 6,76%	 71,21

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0RZD2	 AA0RZD	 30.06.2009	 2,0000	 50,00	 66,80	 USD	 57,96	 58,21	 45,38	 32,06%	 10,17%	 10,03%	 73,60

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0RZE0	 AA0RZE	 30.06.2009	 2,0000	 55,00	 66,80	 USD	 62,18	 62,43	 48,67	 27,14%	 13,00%	 12,81%	 75,48

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0RZF7	 AA0RZF	 30.06.2009	 2,0000	 57,50	 66,80	 USD	 64,11	 64,36	 50,18	 24,88%	 14,59%	 14,38%	 76,55

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0RZH3	 AA0RZH	 18.12.2009	 2,0000	 57,50	 66,80	 USD	 60,92	 61,17	 47,69	 28,61%	 20,57%	 13,45%	 80,54

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0RZG5	 AA0RZG	 30.06.2009	 2,0000	 60,00	 66,80	 USD	 65,90	 66,15	 51,57	 22,79%	 16,34%	 16,10%	 77,71

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0RZJ9	 AA0RZJ	 18.12.2009	 2,0000	 60,00	 66,80	 USD	 62,60	 62,85	 49,00	 26,65%	 22,45%	 14,64%	 81,79

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0ZJ21	 AA0ZJ2	 17.06.2009	 1,0000	 65,00	 66,80	 USD	 34,73	 34,98	 54,54	 18,35%	 19,17%	 19,64%	 79,60

Petroleo Brasileiro ADR	 DE000AA0ZJ39	 AA0ZJ3	 17.06.2009	 1,0000	 70,00	 66,80	 USD	 36,09	 36,34	 56,66	 15,17%	 23,53%	 18,32%	 82,52

Pfizer	 DE000AA0WZK7	 AA0WZK	 18.06.2009	 1,0000	 15,00	 17,63	 USD	 8,73	 8,80	 13,72	 22,16%	 9,31%	 9,51%	 19,27

Philips	 DE000AA0WYB9	 AA0WYB	 18.12.2009	 1,0000	 20,00	 22,40	 EUR	 17,01	 17,06	 17,06	 23,84%	 17,23%	 11,32%	 26,26

Philips	 DE000AA0WX91	 AA0WX9	 19.06.2009	 1,0000	 22,00	 22,40	 EUR	 18,94	 18,99	 18,99	 15,22%	 15,85%	 16,14%	 25,95

Philips	 DE000AA0WYC7	 AA0WYC	 18.12.2009	 1,0000	 24,00	 22,40	 EUR	 19,12	 19,17	 19,17	 14,42%	 25,20%	 11,08%	 28,04

Potash Corp. of	 DE000AA0ZMZ6	 AA0ZMZ	 17.06.2009	 0,0100	 140,00	 236,55	 CAD	 1,24	 1,27	 127,00	 46,31%	 10,24%	 10,48%	 260,76

Saskatchewan Inc. Quanto

Potash Corp. of	 DE000AA0ZM18	 AA0ZM1	 16.12.2009	 0,0100	 140,00	 236,55	 CAD	 1,16	 1,19	 119,00	 49,69%	 17,65%	 11,63%	 278,29

Saskatchewan Inc. Quanto 

Potash Corp. of	 DE000AA0ZM26	 AA0ZM2	 16.12.2009	 0,0100	 160,00	 236,55	 CAD	 1,29	 1,32	 132,00	 44,20%	 21,21%	 13,91%	 286,73

Saskatchewan Inc. Quanto

Potash Corp. of	 DE000AA0ZM00	 AA0ZM0	 17.06.2009	 0,0100	 180,00	 236,55	 CAD	 1,51	 1,54	 154,00	 34,90%	 16,88%	 17,29%	 276,49

Saskatchewan Inc. Quanto

Raiffeisen Intl Bank	 DE000AA0QC03	 AA0QC0	 19.06.2009	 1,0000	 80,00	 84,58	 EUR	 68,68	 68,93	 68,93	 18,50%	 16,06%	 16,35%	 98,16

Renault	 DE000AA0VU87	 AA0VU8	 17.06.2009	 1,0000	 50,00	 52,70	 EUR	 40,56	 40,66	 40,66	 22,85%	 22,97%	 23,54%	 64,81

Renault	 DE000AA0WUK8	 AA0WUK	 16.12.2009	 1,0000	 50,00	 52,70	 EUR	 38,87	 38,97	 38,97	 26,05%	 28,30%	 18,39%	 67,62

Research in Motion	 DE000AA0VMP6	 AA0VMP	 18.06.2009	 1,0000	 55,00	 141,05	 USD	 33,19	 33,34	 51,99	 63,14%	 5,80%	 5,91%	 149,22

Research in Motion	 DE000AA0VMQ4	 AA0VMQ	 18.06.2009	 1,0000	 70,00	 141,05	 USD	 41,43	 41,58	 64,84	 54,03%	 7,97%	 8,13%	 152,28

Research in Motion	 DE000AA0VMR2	 AA0VMR	 18.06.2009	 1,0000	 90,00	 141,05	 USD	 51,40	 51,55	 80,38	 43,01%	 11,97%	 12,21%	 157,93

Research in Motion Quanto	 DE000AA0ZNT7	 AA0ZNT	 18.06.2009	 1,0000	 110,00	 141,05	 USD	 92,28	 92,48	 92,48	 34,43%	 18,94%	 19,35%	 167,77

Research in Motion Quanto	 DE000AA0ZNU5	 AA0ZNU	 18.06.2009	 1,0000	 130,00	 141,05	 USD	 103,50	 103,70	 103,70	 26,48%	 25,36%	 25,92%	 176,82

Research in Motion Quanto	 DE000AA0ZNV3	 AA0ZNV	 18.06.2009	 1,0000	 150,00	 141,05	 USD	 112,62	 112,82	 112,82	 20,01%	 32,96%	 25,57%	 187,53
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Rio Tinto	 DE000AA0M7H0	 AA0M7H	 18.06.2009	 1,0000	 30,00	 60,10	 GBP	 34,58	 34,66	 27,42	 54,37%	 9,40%	 9,59%	 65,75

Rio Tinto	 DE000AA0SCA5	 AA0SCA	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 60,10	 GBP	 39,95	 40,03	 31,67	 47,30%	 10,51%	 10,69%	 66,42

Rio Tinto	 DE000AA0SB93	 AA0SB9	 20.03.2009	 1,0000	 40,00	 60,10	 GBP	 46,39	 46,47	 36,77	 38,82%	 8,79%	 12,16%	 65,38

Rio Tinto	 DE000AA0M7J6	 AA0M7J	 18.06.2009	 1,0000	 40,00	 60,10	 GBP	 45,06	 45,14	 35,71	 40,57%	 12,00%	 12,25%	 67,31

Rio Tinto	 DE000AA0SCB3	 AA0SCB	 18.06.2009	 1,0000	 45,00	 60,10	 GBP	 49,85	 49,93	 39,50	 34,27%	 13,91%	 14,20%	 68,46

Rio Tinto	 DE000AA0VK55	 AA0VK5	 20.03.2009	 1,0000	 50,00	 60,10	 GBP	 55,74	 55,82	 44,16	 26,51%	 13,21%	 18,41%	 68,04

Rio Tinto	 DE000AA0R9W0	 AA0R9W	 18.06.2009	 1,0000	 50,00	 60,10	 GBP	 54,01	 54,09	 42,80	 28,79%	 16,83%	 17,19%	 70,22

Rio Tinto	 DE000AA0VK63	 AA0VK6	 20.03.2009	 1,0000	 55,00	 60,10	 GBP	 59,63	 59,71	 47,24	 21,39%	 16,42%	 23,01%	 69,97

Rio Tinto	 DE000AA0VK71	 AA0VK7	 18.06.2009	 1,0000	 55,00	 60,10	 GBP	 57,79	 57,87	 45,79	 23,82%	 20,12%	 20,55%	 72,19

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0RUR3	 AA0RUR	 12.06.2009	 1,0000	 130,00	 175,20	 CHF	 121,06	 121,46	 121,46	 30,67%	 7,03%	 7,30%	 187,52

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA008S4	 AA008S	 16.12.2009	 1,0000	 130,00	 175,20	 CHF	 116,34	 116,74	 116,74	 33,37%	 11,36%	 7,56%	 195,10

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0NDV0	 AA0NDV	 12.06.2009	 1,0000	 160,00	 175,20	 CHF	 143,00	 143,40	 143,40	 18,15%	 11,58%	 12,03%	 195,48

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA008T2	 AA008T	 16.12.2009	 1,0000	 170,00	 175,20	 CHF	 142,53	 142,93	 142,93	 18,42%	 18,94%	 12,46%	 208,38

Roche Holding GS Quanto	 DE000AA0WRV1	 AA0WRV	 12.06.2009	 1,0000	 180,00	 175,20	 CHF	 153,70	 154,10	 154,10	 12,04%	 16,81%	 14,23%	 204,65

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0WYL8	 AA0WYL	 18.12.2009	 1,0000	 18,00	 25,33	 EUR	 16,03	 16,08	 16,08	 36,52%	 11,94%	 7,91%	 28,35

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0WYJ2	 AA0WYJ	 19.06.2009	 1,0000	 20,00	 25,33	 EUR	 18,33	 18,38	 18,38	 27,44%	 8,81%	 8,97%	 27,56

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0WYM6	 AA0WYM	 18.12.2009	 1,0000	 22,00	 25,33	 EUR	 18,89	 18,94	 18,94	 25,23%	 16,16%	 10,63%	 29,42

Royal Dutch Shell Plc / New	 DE000AA0WYK0	 AA0WYK	 19.06.2009	 1,0000	 24,00	 25,33	 EUR	 21,08	 21,13	 21,13	 16,58%	 13,58%	 13,82%	 28,77

RWE St.	 DE000AA0QD93	 AA0QD9	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 78,41	 EUR	 53,34	 53,59	 53,59	 31,65%	 11,96%	 7,92%	 87,79

RWE St.	 DE000AA0QD51	 AA0QD5	 19.06.2009	 1,0000	 65,00	 78,41	 EUR	 59,31	 59,56	 59,56	 24,04%	 9,13%	 9,29%	 85,57

RWE St.	 DE000AA0RNK3	 AA0RNK	 20.03.2009	 1,0000	 70,00	 78,41	 EUR	 64,96	 65,21	 65,21	 16,83%	 7,35%	 10,14%	 84,17

RWE St.	 DE000AA0QEA5	 AA0QEA	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 78,41	 EUR	 60,17	 60,42	 60,42	 22,94%	 15,86%	 10,44%	 90,84

RWE St.	 DE000AA0RNL1	 AA0RNL	 20.03.2009	 1,0000	 75,00	 78,41	 EUR	 68,31	 68,56	 68,56	 12,56%	 9,39%	 13,01%	 85,78

RWE St.	 DE000AA0QD69	 AA0QD6	 19.06.2009	 1,0000	 75,00	 78,41	 EUR	 65,75	 66,00	 66,00	 15,83%	 13,64%	 13,88%	 89,10

RWE St.	 DE000AA0RNM9	 AA0RNM	 20.03.2009	 1,0000	 80,00	 78,41	 EUR	 71,10	 71,35	 71,35	 9,00%	 12,12%	 13,71%	 87,92

RWE St.	 DE000AA0QEB3	 AA0QEB	 18.12.2009	 1,0000	 80,00	 78,41	 EUR	 65,52	 65,77	 65,77	 16,12%	 21,64%	 12,59%	 95,37

RWE St.	 DE000AA0RNN7	 AA0RNN	 20.03.2009	 1,0000	 85,00	 78,41	 EUR	 73,35	 73,60	 73,60	 6,13%	 15,49%	 9,00%	 90,56

RWE St.	 DE000AA0QD77	 AA0QD7	 19.06.2009	 1,0000	 85,00	 78,41	 EUR	 70,16	 70,41	 70,41	 10,20%	 20,72%	 11,56%	 94,66

Sanofi-Aventis	 DE000AA0VVB7	 AA0VVB	 17.06.2009	 1,0000	 35,00	 42,02	 EUR	 31,51	 31,61	 31,61	 24,77%	 10,72%	 10,98%	 46,53

Sanofi-Aventis	 DE000AA0WUR3	 AA0WUR	 17.12.2009	 1,0000	 35,00	 42,02	 EUR	 30,25	 30,35	 30,35	 27,77%	 15,32%	 10,11%	 48,46

Sanofi-Aventis	 DE000AA0VVC5	 AA0VVC	 17.06.2009	 1,0000	 45,00	 42,02	 EUR	 36,95	 37,05	 37,05	 11,83%	 21,46%	 13,73%	 51,04

Sanofi-Aventis	 DE000AA0WUS1	 AA0WUS	 17.12.2009	 1,0000	 45,00	 42,02	 EUR	 35,59	 35,69	 35,69	 15,06%	 26,09%	 11,67%	 52,98

SAP	 DE000AA0QCH4	 AA0QCH	 18.12.2009	 1,0000	 25,00	 33,26	 EUR	 22,22	 22,52	 22,52	 32,29%	 11,01%	 7,30%	 36,92

SAP	 DE000AA0RNS6	 AA0RNS	 20.03.2009	 1,0000	 27,00	 33,26	 EUR	 25,30	 25,60	 25,60	 23,03%	 5,47%	 7,52%	 35,08

SAP	 DE000AA0QCD3	 AA0QCD	 19.06.2009	 1,0000	 27,00	 33,26	 EUR	 24,64	 24,94	 24,94	 25,02%	 8,26%	 8,40%	 36,01

SAP	 DE000AA0RNT4	 AA0RNT	 20.03.2009	 1,0000	 30,00	 33,26	 EUR	 27,54	 27,84	 27,84	 16,30%	 7,76%	 10,71%	 35,84

SAP	 DE000AA0QCJ0	 AA0QCJ	 18.12.2009	 1,0000	 30,00	 33,26	 EUR	 25,71	 26,01	 26,01	 21,80%	 15,34%	 10,11%	 38,36

SAP	 DE000AA0RNU2	 AA0RNU	 20.03.2009	 1,0000	 32,00	 33,26	 EUR	 28,90	 29,20	 29,20	 12,21%	 9,59%	 13,28%	 36,45

SAP	 DE000AA0QCE1	 AA0QCE	 19.06.2009	 1,0000	 32,00	 33,26	 EUR	 28,06	 28,36	 28,36	 14,73%	 12,83%	 13,06%	 37,53

SAP	 DE000AA0QCK8	 AA0QCK	 18.12.2009	 1,0000	 35,00	 33,26	 EUR	 28,51	 28,81	 28,81	 13,38%	 21,49%	 10,18%	 40,41

Siemens	 DE000AA0QET5	 AA0QET	 18.12.2009	 1,0000	 60,00	 72,91	 EUR	 51,68	 51,98	 51,98	 28,71%	 15,43%	 10,16%	 84,16

Siemens	 DE000AA0QEP3	 AA0QEP	 19.06.2009	 1,0000	 65,00	 72,91	 EUR	 57,50	 57,80	 57,80	 20,72%	 12,46%	 12,68%	 81,99

Siemens	 DE000AA0RMH1	 AA0RMH	 20.03.2009	 1,0000	 70,00	 72,91	 EUR	 62,01	 62,31	 62,31	 14,54%	 12,34%	 17,17%	 81,91

Siemens	 DE000AA0QEU3	 AA0QEU	 18.12.2009	 1,0000	 70,00	 72,91	 EUR	 57,69	 57,99	 57,99	 20,46%	 20,71%	 13,54%	 88,01

Siemens	 DE000AA0QEQ1	 AA0QEQ	 19.06.2009	 1,0000	 75,00	 72,91	 EUR	 63,01	 63,31	 63,31	 13,17%	 18,46%	 15,44%	 86,37

Siemens	 DE000AA0RMJ7	 AA0RMJ	 20.03.2009	 1,0000	 80,00	 72,91	 EUR	 66,50	 66,80	 66,80	 8,38%	 19,76%	 12,66%	 87,32

Siemens	 DE000AA0QEV1	 AA0QEV	 18.12.2009	 1,0000	 80,00	 72,91	 EUR	 62,31	 62,61	 62,61	 14,13%	 27,78%	 10,82%	 93,16

Societe Generale	 DE000AA0WTC7	 AA0WTC	 17.06.2009	 1,0000	 45,00	 55,60	 EUR	 38,69	 38,94	 38,94	 29,96%	 15,56%	 15,94%	 64,25

Societe Generale	 DE000AA0WTE3	 AA0WTE	 17.12.2009	 1,0000	 50,00	 55,60	 EUR	 40,01	 40,26	 40,26	 27,59%	 24,19%	 15,77%	 69,05

Societe Generale	 DE000AA0WTD5	 AA0WTD	 17.06.2009	 1,0000	 55,00	 55,60	 EUR	 44,46	 44,71	 44,71	 19,59%	 23,01%	 23,59%	 68,40

Societe Generale	 DE000AA0WTF0	 AA0WTF	 17.12.2009	 1,0000	 60,00	 55,60	 EUR	 44,83	 45,08	 45,08	 18,92%	 33,10%	 15,23%	 74,00

Softbank Quanto	 DE000AA0ZKC9	 AA0ZKC	 11.06.2009	 0,0100	1.500,00	 1.834,00	 JPY	 13,22	 13,40	 1.340,00	 26,94%	 11,94%	 12,45%	 2.052,99

Softbank Quanto	 DE000AA0ZKE5	 AA0ZKE	 10.12.2009	 0,0100	1.500,00	 1.834,00	 JPY	 12,49	 12,67	 1.267,00	 30,92%	 18,39%	 12,26%	 2.171,27

Softbank Quanto	 DE000AA0ZKD7	 AA0ZKD	 11.06.2009	 0,0100	2.000,00	 1.834,00	 JPY	 15,68	 15,86	 1.586,00	 13,52%	 26,10%	 16,31%	 2.312,74

Softbank Quanto	 DE000AA0ZKF2	 AA0ZKF	 10.12.2009	 0,0100	2.000,00	 1.834,00	 JPY	 14,83	 15,01	 1.501,00	 18,16%	 33,24%	 14,71%	 2.443,70

Sony Quanto	 DE000AA0ZKS5	 AA0ZKS	 10.12.2009	 0,0100	3.000,00	 5.000,00	 JPY	 26,73	 26,88	 2.688,00	 46,24%	 11,61%	 7,81%	 5.580,36

Sony Quanto	 DE000AA0ZKJ4	 AA0ZKJ	 11.06.2009	 0,0100	3.500,00	 5.000,00	 JPY	 31,95	 32,10	 3.210,00	 35,80%	 9,03%	 9,41%	 5.451,71

Sony Quanto	 DE000AA0ZKT3	 AA0ZKT	 10.12.2009	 0,0100	4.000,00	 5.000,00	 JPY	 33,72	 33,87	 3.387,00	 32,26%	 18,10%	 12,07%	 5.904,93

Sony Quanto	 DE000AA0ZKK2	 AA0ZKK	 11.06.2009	 0,0100	4.500,00	 5.000,00	 JPY	 38,64	 38,79	 3.879,00	 22,42%	 16,01%	 16,70%	 5.800,46

Starbucks Quanto	 DE000AA0ZDT8	 AA0ZDT	 18.06.2009	 1,0000	 10,00	 16,85	 USD	 9,22	 9,27	 9,27	 44,99%	 7,87%	 8,03%	 18,18

Starbucks	 DE000AA0VPP9	 AA0VPP	 18.06.2009	 1,0000	 12,00	 16,85	 USD	 7,09	 7,14	 11,13	 33,93%	 7,78%	 7,94%	 18,16
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Starbucks Quanto	 DE000AA0ZDS0	 AA0ZDS	 18.06.2009	 1,0000	 14,00	 16,85	 USD	 12,21	 12,26	 12,26	 27,24%	 14,19%	 14,49%	 19,24

Starbucks	 DE000AA0VPQ7	 AA0VPQ	 18.06.2009	 1,0000	 16,00	 16,85	 USD	 8,80	 8,85	 13,80	 18,10%	 15,94%	 16,28%	 19,54

Suez	 DE000AA0WTG8	 AA0WTG	 17.12.2009	 1,0000	 25,00	 43,00	 EUR	 22,56	 22,76	 22,76	 47,07%	 9,84%	 6,55%	 47,23

Suez	 DE000AA0VTZ0	 AA0VTZ	 17.06.2009	 1,0000	 30,00	 43,00	 EUR	 27,70	 27,90	 27,90	 35,12%	 7,53%	 7,70%	 46,24

Suez	 DE000AA0VT07	 AA0VT0	 17.06.2009	 1,0000	 35,00	 43,00	 EUR	 31,66	 31,86	 31,86	 25,91%	 9,86%	 10,09%	 47,24

Suez	 DE000AA0WTH6	 AA0WTH	 17.12.2009	 1,0000	 35,00	 43,00	 EUR	 30,39	 30,59	 30,59	 28,86%	 14,42%	 9,53%	 49,20

Suez	 DE000AA0VT15	 AA0VT1	 17.06.2009	 1,0000	 40,00	 43,00	 EUR	 35,00	 35,20	 35,20	 18,14%	 13,64%	 13,96%	 48,86

Sun Micro	 DE000AA0VVL6	 AA0VVL	 17.06.2009	 1,0000	 12,00	 11,54	 USD	 6,31	 6,37	 9,93	 13,89%	 20,81%	 16,52%	 13,94

Surgutneftegaz-ADR	 DE000AA0ZHR3	 AA0ZHR	 11.12.2009	 1,0000	 7,00	 11,06	 USD	 4,05	 4,12	 6,42	 41,91%	 8,96%	 6,04%	 12,05

Surgutneftegaz-ADR	 DE000AA0ZHP7	 AA0ZHP	 12.06.2009	 1,0000	 8,00	 11,06	 USD	 4,73	 4,80	 7,48	 32,33%	 6,89%	 7,15%	 11,82

Surgutneftegaz-ADR	 DE000AA0ZHS1	 AA0ZHS	 11.12.2009	 1,0000	 9,00	 11,06	 USD	 4,96	 5,03	 7,84	 29,08%	 14,75%	 9,86%	 12,69

Surgutneftegaz-ADR	 DE000AA0ZHQ5	 AA0ZHQ	 12.06.2009	 1,0000	 10,00	 11,06	 USD	 5,62	 5,69	 8,87	 19,78%	 12,71%	 13,21%	 12,47

Swiss Reinsurance Quanto	 DE000AA0RUU7	 AA0RUU	 17.06.2009	 1,0000	 60,00	 70,30	 CHF	 52,26	 52,46	 52,46	 25,38%	 14,37%	 14,72%	 80,40

Swiss Reinsurance Quanto	 DE000AA008V8	 AA008V	 16.12.2009	 1,0000	 60,00	 70,30	 CHF	 49,69	 49,89	 49,89	 29,03%	 20,26%	 13,31%	 84,55

Swiss Reinsurance Quanto	 DE000AA0WRX7	 AA0WRX	 17.06.2009	 1,0000	 70,00	 70,30	 CHF	 57,81	 58,01	 58,01	 17,48%	 20,67%	 21,18%	 84,83

Swiss Reinsurance Quanto	 DE000AA008W6	 AA008W	 16.12.2009	 1,0000	 70,00	 70,30	 CHF	 54,90	 55,10	 55,10	 21,62%	 27,04%	 17,60%	 89,31

Telekom Austria	 DE000AA0QDA7	 AA0QDA	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 13,46	 EUR	 11,44	 11,54	 11,54	 14,26%	 21,32%	 16,94%	 16,33

ThyssenKrupp	 DE000AA0RMS8	 AA0RMS	 19.06.2009	 1,0000	 25,00	 41,00	 EUR	 23,05	 23,25	 23,25	 43,29%	 7,53%	 7,66%	 44,09

ThyssenKrupp	 DE000AA0RMN9	 AA0RMN	 20.03.2009	 1,0000	 27,00	 41,00	 EUR	 25,29	 25,49	 25,49	 37,83%	 5,92%	 8,15%	 43,43

ThyssenKrupp	 DE000AA0RMP4	 AA0RMP	 20.03.2009	 1,0000	 30,00	 41,00	 EUR	 27,72	 27,92	 27,92	 31,90%	 7,45%	 10,28%	 44,05

ThyssenKrupp	 DE000AA0P890	 AA0P89	 19.06.2009	 1,0000	 30,00	 41,00	 EUR	 27,02	 27,22	 27,22	 33,61%	 10,21%	 10,39%	 45,19

ThyssenKrupp	 DE000AA0RMQ2	 AA0RMQ	 20.03.2009	 1,0000	 32,00	 41,00	 EUR	 29,25	 29,45	 29,45	 28,17%	 8,66%	 11,97%	 44,55

ThyssenKrupp	 DE000AA0RMR0	 AA0RMR	 20.03.2009	 1,0000	 35,00	 41,00	 EUR	 31,36	 31,56	 31,56	 23,02%	 10,90%	 15,13%	 45,47

ThyssenKrupp	 DE000AA0P9A8	 AA0P9A	 19.06.2009	 1,0000	 35,00	 41,00	 EUR	 30,59	 30,79	 30,79	 24,90%	 13,67%	 13,92%	 46,61

ThyssenKrupp	 DE000AA0P9D2	 AA0P9D	 18.12.2009	 1,0000	 35,00	 41,00	 EUR	 29,03	 29,23	 29,23	 28,71%	 19,74%	 12,92%	 49,09

ThyssenKrupp	 DE000AA0P9B6	 AA0P9B	 19.06.2009	 1,0000	 40,00	 41,00	 EUR	 33,29	 33,49	 33,49	 18,32%	 19,44%	 19,79%	 48,97

ThyssenKrupp	 DE000AA0P9E0	 AA0P9E	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 41,00	 EUR	 31,79	 31,99	 31,99	 21,98%	 25,04%	 16,27%	 51,27

ThyssenKrupp	 DE000AA0P9C4	 AA0P9C	 19.06.2009	 1,0000	 45,00	 41,00	 EUR	 35,85	 36,05	 36,05	 12,07%	 24,83%	 13,98%	 51,18

ThyssenKrupp	 DE000AA0P9F7	 AA0P9F	 18.12.2009	 1,0000	 45,00	 41,00	 EUR	 33,72	 33,92	 33,92	 17,27%	 32,67%	 13,64%	 54,39

Total	 DE000AA0WT22	 AA0WT2	 16.12.2009	 1,0000	 35,00	 52,47	 EUR	 31,35	 31,55	 31,55	 39,87%	 10,94%	 7,28%	 58,21

Total	 DE000AA0WT06	 AA0WT0	 17.06.2009	 1,0000	 40,00	 52,47	 EUR	 36,81	 37,01	 37,01	 29,46%	 8,08%	 8,27%	 56,71

Total	 DE000AA0WT30	 AA0WT3	 16.12.2009	 1,0000	 45,00	 52,47	 EUR	 38,55	 38,75	 38,75	 26,15%	 16,13%	 10,66%	 60,93

Total	 DE000AA0WT14	 AA0WT1	 17.06.2009	 1,0000	 50,00	 52,47	 EUR	 43,68	 43,88	 43,88	 16,37%	 13,95%	 14,28%	 59,79

Toyota Motor Quanto	 DE000AA0ZKQ9	 AA0ZKQ	 10.12.2009	 0,0100	4.000,00	 5.230,00	 JPY	 34,65	 35,00	 3.500,00	 33,08%	 14,29%	 9,58%	 5.977,14

Toyota Motor Quanto	 DE000AA0ZKN6	 AA0ZKN	 11.06.2009	 0,0100	5.000,00	 5.230,00	 JPY	 42,48	 42,83	 4.283,00	 18,11%	 16,74%	 17,46%	 6.105,53

Toyota Motor Quanto	 DE000AA0ZKR7	 AA0ZKR	 10.12.2009	 0,0100	5.000,00	 5.230,00	 JPY	 40,19	 40,54	 4.054,00	 22,49%	 23,33%	 15,45%	 6.450,42

TUI	 DE000AA0RM18	 AA0RM1	 19.06.2009	 1,0000	 12,00	 15,33	 EUR	 10,57	 10,77	 10,77	 29,75%	 11,42%	 11,62%	 17,08

TUI	 DE000AA0P718	 AA0P71	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 15,33	 EUR	 11,90	 12,10	 12,10	 21,07%	 15,70%	 15,98%	 17,74

TUI	 DE000AA0P759	 AA0P75	 18.12.2009	 1,0000	 14,00	 15,33	 EUR	 11,16	 11,36	 11,36	 25,90%	 23,24%	 15,14%	 18,89

TUI	 DE000AA0RMY6	 AA0RMY	 20.03.2009	 1,0000	 15,00	 15,33	 EUR	 12,95	 13,15	 13,15	 14,22%	 14,07%	 19,63%	 17,49

TUI	 DE000AA0P726	 AA0P72	 19.06.2009	 1,0000	 16,00	 15,33	 EUR	 12,90	 13,10	 13,10	 14,55%	 22,14%	 17,33%	 18,72

TUI	 DE000AA0P767	 AA0P76	 18.12.2009	 1,0000	 16,00	 15,33	 EUR	 12,18	 12,38	 12,38	 19,24%	 29,24%	 15,51%	 19,81

UBS Quanto	 DE000AA009C6	 AA009C	 12.06.2009	 1,0000	 17,00	 22,80	 CHF	 15,03	 15,23	 15,23	 33,20%	 11,62%	 12,08%	 25,45

UBS Quanto	 DE000AA009E2	 AA009E	 16.12.2009	 1,0000	 17,00	 22,80	 CHF	 14,35	 14,55	 14,55	 36,18%	 16,84%	 11,11%	 26,64

UBS Quanto	 DE000AA009F9	 AA009F	 16.12.2009	 1,0000	 20,00	 22,80	 CHF	 16,27	 16,47	 16,47	 27,76%	 21,43%	 14,05%	 27,69

UBS Quanto	 DE000AA009D4	 AA009D	 12.06.2009	 1,0000	 22,00	 22,80	 CHF	 18,22	 18,42	 18,42	 19,21%	 19,44%	 20,22%	 27,23

Unilever	 DE000AA0WYT1	 AA0WYT	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 18,28	 EUR	 12,82	 12,87	 12,87	 29,60%	 8,78%	 8,93%	 19,89

Unilever	 DE000AA0WYW5	 AA0WYW	 18.12.2009	 1,0000	 16,00	 18,28	 EUR	 13,63	 13,68	 13,68	 25,16%	 16,96%	 11,15%	 21,38

Unilever	 DE000AA0WYU9	 AA0WYU	 19.06.2009	 1,0000	 18,00	 18,28	 EUR	 15,50	 15,55	 15,55	 14,93%	 15,76%	 16,04%	 21,16

Unilever	 DE000AA0WYX3	 AA0WYX	 18.12.2009	 1,0000	 20,00	 18,28	 EUR	 15,67	 15,72	 15,72	 14,00%	 27,23%	 10,72%	 23,26

Vivendi Universal	 DE000AA0VT49	 AA0VT4	 17.06.2009	 1,0000	 15,00	 24,43	 EUR	 14,04	 14,14	 14,14	 42,11%	 6,08%	 6,22%	 25,91

Vivendi Universal	 DE000AA0WTK0	 AA0WTK	 17.12.2009	 1,0000	 17,00	 24,43	 EUR	 15,15	 15,25	 15,25	 37,56%	 11,48%	 7,62%	 27,23

Vivendi Universal	 DE000AA0VT56	 AA0VT5	 17.06.2009	 1,0000	 20,00	 24,43	 EUR	 18,15	 18,25	 18,25	 25,28%	 9,59%	 9,81%	 26,77

Vivendi Universal	 DE000AA0WTL8	 AA0WTL	 17.12.2009	 1,0000	 22,00	 24,43	 EUR	 18,65	 18,75	 18,75	 23,23%	 17,33%	 11,41%	 28,66

Vivendi Universal	 DE000AA0VT64	 AA0VT6	 17.06.2009	 1,0000	 25,00	 24,43	 EUR	 21,16	 21,26	 21,26	 12,96%	 17,59%	 15,24%	 28,72

Voest Alpine	 DE000AA0QC45	 AA0QC4	 19.06.2009	 1,0000	 50,00	 51,75	 EUR	 43,06	 43,16	 43,16	 16,60%	 15,85%	 16,13%	 59,95

VW St.	 DE000AA0RM59	 AA0RM5	 19.06.2009	 1,0000	 120,00	 178,80	 EUR	 113,12	 113,82	 113,82	 36,34%	 5,43%	 5,52%	 188,51

VW St.	 DE000AA0P8Z7	 AA0P8Z	 18.12.2009	 1,0000	 130,00	 178,80	 EUR	 118,19	 118,89	 118,89	 33,51%	 9,34%	 6,21%	 195,51

VW St.	 DE000AA0P8V6	 AA0P8V	 19.06.2009	 1,0000	 140,00	 178,80	 EUR	 130,31	 131,01	 131,01	 26,73%	 6,86%	 6,98%	 191,07

VW St.	 DE000AA0P809	 AA0P80	 18.12.2009	 1,0000	 150,00	 178,80	 EUR	 133,27	 133,97	 133,97	 25,07%	 11,97%	 7,92%	 200,19

VW St.	 DE000AA0RM42	 AA0RM4	 20.03.2009	 1,0000	 160,00	 178,80	 EUR	 149,01	 149,71	 149,71	 16,27%	 6,87%	 9,48%	 191,09
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VW St.	 DE000AA0P8W4	 AA0P8W	 19.06.2009	 1,0000	 160,00	 178,80	 EUR	 145,81	 146,51	 146,51	 18,06%	 9,21%	 9,37%	 195,26

VW St.	 DE000AA0P817	 AA0P81	 18.12.2009	 1,0000	 170,00	 178,80	 EUR	 147,86	 148,56	 148,56	 16,91%	 14,43%	 9,52%	 204,60

VW St.	 DE000AA0P8X2	 AA0P8X	 19.06.2009	 1,0000	 180,00	 178,80	 EUR	 159,13	 159,83	 159,83	 10,61%	 12,62%	 12,08%	 201,36

Wal-Mart	 DE000AA0WQ66	 AA0WQ6	 17.06.2009	 1,0000	 45,00	 57,62	 USD	 26,92	 26,99	 42,09	 26,96%	 6,93%	 7,09%	 61,61

Wienerberger	 DE000AA0WY82	 AA0WY8	 19.06.2009	 1,0000	 25,00	 26,80	 EUR	 20,94	 21,04	 21,04	 21,49%	 18,82%	 19,16%	 31,84

Xstrata	 DE000AA0RXY3	 AA0RXY	 30.06.2009	 1,0000	 30,00	 41,53	 GBP	 33,62	 33,72	 26,68	 35,76%	 12,45%	 12,27%	 46,70

Xstrata	 DE000AA0RXX5	 AA0RXX	 30.06.2009	 1,0000	 35,00	 41,53	 GBP	 38,06	 38,16	 30,19	 27,30%	 15,92%	 15,69%	 48,14

Xstrata	 DE000AA0RXZ0	 AA0RXZ	 18.12.2009	 1,0000	 40,00	 41,53	 GBP	 39,85	 39,95	 31,61	 23,89%	 26,55%	 17,22%	 52,56

Yahoo	 DE000AA0ZF33	 AA0ZF3	 17.06.2009	 1,0000	 17,50	 20,70	 USD	 10,01	 10,11	 15,76	 23,84%	 11,01%	 11,27%	 22,98

Yahoo Quanto	 DE000AA0ZGD5	 AA0ZGD	 17.06.2009	 1,0000	 20,00	 20,70	 USD	 16,87	 16,97	 16,97	 18,02%	 17,86%	 18,29%	 24,40

Yahoo	 DE000AA0ZF25	 AA0ZF2	 17.06.2009	 1,0000	 22,50	 20,70	 USD	 11,88	 11,98	 18,68	 9,76%	 20,45%	 11,07%	 24,93

Zurich Financial Quanto	 DE000AA008X4	 AA008X	 17.06.2009	 0,1000	 200,00	 269,50	 CHF	 18,13	 18,33	 183,30	 31,99%	 9,11%	 9,32%	 294,05

Zurich Financial Quanto	 DE000AA008Y2	 AA008Y	 16.12.2009	 0,1000	 200,00	 269,50	 CHF	 17,36	 17,56	 175,60	 34,84%	 13,90%	 9,21%	 306,95

Zurich Financial Quanto	 DE000AA0P5L3	 AA0P5L	 17.06.2009	 0,1000	 250,00	 269,50	 CHF	 21,52	 21,72	 217,20	 19,41%	 15,10%	 15,46%	 310,20

Zurich Financial Quanto	 DE000AA008Z9	 AA008Z	 16.12.2009	 0,1000	 250,00	 269,50	 CHF	 20,50	 20,70	 207,00	 23,19%	 20,77%	 13,63%	 325,48

Indizes														            

AEX	 DE000AA0ZS79	 AA0ZS7	 17.06.2009	 0,1000	 450,00	 437,38	 EUR	 38,49	 38,59	 385,90	 11,77%	 16,61%	 13,66%	 510,03

ATX	 DE000AA0WWV1	 AA0WWV	 17.06.2009	 0,0100	3.000,00	 4.035,48	 EUR	 28,01	 28,16	 2.816,00	 30,22%	 6,53%	 6,69%	 4.299,16

ATX	 DE000AA0WWW9	AA0WWW	 16.12.2009	 0,0100	3.000,00	 4.035,48	 EUR	 27,02	 27,17	 2.717,00	 32,67%	 10,42%	 6,94%	 4.455,81

ATX	 DE000AA0NBS0	 AA0NBS	 17.06.2009	 0,0100	3.500,00	 4.035,48	 EUR	 31,80	 31,95	 3.195,00	 20,83%	 9,55%	 9,77%	 4.420,71

ATX	 DE000AA0WWX7	 AA0WWX	 16.12.2009	 0,0100	3.500,00	 4.035,48	 EUR	 30,59	 30,74	 3.074,00	 23,83%	 13,86%	 9,19%	 4.594,72

ATX	 DE000AA0NB31	 AA0NB3	 17.06.2009	 0,0100	4.000,00	 4.035,48	 EUR	 34,89	 35,04	 3.504,00	 13,17%	 14,16%	 14,49%	 4.606,71

ATX	 DE000AA0WWY5	 AA0WWY	 16.12.2009	 0,0100	4.000,00	 4.035,48	 EUR	 33,57	 33,72	 3.372,00	 16,44%	 18,62%	 12,26%	 4.787,05

Bovespa	 DE000AA0M665	 AA0M66	 19.06.2009	 0,0100	40.000,00	64.447,02	 BRL	 137,88	 139,88	 34.992,38	 45,70%	 14,31%	 14,57%	 73.669,77

Bovespa	 DE000AA0ZEF5	 AA0ZEF	 18.12.2009	 0,0100	45.000,00	64.447,02	 BRL	 142,69	 144,69	 36.195,65	 43,84%	 24,32%	 15,82%	 80.123,33

Bovespa	 DE000AA0M657	 AA0M65	 19.06.2009	 0,0100	50.000,00	64.447,02	 BRL	 169,60	 171,60	 42.927,46	 33,39%	 16,48%	 16,77%	 75.065,04

Bovespa	 DE000AA0ZEN9	 AA0ZEN	 18.12.2009	 0,0100	55.000,00	64.447,02	 BRL	 170,30	 172,30	 43.102,57	 33,12%	 27,60%	 17,87%	 82.236,08

Bovespa	 DE000AA0ZEE8	 AA0ZEE	 19.06.2009	 0,0100	60.000,00	64.447,02	 BRL	 198,10	 200,10	 50.057,02	 22,33%	 19,86%	 20,23%	 77.248,34

Bovespa	 DE000AA0U5V5	 AA0U5V	 19.06.2009	 0,0100	70.000,00	64.447,02	 BRL	 220,84	 222,84	 55.745,65	 13,50%	 25,57%	 15,89%	 80.926,33

CECE (EUR)	 DE000AA0WWF4	 AA0WWF	 19.06.2009	 0,0100	1.600,00	 2.424,68	 EUR	 14,92	 15,07	 1.507,00	 37,85%	 6,17%	 6,28%	 2.574,31

CECE (EUR)	 NL0000730703	 AA0CAU	 18.12.2009	 0,0100	1.800,00	 2.424,68	 EUR	 15,82	 15,97	 1.597,00	 34,14%	 12,71%	 8,41%	 2.732,89

CECE (EUR)	 DE000AA0NBT8	 AA0NBT	 19.06.2009	 0,0100	2.000,00	 2.424,68	 EUR	 18,09	 18,24	 1.824,00	 24,77%	 9,65%	 9,82%	 2.658,64

CECE (EUR)	 NL0000730711	 AA0CAV	 18.12.2009	 0,0100	2.000,00	 2.424,68	 EUR	 17,15	 17,30	 1.730,00	 28,65%	 15,61%	 10,28%	 2.803,10

CECE (EUR)	 NL0000730729	 AA0CAW	 18.12.2009	 0,0100	2.200,00	 2.424,68	 EUR	 18,45	 18,60	 1.860,00	 23,29%	 18,28%	 11,99%	 2.867,90

CECE (EUR)	 DE000AA0WWG2	 AA0WWG	 19.06.2009	 0,0100	2.400,00	 2.424,68	 EUR	 20,56	 20,71	 2.071,00	 14,59%	 15,89%	 16,17%	 2.809,87

DAX	 DE000AA0VF37	 AA0VF3	 19.06.2009	 0,0100	4.400,00	 6.536,06	 EUR	 41,24	 41,29	 4.129,00	 36,83%	 6,56%	 6,68%	 6.965,04

DAX	 DE000AA0VF94	 AA0VF9	 18.12.2009	 0,0100	4.400,00	 6.536,06	 EUR	 39,89	 39,94	 3.994,00	 38,89%	 10,17%	 6,75%	 7.200,47

DAX	 DE000AA0VF45	 AA0VF4	 19.06.2009	 0,0100	4.600,00	 6.536,06	 EUR	 43,01	 43,06	 4.306,00	 34,12%	 6,83%	 6,95%	 6.982,32

DAX	 DE000AA0VF52	 AA0VF5	 19.06.2009	 0,0100	4.800,00	 6.536,06	 EUR	 44,74	 44,79	 4.479,00	 31,47%	 7,17%	 7,29%	 7.004,48

DAX	 DE000AA0VGA0	 AA0VGA	 18.12.2009	 0,0100	4.800,00	 6.536,06	 EUR	 43,18	 43,23	 4.323,00	 33,86%	 11,03%	 7,32%	 7.257,25

DAX	 DE000AA0VFX4	 AA0VFX	 20.03.2009	 0,0100	4.900,00	 6.536,06	 EUR	 46,44	 46,49	 4.649,00	 28,87%	 5,40%	 7,42%	 6.888,94

DAX	 DE000AA0VF60	 AA0VF6	 19.06.2009	 0,0100	5.000,00	 6.536,06	 EUR	 46,44	 46,49	 4.649,00	 28,87%	 7,55%	 7,68%	 7.029,53

DAX	 DE000AA0VFY2	 AA0VFY	 20.03.2009	 0,0100	5.100,00	 6.536,06	 EUR	 48,24	 48,29	 4.829,00	 26,12%	 5,61%	 7,72%	 6.902,86

DAX	 DE000AA0VF78	 AA0VF7	 19.06.2009	 0,0100	5.200,00	 6.536,06	 EUR	 48,10	 48,15	 4.815,00	 26,33%	 8,00%	 8,13%	 7.058,67

DAX	 DE000AA0VGB8	 AA0VGB	 18.12.2009	 0,0100	5.200,00	 6.536,06	 EUR	 46,34	 46,39	 4.639,00	 29,02%	 12,09%	 8,01%	 7.326,47

DAX	 DE000AA0VFZ9	 AA0VFZ	 20.03.2009	 0,0100	5.300,00	 6.536,06	 EUR	 49,95	 50,00	 5.000,00	 23,50%	 6,00%	 8,26%	 6.928,22

DAX	 DE000AA0VF03	 AA0VF0	 20.03.2009	 0,0100	5.500,00	 6.536,06	 EUR	 51,60	 51,65	 5.165,00	 20,98%	 6,49%	 8,94%	 6.959,99

DAX	 DE000AA0WV02	 AA0WV0	 20.03.2009	 0,0100	5.600,00	 6.536,06	 EUR	 52,43	 52,48	 5.248,00	 19,71%	 6,71%	 9,24%	 6.974,45

DAX	 DE000AA0VF86	 AA0VF8	 19.06.2009	 0,0100	5.600,00	 6.536,06	 EUR	 51,27	 51,32	 5.132,00	 21,48%	 9,12%	 9,28%	 7.132,10

DAX	 DE000AA0NA73	 AA0NA7	 18.12.2009	 0,0100	5.600,00	 6.536,06	 EUR	 49,33	 49,40	 4.940,00	 24,42%	 13,36%	 8,83%	 7.409,30

DAX	 DE000AA0VF11	 AA0VF1	 20.03.2009	 0,0100	5.700,00	 6.536,06	 EUR	 53,19	 53,24	 5.324,00	 18,54%	 7,06%	 9,74%	 6.997,66

DAX	 DE000AA0WV10	 AA0WV1	 20.03.2009	 0,0100	5.800,00	 6.536,06	 EUR	 53,97	 54,02	 5.402,00	 17,35%	 7,37%	 10,17%	 7.017,61

DAX	 DE000AA0NA40	 AA0NA4	 19.06.2009	 0,0100	5.800,00	 6.536,06	 EUR	 52,79	 52,84	 5.284,00	 19,16%	 9,77%	 9,94%	 7.174,33

DAX	 DE000AA0VF29	 AA0VF2	 20.03.2009	 0,0100	5.900,00	 6.536,06	 EUR	 54,74	 54,79	 5.479,00	 16,17%	 7,68%	 10,61%	 7.038,28

DAX	 DE000AA0WV28	 AA0WV2	 20.03.2009	 0,0100	6.000,00	 6.536,06	 EUR	 55,51	 55,56	 5.556,00	 14,99%	 7,99%	 11,04%	 7.058,38

DAX	 DE000AA0KPG1	 AA0KPG	 18.12.2009	 0,0100	6.000,00	 6.536,06	 EUR	 52,16	 52,21	 5.221,00	 20,12%	 14,92%	 9,84%	 7.511,27

DAX	 DE000AA0KN63	 AA0KN6	 20.03.2009	 0,0100	6.100,00	 6.536,06	 EUR	 56,21	 56,26	 5.626,00	 13,92%	 8,43%	 11,65%	 7.086,73

DAX	 DE000AA0WV36	 AA0WV3	 20.03.2009	 0,0100	6.200,00	 6.536,06	 EUR	 56,93	 56,98	 5.698,00	 12,82%	 8,81%	 12,19%	 7.111,89

DAX	 DE000AA0KPB2	 AA0KPB	 19.06.2009	 0,0100	6.200,00	 6.536,06	 EUR	 55,64	 55,69	 5.569,00	 14,80%	 11,33%	 11,53%	 7.276,63

DAX	 DE000AA0WV44	 AA0WV4	 20.03.2009	 0,0100	6.300,00	 6.536,06	 EUR	 57,63	 57,68	 5.768,00	 11,75%	 9,22%	 12,77%	 7.138,90
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DAX	 DE000AA0WV51	 AA0WV5	 20.03.2009	 0,0100	6.400,00	 6.536,06	 EUR	 58,30	 58,35	 5.835,00	 10,73%	 9,68%	 13,41%	 7.168,94

DAX	 DE000AA0WWA5	 AA0WWA	 19.06.2009	 0,0100	6.400,00	 6.536,06	 EUR	 56,95	 57,00	 5.700,00	 12,79%	 12,28%	 12,50%	 7.338,73

DAX	 DE000AA0KPH9	 AA0KPH	 18.12.2009	 0,0100	6.400,00	 6.536,06	 EUR	 54,76	 54,81	 5.481,00	 16,14%	 16,77%	 11,02%	 7.631,96

DAX	 DE000AA0KN71	 AA0KN7	 20.03.2009	 0,0100	6.500,00	 6.536,06	 EUR	 58,91	 58,96	 5.896,00	 9,79%	 10,24%	 14,21%	 7.205,63

DAX	 DE000AA0WWB3	 AA0WWB	 19.06.2009	 0,0100	6.500,00	 6.536,06	 EUR	 57,59	 57,64	 5.764,00	 11,81%	 12,77%	 13,00%	 7.370,64

DAX	 DE000AA0WV69	 AA0WV6	 20.03.2009	 0,0100	6.600,00	 6.536,06	 EUR	 59,56	 59,63	 5.963,00	 8,77%	 10,68%	 13,31%	 7.234,28

DAX	 DE000AA0KPC0	 AA0KPC	 19.06.2009	 0,0100	6.600,00	 6.536,06	 EUR	 58,20	 58,27	 5.827,00	 10,85%	 13,27%	 12,38%	 7.403,12

DAX	 DE000AA0WV77	 AA0WV7	 20.03.2009	 0,0100	6.700,00	 6.536,06	 EUR	 60,15	 60,22	 6.022,00	 7,86%	 11,26%	 11,80%	 7.271,94

DAX	 DE000AA0WWC1	 AA0WWC	 19.06.2009	 0,0100	6.700,00	 6.536,06	 EUR	 58,78	 58,85	 5.885,00	 9,96%	 13,85%	 11,26%	 7.441,22

DAX	 DE000AA0WV85	 AA0WV8	 20.03.2009	 0,0100	6.800,00	 6.536,06	 EUR	 60,68	 60,75	 6.075,00	 7,05%	 11,93%	 10,48%	 7.316,08

DAX	 DE000AA0WWD9	 AA0WWD	 19.06.2009	 0,0100	6.800,00	 6.536,06	 EUR	 59,36	 59,43	 5.943,00	 9,07%	 14,42%	 10,15%	 7.478,58

DAX	 DE000AA0KPJ5	 AA0KPJ	 18.12.2009	 0,0100	6.800,00	 6.536,06	 EUR	 57,11	 57,18	 5.718,00	 12,52%	 18,92%	 9,44%	 7.772,86

DAX	 DE000AA0KN89	 AA0KN8	 20.03.2009	 0,0100	6.900,00	 6.536,06	 EUR	 61,21	 61,28	 6.128,00	 6,24%	 12,60%	 9,18%	 7.359,47

DAX	 DE000AA0WWE7	 AA0WWE	 19.06.2009	 0,0100	6.900,00	 6.536,06	 EUR	 59,92	 59,99	 5.999,00	 8,22%	 15,02%	 9,11%	 7.517,72

DAX	 DE000AA0WV93	 AA0WV9	 20.03.2009	 0,0100	7.000,00	 6.536,06	 EUR	 61,74	 61,81	 6.181,00	 5,43%	 13,25%	 7,90%	 7.402,11

DAX	 DE000AA0KPD8	 AA0KPD	 19.06.2009	 0,0100	7.000,00	 6.536,06	 EUR	 60,43	 60,50	 6.050,00	 7,44%	 15,70%	 8,17%	 7.562,38

DivDAX PR	 DE000AA0NDJ5	 AA0NDJ	 18.12.2009	 0,1000	 120,00	 132,52	 EUR	 10,25	 10,30	 103,00	 22,28%	 16,50%	 10,86%	 154,39

DivDAX PR	 DE000AA0NDE6	 AA0NDE	 19.06.2009	 0,1000	 130,00	 132,52	 EUR	 11,26	 11,31	 113,10	 14,65%	 14,94%	 15,21%	 152,32

DivDAX PR	 DE000AA0NDK3	 AA0NDK	 18.12.2009	 0,1000	 140,00	 132,52	 EUR	 11,39	 11,44	 114,40	 13,67%	 22,38%	 10,43%	 162,17

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0VGN3	 AA0VGN	 19.06.2009	 0,0100	2.600,00	 3.404,52	 EUR	 23,97	 24,02	 2.402,00	 29,45%	 8,24%	 8,39%	 3.685,16

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVK6	 AA0WVK	 20.03.2009	 0,0100	2.700,00	 3.404,52	 EUR	 25,44	 25,49	 2.549,00	 25,13%	 5,92%	 8,15%	 3.606,20

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0VGP8	 AA0VGP	 18.12.2009	 0,0100	2.700,00	 3.404,52	 EUR	 23,79	 23,84	 2.384,00	 29,98%	 13,26%	 8,76%	 3.855,79

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVL4	 AA0WVL	 20.03.2009	 0,0100	2.900,00	 3.404,52	 EUR	 27,07	 27,12	 2.712,00	 20,34%	 6,93%	 9,56%	 3.640,53

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVT7	 AA0WVT	 19.06.2009	 0,0100	2.900,00	 3.404,52	 EUR	 26,32	 26,37	 2.637,00	 22,54%	 9,97%	 10,15%	 3.744,07

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0VGQ6	 AA0VGQ	 18.12.2009	 0,0100	2.900,00	 3.404,52	 EUR	 25,21	 25,26	 2.526,00	 25,80%	 14,81%	 9,76%	 3.908,59

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WZB6	 AA0WZB	 23.02.2009	 0,0366	2.945,00	 3.404,52	 EUR	 100,84	 101,34	 2.767,23	 18,72%	 6,42%	 9,80%	 3.623,23

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NCW0	 AA0NCW	 19.06.2009	 0,0100	3.000,00	 3.404,52	 EUR	 27,03	 27,08	 2.708,00	 20,46%	 10,78%	 10,97%	 3.771,62

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVM2	 AA0WVM	 20.03.2009	 0,0100	3.100,00	 3.404,52	 EUR	 28,59	 28,64	 2.864,00	 15,88%	 8,24%	 11,39%	 3.685,06

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVU5	 AA0WVU	 19.06.2009	 0,0100	3.100,00	 3.404,52	 EUR	 27,72	 27,77	 2.777,00	 18,43%	 11,63%	 11,84%	 3.800,51

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NC30	 AA0NC3	 18.12.2009	 0,0100	3.100,00	 3.404,52	 EUR	 26,55	 26,60	 2.660,00	 21,87%	 16,54%	 10,88%	 3.967,67

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NCX8	 AA0NCX	 19.06.2009	 0,0100	3.200,00	 3.404,52	 EUR	 28,37	 28,42	 2.842,00	 16,52%	 12,60%	 12,82%	 3.833,38

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVN0	 AA0WVN	 20.03.2009	 0,0100	3.300,00	 3.404,52	 EUR	 29,95	 30,00	 3.000,00	 11,88%	 10,00%	 13,86%	 3.744,97

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVV3	 AA0WVV	 19.06.2009	 0,0100	3.300,00	 3.404,52	 EUR	 28,98	 29,03	 2.903,00	 14,73%	 13,68%	 13,92%	 3.870,11

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NC48	 AA0NC4	 18.12.2009	 0,0100	3.300,00	 3.404,52	 EUR	 27,75	 27,80	 2.780,00	 18,34%	 18,71%	 12,26%	 4.041,34

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NCY6	 AA0NCY	 19.06.2009	 0,0100	3.400,00	 3.404,52	 EUR	 29,55	 29,60	 2.960,00	 13,06%	 14,86%	 15,13%	 3.910,60

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVP5	 AA0WVP	 20.03.2009	 0,0100	3.500,00	 3.404,52	 EUR	 31,13	 31,18	 3.118,00	 8,42%	 12,25%	 12,72%	 3.821,62

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVW1	 AA0WVW	 19.06.2009	 0,0100	3.500,00	 3.404,52	 EUR	 30,07	 30,12	 3.012,00	 11,53%	 16,20%	 13,26%	 3.956,12

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NC55	 AA0NC5	 18.12.2009	 0,0100	3.500,00	 3.404,52	 EUR	 28,81	 28,86	 2.886,00	 15,23%	 21,28%	 11,79%	 4.128,84

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NCZ3	 AA0NCZ	 19.06.2009	 0,0100	3.600,00	 3.404,52	 EUR	 30,55	 30,60	 3.060,00	 10,12%	 17,65%	 11,46%	 4.005,32

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVQ3	 AA0WVQ	 20.03.2009	 0,0100	3.700,00	 3.404,52	 EUR	 32,11	 32,16	 3.216,00	 5,54%	 15,05%	 8,07%	 3.916,89

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0WVX9	 AA0WVX	 19.06.2009	 0,0100	3.700,00	 3.404,52	 EUR	 30,96	 31,01	 3.101,00	 8,92%	 19,32%	 9,96%	 4.062,15

DJ EURO STOXX 50	 DE000AA0NC63	 AA0NC6	 18.12.2009	 0,0100	3.700,00	 3.404,52	 EUR	 29,77	 29,82	 2.982,00	 12,41%	 24,08%	 9,35%	 4.224,25

DJ Industrial Average Quanto	 DE000AA0RN41	 AA0RN4	 19.06.2009	 0,0100	8.000,00	 11.844,64	 USD	 74,74	 75,04	 7.504,00	 36,65%	 6,61%	 6,72%	 12.627,55

DJ Industrial Average	 DE000AA0RRZ2	 AA0RRZ	 19.06.2009	 0,0100	9.000,00	 11.844,64	 USD	 54,37	 54,67	 8.524,69	 28,03%	 5,58%	 5,67%	 12.505,06

DJ Industrial Average	 DE000AA0R0P3	 AA0R0P	 18.12.2009	 0,0100	9.000,00	 11.844,64	 USD	 52,80	 53,10	 8.279,88	 30,10%	 8,70%	 5,79%	 12.874,79

DJ Industrial Average	 DE000AA0RR05	 AA0RR0	 19.06.2009	 0,0100	11.000,00	11.844,64	 USD	 64,17	 64,47	 10.052,81	 15,13%	 9,42%	 9,59%	 12.960,66

DJ Industrial Average	 DE000AA0R0Q1	 AA0R0Q	 18.12.2009	 0,0100	11.000,00	11.844,64	 USD	 62,00	 62,30	 9.714,44	 17,98%	 13,23%	 8,75%	 13.412,10

DJ Industrial Average Quanto	 DE000AA0RN58	 AA0RN5	 19.06.2009	 0,0100	12.000,00	11.844,64	 USD	 104,27	 104,57	 10.457,00	 11,72%	 14,76%	 13,51%	 13.592,40

DJ Industrial Average	 DE000AA0RR13	 AA0RR1	 19.06.2009	 0,0100	13.000,00	11.844,64	 USD	 70,93	 71,23	 11.106,89	 6,23%	 17,04%	 6,76%	 13.863,49

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0Z196	 AA0Z19	 19.06.2009	 0,1000	 250,00	 367,76	 TRY	 10,73	 10,93	 209,29	 43,09%	 19,45%	 19,81%	 439,30

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0ZEG3	 AA0ZEG	 19.06.2009	 0,1000	 300,00	 367,76	 TRY	 12,58	 12,78	 244,71	 33,46%	 22,59%	 23,01%	 450,85

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0ZEK5	 AA0ZEK	 18.12.2009	 0,1000	 300,00	 367,76	 TRY	 11,41	 11,61	 222,31	 39,55%	 34,95%	 22,41%	 496,28

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0ZEH1	 AA0ZEH	 19.06.2009	 0,1000	 350,00	 367,76	 TRY	 14,26	 14,46	 276,88	 24,71%	 26,41%	 26,90%	 464,88

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0NAL7	 AA0NAL	 19.06.2009	 0,1000	 400,00	 367,76	 TRY	 15,68	 15,88	 304,07	 17,32%	 31,55%	 21,33%	 483,78

DJ Turkey Titans 20	 DE000AA0ZEL3	 AA0ZEL	 18.12.2009	 0,1000	 400,00	 367,76	 TRY	 14,35	 14,55	 278,60	 24,24%	 43,57%	 20,60%	 528,01

FTSE 100	 DE000AA0ZC69	 AA0ZC6	 17.12.2009	 0,0100	4.500,00	 5.663,00	 GBP	 49,49	 49,57	 3.921,98	 30,74%	 14,74%	 9,74%	 6.497,61

FTSE 100	 DE000AA0ZC44	 AA0ZC4	 18.06.2009	 0,0100	5.000,00	 5.663,00	 GBP	 56,48	 56,56	 4.475,03	 20,98%	 11,73%	 11,97%	 6.327,34

FTSE 100	 DE000AA0ZC51	 AA0ZC5	 17.12.2009	 0,0100	5.500,00	 5.663,00	 GBP	 57,76	 57,84	 4.576,30	 19,19%	 20,18%	 13,23%	 6.806,04

FTSE 100	 DE000AA0ZC36	 AA0ZC3	 18.06.2009	 0,0100	6.000,00	 5.663,00	 GBP	 63,97	 64,05	 5.067,64	 10,51%	 18,40%	 11,99%	 6.704,90

FTSE Top40	 DE000AA0NAQ6	 AA0NAQ	 19.06.2009	 0,0100	20.000,00	28.467,16	 ZAR	 13,88	 14,08	 17.536,22	 38,40%	 14,05%	 14,30%	 32.466,70

FTSE Top40	 DE000AA0NAR4	 AA0NAR	 19.06.2009	 0,0100	25.000,00	28.467,16	 ZAR	 16,94	 17,14	 21.347,36	 25,01%	 17,11%	 17,42%	 33.338,04
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Hang Seng	 DE000AA0W664	 AA0W66	 18.12.2009	 0,0100	16.000,00	22.456,02	 HKD	 11,97	 12,12	 14.754,65	 34,30%	 8,44%	 5,62%	 24.351,40

Hang Seng	 DE000AA0RK69	 AA0RK6	 25.06.2009	 0,0100	18.000,00	22.456,02	 HKD	 13,64	 13,79	 16.787,67	 25,24%	 7,22%	 7,22%	 24.077,69

Hang Seng	 DE000AA0ZLX3	 AA0ZLX	 17.06.2010	 0,0100	18.000,00	22.456,02	 HKD	 12,56	 12,71	 15.472,90	 31,10%	 16,33%	 7,95%	 26.123,63

Hang Seng	 DE000AA0W672	 AA0W67	 18.12.2009	 0,0100	20.000,00	22.456,02	 HKD	 14,36	 14,51	 17.664,18	 21,34%	 13,22%	 8,74%	 25.425,48

Hang Seng	 DE000AA0M7X7	 AA0M7X	 25.06.2009	 0,0100	22.000,00	22.456,02	 HKD	 15,63	 15,78	 19.210,26	 14,45%	 14,52%	 14,52%	 25.717,12

Hang Seng	 DE000AA0ZLY1	 AA0ZLY	 17.06.2010	 0,0100	22.000,00	22.456,02	 HKD	 14,46	 14,61	 17.785,92	 20,80%	 23,69%	 11,35%	 27.776,60

Hang Seng	 DE000AA0W680	 AA0W68	 18.12.2009	 0,0100	24.000,00	22.456,02	 HKD	 16,23	 16,38	 19.940,68	 11,20%	 20,36%	 8,34%	 27.027,38

HS China Enterprise	 DE000AA0VG36	 AA0VG3	 25.06.2009	 0,1000	8.000,00	 12.018,51	 HKD	 60,26	 60,51	 7.366,37	 38,71%	 8,60%	 8,60%	 13.052,31

HS China Enterprise	 DE000AA0W631	 AA0W63	 18.12.2009	 0,1000	9.000,00	 12.018,51	 HKD	 63,85	 64,10	 7.803,41	 35,07%	 15,33%	 10,10%	 13.861,46

HS China Enterprise	 DE000AA0VG44	 AA0VG4	 25.06.2009	 0,1000	10.000,00	12.018,51	 HKD	 72,25	 72,50	 8.826,01	 26,56%	 13,30%	 13,30%	 13.617,16

HS China Enterprise	 DE000AA0ZLT1	 AA0ZLT	 17.06.2010	 0,1000	10.000,00	12.018,51	 HKD	 65,98	 66,23	 8.062,71	 32,91%	 24,03%	 11,50%	 14.906,29

HS China Enterprise	 DE000AA0W649	 AA0W64	 18.12.2009	 0,1000	11.000,00	12.018,51	 HKD	 74,23	 74,48	 9.067,05	 24,56%	 21,32%	 13,93%	 14.580,67

HS China Enterprise	 DE000AA0M7S7	 AA0M7S	 25.06.2009	 0,1000	12.000,00	12.018,51	 HKD	 81,53	 81,78	 9.955,73	 17,16%	 20,53%	 20,53%	 14.486,34

HS China Enterprise	 DE000AA0ZLU9	 AA0ZLU	 17.06.2010	 0,1000	12.000,00	12.018,51	 HKD	 74,66	 74,91	 9.119,39	 24,12%	 31,59%	 14,89%	 15.814,88

HS China Enterprise	 DE000AA0W656	 AA0W65	 18.12.2009	 0,1000	13.000,00	12.018,51	 HKD	 82,39	 82,64	 10.060,43	 16,29%	 29,22%	 12,75%	 15.530,22

Kospi 200	 DE000AA0VHA8	 AA0VHA	 17.12.2009	 100,0000	 150,00	 217,97	 KRW	 8,55	 8,65	 139,24	 36,12%	 7,73%	 5,16%	 234,82

Kospi 200	 DE000AA0ZL19	 AA0ZL1	 17.06.2010	 100,0000	 160,00	 217,97	 KRW	 8,82	 8,92	 143,58	 34,13%	 11,43%	 5,63%	 242,89

Kospi 200	 DE000AA0RK77	 AA0RK7	 18.06.2009	 100,0000	 170,00	 217,97	 KRW	 9,88	 9,98	 160,64	 26,30%	 5,82%	 5,94%	 230,66

Kospi 200	 DE000AA0M9Z8	 AA0M9Z	 17.12.2009	 100,0000	 190,00	 217,97	 KRW	 10,51	 10,61	 170,79	 21,65%	 11,25%	 7,47%	 242,49

Kospi 200	 DE000AA0ZL27	 AA0ZL2	 17.06.2010	 100,0000	 200,00	 217,97	 KRW	 10,55	 10,65	 171,43	 21,35%	 16,67%	 8,10%	 254,30

Kospi 200	 DE000AA0M9X3	 AA0M9X	 18.06.2009	 100,0000	 210,00	 217,97	 KRW	 11,69	 11,79	 189,78	 12,93%	 10,65%	 10,87%	 241,19

Kospi 200	 DE000AA0M905	 AA0M90	 17.12.2009	 100,0000	 230,00	 217,97	 KRW	 11,92	 12,02	 193,48	 11,23%	 18,87%	 8,39%	 259,11

Mexbol	 DE000AA0ZEA6	 AA0ZEA	 19.06.2009	 0,1000	22.000,00	29.388,01	 MXN	 124,74	 125,74	 20.198,50	 31,27%	 8,92%	 9,07%	 32.009,13

Mexbol	 DE000AA0ZEC2	 AA0ZEC	 18.12.2009	 0,1000	24.000,00	29.388,01	 MXN	 127,14	 128,14	 20.584,03	 29,96%	 16,60%	 10,91%	 34.265,03

Mexbol	 DE000AA0NAH5	 AA0NAH	 19.06.2009	 0,1000	26.000,00	29.388,01	 MXN	 142,66	 143,66	 23.077,11	 21,47%	 12,67%	 12,89%	 33.110,22

Mexbol	 DE000AA0ZED0	 AA0ZED	 18.12.2009	 0,1000	28.000,00	29.388,01	 MXN	 142,79	 143,79	 23.097,99	 21,40%	 21,22%	 13,87%	 35.624,92

Mexbol	 DE000AA0NAJ1	 AA0NAJ	 19.06.2009	 0,1000	30.000,00	29.388,01	 MXN	 157,80	 158,80	 25.509,16	 13,20%	 17,60%	 15,48%	 34.561,72

Nasdaq 100 Quanto	 DE000AA0R2C7	 AA0R2C	 18.12.2009	 0,0100	1.200,00	 1.908,40	 USD	 10,80	 10,83	 1.083,00	 43,25%	 10,80%	 7,17%	 2.114,57

Nasdaq 100	 DE000AA0VL62	 AA0VL6	 18.12.2009	 0,0100	1.200,00	 1.908,40	 USD	 7,09	 7,12	 1.110,22	 41,82%	 8,09%	 5,39%	 2.062,72

Nasdaq 100 Quanto	 DE000AA0R2B9	 AA0R2B	 19.06.2009	 0,0100	1.400,00	 1.908,40	 USD	 12,93	 12,96	 1.296,00	 32,09%	 8,02%	 8,16%	 2.061,54

Nasdaq 100	 DE000AA0VL47	 AA0VL4	 19.06.2009	 0,0100	1.400,00	 1.908,40	 USD	 8,43	 8,46	 1.319,17	 30,88%	 6,13%	 6,23%	 2.025,34

Nasdaq 100	 DE000AA0R1X5	 AA0R1X	 18.12.2009	 0,0100	1.400,00	 1.908,40	 USD	 8,13	 8,16	 1.272,39	 33,33%	 10,03%	 6,66%	 2.099,80

Nasdaq 100	 DE000AA0R1V9	 AA0R1V	 19.06.2009	 0,0100	1.600,00	 1.908,40	 USD	 9,46	 9,49	 1.479,78	 22,46%	 8,12%	 8,27%	 2.063,45

Nasdaq 100 Quanto	 DE000AA0R2D5	 AA0R2D	 18.12.2009	 0,0100	1.600,00	 1.908,40	 USD	 13,83	 13,86	 1.386,00	 27,37%	 15,44%	 10,17%	 2.203,06

Nasdaq 100	 DE000AA0VL70	 AA0VL7	 18.12.2009	 0,0100	1.600,00	 1.908,40	 USD	 9,08	 9,11	 1.420,52	 25,56%	 12,63%	 8,36%	 2.149,52

Nasdaq 100 Quanto	 DE000AA0R2A1	 AA0R2A	 19.06.2009	 0,0100	1.800,00	 1.908,40	 USD	 15,86	 15,89	 1.589,00	 16,74%	 13,28%	 13,52%	 2.161,81

Nasdaq 100	 DE000AA0VL54	 AA0VL5	 19.06.2009	 0,0100	1.800,00	 1.908,40	 USD	 10,33	 10,36	 1.615,43	 15,35%	 11,43%	 11,63%	 2.126,44

Nasdaq 100	 DE000AA0R1Y3	 AA0R1Y	 18.12.2009	 0,0100	1.800,00	 1.908,40	 USD	 9,92	 9,95	 1.551,50	 18,70%	 16,02%	 10,54%	 2.214,06

Nasdaq 100	 DE000AA0R1W7	 AA0R1W	 19.06.2009	 0,0100	2.000,00	 1.908,40	 USD	 11,06	 11,09	 1.729,26	 9,39%	 15,66%	 10,54%	 2.207,18

Nasdaq 100	 DE000AA0R1Z0	 AA0R1Z	 18.12.2009	 0,0100	2.000,00	 1.908,40	 USD	 10,63	 10,66	 1.662,21	 12,90%	 20,32%	 9,77%	 2.296,21

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W6Y5	 AA0W6Y	 18.12.2009	 0,0100	7.000,00	 13.849,56	 JPY	 64,07	 64,87	 6.487,00	 53,16%	 7,91%	 5,27%	 14.944,80

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0R3K8	 AA0R3K	 19.06.2009	 0,0100	8.000,00	 13.849,56	 JPY	 75,06	 75,86	 7.586,00	 45,23%	 5,46%	 5,55%	 14.605,39

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W6V1	 AA0W6V	 19.06.2009	 0,0100	9.000,00	 13.849,56	 JPY	 84,03	 84,83	 8.483,00	 38,75%	 6,09%	 6,20%	 14.693,63

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0R3N2	 AA0R3N	 18.12.2009	 0,0100	9.000,00	 13.849,56	 JPY	 81,02	 81,82	 8.182,00	 40,92%	 10,00%	 6,64%	 15.234,18

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0R3L6	 AA0R3L	 19.06.2009	 0,0100	10.000,00	13.849,56	 JPY	 92,35	 93,15	 9.315,00	 32,74%	 7,35%	 7,48%	 14.868,02

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W6W9	 AA0W6W	 19.06.2009	 0,0100	11.000,00	13.849,56	 JPY	 100,44	 101,24	 10.124,00	 26,90%	 8,65%	 8,80%	 15.047,92

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0R3P7	 AA0R3P	 18.12.2009	 0,0100	11.000,00	13.849,56	 JPY	 96,41	 97,21	 9.721,00	 29,81%	 13,16%	 8,70%	 15.671,76

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0R3M4	 AA0R3M	 19.06.2009	 0,0100	12.000,00	13.849,56	 JPY	 107,73	 108,53	 10.853,00	 21,64%	 10,57%	 10,75%	 15.313,25

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0W6X7	 AA0W6X	 19.06.2009	 0,0100	13.000,00	13.849,56	 JPY	 114,28	 115,08	 11.508,00	 16,91%	 12,96%	 13,20%	 15.645,14

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0NBH3	 AA0NBH	 18.12.2009	 0,0100	13.000,00	13.849,56	 JPY	 109,27	 110,07	 11.007,00	 20,52%	 18,11%	 11,88%	 16.357,25

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0NBE0	 AA0NBE	 19.06.2009	 0,0100	14.000,00	13.849,56	 JPY	 119,79	 120,59	 12.059,00	 12,93%	 16,10%	 15,11%	 16.078,77

Nikkei 225 Quanto	 DE000AA0NBJ9	 AA0NBJ	 18.12.2009	 0,0100	15.000,00	13.849,56	 JPY	 118,67	 119,47	 11.947,00	 13,74%	 25,55%	 10,48%	 17.388,75

RDX (EUR)	 DE000AA0VCN2	 AA0VCN	 12.06.2009	 0,0100	1.200,00	 2.080,00	 EUR	 11,18	 11,30	 1.130,00	 45,67%	 6,19%	 6,43%	 2.208,85

RDX (EUR)	 DE000AA0VCP7	 AA0VCP	 18.12.2009	 0,0100	1.300,00	 2.080,00	 EUR	 11,54	 11,66	 1.166,00	 43,94%	 11,49%	 7,62%	 2.319,04

RDX (EUR)	 DE000AA0ZG16	 AA0ZG1	 12.06.2009	 0,0100	1.400,00	 2.080,00	 EUR	 12,90	 13,02	 1.302,00	 37,40%	 7,53%	 7,82%	 2.236,56

RDX (EUR)	 DE000AA0NBV4	 AA0NBV	 12.06.2009	 0,0100	1.600,00	 2.080,00	 EUR	 14,49	 14,61	 1.461,00	 29,76%	 9,51%	 9,88%	 2.277,89

RDX (EUR)	 DE000AA0SBW1	 AA0SBW	 18.12.2009	 0,0100	1.700,00	 2.080,00	 EUR	 14,44	 14,56	 1.456,00	 30,00%	 16,76%	 11,02%	 2.428,57

RDX (EUR)	 DE000AA0ZG24	 AA0ZG2	 12.06.2009	 0,0100	1.800,00	 2.080,00	 EUR	 15,95	 16,07	 1.607,00	 22,74%	 12,01%	 12,48%	 2.329,81

RDX (EUR)	 DE000AA0NBW2	 AA0NBW	 12.06.2009	 0,0100	2.000,00	 2.080,00	 EUR	 17,17	 17,29	 1.729,00	 16,88%	 15,67%	 16,30%	 2.406,02

RDX (EUR)	 DE000AA0VCQ5	 AA0VCQ	 18.12.2009	 0,0100	2.100,00	 2.080,00	 EUR	 16,81	 16,93	 1.693,00	 18,61%	 24,04%	 14,90%	 2.580,04

RDX (EUR)	 DE000AA0ZG32	 AA0ZG3	 12.06.2009	 0,0100	2.200,00	 2.080,00	 EUR	 18,33	 18,45	 1.845,00	 11,30%	 19,24%	 13,24%	 2.480,22
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DISCOUNT zertifikate  Rubriken 

Romanian TX (EUR)	 DE000AA0VLD4	 AA0VLD	 19.06.2009	 0,0010	9.500,00	 11.827,88	 EUR	 8,48	 8,58	 8.580,00	 27,46%	 10,72%	 10,91%	 13.096,14

Romanian TX (EUR)	 DE000AA0VLC6	 AA0VLC	 19.06.2009	 0,0010	11.000,00	11.827,88	 EUR	 9,44	 9,54	 9.540,00	 19,34%	 15,30%	 15,58%	 13.638,02

Romanian TX (EUR)	 DE000AA0VK89	 AA0VK8	 19.06.2009	 0,0010	13.000,00	11.827,88	 EUR	 10,40	 10,50	 10.500,00	 11,23%	 23,81%	 12,87%	 14.644,04

RTX (USD)	 DE000AA0ZG99	 AA0ZG9	 11.12.2009	 0,0100	2.200,00	 3.334,89	 USD	 12,84	 12,96	 2.020,85	 39,40%	 8,86%	 5,98%	 3.630,53

RTX (USD)	 DE000AA0ZG73	 AA0ZG7	 12.06.2009	 0,0100	2.500,00	 3.334,89	 USD	 14,93	 15,05	 2.346,75	 29,63%	 6,53%	 6,78%	 3.552,67

RTX (USD)	 DE000AA0ZG81	 AA0ZG8	 11.12.2009	 0,0100	2.700,00	 3.334,89	 USD	 15,27	 15,39	 2.399,76	 28,04%	 12,51%	 8,39%	 3.752,12

RTX (USD)	 DE000AA0ZG65	 AA0ZG6	 12.06.2009	 0,0100	3.000,00	 3.334,89	 USD	 17,32	 17,44	 2.719,42	 18,46%	 10,32%	 10,72%	 3.678,97

S&P 500 Quanto	 DE000AA0RN82	 AA0RN8	 19.06.2009	 0,1000	 800,00	 1.317,80	 USD	 75,21	 75,51	 755,10	 42,70%	 5,95%	 6,05%	 1.396,16

S&P 500	 DE000AA0R0T5	 AA0R0T	 18.12.2009	 0,1000	 900,00	 1.317,80	 USD	 53,18	 53,48	 833,91	 36,72%	 7,92%	 5,28%	 1.422,23

S&P 500	 DE000AA0RR54	 AA0RR5	 19.06.2009	 0,1000	1.000,00	 1.317,80	 USD	 60,31	 60,61	 945,09	 28,28%	 5,81%	 5,91%	 1.394,36

S&P 500	 DE000AA0VMC4	 AA0VMC	 19.06.2009	 0,1000	1.100,00	 1.317,80	 USD	 65,55	 65,85	 1.026,80	 22,08%	 7,13%	 7,25%	 1.411,75

S&P 500	 DE000AA0R0U3	 AA0R0U	 18.12.2009	 0,1000	1.100,00	 1.317,80	 USD	 63,26	 63,56	 991,09	 24,79%	 10,99%	 7,29%	 1.462,61

S&P 500 Quanto	 DE000AA0RN90	 AA0RN9	 19.06.2009	 0,1000	1.200,00	 1.317,80	 USD	 107,98	 108,28	 1.082,80	 17,83%	 10,82%	 11,01%	 1.460,44

S&P 500	 DE000AA0RR62	 AA0RR6	 19.06.2009	 0,1000	1.200,00	 1.317,80	 USD	 70,32	 70,62	 1.101,18	 16,44%	 8,97%	 9,13%	 1.436,06

S&P 500	 DE000AA0VMD2	 AA0VMD	 19.06.2009	 0,1000	1.300,00	 1.317,80	 USD	 74,52	 74,82	 1.166,67	 11,47%	 11,43%	 11,63%	 1.468,40

S&P 500	 DE000AA0R0S7	 AA0R0S	 19.06.2009	 0,1000	1.400,00	 1.317,80	 USD	 77,95	 78,25	 1.220,15	 7,41%	 14,74%	 8,14%	 1.512,04

SETX (EUR)	 DE000AA0WWK4	 AA0WWK	 19.06.2009	 0,0100	1.500,00	 1.875,40	 EUR	 13,86	 14,01	 1.401,00	 25,30%	 7,07%	 7,19%	 2.007,92

SETX (EUR)	 DE000AA0WWL2	 AA0WWL	 18.12.2009	 0,0100	1.500,00	 1.875,40	 EUR	 13,33	 13,48	 1.348,00	 28,12%	 11,28%	 7,47%	 2.086,87

SETX (EUR)	 DE000AA0NBY8	 AA0NBY	 19.06.2009	 0,0100	2.000,00	 1.875,40	 EUR	 17,05	 17,20	 1.720,00	 8,29%	 16,28%	 9,19%	 2.180,70

SETX (EUR)	 DE000AA0WWM0	AA0WWM	 18.12.2009	 0,0100	2.000,00	 1.875,40	 EUR	 16,41	 16,56	 1.656,00	 11,70%	 20,77%	 8,76%	 2.264,98

SMI Quanto	 DE000AA0WVB5	 AA0WVB	 11.12.2009	 0,0100	5.000,00	 7.026,08	 CHF	 45,11	 45,46	 4.546,00	 35,30%	 9,99%	 6,72%	 7.727,76

SMI Quanto	 DE000AA0WVA7	 AA0WVA	 12.06.2009	 0,0100	6.000,00	 7.026,08	 CHF	 54,99	 55,34	 5.534,00	 21,24%	 8,42%	 8,74%	 7.617,72

SMI Quanto	 DE000AA0NBP6	 AA0NBP	 11.12.2009	 0,0100	7.000,00	 7.026,08	 CHF	 59,09	 59,44	 5.944,00	 15,40%	 17,77%	 11,83%	 8.274,32

WIG 20	 DE000AA0WWP3	 AA0WWP	 19.06.2009	 0,0100	2.000,00	 2.637,24	 PLN	 5,43	 5,48	 1.843,20	 30,11%	 8,51%	 8,66%	 2.861,59

WIG 20	 DE000AA0WWS7	 AA0WWS	 18.12.2009	 0,0100	2.000,00	 2.637,24	 PLN	 5,15	 5,20	 1.749,02	 33,68%	 14,35%	 9,47%	 3.015,68

WIG 20	 DE000AA0WWQ1	 AA0WWQ	 19.06.2009	 0,0100	2.500,00	 2.637,24	 PLN	 6,44	 6,49	 2.182,91	 17,23%	 14,53%	 14,79%	 3.020,32

Sektoren														            

Amex Biotech	 DE000AA0R1K2	 AA0R1K	 19.06.2009	 0,1000	 700,00	 739,61	 USD	 41,55	 41,80	 651,79	 11,87%	 7,40%	 7,53%	 794,32

Amex Biotech	 DE000AA01DZ4	 AA01DZ	 18.12.2009	 0,1000	 700,00	 739,61	 USD	 40,49	 40,74	 635,26	 14,11%	 10,19%	 6,77%	 814,99

Amex Biotech	 DE000AA01DZ4	 AA01DZ	 18.12.2009	 0,1000	 700,00	 739,61	 USD	 40,49	 40,74	 635,26	 14,11%	 10,19%	 6,77%	 814,99

Amex Biotech Quanto	 DE000AA0RNZ1	 AA0RNZ	 19.06.2009	 0,1000	 750,00	 739,61	 USD	 66,77	 67,02	 670,20	 9,38%	 11,91%	 10,54%	 827,67

Amex Gold Bugs	 DE000AA0P7W6	 AA0P7W	 19.06.2009	 0,1000	 300,00	 418,87	 USD	 17,87	 17,97	 280,21	 33,10%	 7,06%	 7,19%	 448,46

Amex Gold Bugs	 DE000AA0R1E5	 AA0R1E	 18.12.2009	 0,1000	 300,00	 418,87	 USD	 17,12	 17,22	 268,51	 35,90%	 11,73%	 7,77%	 467,99

Amex Gold Bugs	 DE000AA01DX9	 AA01DX	 19.06.2009	 0,1000	 350,00	 418,87	 USD	 19,99	 20,99	 327,30	 21,86%	 6,94%	 7,06%	 447,92

Amex Gold Bugs	 DE000AA01DX9	 AA01DX	 19.06.2009	 0,1000	 350,00	 418,87	 USD	 19,99	 20,99	 327,30	 21,86%	 6,94%	 7,06%	 447,92

Amex Gold Bugs	 DE000AA0P7X4	 AA0P7X	 19.06.2009	 0,1000	 400,00	 418,87	 USD	 21,83	 21,93	 341,95	 18,36%	 16,97%	 17,28%	 489,97

Amex Gold Bugs	 DE000AA0R1F2	 AA0R1F	 18.12.2009	 0,1000	 400,00	 418,87	 USD	 21,03	 21,13	 329,48	 21,34%	 21,40%	 13,98%	 508,52

Amex Gold Bugs	 DE000AA01DY7	 AA01DY	 19.06.2009	 0,1000	 450,00	 418,87	 USD	 23,19	 24,19	 377,19	 9,95%	 19,30%	 11,24%	 499,72

Amex Gold Bugs	 DE000AA01DY7	 AA01DY	 19.06.2009	 0,1000	 450,00	 418,87	 USD	 23,19	 24,19	 377,19	 9,95%	 19,30%	 11,24%	 499,72

Amex Gold Bugs Quanto	 DE000AA0RNX6	 AA0RNX	 19.06.2009	 0,1000	 300,00	 418,87	 USD	 27,45	 27,55	 275,50	 34,23%	 8,89%	 9,05%	 456,12

Amex Gold Bugs Quanto	 DE000AA0P7Q8	 AA0P7Q	 19.06.2009	 0,1000	 350,00	 418,87	 USD	 30,90	 31,00	 310,00	 25,99%	 12,90%	 13,13%	 472,92

Amex Gold Bugs Quanto	 DE000AA0R144	 AA0R14	 18.12.2009	 0,1000	 350,00	 418,87	 USD	 29,55	 29,65	 296,50	 29,21%	 18,04%	 11,84%	 494,45

Amex Gold Bugs Quanto	 DE000AA0RNY4	 AA0RNY	 19.06.2009	 0,1000	 400,00	 418,87	 USD	 34,06	 34,16	 341,60	 18,45%	 17,10%	 17,41%	 490,48

Amex Gold Bugs Quanto	 DE000AA0R151	 AA0R15	 18.12.2009	 0,1000	 450,00	 418,87	 USD	 34,67	 34,77	 347,70	 16,99%	 29,42%	 13,39%	 542,11

Amex Natural Gas	 DE000AA0RSV9	 AA0RSV	 10.06.2009	 0,1000	 500,00	 747,79	 USD	 30,20	 30,40	 474,03	 36,61%	 5,48%	 5,72%	 788,76

Amex Natural Gas	 DE000AA01D20	 AA01D2	 10.06.2009	 0,1000	 700,00	 747,79	 USD	 39,43	 39,63	 617,95	 17,36%	 13,28%	 13,88%	 847,08

Amex Natural Gas	 DE000AA01D20	 AA01D2	 10.06.2009	 0,1000	 700,00	 747,79	 USD	 39,43	 39,63	 617,95	 17,36%	 13,28%	 13,88%	 847,08

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA0RTL8	 AA0RTL	 10.06.2009	 0,1000	 450,00	 747,79	 USD	 42,01	 42,21	 422,10	 43,55%	 6,61%	 6,90%	 797,22

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA01D87	 AA01D8	 18.12.2009	 0,1000	 500,00	 747,79	 USD	 44,26	 44,46	 444,60	 40,54%	 12,46%	 8,25%	 840,97

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA01D87	 AA01D8	 18.12.2009	 0,1000	 500,00	 747,79	 USD	 44,26	 44,46	 444,60	 40,54%	 12,46%	 8,25%	 840,97

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA01D61	 AA01D6	 10.06.2009	 0,1000	 650,00	 747,79	 USD	 57,42	 57,62	 576,20	 22,95%	 12,81%	 13,39%	 843,57

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA01D61	 AA01D6	 10.06.2009	 0,1000	 650,00	 747,79	 USD	 57,42	 57,62	 576,20	 22,95%	 12,81%	 13,39%	 843,57

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA01D95	 AA01D9	 18.12.2009	 0,1000	 700,00	 747,79	 USD	 57,38	 57,58	 575,80	 23,00%	 21,57%	 14,09%	 909,09

Amex Natural Gas Quanto	 DE000AA01D95	 AA01D9	 18.12.2009	 0,1000	 700,00	 747,79	 USD	 57,38	 57,58	 575,80	 23,00%	 21,57%	 14,09%	 909,09

Amex Oil	 DE000AA0R0J6	 AA0R0J	 18.12.2009	 0,1000	1.000,00	 1.519,99	 USD	 58,91	 59,21	 923,26	 39,26%	 8,31%	 5,53%	 1.646,33

Amex Oil	 DE000AA0P7N5	 AA0P7N	 19.06.2009	 0,1000	1.400,00	 1.519,99	 USD	 80,16	 80,46	 1.254,61	 17,46%	 11,59%	 11,79%	 1.696,13

Amex Oil	 DE000AA0R0K4	 AA0R0K	 18.12.2009	 0,1000	1.400,00	 1.519,99	 USD	 77,48	 77,78	 1.212,82	 20,21%	 15,43%	 10,17%	 1.754,57

Amex Oil Quanto	 DE000AA0RN09	 AA0RN0	 19.06.2009	 0,1000	1.000,00	 1.519,99	 USD	 93,37	 93,67	 936,70	 38,37%	 6,76%	 6,87%	 1.622,71

Amex Oil Quanto	 DE000AA0P7T2	 AA0P7T	 19.06.2009	 0,1000	1.200,00	 1.519,99	 USD	 109,62	 109,92	 1.099,20	 27,68%	 9,17%	 9,33%	 1.659,38

Amex Oil Quanto	 DE000AA0RN17	 AA0RN1	 19.06.2009	 0,1000	1.400,00	 1.519,99	 USD	 124,28	 124,58	 1.245,80	 18,04%	 12,38%	 12,60%	 1.708,13
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Gold Quanto	 DE000AA0KQX4	 AA0KQX	 19.06.2009	 0,1000	 500,00	 889,75	 USD	 47,43	 47,58	 475,80	 46,52%	 5,09%	 5,17%	 935,00

Gold Quanto	 DE000AA0KQY2	 AA0KQY	 19.06.2009	 0,1000	 600,00	 889,75	 USD	 56,81	 56,96	 569,60	 35,98%	 5,34%	 5,43%	 937,23

Gold Quanto	 DE000AA0KQZ9	 AA0KQZ	 19.06.2009	 0,1000	 700,00	 889,75	 USD	 65,39	 65,54	 655,40	 26,34%	 6,81%	 6,92%	 950,29

Gold	 DE000AA0RWF4	 AA0RWF	 18.12.2009	 0,1000	 700,00	 889,75	 USD	 41,60	 41,75	 651,01	 26,83%	 7,53%	 5,02%	 956,70

Gold	 DE000AA0RV17	 AA0RV1	 30.06.2009	 0,1000	 750,00	 889,75	 USD	 45,35	 45,50	 709,48	 20,26%	 5,71%	 5,63%	 940,56

Gold	 DE000AA0RV90	 AA0RV9	 18.09.2009	 0,1000	 750,00	 889,75	 USD	 44,73	 44,88	 699,81	 21,35%	 7,17%	 5,78%	 953,55

Gold	 DE000AA0RWX7	 AA0RWX	 18.12.2009	 0,1000	 750,00	 889,75	 USD	 44,10	 44,25	 689,99	 22,45%	 8,70%	 5,79%	 967,13

Gold	 DE000AA0RWS7	 AA0RWS	 20.03.2009	 0,1000	 800,00	 889,75	 USD	 48,35	 48,50	 756,26	 15,00%	 5,78%	 7,96%	 941,20

Gold	 DE000AA0RV25	 AA0RV2	 30.06.2009	 0,1000	 800,00	 889,75	 USD	 47,73	 47,88	 746,59	 16,09%	 7,15%	 7,05%	 953,39

Gold	 DE000AA0RWA5	 AA0RWA	 18.09.2009	 0,1000	 800,00	 889,75	 USD	 47,00	 47,15	 735,21	 17,37%	 8,81%	 7,09%	 968,15

Gold	 DE000AA0RWY5	 AA0RWY	 18.12.2009	 0,1000	 800,00	 889,75	 USD	 46,26	 46,41	 723,67	 18,67%	 10,55%	 7,00%	 983,59

Gold	 DE000AA0RWT5	 AA0RWT	 20.03.2009	 0,1000	 850,00	 889,75	 USD	 50,25	 50,40	 785,89	 11,67%	 8,16%	 11,27%	 962,33

Gold	 DE000AA0RV33	 AA0RV3	 30.06.2009	 0,1000	 850,00	 889,75	 USD	 49,61	 49,76	 775,91	 12,79%	 9,55%	 9,41%	 974,71

Gold	 DE000AA0RWB3	 AA0RWB	 18.09.2009	 0,1000	 850,00	 889,75	 USD	 48,89	 49,04	 764,68	 14,06%	 11,16%	 8,96%	 989,02

Gold	 DE000AA0RWZ2	 AA0RWZ	 18.12.2009	 0,1000	 850,00	 889,75	 USD	 48,13	 48,28	 752,83	 15,39%	 12,91%	 8,54%	 1.004,59

Gold	 DE000AA0RWU3	 AA0RWU	 20.03.2009	 0,1000	 900,00	 889,75	 USD	 51,80	 51,95	 810,06	 8,96%	 11,10%	 13,63%	 988,54

Gold Quanto	 DE000AA0R9K5	 AA0R9K	 19.06.2009	 0,1000	 900,00	 889,75	 USD	 78,35	 78,50	 785,00	 11,77%	 14,65%	 13,58%	 1.020,09

Gold	 DE000AA0RV41	 AA0RV4	 30.06.2009	 0,1000	 900,00	 889,75	 USD	 51,17	 51,32	 800,23	 10,06%	 12,47%	 11,03%	 1.000,67

Gold	 DE000AA0RWC1	 AA0RWC	 18.09.2009	 0,1000	 900,00	 889,75	 USD	 50,46	 50,61	 789,16	 11,30%	 14,05%	 10,22%	 1.014,71

Gold	 DE000AA0RW08	 AA0RW0	 18.12.2009	 0,1000	 900,00	 889,75	 USD	 49,67	 49,82	 776,84	 12,69%	 15,85%	 9,59%	 1.030,80

Gold	 DE000AA0ZFL0	 AA0ZFL	 20.03.2009	 0,1000	 950,00	 889,75	 USD	 53,00	 53,15	 828,77	 6,85%	 14,63%	 10,15%	 1.019,90

Gold	 DE000AA0RV58	 AA0RV5	 30.06.2009	 0,1000	 950,00	 889,75	 USD	 52,35	 52,50	 818,63	 7,99%	 16,05%	 8,56%	 1.032,52

Gold	 DE000AA0ZFP1	 AA0ZFP	 18.09.2009	 0,1000	 950,00	 889,75	 USD	 51,07	 51,22	 798,67	 10,24%	 18,95%	 9,15%	 1.058,33

Gold	 DE000AA0ZFR7	 AA0ZFR	 18.12.2009	 0,1000	 950,00	 889,75	 USD	 50,23	 50,38	 785,58	 11,71%	 20,93%	 8,76%	 1.075,97

Platin	 DE000AA0VUJ2	 AA0VUJ	 19.06.2009	 0,0100	1.800,00	 2.026,20	 USD	 10,15	 10,65	 1.660,65	 18,04%	 8,39%	 8,54%	 2.196,22

Platin	 DE000AA0VUK0	 AA0VUK	 19.06.2009	 0,0100	2.100,00	 2.026,20	 USD	 11,04	 11,54	 1.799,43	 11,19%	 16,70%	 12,83%	 2.364,65

Silber Quanto	 DE000AA0M5R3	 AA0M5R	 18.12.2009	 1,0000	 9,50	 16,81	 USD	 8,72	 8,79	 8,79	 47,72%	 8,08%	 5,38%	 18,17

Silber Quanto	 DE000AA0M5S1	 AA0M5S	 18.12.2009	 1,0000	 10,50	 16,81	 USD	 9,59	 9,66	 9,66	 42,55%	 8,70%	 5,79%	 18,28

Silber Quanto	 DE000AA0M5N2	 AA0M5N	 19.06.2009	 1,0000	 11,00	 16,81	 USD	 10,38	 10,45	 10,45	 37,85%	 5,26%	 5,35%	 17,70

Silber Quanto	 DE000AA0M5T9	 AA0M5T	 18.12.2009	 1,0000	 11,50	 16,81	 USD	 10,40	 10,47	 10,47	 37,73%	 9,84%	 6,54%	 18,47

Silber Quanto	 DE000AA0M5P7	 AA0M5P	 19.06.2009	 1,0000	 12,00	 16,81	 USD	 11,27	 11,34	 11,34	 32,56%	 5,82%	 5,92%	 17,79

Silber	 DE000AA0M566	 AA0M56	 18.12.2009	 1,0000	 12,00	 16,81	 USD	 7,08	 7,15	 11,15	 33,70%	 7,63%	 5,09%	 18,10

Silber Quanto	 DE000AA0M5U7	 AA0M5U	 18.12.2009	 1,0000	 12,50	 16,81	 USD	 11,19	 11,26	 11,26	 33,04%	 11,01%	 7,30%	 18,67

Silber Quanto	 DE000AA0M5Q5	 AA0M5Q	 19.06.2009	 1,0000	 13,00	 16,81	 USD	 12,10	 12,17	 12,17	 27,62%	 6,82%	 6,94%	 17,96

Silber	 DE000AA0M574	 AA0M57	 18.12.2009	 1,0000	 13,00	 16,81	 USD	 7,54	 7,61	 11,87	 29,43%	 9,55%	 6,35%	 18,42

Silber	 DE000AA0M525	 AA0M52	 19.06.2009	 1,0000	 13,50	 16,81	 USD	 8,13	 8,20	 12,79	 23,96%	 5,58%	 5,68%	 17,75

Silber Quanto	 DE000AA0M5V5	 AA0M5V	 18.12.2009	 1,0000	 13,50	 16,81	 USD	 11,89	 11,96	 11,96	 28,87%	 12,88%	 8,51%	 18,98

Silber Quanto	 DE000AA0R8S0	 AA0R8S	 20.03.2009	 1,0000	 14,00	 16,81	 USD	 13,11	 13,18	 13,18	 21,62%	 6,22%	 8,57%	 17,86

Silber Quanto	 DE000AA0R8W2	 AA0R8W	 19.06.2009	 1,0000	 14,00	 16,81	 USD	 12,85	 12,92	 12,92	 23,16%	 8,36%	 8,50%	 18,22

Silber	 DE000AA0ZE26	 AA0ZE2	 18.12.2009	 1,0000	 14,00	 16,81	 USD	 8,00	 8,07	 12,58	 25,16%	 11,26%	 7,46%	 18,71

Silber	 DE000AA0ZFH8	 AA0ZFH	 19.06.2009	 1,0000	 14,50	 16,81	 USD	 8,59	 8,66	 13,50	 19,69%	 7,38%	 7,51%	 18,06

Silber Quanto	 DE000AA0R8T8	 AA0R8T	 20.03.2009	 1,0000	 15,00	 16,81	 USD	 13,80	 13,87	 13,87	 17,51%	 8,15%	 11,26%	 18,18

Silber	 DE000AA0ZFD7	 AA0ZFD	 20.03.2009	 1,0000	 15,00	 16,81	 USD	 8,96	 9,03	 14,08	 16,26%	 6,53%	 9,00%	 17,91

Silber Quanto	 DE000AA0R8X0	 AA0R8X	 19.06.2009	 1,0000	 15,00	 16,81	 USD	 13,51	 13,58	 13,58	 19,24%	 10,46%	 10,64%	 18,57

Silber	 DE000AA0RW81	 AA0RW8	 18.12.2009	 1,0000	 15,00	 16,81	 USD	 8,48	 8,55	 13,33	 20,71%	 12,51%	 8,28%	 18,92

Silber	 DE000AA0RW65	 AA0RW6	 19.06.2009	 1,0000	 15,50	 16,81	 USD	 9,04	 9,11	 14,21	 15,52%	 9,11%	 9,27%	 18,35

Silber Quanto	 DE000AA0R8U6	 AA0R8U	 20.03.2009	 1,0000	 16,00	 16,81	 USD	 14,43	 14,50	 14,50	 13,77%	 10,34%	 14,35%	 18,55

Silber	 DE000AA0ZFE5	 AA0ZFE	 20.03.2009	 1,0000	 16,00	 16,81	 USD	 9,34	 9,41	 14,67	 12,74%	 9,04%	 12,51%	 18,34

Silber Quanto	 DE000AA0R8Y8	 AA0R8Y	 19.06.2009	 1,0000	 16,00	 16,81	 USD	 14,08	 14,15	 14,15	 15,85%	 13,07%	 13,31%	 19,01

Silber	 DE000AA0RW99	 AA0RW9	 18.12.2009	 1,0000	 16,00	 16,81	 USD	 8,83	 8,90	 13,88	 17,47%	 15,29%	 10,08%	 19,39

Silber	 DE000AA0RW73	 AA0RW7	 19.06.2009	 1,0000	 16,50	 16,81	 USD	 9,37	 9,44	 14,72	 12,46%	 12,09%	 12,31%	 18,85

Silber Quanto	 DE000AA0R805	 AA0R80	 18.12.2009	 1,0000	 16,50	 16,81	 USD	 13,67	 13,74	 13,74	 18,29%	 20,09%	 13,14%	 20,19

Silber Quanto	 DE000AA0R8V4	 AA0R8V	 20.03.2009	 1,0000	 17,00	 16,81	 USD	 14,92	 14,99	 14,99	 10,85%	 13,41%	 16,94%	 19,07

Silber	 DE000AA0ZFF2	 AA0ZFF	 20.03.2009	 1,0000	 17,00	 16,81	 USD	 9,63	 9,70	 15,13	 10,05%	 12,40%	 15,52%	 18,90

Silber Quanto	 DE000AA0R8Z5	 AA0R8Z	 19.06.2009	 1,0000	 17,00	 16,81	 USD	 14,52	 14,59	 14,59	 13,23%	 16,52%	 15,52%	 19,59

Silber	 DE000AA0ZE34	 AA0ZE3	 18.12.2009	 1,0000	 17,00	 16,81	 USD	 9,03	 9,10	 14,19	 15,61%	 19,81%	 12,13%	 20,15

Silber	 DE000AA0ZFJ4	 AA0ZFJ	 19.06.2009	 1,0000	 17,50	 16,81	 USD	 9,54	 9,61	 14,98	 10,88%	 16,78%	 12,43%	 19,64

Silber	 DE000AA0ZFG0	 AA0ZFG	 20.03.2009	 1,0000	 18,00	 16,81	 USD	 9,85	 9,92	 15,47	 8,01%	 16,37%	 12,04%	 19,57

Silber	 DE000AA0ZE42	 AA0ZE4	 18.12.2009	 1,0000	 18,00	 16,81	 USD	 9,27	 9,34	 14,56	 13,39%	 23,59%	 10,18%	 20,78
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Name	 ISIN	 WKN	 Zins Zertifikat	 Referenz-	 Referenz-	 Geld-	 Brief-
			   Zinssatz in %	 währung	 kurs	 kurs	 kurs

Zins Zertifikate

Australischer Dollar Zins Zertifikat (EUR/AUD)	 DE0009187401	 918740	 6,413	 AUD	 127,04	 132,13	 132,33

Britisches Pfund Zins Zertifikat (EUR/GBP)	 DE0009186049	 918604	 4,678	 GBP	 123,30	 109,00	 109,10

Bulgarischer Lew Zins Zertifikat (EUR/BGN)	 NL0000737328	 AA0CUU	 4,167	 BGN	 105,39	 105,39	 105,59

Euro Zins Zertifikat	 DE0009185652	 918565	 3,847	 EUR	 113,50	 113,50	 113,50

Isländische Krone Zins Zertifikat (EUR/ISK)	 NL0000638633	 ABN9LC	 13,500	 ISK	 124,65	 85,83	 88,15

Kanadischer Dollar Zins Zertifikat (EUR/CAD)	 NL0000412021	 ABN2AE	 2,602	 CAD	 115,00	 117,53	 117,63

Mexikanischer Peso Zins Zertifikat (EUR/MXN)	 NL0000476554	 ABN401	 6,600	 MXN	 135,24	 111,75	 112,25

Neuseeländischer Dollar Zins Zertifikat (EUR/NZD)	 NL0000412047	 ABN2AG	 7,450	 NZD	 134,90	 122,81	 123,01

Norwegische Krone Zins Zertifkat (EUR/NOK)	 DE0009186247	 918624	 5,540	 NOK	 113,15	 117,44	 117,54

Polnischer Zloty Zins Zertifikat (EUR/PLN)	 DE0009187070	 918707	 5,440	 PLN	 122,91	 166,64	 166,84

Russischer Rubel Zins Zertifikat (EUR/RUB)	 NL0000737310	 AA0CUT	 2,290	 RUB	 105,60	 100,21	 100,41

Schwedische Krone Zins Zertifkat (EUR/SEK)	 NL0000412054	 ABN2AH	 4,000	 SEK	 111,08	 108,46	 108,61

Schweizer Franken Zins Zertifikat (EUR/CHF)	 DE0009187419	 918741	 1,800	 CHF	 105,54	 100,52	 100,57

Südafrikanischer Rand Zins Zertifikat (EUR/ZAR)	 DE0009185561	 918556	 10,870	 ZAR	 139,02	 91,11	 91,81

Tschechische Krone Zins Zertifikat (EUR/CZK)	 NL0000412039	 ABN2AF	 2,790	 CZK	 109,09	 142,69	 142,84

Türkische Lira Zins Zertifikat (EUR/TRY)	 DE0009187229	 918722	 13,250	 TRY	 196,68	 169,15	 169,90

Ungarischer Forint Zins Zertifikat (EUR/HUF)	 DE0009186072	 918607	 6,190	 HUF	 136,98	 147,40	 147,80

US-Dollar Zins Zertifikat (EUR/USD)	 DE0009187294	 918729	 1,942	 USD	 117,32	 87,91	 87,96

Name	 ISIN	 WKN	 Laufzeit	 Bezugs-	 Basispreis	 Partizipa-	 Referenz-	 Referenzkurs	 Geldkurs	 Briefkurs
				    verhältnis		  tionsrate in %	 währung

Outperformance Zertifikate

Indizes										        

DivDAX 	 NL0000706307	 AA0ADS	 19.12.08	 1,0000	 127,00 EUR	 140,00%	 EUR	 133,40	 139,33	 140,33

DJ EURO STOXX 50 	 NL0000706315	 AA0ADT	 19.12.08	 100,0000	 3.800,00 EUR	 150,00%	 EUR	 3.436,60	 34,36	 34,73

Hang Seng China Enterprises 	 NL0000706299	 AA0ADR	 19.12.08	 100,0000	 7.000,00 HKD	 125,00%	 HKD	 12.196,30	 111,38	 111,88

Hang Seng 	 NL0000706349	 AA0ADW	 19.12.08	 1.000,0000	 17.200,00 HKD	 140,00%	 HKD	 22.635,20	 20,41	 20,56

KOSPI 200 	 NL0000706331	 AA0ADV	 19.12.08	 0,0100	 176,00 KRW	 140,00%	 KRW	 219,80	 14,75	 14,85

Nikkei 225 Quanto 	 NL0000706323	 AA0ADU	 19.12.08	 100,0000	 16.060,46 JPY	 160,00%	 JPY	 13.910,30	 137,92	 138,92

										        

Aktien										        

Allianz 	 NL0000707636	 AA0AHP	 19.12.08	 1,0000	 135,00 EUR	 120,00%	 EUR	 117,83	 118,94	 119,24

Anglo American 	 NL0000707644	 AA0AHQ	 30.09.08	 1,0000	 22,00 EUR	 120,00%	 EUR	 31,60	 39,70	 40,30

BASF 	 NL0000707651	 AA0AHR	 19.12.08	 1,0000	 63,00 EUR	 140,00%	 EUR	 90,10	 101,13	 101,43

Bayer 	 NL0000707669	 AA0AHS	 19.12.08	 1,0000	 39,00 EUR	 120,00%	 EUR	 52,00	 54,58	 54,73

Canon Quanto 	 NL0000707677	 AA0AHT	 17.10.08	 100,0000	 6.000,00 JPY	 146,00%	 JPY	 5.500,00	 55,70	 56,20

CNOOC 	 NL0000707685	 AA0AHU	 30.09.08	 0,1000	 6,40 HKD	 130,00%	 HKD	 13,40	 12,63	 12,81

Daimler 	 NL0000707701	 AA0AHW	 19.12.08	 1,0000	 42,00 EUR	 150,00%	 EUR	 41,99	 43,79	 44,09

Deutsche Bank 	 NL0000707693	 AA0AHV	 19.12.08	 1,0000	 92,00 EUR	 135,00%	 EUR	 58,44	 58,52	 58,82

Deutsche Telekom 	 NL0000707719	 AA0AHX	 19.12.08	 1,0000	 11,70 EUR	 195,00%	 EUR	 10,38	 10,76	 10,86

E.ON 	 NL0000707743	 AA0AH0	 19.12.08	 1,0000	 99,00 EUR	 130,00%	 EUR	 126,59	 134,99	 135,49

Enel 	 NL0000707727	 AA0AHY	 19.12.08	 1,0000	 7,20 EUR	 190,00%	 EUR	 6,21	 6,10	 6,17

ENI 	 NL0000707735	 AA0AHZ	 19.12.08	 1,0000	 23,00 EUR	 180,00%	 EUR	 23,88	 24,91	 25,91

Fortis 	 NL0000707750	 AA0AH1	 19.12.08	 1,1950	 31,00 EUR	 160,00%	 EUR	 12,40	 14,21	 14,36

France Telecom 	 NL0000707768	 AA0AH2	 19.12.08	 1,0000	 17,50 EUR	 185,00%	 EUR	 17,80	 19,38	 19,53

Honda Motors Quanto 	 NL0000707776	 AA0AH3	 17.10.08	 100,0000	 3.900,00 JPY	 146,00%	 JPY	 3.830,00	 39,78	 40,08

ING 	 NL0000707784	 AA0AH4	 19.12.08	 1,0000	 34,00 EUR	 150,00%	 EUR	 21,50	 21,02	 21,17

Lloyds 	 NL0000707792	 AA0AH5	 30.09.08	 1,0000	 5,30 GBP	 200,00%	 GBP	 3,22	 3,98	 4,03

Münchener Rück 	 NL0000707800	 AA0AH6	 19.12.08	 1,0000	 120,00 EUR	 130,00%	 EUR	 115,90	 117,72	 118,22

Nissan Quanto 	 NL0000707818	 AA0AH7	 17.10.08	 100,0000	 1.400,00 JPY	 166,00%	 JPY	 899,00	 9,11	 9,31

Petrochina 	 NL0000707826	 AA0AH8	 30.09.08	 0,1000	 8,40 HKD	 145,00%	 HKD	 10,40	 9,17	 9,42

RWE 	 NL0000707834	 AA0AH9	 19.12.08	 1,0000	 72,00 EUR	 155,00%	 EUR	 78,50	 84,14	 84,44

Sony 	 NL0000707842	 AA0AJA	 17.10.08	 100,0000	 5.100,00 JPY	 132,00%	 JPY	 4.920,00	 50,10	 50,60

Telecom Italia 	 NL0000707867	 AA0AJC	 19.12.08	 10,0000	 3,00 EUR	 180,00%	 EUR	 2,02	 2,08	 2,13

Telefonica 	 NL0000707875	 AA0AJD	 19.12.08	 1,0000	 13,20 EUR	 155,00%	 EUR	 17,00	 18,72	 18,82
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Total 	 NL0000707883	 AA0AJE	 19.12.08	 1,0000	 50,00 EUR	 130,00%	 EUR	 52,90	 53,46	 53,66

Toyota Quanto 	 NL0000707891	 AA0AJF	 17.10.08	 100,0000	 6.300,00 JPY	 155,00%	 JPY	 5.160,00	 51,96	 52,46

Unilever 	 NL0000707909	 AA0AJG	 19.12.08	 1,0000	 18,90 EUR	 155,00%	 EUR	 18,40	 19,05	 19,15

										        

Sektoren										        

Rogers International Commodity Agriculture ER Index 	 NL0000706257	 AA0ADM	 19.12.08	 0,1000	 1,000,00 USD	160,00%	 USD	 1.327,70	 96,88	 97,85

Rogers International Commodity Energy ER Index 	 NL0000706281	 AA0ADQ	 19.12.08	 0,1000	 1,000,00 EUR	135,00%	 EUR	 1.728,10	 126,32	 127,58

Rogers International Commodity ER Index 	 NL0000706273	 AA0ADP	 19.12.08	 0,0100	 2,800,00 USD	150,00%	 USD	 4.256,10	 31,78	 32,09

Rogers International Commodity Metals ER Index 	 NL0000706265	 AA0ADN	 19.12.08	 0,1000	 1,800,00 USD	135,00%	 USD	 2.136,00	 145,24	 146,69

Name	 ISIN	 WKN	 Fälligkeit	 Geldkurs	 Briefkurs	 Management-	 3-Monats-	 Ein-Jahres-
					     Gebühr p.a. in %	 Performance	 Performance
Absolute China 	 NL0000300952	 238701	 open end	 138,72	 141,49	 2,40	 5,80	 -24,30

Adamant Emerging Pharma Strategie 	 DE000ABN2C01	 ABN2C0	 open end	 73,82	 74,56	 1,70	 -2,50	 -16,40

Asia Agribusiness TR Index Open End 	 DE000AA0ZCR4	 AA0ZCR	 open end	 70,60	 72,35	 1,00		

Delbrück & Co 5% Plus Strategie  (ausschüttend)	 NL0000312098	 321514	 open end	 86,21	 87,95	 1,75	 -1,10	 -26,30

European Defensives 	 DE0008615881	 861588	 open end	 133,52	 135,54	 2,50	 1,70	 -17,40

Generika Select 	 DE0008537960	 853796	 open end	 60,21	 61,28	 1,50	 1,80	 -12,50

Global Asset Select Strategie 	 NL0000021962	 ABN1B6	 open end	 104,12	 106,73	 2,50	 -0,50	 2,00

IDC - Discount Flex 	 NL0000301968	 239654	 open end	 1.415,07	 1.436,30	 1,50	 4,80	 -11,00

ZertifikateJournal 	 NL0000413771	 ABN2BF	 open end	 132,06	 134,04	 1,50	 -2,10	 -3,70

Aktiv gemanagte Zertifikate 	
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Märkte und Zertifikate  Juli 08106

Dieser Newsletter  der ABN AMRO Bank N.V., Niederlassung Deutschland ist eine Produktinformation, die sich an private und professionelle Kunden wie definiert in §31a Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) in 

Deutschland richtet. Er stellt weder ein Angebot noch eine Beratung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf irgendeiner Finanzanlage noch eine offizielle Bestätigung einer Transaktion dar. 

Dieser Newsletter ist keine Finanzanalyse und unterliegt daher weder den gesetzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der Unvoreingenommenheit von Finanzanalysen noch dem Verbot des Handels 

vor der Veröffentlichung von Finanzanalysen. 

In der Vergangenheit erzielte Performance ist kein Indikator für zukünftige Entwicklungen. Dieser Newsletter dient lediglich Informationszwecken und kann eine anleger- und anlagegerechte Beratung 

nicht ersetzen. Anleger sollten sich vor dem Erwerb einer in diesem Newsletter genannten Anlagemöglichkeit eine Beratung zur Kapitalanlage sowie zu ihrer steuerlichen und rechtlichen Situation 

einholen, um die individuelle Eignung der beschriebenen Produkte/Märkte (insbesondere in Bezug auf die Risikohaltigkeit) zu prüfen. Ein Prospekt mit ergänzenden Informationen wurde bei der Bundes-

anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht hinterlegt. Der Erwerb der Wertpapiere kann und sollte ausschließlich auf Basis der im Prospekt enthaltenen Informationen erfolgen. Den allein verbindlichen 

Verkaufsprospekt erhalten Sie bei der ABN AMRO Bank N.V., Niederlassung Deutschland, Theodor-Heuss-Allee 80, 60486 Frankfurt a.M. 

Etwa in der ABN AMRO Bank N.V., Niederlassung Deutschland oder im ABN AMRO-Konzern (ABN AMRO Gruppe) vorhandene vertrauliche Informationen, die dem diese Ausarbeitung erstellenden Bereich 

aufgrund organisatorischer Vorkehrungen (z.B. sog. Chinese Walls) nicht zur Verfügung standen, sind nicht Gegenstand dieser Darstellung. Die enthaltenen Informationen wurden von uns sorgfältig zusam-

mengestellt und beruhen auf Quellen, die wir für zuverlässig erachten. Eine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit können wir jedoch nicht übernehmen. Die in diesem Newsletter aufgeführten 

Angaben zu den Produkten sollten nicht die Basis für den Erwerb der Produkte sein. Bitte informieren Sie sich weiterführend in den jeweiligen produktspezifischen Broschüren, den alleinverbindlichen 

englischsprachigen Verkaufsprospekten und unter Hinzuziehung Ihrer Anlage-, Steuer-, Rechts- und sonstigen Berater über die detaillierte Funktionsweise und Risiken der einzelnen Zertifikate. Zu einer 

Mitteilung von künftigen Änderungen unserer Einschätzungen sind wir nicht verpflichtet. Der Newsletter darf weder fotokopiert noch in anderer Art und Weise ohne die vorherige Zustimmung der ABN 

AMRO Bank N.V., Niederlassung Deutschland vervielfältigt werden. Die ABN AMRO Bank N.V., Niederlassung Deutschland übernimmt keine Haftung für den Inhalt, gleich aus welchem Rechtsgrund.  , 

Niederlassung Deutschland bzw. anderer ABN AMRO Konzerngesellschaften  Gruppe Bank N.V. bzw. eine Ihrer Konzerngesellschaftenvertreten.

Dieser Newsletter richtet sich nur an Personen, die ihren Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland haben und insbesondere nicht US-Personen oder solche mit Wohnsitz in den Niederlanden, Groß-

britannien, Kanada oder Japan sind. Die ABN AMRO Gruppe wird nicht als Anlageberater oder Treuhänder für Sie tätig, sofern nicht anders vereinbart. Die ABN AMRO Gruppe kann unabhängig von den 

in diesem Newsletter aufgeführten Zertifikaten in die entsprechenden Werte oder Indizes auf eigene oder fremde Rechnung investieren oder auch als Market-Maker fungieren.

Auch mit den Anbietern der Indizes kann die ABN AMRO Gruppe in Geschäftsbeziehung stehen und eventuell auch Mitglieder der Entscheidungsgremien dieser Anbieter stellen. Die ABN AMRO Gruppe 

darf im Zusammenhang mit dem Vertrieb dieser Zertifikate Makler- oder Rückvergütungen zahlen oder erhalten. Die Absicherungsstrategien der ABN AMRO Gruppe für die Risiken aus der Begebung 

der Zertifikate können einen Einfluss auf den Wert der Indizes haben.

DAX® und TecDAX® sind eingetragene Marken der Deutschen Börse AG. STOXXSM und Dow Jones STOXX 50SM und Dow Jones EUROSTOXX 50SM Index sind Marken der STOXX Limited und/

oder Dow Jones & Company, Inc. SMI® ist eine eingetragene Marke der SWX Swiss Exchange. ATX (Austrian Traded Index®) und RDX Russian Depository Index®) werden durch die Wiener Börse 

AG real-time berechnet und veröffentlicht. WIG20® ist eine eingetragene Marke der Warsaw Stock Exchange. BUX® ist eine eingetragene Marke der Budapest Stock Exchange. Dow Jones Industrial 

AverageSM ist ein Dienstleistungszeichen von Dow Jones & Company. S&P 500® ist ein eingetragenes Warenzeichen der McGraw-Hill Companies, Inc. Nasdaq 100® ist eine eingetragene Marke von 

The Nasdaq Stock Market, Inc. AMEX Oil® Index, AMEX Biotechnology® Index, AMEX Gold Bugs® Index, AMEX Defense® Index, AMEX Natural Gas® Index, AMEX Pharmaceutical® Index, AMEX 

Tobacco® Index sind Eigentum der American Stock Exchange. Nikkei 225® Index ist Eigentum der Nihon Keizai Shimbun, Inc. TOPIX® ist das ausschließliche Eigentum der Tokyo Stock Exchange. Hang 

Seng IndexSM und Hang Seng China Enterprises IndexSM sind Eigentum von Hang Seng Data Services Limited. KOSPI 200SM ist Eigentum der Korea Stock Exchange. SET 50SM ist ein eingetragenes 

Warenzeichen der Thailand Stock Exchange. MSCI® ist ein eingetragenes Warenzeichen von Morgan Stanley Capital Markets. IBEX 35 ist ein eingetragenes Warenzeichen der Sociedad de Bolsas S.A. 

CECE EUR Index® ist Eigentum und eingetragenes Warenzeichen der Wiener Börse AG. Der FTSE/ASE 20 Index® ist gemeinsames Eigentum der Athens Stock Exchange und von FTSE International 

Limited und wurde für den Gebrauch durch die ABN AMRO BANK N.V. lizenziert. FTSE International Limited fördert, unterstützt oder bewirbt nicht dieses Produkt. „FTSE™“, „FT-SE®“, „Footsie®“ sind 

registrierte Marken der London Stock Exchange Plc und The Financial Times Limited und werden von FTSE International unter einer Lizenz verwendet.

NIFTY 50SM ist ein eingetragenes Warenzeichen der National Stock Exchange of India. S&P Toronto Stock Exchange 60 Index® ist ein eingetragenes Warenzeichen der McGraw-Hill Companies, Inc. 

KOSPI 200SM ist Eigentum der Korea Stock Exchange. Dow Jones Turkey Titans 20 Index ist eine Dienstleistungsmarke von Dow Jones & Company, Inc. und wurde für den Gebrauch durch die ABN 

AMRO Bank N.V. lizenziert. LPX 50® und LPX® Major Market Index sind eingetragene Marken der LPX GmbH, Basel, Switzerland.
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TOPAKTUELLE PRODUKTINFOS – GRATIS FÜR SIE.

02 ZINS ZERTIFIKATE
Kommen Sie in den Genuss 
einer attraktiven Verzinsung 
ohne Kontoeröffnung.

01 STARTERMAPPE
Einsteigerpaket mit vielen 
Infos für den optimalen Start 
in den Zertifi katehandel. 

03 DAXGLOBAL® ASIA 
TOTAL RETURN INDEX 
ZERTIFIKATE 
Chinas Aufschwung bleibt 
attraktiv – mit vielen neuen 
Produkten.

04 MIT OPTIONSSCHEINEN 
PROFITIEREN
Schneller an Kursbewegungen 
partizipieren.

05 ETFs – EXCHANGE 
TRADED FUNDS
Börsengehandelte Fonds 
sind die moderne Art der 
Geldanlage!

07 KAPITALSCHUTZ
ZERTIFIKATE
Profi tieren Sie von den steigen-
den Kursen bis zum Laufzeit-
ende – bei minimalem Risiko.

08 RICI-ENHANCED-
INDIZES
Die Innovation unter den 
Rohstoff-Indizes von Wall-
Street-Legende Jim Rogers.

09 MINI FUTURE 
ZERTIFIKATE
Nutzen Sie kleinste Kurs-
bewegungen – durch starke 
Hebelwirkung.

10 BONUS ZERTIFIKATE
Gute Chancen in unsicheren 
Märkten. Profi tieren Sie 
von steigenden und leicht 
fallenden Kursen.

11 INDEX ZERTIFIKATE
Partizipieren Sie 1: 1 an der 
Wertentwicklung des jewei-
ligen Index-Basiswerts.

12 S&P AFRICA 40 INDEX
Profi tieren Sie von der
wirtschaftlichen Bedeutung 
Afrikas.

06 ZERTIFIKATE AUF 
EDELMETALLE
Sichern Sie sich gegen Markt-
schwankungen ab und partizipie-
ren Sie an der Wertentwicklung.

GLEICH ANFORDERN! EINFACH GUTSCHEIN AUSFÜLLEN UND PER POST ODER PER FAX UNTER 069-26 901 829 ABSCHICKEN.

ANTWORT

ABN AMRO Bank N.V.
Zertifikateabteilung
Theodor-Heuss-Allee 80
60486 Frankfurt am Main

Das Porto 
zahlen wir für 
Sie. Oder Karte 
einfach faxen an 
069-26 901 829

PLZ/Ort

Straße/Nr.

Name, Vorname

E-Mail Telefon

BROSCHÜREN-GUTSCHEIN 
Bitte senden Sie mir folgende Broschüren kostenlos und unverbindlich zu:
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Für Anleger, die langfristig denken und das Risiko so gering wie 
möglich halten wollen, sind Kapitalschutz Zertifikate von ABN AMRO 
die optimale Lösung für das Depot. Denn durch die besondere 
Struktur des Zertifikats bekommen Investoren am Ende der Laufzeit 

in jedem Fall den Kapitalschutzbetrag zurück. So ermöglichen diese  
Zertifikate ein Höchstmaß an Sicherheit – ohne bei steigenden Kursen 
auf die positiven Renditechancen verzichten zu müssen. Sichern Sie 
sich also, was Ihnen lieb und teuer ist: Ihr Kapital.

WKN Basiswert / Preisindizes Kapitalschutz Partizipation Basispreis Laufzeit Akt. Briefkurs*

ABN 40D DJ Euro Stoxx 50® EUR   95 117 %  3.590,91 16. Dezember 2011 EUR   95,75

AA0 KNP Hang Seng® EUR   95 100 % 23.894,14 21. Dezember 2012 EUR   91,21

AA0 W56 Dow Jones Quanto® EUR   90 100 % 12.254,99 20. März 2013 EUR   89,90

AA0 W58 Nikkei Quanto® EUR   90 100 % 12.532,13 20. März 2013 EUR   98,35

* Die genauen Gebühren und Geld-/Briefspannen finden Sie auf unserer Internetseite. (Stand: 27. Juni 2008). Genannte Indizes sind rechtlich zugunsten der jeweiligen Inhaber geschützt.
Produktinformation für private und professionelle Kunden in Deutschland. Sie ist keine Finanz analyse und unterliegt daher weder den gesetzlichen Anforderungen zur Gewähr leistung der  
Unvor eingenommenheit von Finanz analysen noch dem Verbot des Handels vor der Veröffentlichung von Finanz analysen. Der allein verbindliche Verkaufsprospekt ist bei der ABN AMRO Bank N.V., 
Niederlassung Deutschland, Theodor-Heuss-Allee 80, 60486 Frankfurt a. M., kostenfrei erhältlich. Kein Vertrieb an US-Personen.

VIEL POTENZIAL, WENIG RISIKO:  
KAPITALSCHUTZ  ZERTIFIKATE.

NEUGIERIG? 
www.abnamrozertifikate.de
info@abnamrozertifikate.de

Telefon: 069-26 900 900
Fax: 069-26 900 829




